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Einleitung. 


Was über die äusseren Lebensumstände des Dichters 
Christophoros bekannt ist, wissen wir fast nur aus den Ueber- 
schriften seiner Werke. Er heißt dort πατρίκιος, ἀνθύπατος, 
κριτὴς τῆς Παφλαγονίας καὶ τῶν -ἁρμενιακῶν. Auch in den Ge- 
dichten selbst nennt Christophoros sich mehrmals mit Namen, 
aber nur an einer Stelle (114, 129) fúgt er einen Amtstitel hin- 
zu: ἑπογροφεὺς τοῦ βασιλέως. Dass er an anderen Stellen 
seiner Eltern. und Geschwister, verschiedener Frevnde und 
Gónner, seines Wohnorts u. dergl. gedenkt, ist von geringerem 
Interesse. In den Ueberschriften seiner Werke und namentlich 
der einzelnen Gedichte, die sich versprengt in verschiedenen 
Handschriften erhalten haben, heißt er auch Χοιστοφόρος ó 
ΠΠιτυληγαῖος oder einfach 6 Π]ιτυληναῖος. Man hat daraus ge- 
schlossen, dass Christophoros in Mitylene geboren seit). Dasistaber 
zicht der Fall Pena in seinem metrischen Heiligenkalender, in 
dem sich Christophoros gleichfalls selbst nennt (unter dem 9. Mai), 
bezeichnet er ausdrücklich die Fauptstadt Konstantinopel als 
seinen Geburtsort?) Die Bezeichrung ΠΠιτιληναῖος ist also für 
unseren Dichter vnzweifelhaft bereits als Familienname zu 
fassen, wenn auch dieselbe ursprünglich von einem seiner Vorfahren 
in Erinnerung an seine Herkunít aus der Stadt Mitylene ange- 
nommen sein mag. In der byzantinischen Literatur finden wir den 
Dichter Christophoros nur einmal erwáhnt, námiich in einem noch 


1) Vgl z. B. L. Sternbach, Appendix Christoph. p. 3: ut 
nomine dissimulato ab urbe patria adpellationem ó Μιτυλη- 
v«iog teneret. 

2) Am 11, Mai wurde das Andenken zu ie Gründung der 
Hauptstadt durch Konstantin den Grossen gofeiert, wozu Christo- 
phoros bemerki: Γενεθλίων σῶν δεῖ µε τιμᾶν ἠμέραν, | ἐν σοί, πόλις, 
τυχόντα τῶν γενεθλίων, vgl Dukakes, Méyas Συναξαρ. Bai S. 161. 


unedierten, fülschlich dem Psellos zugeschriebenen literarischen 
Streitzedichte, auf welches K. Krumbacher (Gesch. der byz. 
Litteratur S. 440 f) hingewiesen hat. Hier werden als Dichter- 
srößen einer früheren Epoche ohne Berücksichtigung der 
Chronologie Psellos, Pisides, Christophoros, Leon (Philo- 
sophos?) und Theophylaktos von Bulgarien aufgeführt. Die oben 
genannten Titel bezeichnen Christophoros als einen höheren 
Staatsbeamten. Ob er, wie z. B. Mich. Psellos, sich ursprünglich 
literarischen Beschäftigungen widmete und erst später dank 
seiner gelehrten Bildung auch in der Beamtenhierarchie eine 
Stellung zu erringen wusste, oder aber, wofür wir in Byzanz zu 
jeder Zeit namhafte Beispiele anführen können, von Hause aus 
durch sein vornehmes Geschlecht zur staatsmännischen Carriere 
prädestiniert wär und nur seine Mussestunden dor literarischen 
Produktion weilte, ist mit Sicherheit nicht zu entscheiden, doch 
spricht die Wahrscheinlichkeit fürs letztere. 

Die Zait der Wirksamkeit des Christophoros lässt 
sich durch verschiedene in seinen Gedichten gefcierte historische 
Ereignisse bestimmen. Er weiht dem Tode des Kaisers Romanos 
Argyropolos ein Trauergedicht (1034), er rühmt dic Vorzüge 
des Kaisers Michael 1Y und bewundert seinen Verzicht auf die 
Krone (1041), er schildert die selbstverschuldete Entthronung 
und Blendung des Kaisers Michael Kalaphates (1042), er preist 
die Tugenden des freigebigen Kaisers Konstantinos Monomachos 
(1042—1054) und die Pracht der von ihm erbauten Kirche des 
hl. Georgios, er begrüsst den Patr. Michael Keruliarios am Tage 
nach seiner Inthronisation (1043) und lässt lu einem Grabge- 
dichte auch der Kriegstüchtigkeit des Rebelien Maniakes ihr 
Recht werden (1043). Die Blütezeit des Christophoros fällt 
also in die erste Hälfte des elften Jahrhunderts, in dem als 
jüngere Zeitgenossen von ihm auch Jo. Mauropus von Zuchaita 
und Mich. Psellos wirkten. 

Die uns erhaltenen Werke des Christophoros bestchen in 
zwei metrischen Heiligenkalendern und einer umfangreichen 
Sammlurg von vermischten Gedichten. Der grosse Heiligen- 
kalender (Συναξάριον δίστιχον ἰαμβικόν) enthält für jeden Tag 
des ganzen Jahres eine kurze, in zwei jambischen Seuaren be- 
schlossene Charakteristik eines jeden der am betrefienden Tage 
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gefeierten Heiligen; ausserdem ist der an erster Stelle jeden 


Tages stehende Heilige durch einen Hexameter mit der Angabe 
des Datums ausgezeichnet. Der kleine Heliigenkalender (Stizro 
τῶν if von oder Προσόιιοια zur ἐπιτοιήν) bietet für jeden 
Monat in der Form eines (in je drei Abschnitte zerfallenden) 
rhythmischen Kirchenliedes eine sich meist avf den nackten 
Namen beschränkende Aufzählung bloss der berühmtesten 
Heiligen eines jeden Tages!). Die Annahme, dass Christophoros 
„auch an der liturgischen Dichtung (oder musikalischen Kom- 
position) Anteil habe“ (K. Krumbacher, Gesch. der byz. Litt. 
S. 739 Anm. 3), muss aufgegeben werden; denn der dafür ange- 
zogene cod. Yindob. theol. gr. 185, ein Sticherarion, „in dem 
sich öfter der Autorvermerk: κυροῦ Χριστοφόρου τοῦ pv finde", 
bietet vielmehr den Vermerk κυροῦ χριστοφόρου τοῦ μυστάλονος. 
Das Missverständnis erklärt sich dadurch, dass auf fol. 1965 in 
dieser Notiz der Beiname des Autors mit den Buchstaben vu 
abbricht und die weiteren Silben στάλονος am Rande in verti- 
kaler Richtung geschrieben sind. 

Wichtiger und interessanter als die Heiligenkalender ist die 
Sammlung von verschiedenen Gedichten des Christo- 
phoros (Στίχοι διάφοροι). Sie umfasst 145 Gedichte, die sowohl 
nach ihrer metrischen Form als auch nach ihrem Inhalte die 
grósste Mannigfaltigkeit und Abwechslung darbisten. Die Mehr- 
zahl (123 Gedichte) ist in jambischen Senaren abgefasst, 18 
Gedichte in daktylischen Hexametern, 3 Gedichte in elegischen 
Disticnen und ein Gedicht in anakreontischem Versmass. Auch 
der Umfang der einzelnen Gedichte ist sehr verschieden: neben 
Gedichten von 231, 226 und 153 Versen finden sich solche 
mit 3 und 2 Versen oder sogar mit einem einzigen Verse. 
Ebenso sind die behandelten Themata von wohltuender Viel- 


1) Die zwei Heiligenkalender sollen, wie wir hören, in nächster 
Zeit in den Analecta Bollandiana durch L, Sternbach in kritisch 
gesichteter Gestalt veröffentlicht werden. Uebrigens liegen beide 
schon seit langer Zeit gedruckt vor: das große Synaxar z. B. im 
Meéyas Συναξαριστής des Konst, Dukakes (wie in den Handschriften, 
zwischen den prosaischen Heiligentexten durch das ganze Werk 
verstreut); die Στιχηρὰ προσόμοια ebenso in dem Ἰήέγας Συναξ. am 
Schinsse eines jeden (je einen Monat umfassenden) Bandes und 
zusaw.menhüngcad in dem Horologium des Andr. Spinelli (Venedig 
1563) und in dem 'EzzÀgstaczixov Ἡμερολόγιον (Konstantinopel 1887) 
S. 113—156 
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seitigkeit und haben bald ernste, bald scherzhafte Behandlung 
erfahren. Wir finden dort, abgesehen von den bereits oben 
erwähnten Gedichten auf die Kaiser und den Patriarchen, Ge- 
dichte auf verschiedene Heilige (5, 89, 121, 144) und kirchliche 
Feste (3, 25, 41, 123, 126), auf Christus- und Heiligenbilder 
(98; 51, 93, 101, 133), auf berühmte Schriften der hl. Kirchen- 
väter (86, 141), auf die Sitte, an Festtagen in den Kirchen 
Lorbeerzweige auszustrenen (32), auf einen MosaikfuSboden (96), 
auf ein Standbild des Herakles im kaiserlichen Palast (143) und 
ein ehernes Roß im Hippodrom (50), auf ein Krankenhaus (130) 
und die Speisung von Armen am Gedenktage der hl. Apostel 
(128); dann Gedichte auf die Spinne (122), die Ameise (125), den 
Schwamm (137), die Singvógel (48) und den gestirnten Himmel 
(92), die alle in das Lob des alimáchtigen Schépfers ausklingen, 
aber auch ein Gedicht, in dem der Dichter mit Gott hadert 
wegen der Ungleichheit der menschlichen Lebensschicksale (13); 
ferner Gedichte auf den Tod der Mutter (57), der Schwester 
(15—11), des Bruders (44) und verschiedener Freunde (72, 104, 
119), sowie Trostgedichte an den durch den Verlust der Gattin 
tiefgebeugten Vater (58—60) und ein gleiches an einen yom 
Podagra gequälten Freund (22); dann wieder Gedichte zum 
Lobe seiner gelehrten oder hochgestellten Freunde (9, 10, 27, 
100; 15, 16, 30) oder als Dank fiir ihm úbersandte Geschenke 
{43, 94, 410, 115) oder als Begleitschreiben fir Geschenke yon 
seiner Seite (45, 117) oder endlich an Stelle von Neujahrsge- 
schenken (124); weiter Gedichte auf den Karneval (109), den 
Osterkuß (108), den Wert des Bades (53), auf den Dirigenten 
eines Singerchors (129) und auf die Kunstfertigkeit seiner 
Nichte bei Herstellung eines den Tierkreis darstelienden Gebácks 
(42); ferner mehrere hübsche Rätsel auf den Regenbogen (35), 
den Schnee (47), das Zelt (71) u. s. w. und ein Gedicht auf das 
rettspiel als Abbild des menschlichen Lebens (73), Einen 
charfen Blick für die Schwüchen und Blóssen der Mitmenschon 
beweisen die Spottgedichte, die oft geschickt απ΄ den Namen des 
Betreffenden anknüpfen, so die Verhóhnung des Herrn Kalb 
(Πόσχας), dem mit der Zeit (dank seiner Frau) „Hörner“ ge- 
wachsen sind (31), des bartiosen Schónbart Eugenios (23), des 
unweisen Salomo (2), des seine Provinz aussaugenden und 
rockenlegendea Gouverneurs Ξηρός (20), des reliquiensüchtigen 
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Ménches Andreas (114), des ungeschickten Wagenlenkers Jephtha 
(6), der rüuberischen Totengräber (82), des trunksüchtigen 
Rhetors Menas (37 — ein Monostichon), des hochmütigen Arztes, 
den der Dichter an den Nachttopf als unentbehrliches Requisit 
seines -Metiers erinnert (85), der ungebildeten Presbyter und 
Diakonen, die in die Liturgie die ihnen aus ihrem früheren 
Schiffer- und Händlerleben geläufigen Redensarten einmengen 
(63). Eine aggressive Frische und energische Zurechtweisung 
zeigen seine Streitgedichte gegen einen Mann, der sich unbefugt 
als Kritiker aufspielt (40), gegen einen anderen, der die Furcht 
vor den Gefahren einer Meerfahrt leichtsinnig als unberechtigt 
tadelt (109), gegen einen dritten, der sich zum Verteidiger 
seines vom Dichter angegriffenen Freundes aufwerfen will, zu 
guter letzt aber sich eines Besseren bedenkt (36). Mit köstlichem 
Humor und liebenswürdiger Selbstironisierung weiss der Dichter 
auch das ihm selbst widerfahrene Missgeschick zu schildern, so 
den verunglückten Versuch mit dem teuer erkauften Anrecht 
auf die Ausbeute von drei Fischzügen (127), oder das unver- 
schämte Treiben der Mäuse von „ferkelhafter Grösse“, die ohne 
Scheu alles Essbare in seinem Hause angreifen und sich schliess- 
lich auch an seine Papiere und Bücher machen (103), oder die 
Störung seiner Nachtruhe durch das Geschrei einer Eule, das 
aber doch wieder seinen Studien zum Heile gereiche (131). 
Ganz in der Weise der alten Sophisten, die aus weiss schwarz 
machten, wird in einem Gedichte mit allem Ernste der Vorzug 
der Feigen vor den Trauben erwiesen (37), um dann in einem 
Gegenstücke mit gleicher Beweiskraft das Gegenteil zu behaupten 
(88). Sehr bemerkenswert sind auch die anschaulich ge- 
schilderten Szenen aus dem Öffentlichen Leben und Treiben der 
Hauptstadt, der traurige Verlauf des Thomasfestes, an dem die 
in die Kirche zusammengeströmte Volksmenge sich in fürchter- 
lichem Gedränge stösst und verletzt (1), der Aufzug der Notarii 
Am Feste ihrer Schutzheiligen mit dem lächerlichen zusammen- 
geborgten Prunke der dabei mitbeteiligten Rechtsschüler (136) 
und der Ausgang eines Wettrennens der vier Zirkusparteien 
(90). Allerdings soll auch nicht eine (bei byzantinischen 
Dichtern übrigens ziemlich allgemein verbreitete) Untugend, die 
sich bisweilen bei unserem Dichter bemerkbar macht, ver- 
schwiegen werden; das ist die ermüdende Breite und Weit- 


πη 


schweifigkeit der Schilderung und der überflüssige, den aus- 
gesprochenen Gedanken immer wieder von neuem variierende 
Wortschwall. 

Was die metrischen Grundsätze des Christophoros 
betrift, so kann hier eine kurze Hervorhebung der Haupt- 
punkte genügen. Im jambischen Senar hält sich der Dichter 
im allgemeinen an die prosodischen Regeln der alten Zeit. je- 
doch mit folgenden Abweichungen und Einschránkungen. Der 
Vers umfaßt stets zwölf Silben. Die Quantität der Silben wird 
da, wo sie schon dem Auge kenntlich ist, streng beachtet; 
Diphthonge, 7 und w sind also stets lang, e und o, wenn nicht 
Positionslànge vorliegt, stets kurz gebraucht. Bei den mittel- 
zeitigen Vokalen a, ı, v dagegen kann die ursprüngliche Quanti- 
tät je nach Bedürfnis des Verses unbeachtet bleiben, jedoch 
nur im Anlaut und Inlaut, niemals aber, wie bei Spüteren, auch 
im Auslaut eines Wortes. Demnach sind Messungen wie 
ἀρετῶν, κέρᾶτα, τρῖάδος, μέλῖτος, ἕδατος, πλατῖνῶ, Légioos und 
andererseits ἐοίχᾶσι, πράσις, yivot, σἴγῆς, ζύμης. ἐποίχῖλας 
ἐξάρας ohne weiteres zulässig!). Eine besondere Steiiung nehmen 
aber die Eigennamen und einige technische Ausdrücke ein, 
die den sonst beobachteten prosodischen Regeln, wo nótig, sich 
nicht zu unterwerfen brauchen, z. B. ᾖΙελέα-ρος, Βένετος, 
Σολομῶ», Ιωάννης, Θεδδώρου, Παντελξήμδνος, Βελ)ερδφόττου; als 
technische Wörter gelten αἰγόκέρων (42, 12), ἑδρδχόον (42, 14) 
und φλεθ(δτόμοις) in 68, 21, wenn nicht der Dichter vielleicht 
φλεβητόμοις geschrieben hat (vgl. ἀθληγόρου in 114, 12)?). Der 
Schluß des Verses ist stets paroxytonisch betont, wobei ein 
verráterischer Circumflex einfach gegen die gewóhnliche Accen- 
tuation in den Akut verändert wird: πράσιν, σαγίπα, pica, 
τρύχον, σύκα, μεταστάσιν (== dat. plur. 77, 35); bei Eigennamen 
aber geschieht das nicht: Κωνσταντῖνος (55, 10; vgl 18, 13), 


1) Vgl die sorgfaltige Zusammenstellung bei Fr. Kuhn, 
Symbolae ad doctrinae περὶ διχρόνων historiam pertinentes. Bresiau 
1892 S. 67 E, 75 ff, 121 ff. Selbst ein durch Krasis entstandenes 
langes & oder ein ᾳ wird als Kürze gebraucht: τἆληδές (95, 11), 
ἕκων (142, 2), πρωτάθλου (114, 30) und axes ($2, 16). 

2) Auch der Verstoss διαύλων in 1, 7 kónnte dadurch erklürt 


werden, dass man das Wort als reae technicus in Anspruch 
nimmt. 


NGe (81, 11) und ᾿αγλαοφῶντας (42, 63). In jedem Verse 
findet sich entweder nach der fiinften Silbe (Penthemimeres) 
oder nach der sicbenten Silbe (Hephthemimeres) ein durch 
Wortende gebildeter Einschnitt. Bei der Hephthemimeres ist 
der Hochton auf der letzten (7.) Silbe ausgeschlossen und die 
Betonung der drittletzten (5.) Silbe am belicbtesten. Bei der 
Penthemimeres ist umgekehrt der Hochton auf der letzten (5.) 
Silbe am gebräuchlichsten, der auf der drittletzten (3.) nicht un- 
möglich, aber doch verhältnismässig selten ?). Verstósse gegen 
die oben dargestellten metrischen Grundsátze des Christophoros, 
wie sie sich vereinzelt in den Handschriften finden, lassen sich 
meist leicht korrigieren (vgl. ἠδινήθην in 103, 68; ἑκκαίδεκα in 
114, 84; ἅπαν τὸ σὸν in 114, 69; οὐδὲν προσβαλεῖν in 122, 
110 u. s. w.), aber auch, wo eine solche Korrektur bisher nicht 
gelang, ist der Fehler jedenfalls bloss der Ueberlieferung schuld 
zu geben und seine Zurechtstellung von einer besseren hand- 
schriftlichen Lesart zu erwarten. Auch für die Hexameter des 
Christophoros gilt, dass dio Vokale a, ιν v ohne Rücksicht auf 
die ursprüngliche Quantität verwandt werden und dass Eigen- 
namen und technische Ausdrücke den sonstigen prosodischen 
Regeln nicht unterworfen sind: μᾶκασίης, ἅτερ, λάθετο, πέδιλα, 
ἰδού; ἐξσι, ϑεάσασϑαι, vAtvar, ἐπίρρίνα; Σφδρακίου, μαϊστδρω». 
Der Hiatus ist im Hexameter im weitesten Umfange zulássig, so 
dass die auf Nichtbeachtung dieses Umstandes beruhenden 
Konjekturen (z. B. 111, 3. 4) vóllig unberechtigt sind. In dem 
dikatalektischen Hexameter des elegischen Distichon ist einmal 
(57, 38) vom Dichter am Schlusse der ersten Hälfte eine Kürze 
zugelassen, was auch in der klassischen Zeit nicht unerhórt war 


1) Selbst eine willkürliche Verlegung des Accents wird dabei 
nicht gescheut; so wird 136, 92 der gen. plur. λαμπρενδύτων be- 
tont, obwohl als Nominativ unzweifelhaft λαμπρενδύτης anzunehmen 
ist, vgl. (τοὺς) σαπρενδύτας in 136, 106. 

2) Vgl Js. Hilberg, Ein Accentgesetz der byzantinischen 
Jambographen. Byz. Zeitschr. 7 (1898) 387—365. Wo sich bei 
der Hephthemimeres ein Hochton auf der letzten (7.) Silbe findet, 
geht bei Christophoros stets zugleich eine Penthemimeres vorher, 
die als Hauptcisur gilt, selbst in Fällen, wie τυφϑεῖς βαρείαις 
| χερσὶ (1, 17) und ἄλλος χιτῶνα | λαμπρὸν (136, 23), wie ΤΊ, 116 
beweist, wo zwischen den zusammengehörigen Formen σαῖς δωρεαῖς 
eine unzweifelhafte Cüsur stattfindet. 
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(vgl. R. Westphal, Griech. Metrik. 2. Aufl. II S. 352, Anm). 
Ebenso ist die Positionsvernachlissigung vor ur in 33, 4 und 
136, 187 (und in 52, 27, wean wir die Korrektur von V an- 
nehmen) schon den Alten nicht fremd (vgl. W. Christ, Metrik 
S. 14) und auch bei anderen Byzantinern (wie Balsamon und 
Manasses) nachzuweisen. 

Mit der handschriftlichen Ueberlieferung der 
vermischten Gedichte des Christophoros steht es sehr schlimm. 
Uns ist bloss eine einzige!) Handschrift erhalten, die ursprüng- 
lich die vollstindige Gedichtsammlung enthielt, der cod. Cryp- 
tensis Z. a. XXIX im Basilianerkloster Grotta-Ferrata bei 
Rom, aus dem 15. Jahrhundert (= C), -aber diese in zwei 
Kolumnen geschriebene Handschrift ist an den Rándern so zer- 
fressen und zerfasert, dass auf jeder Seite von der áusseren 
Kolumne meist nur ein Drittel unbeschädigt geblieben und oft 
auch die innere Kolumne mehr oder weniger in Mitleidenschaft 
gezogen ist. In dem übriggebliebenen Texte ist die Ueber- 
lieferung von C recht gut, und zwar nicht selten besser, als 
die oft unzuverlissigen Angaben des ersten Herausgebers es 
vermuten liessen. Die Abkürzungen des Schreibers sind recht 
zahlreich, itazistische und andere Fehler nur vereinzelt, Die 
Handschrift ist von A. Rocchi im J. 1887 ediert worden, und 
zwar in genauer Wiedergabe des trostlosen Zustandes, in dem 
sich jede Seite der Handschrift darstellt?) Die einzelnen Ge- 
dichte sind in C nicht nur durch trennende Zeichen und grosse 


1) In dem Katalog der Bibliothek von Patmos aus dem Jahre 
1201 (vgl Ch. Diehl, Byz. Zeitschr. 1, 5225) wird u. e. erwähnt: 
ἄλλο παλαιὸν τὸ διὰ στίχων Mirvigveiov (doch wohl ΠΜιτιληναίου 2), 
aber der Verlust dieser Handschrift braucht uns das Herz nicht 
besonders schwer zu machen, da es sich dabei aller Wahr- 
scheinlichkeit nach bloss um das Synaxar des Christophoros ge- 
handelt hat. 


2) Seit jener Zeit ist natürlich der Zerfali der Handschrift 
noch weiter fortgeschritten, da bei jedem Blättern in derselben an 
den zerfressenen Rändern neue Abbröckelungen stsattinder müssen, 
so dass heutzutage manche Buchstaben und Silben, die Rocchi 
noch zelesen und wiedergegeben hat, spurlos verschwunden sind; 
eine genaue Verzeichnung dieser Differenz ist in den kritischen 
Anmerkungen der vorliegenden Ausgabe meist als zwecklos unter- 
lassen worden. 
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Initiale voneinander getrennt, sondern auch gezáhlt und mit 
der betreiienden Nummer versehen; auch die Verszahl eines 
jeden Gedichts war jedesmal zuin Schlusse am Rande ver- 
zeichnet!) Glücklicherweise finden sich neben der allein da- 
stehenden Sammlung aller Gedichte des Mitylenaios im Crypten- 
sis einzelne Gedichte von ihm und sogar ganze Gruppen der- 
selben auch in anderen Handschriften, 5ο dass wenigstens ein 
Teil der Lücken der Hauptbandschrift danach ergänzt werden 
kann. An erster Stelle ist der cod. Vaticanus gr. 1357 
aus dem 13. Jahrhundert (=V) zu nennen, in welchem hinter 
dem langen hexametrischen Gedichte Eig τὸν ἨΙα»ιάλην περὶ τοῦ 
uot2rov auf fol. 53° anonym Christoph. No. 65 steht; ferner auf 
fol. Sir —59* zunächst wiederum anonym Christoph. No. 52—55 
und sodann (von fol. 82° an) unter dem Titel «Ἀριστοφόρου 
πατριχίου ἀνθυπάτου, γεγονότος κριτοῦ τῆς Παφλαγονίας καὶ τῶν 
Aqueviazdv, τοῦ Τ]ιτυληναίου στίχοι διάφοροι ἐκλεγέντες καὶ 
τεϑέντες ἐνϑάδε; Christoph. No. 1—18, 23—25, 27, 28; die 
Blätter 90—93 sind unbeschrieben gelassen und auf fol. 89 
unten ist von später Hand τέλος hinzugefügt, während auf 
fol. 82° (hinter No. 55) gleichfalls von später Hand sich der 
Vermerk τέλος y» findet. V scheint, wie der Ausdruck ἐκ- 
λεγέντες besagt und die in den Gedichten 1—28 mit C überein- 
stimmende Reihenfolge beweist, noch die vollständige Sammlung 
vor sich gehabt zu haben, aber seine Vorlage muss doch in 
einzelnen Gedichten bereits unleserliche Stellen oder Lücken 
aufgewiesen haben, die V durch einen freigelassenen Raum an- 
gedeutet, bisweilen aber auch in ungeschickter und das Metrum 
vergewaltigender Weise auszufüllen versucht hat; auch ortho- 
graphische Fehler kommen wiederholt vor. Die Ergänzungen, 


1) Diese Gewohnheit des Schreibers von C gibt uns ein 
Mittel in die Hand, um Zweifel über den Umfang eines Gedichts 
oder über die richtige Trennung der Gedichte zu entscheiden. 
Ersteres gilt für No. 73 und No. 105, letzteres für No. 66 und 
67, welche L. Sternbach (Appendix Christoph. p. 23) zu einem 
einzigen Gedichte zusammenfassen will, weil No. 67 (ein Monosti- 
chca) keinen abgeschlossenen Sinn gebe. Dem widerspricht aber, 
dass vor dem abgefressenen Lemma von 67 noch dcs gewöhnliche 
Trennungszeichen X steht und Εἰς eine rote Initialo bat, sowie 
dass beim Tite! des folgenden Gedichts sich die Zahl Eu findet. 
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welche die 28 Gedichte (oder 392 Verse) von V bieten, sind 
bereits von Rocchi benutzt worden in den am Schluss seiner 
Ausgabe stehenden Ànmerkungen?); freilich ist auch bier wieder 
manche Angabe ungenau oder geradezu falsch — Ebenso 
wichtig ist der cod. Marciauus 524 in Venedig aus dem 
14. Jahrhundert (— M). Diese überaus reichhaltige und nicht 
nur für Christophoros, sondern auch fúr Mich. Psellos, Theod. 
Prodromos, Theod. Dalsamon u. a. wichtige Liederhandschrift, 
welche K. Horna zum erstenmal eingehend untersucht hat, bietet 
an vier Stellen Christophorea, stets ohne Angabe des Namens. 
Zunächst steht hinter anonymen Gedichten ?), in denen u. a. der 
Kaiser Konst. Monomachos und der Patriarch Mich. Nerullarios 
erwähnt werden (wohl Psellos) auf fol. 17: Christoph. No. 137, 
dann hinter zwei Gedichten aus der Zeit des Konst. Mono- 
machos und des Alexios I Komnenos: Christoph. No. 141; es folgt 
mit dem Lemma τοῦ αὐτοῦ (das wäre also Christophoros) das 
von Fabricius-Harles (Bibl. graeca X 94) als Eigentum des 
Psellos edierte Gedicht Πρὸς ἀναίσφγτόν τινα λοίδορον, dann 
Christoph. No. öl und ein Gedicht τοῦ Βουλγαρίας (also Theophy- 
laktos); ferner auf fol. 27—3": Christoph. No. 42, 45, 74—76, 
80, 82, 89, 95, 98, 101, 112, 113, 117, woran επι ein langes 
Gedicht, das einen vom Protekdikos Andronikos vorgetragenen 
Fall von Anthropophagie schildert, und die Catomyomachia des 
Theod. Prodromos (fol. 5") anschliessen. Zweitens stehen aui 
fol. 104": Christoph. No. 138, 1120, 121, 123, 125—127, 132, 


1) Vorher hatte schon Imm. Bekker (Anecdota graeca III 
1089) auf diese Gedichte in V hingewiesen und No. 52, sowie den 
Schluss von No. 8 abgedruckt. Von den im Vatic. 2357 enthaltenen 
Gedichten des Christophoros stehen No. 65, 52—55 uni 1—17 (nur 
bis v. 8) auch im cod. Vindob. phil gr. 216 Nessel aus dem 
15. Jahrhundert. Da aber, wie die Reihenfolge der Gedichte, die 
gleichlantende Teberschrift vor No. 1 (fol 149") und mehrere den 
beiden Handschriften gemeinsame auffallende Lesarten beweisen, 
der Vindob. nur eine (mit neuen Fehlern bereicherte) Abschrift des 
Vatic. 1357 darstellt, so verdient er keine Beachtung. 

2) Diese und alle im folgenden erwähnton Gedichte, die in 
verschiedenen Handschriften in der nächsten Umgebung ven sicheren 
Christophorea stehen, sind von mir gesammelt und sollten SS 
lich in einen Anhange dieser Ausgabe mitverSffentlicht werden; 
doch haben dic Umstinde mich genótigt, dieselben jetzt zuriickzn- 
stellen und einer späterer Publikation vorzubehalten. 
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134. Drittens stehen auf foi, 180°: Christoph. No. 71, 89, 113, 
123, 195, 126, 134, die ausser 71 aile schon früher in dersciben 
Handschrift vorkommen (=NMP). Viertens stehen auf fol. 1327: 
Christoph: κό 3,947, 15, 21; 25, 99,83. 35, 91, 44; 03,04, 
56. Im Marc. 524 sind also im ganzen 41 Gedichte (oder 
353 Verse) des Christophoros überliefort (sechs Gedichte zwei- 
mal) Auch hier weist die in den einzelnen Schichten sich au 
C anschliessende Reihenfolge der Gedichte auf eine Benutzung 
des vollständigen Corpus. — Weniger zahlreiche, aber doch 
sehr erwünschte Beiträge zur Ergänzung von C bietet der cod. 
Haunieasis 18995) in Kopenhagen aus dem 13. Jahrhundert 
(=H). Unter Gedichten des Jo. Geometres, Mich. Psellos und 
Jo. Euchaites stehen hier auf fol. 17 und är: Christoph. No. 16 
und 36 (mit dem Lemma: στίχοι tot Ἱκερκύρας resp. τοῦ αἰτοῦ) 
und hinter einem anonymen Gedichte: Christoph. No. 15 (mit 
dem Lemma τοῦ αὐτοῦ), woran sich ohne Autorname Jo. Euch. 
30 schliesst; sodann auf fol. 3° hinter Gedichten des Psellos: 
Christoph. No. 14 (mit dem Lemma τοῦ μιτιληναίου) und 
No. 11. —- Ebenso der cod. Laurentianus conv. soppr. 
627 in Florenz aus dem 13. Jahrhundert (=L). Er bietet auf 
fol. 147: Christoph. No. 32 (unter dem Lemma τοῦ προδρόμου 
zth), auf fol. 15°: Christoph. No. 9 (anonym) und auf fol. 21": 
Christoph. No. 18, 25, 2 (anonym) unter Gedichten des Jo. 
Euchaites und Theod. Prodromos?). — Der coc. Ottoboni- 
anus gr. 324 in Rom aus dem 14. Jahrhundert (== O} enthält 
auf fol. 12*—13': Christoph. No. 5, 13, 25, 32, 41, und zwar 
folgt auf zwei jambische Gedichte des Theophylaktos von Bul- 
garien zurüchst das Lemma (von No. 13) τοῦ αὐτοῦ εἰς τὴν τοῦ 
βίου ἀνισότητα «th, darauf ohne Lemma No. 5 und dann erst 
der Text von No. 13; ausserdem steht auf fol. 193 noch 
Christoph. No. 84 mit dem Lemma «ἀἴνιγμα τοῦ μιτυληναίου. --- 
Der cod. Vallicellianus F 25 in Rom aus dem 16. Jahr- 
hundert (— V?) enthält auf fol. 39: Christoph. No. 134, 84, 
135, 137 (alle anonym), und zwar ist nach dem zum Teil zu No. 84 


1) Vgl fürs erste die mehrfach ungenaue Inhaltsangabe von 
Ch. Graux, Notices Sommaires des Manuscrits Grecs de la grande 
bibliochégue royale de Copenhague. Paris 1879. p. 44—48. 

2) Val L. Sternbach, Spicilegium Laurentianum (os, vol, VIII 
p. 65—86). 
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gehörigen Lemma (Εἰς εἰνοῖχον γέροντα χοιρινὸν AtyGutvor) ein 
sonst nicht bekanntes Monostichon (Τιφωνὸς οὗτος, chi? ἄτορχις 
ὡς Zéro) als Vers 1 in den Test von No. 84 hineingeraten. 
Auch zwischen No. 84 und 188 steht ein fremdes Gedicht von 
zwei Versen Lig τὸν ἅγιον Ἠλίαν. — Der cod. Parisinus 
suppl gr 690 aus dem 12. Jahrhundert (=F) enthält auf 
fol. 68' — 10': Christoph. No. 122 (erst von Vers 30 an) 125— 
127, 134, 155, 137; die auf das erste (im Anfang verstümmelte) 
Gedicht folgenden Nummern tragen (mit Ausnahme von 135?) 
den Vermerk τοῦ αὐτοῦ; ausserdem steht auf fol. 183 (anonym) 
Christoph. No. 1111). — Bloss drei hierhergehórige Nummern 
enthält der cod. Gottingensis phil 29 aus dem 14. Jahr- 
hundert (=G) auf fol. 137’. Hier steht zu Beginn der Seite 
scheinbar als Haupttitel: στίχοι τοῦ ΙΚαλλιλλέους; es folgt dann 
ein Gedicht des Kallikles und ein zweites mit dem Lemma τοῦ 
μιτυληναίου eis τὸν ἅγιον ττέτοον (Incip. τῷ δεστότη uér ἦσαν 
οἱ πόδες :άτω), das aber sonst (wohl mit Recht) auch dem 
Kallikles zugeschrieben wird?) Daran schliessen sich ohne be- 
sondere Autorangabe (nur das letzte Gedicht hat den kurzen 
Vermerk τοῦ αἰτοῦ): Christoph. No. 32, 87, 88. — Christoph. 
No. 87 und 88 sind auch im cod. Hierosolym. £76 aus dem 
15. Jahrhundert (=J) und No. 87 allein (unter Psellos’ Namen) 
im cod. Vindob. theol gr. 242 Nessei (209 Lamlec.) 
fol. 59° aus dem 15, Jahrhundert (== V!) enthalicn. — Christoph. 
No. 3 und 4 stehen im cod. Vindob. theol. gr. 103 Nessel 
(211 Lumbec.) fol. 46" aus dem J. 1566 (unter dem Namen des 
Jo. Euch). — Schliesslich findet sich in einer Reihe von Haad- 
schriften nur je ein Gedicht des Christophoros überliefert, so 
steht No. 31 im cod. Vatican. 1276 fol. 99 unter dem Namen 
des Nikolaos Hydrunt.; No. 32 im cod. Laurent. 5, 10 fol. 
192* mit dem Lemma νικήτα φιλοσόφου; No. 50 im cod. Paris. 
1182 fol 151" unter EES Namen des Mich. Pscilos; No. 73 
im cod. Vatican. 306 fol, 54", im cod. Neapol. 11 D 4 


1) Vgl L. Sternbach, Christophorea (Eos, vol V p. 1 1.) 
unc für No. 111 C. Diltheiy, Symbolae crit. ad antholog. gr. 
Góttingen 1891. 

2) Das Nähere werden wir in nächster Zeit von E. Horna 


erfahren, der eine Gesamtausgabe aller Gedichte des Kalikles vor- 
bereitet. 
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fol. 98: und im cod. Vindob. phil. 149 Nessei fol. 168” (in 
allen drei Handschriften unter dem Namen des Theod. Pro- 
dromos); No. 75 im cod. Estensis U 9. 10 (Mutin. 111 B 7) 
fol. 191: (= E) unter dem Namen des Mitylenaios; No. 85 im 
cod. Laurent 59, 17 fol. 2" mit dem Lemma τοῦ φιλη; 
No. 86 im cod. Laurent. 5, 26 und sonst; No. 99 im cod. 
Laurent. 59, 23 (nicht paginiert)? No. 108 im cod. Escur. 
R 111 17 unter dem Namen des Prodromos; No. 114 im cod.. 
Paris. gr. 3044 fol. 9—12 aus dem 15. Jahrhundert, mit dem 
Lemma στίχοι τοῦ ,uzviwatov! — Von den Rätseln des 
Christophóros finden sich No. 21, 56, 71 in den von Boissonade 
edierten Rätseln des Mich. Psellos wieder; No. 21, 35, 71 in 
den von Boissonade herausgegebenen Rätseln des Basil. Megalo- 
mites; No. 21, 47, 56, 71, 111 in der Rätselsammlung des Eust. 
Makrembolites 3), Die Bedeutung der erwähnten handschriftlichen 
Subsidien für die Ergänzung der Lücken des Cryptensis lässt 
sich in folgendem Zahlenverhältnis darstellen: die Gedicht- 
sammlung des Christophoros im Cryptensis enthielt ursprünglich 
insgesamt 2855 Verse, von denen aber bloss 1243 in C voll- 
ständig sird (also weniger als die Hälfte); von den übrigen 
1612 lückenhaft überlieferten oler ganz fortgefallenen Versen 
können nun aus den bisher bekannt gewordenen Hilfshand- 
schriften 552 Verse wiederhergestellt werden (also melr als ein 
Drittel der lückerhaften Verse), so dass jetzt im ganzen 1795 
Verse vollständig sind, während 1060 noch in einem mehr oder 
weniger verstümmelten Zustande verbleiben*). Bei der Her- 


1) Vgl. Fr. Boissonade, Eunapii vitae soph. Amsterdam 
1822 I p. 277—283, und L. Sternbach, Appendix Christophorea 
(Eos, vol. VI p. 53 ff). 

2) Ueber die näheren Details vgl. M. Treu, Eustathii Macrem- 
bol quae feruutur aenigmata. Breslau 1893. 

3) Als vollständig sind übrigens in der obigen Summe von 
1243 Versen auch solche Verse mitgezählt, denen bloss eine oder zwei 
mit Sicherheit zu ergänzende Silben fehlen. Die übrigen im Texte 
zwischen Klammern stehenden und bisweilen recht umfangreichen 
Ergänzungen sind oben nicht mitgerechnet (sonst stünden 2076 voll- 
ständigen Versen bloss 779 lückenhafte gegenüber). Auch will ich 
nicht unterlassen, in betreff derselben ausdrücklich zu konstatieren, 
dass ich durchaus nicht den Anspruch erhebe, damit jedesmal ge- 
nau den ursprünglichen Wortlant rekonstruiert zu haben, sondern 


stellung der vorliegenden Ausgabe habe ich fir die Hand- 
schriften M (bloss fol. 1—3), G, H, J Photograrhien benutzt, für P 
und Paris. 3044 die (gedruckten) Kollationen von L. Sternbach, für 
alle übrigen handschriftlichen Angaben vollständige Kollationen 
meines jungen Freundes Dr. Konstantin Horna, der auf 
einer Studienreise in Italien u. a. die byzantinischen Lieder- 
handschriften durchforscht und mir mit seltener Selbstiosigkeit 
nicht nur alle auf Christophoros bezüglichen Funde abgetreten, 
sondern auch in der zuvorkommendsten Weise alle von mir ge- 
wünschten Handschriften (C, V u. s. w.) neu verglichen hat. 
Ohne seine nie ermüdende Hilfsbereitschaft wäre diese Ausgabe 
niemals zu stande gekommen. 

Wir haben oben gesehen, dass die in verschiedenen Hand- 
schriften vereinzelt auftauchenden Gedichte das Christophoros 
nur in wenigen Fällen unter seinem Namen überliefert sind und 
meist als anonymes Gut gehen; bisweilen aber werden sie aus- 
drücklich anderen Dichtern zugeschricben (Psellos, 
Prodromos, Jo. Euch, Georg Kerkyr., Philes u. s. w.). Bei der 
Beautwortung der Frage, welcher Handschrift wir bei solchen 
vom Cryptensis abweichenden Angaben folgen und antscheidende 
Autorität zuerkennen sollen, nehmen wir dieses Vorzug ohne 
Zaudern für den Cryptensis in Anspruch. Denn gegenüber 
dieser Handschrift, die laut ihrer Ueberschrift eine abgeschlossene 
Sammlung darstellt, deren Zusammenstellung wohl auf den 
Dichter selbst oder wenigstens eine zeitlich nicht zu weit ab- 
stehende Person zurückgeführt werden muss, können die ver- 
schiedenen anderen Handschriften, die nur einzeine versprengte 
Trümmer der ursprünglichen Sammlung mit anderen Gedichten 
vermengt darbieten und neben den meist anonym gelassenen Ge- 
dichten nur bisweilen bestimmte Autorangaben haben, ernstlich 
gar nicht in Betracht kommen. Ein strikter Beweis lässt sich 
zwar dafür nicht führen, aber zu diesem Beweise sind auch gar 
nicht wir verpflichtet, sondern wir können bei der geschilderten 
Sachlage mit Fug und Recht vielmehr von dem Gegner unserer 
Ansicht für jeden einzelnen Fall den Gegenbeweis fordern. In 
nur annähernd andenten wollte, was nach den vorhandener Postea 


von C und dem ganzen Zusammenhang der Stelle dort etwa ge- 
standen haben mag. 
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einem Falle übrigens wird die Glaubwürdigkeit des Cryptensis 
auch noch durch eine andere Autorität gestützt. Bekanntlich 
sind wir in der glücklichen Lage, auch für dic Gedichte des Jo. 
Euchaites im cod. Vatican. 676 eine auf den Dichter selbst zurück- 
gehende abgeschlossene Sammlung seiner Gedichte (99 an der 
Zahl) zu besitzen. Die nàmliche Sammlung steht nun auch im 
cod. Viudob. theol. 103 Nessel (211 Lambec.), aber dieselbe ist 
hier am Schlusse durch vier dem Vatic. fremde Gedichte be- 
reichert'), von denen die beiden letzten mit den von C als 
No. 3 und 4 gebotenen Gedichten des Christophoros identisch 
sind. Dieser Fall, bei dem zwei Gedichte von dem massgebenden 
Cryptensis für Christophoros beansprucht und gleichzeitig von dem 
ebenso massgebenden Vaticanus nicht als Eigeritum des Jo. Euch. 
ánerkannt werden, kann als lehrhaftes Beispiel dienen für die 
geringe Bewciskraft der Autorangaben in d en Liederhandschriften, 
in denen die poetischen Erzeugnisse der verschiedensten Dichter 
ohne festen Plan auf Grund des zufállig vorliegenden Materials 
zusammengestellt worden sind. 

Auch in dem entgegengesetzten Falle, wo im Cry ptensis 
nicht enthaltene Gedichte als Eigentum des Christophoros 
ausgegcben werden, tragen wir kein Bedenken, an der oben be- 
gründeten Autorität von C festzuhalten und eine solche zweifel- 
hafte Bereicherung des poetischen Nachlasses unseres Dichters 
entschieden abzulehnen. Ausserdem haben wir es hier meist nicht 
einmal mit einer alten handschriftlichen Tradition?) zu tun, 
sondern bloss mit subjektiven Vermutungen aus neuerer Zeit, 
die wir in aller Kürze erwihnen und abweisen wollen. Im 
Vatic. 1357 (und Vindob. 216) geht dem Epigramm auf Maniakes 
(Christoph. No. 66) ein langes hexametrisches Gedicht Eig τὸν 
Mavidany περὶ τοῦ μούλτου voraus, das Sp. Lambros, 
Ἱστορικὰ Π]ελετήματα, Athen 1884 S. 162—165 veröffentlicht hat 


1) Vgl P. de Lagarde, Jo. Euch. metrop. quae . . . super- 
sunt, Göttingen 1882 p. 220. 

2) Ausser dem oben erwühnten Gedichte (des Kallikles) Ets 
τὸν ἅγιον Πέτρον im Gotting. 29 trägt nur noch ein (von Christoph. 
No. 86 verschiedenes) Gedicht auf den hl. Dionysios Areopag. mit 
dem Incip. Οὐρανοῦ ἀστερόεντος ἔφυ σέλας (3 Verse) im cod. Borbon. II 
B. 5 ausdrücklich den Namen des Christophoros Patrikios Mity- 
lenaios, vgl. L. Sternbach, Appendix Christoph. p. 6. 
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und W. Lundstróm (Ramenta Byz. I 160) sovie L. Stern- 
bach (Appendix Christoph. p. 21) nach dem Vorgange von 
A. Rocchi unserem Christophoros zuschreiben. Aber die von 
Rocchi angeführten Gründe (p. 79: lo stile, alcune frasi e il 
dichiararsi il poeta coevo ai fatti) sind rein subjektiv und zudem 
uoch so allgemein gehalten, dass sie nichts beweisen. — In den 
codd. Barberin. III 29 und IV 72 stehen zwei Gedichte eines 
Ἀριστοφόρου πρωτασηκούτου unter dem Titel: uerg τὸ 
partio dira rolg ἐξ ᾿Ισροεὴλ παραίνεσις (resp. εἰς τοὺς αὐτοὺς 
σρατλίτας παραίγεσις), die Matranga (Anecd. graeca II 667 
sqq.) herausgegeben hat und W. Lundstróm (Ramenta Byz. 
IV 139) mit dem Hinweis auf den gleichen Amtstitel (πρωτα- 
σηκρῦτις == ἱπογραφεὶς τοῦ βασιλέως) für Christophoros Mityle- 
naios in Anspruch nimmt. Er hat aber übersehen, dass die 
Ucberschrift (werd τὸ βα;τισθῆναι τοὺς ἐξ Ισραήλ) und die Verse 
91—96 des ersten Gedichts (Βασίλειος ὁ ἄναξ βοᾷ vty τῷ σωτῆρι᾽ 
Ὡς τὶν ϑισίαν πάλαι tot “Agoucu ἐδέξω, zano δέξαι τὸ δῶρον 
τῆς γεολέχτου ποίμνης) einen deutlichen Fingerzeig für die Ver- 
anlassung und die Zeit der Dichtung geben. Es handelt sich 
um eine Konversion von Juden zur Zeit des Kais, Basileios I 
(8134), von der auch Theoph. Contin. 341, 11 (vgl. 691, 8) be- 
richtet, und der Protasekretis Christophoros ist demnach mehr 
als anderthalb Jahrhunderte älter als Christophoros Mitylenaios. — 
E. Miller (Man. Philae carmina. Paris 1885 I p. 3?) machte 
auf ein im cod. Uffenbach. 10 in Frankfurt a. M. (aus dem 
15. Jahrhundert) auf fol. 147 stehendes Gedicht von 9 Distichen 
aufmerksam, das die Ueberschrift Ἀριστοφόρος τῷ ἀρίστῳ καὶ 
σοφωτάτῳ ϑειοτάτῳ τε ϑίτῃ Κελίῳ trägt und mit den Worten 
Ἰ]ουσογιλῇ μὲν ἅπαντα ¿tvn τὸν θεῖο» ϑεῦτε (?) beginnt‘). Aber 
auch dies Gedicht hat nichts mit Christophoros Mitylenaios zu 
tun, sondern rührt wohl ebenso wie das ihm vorausgehende Ge- 
dicht des Jo. Laskaris (gleichfalls in 9 Distichen) von einem 
Griechen aus der Humanistenzeit her. — K. Krumbacker 
(Gesch. der byz. Litter. S. 739 Anm. 3) fordert eino ,genauere 
Untersuchung auf Zugehörigkeit zu Christophoros Patrikios* 
hinsichtlich der Epigramme, die im cod. Vatic. Palat. 
367 aus dem 13. Jahrhundert auf fol 143'—145 stehen und 


— 


1) Vgl. Biblioth. Uzfenbach. manuscripta. Halle 1720 I col. 485. 
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durch das Monogramm tov ce (πατοικίουν) bezeichnet sind. Wir 
müssen uns hier (vgl. oben die Anm. 2 auf S. XII) auf die kurze 
Demerkung beschrünken, dass im ersten Gedichte der bezeichneten 
Gruppe die Gottesmutter den Heiland um langes Leben und 
himmlisehe Seligkeit für den Kaiser Konstantinos bittet und 
letzteren dabei als τὸν σιµπαύ i γῆς δεσπότην Κωνσταντῖνον, τρι- 
παπποπατρόλληρον ἕλλοντα ἱκράτος) bezeichnet, was un- 
móglich auf Konstantinos IX Monomachos bezogen werden kann, 
sondern wohl auf Konstantinos VII Porphyrog. geht. In dieselbe 
Zeit weist auch das weiterhin folgende Gedicht Εἰς τὸν στρατηγὸν 
Κατωκαλώ», unter dem nicht der unter Konst. Monomachos 
lebende General Katakalon Kekaumenos, sondern ein Vorfahre 
desselben verstanden werden muss, da es im Gedicht heißt: 
Κωνσταντίνου δεσπύτου, οὗ Puuavög γῶς ἐκ σελήνης Ἑλένης d. i. 
Konstantinos VII, dessen Gattin Helene eine Tochter des Ro- 
manos Lakapenos war. Der Verfasser muss also in einem Pa- 
trikios aus der ersten Hälfte des 10. Jahrhunderts gesucht werden; 
vielleicht ist es Leon Philosophos und Patrikios, von dem oin 
anakreontisches Gedicht auf dieselbe Helene bei Matranga (Anecd. 
Graeca p. 568) steht. — Von den oben erwáhnten, filschlich 
dem Jo. Euchaites zugeschriebenen vier Gedichten im cod. 
Vindob. theol. 103 hat L. Sternbach (Appendix Christoph. 
p. 18) aufer No. 101 und 102 (= Christoph: No. 3 und 4) auch 
noch die beiden vorausgehenden dem Christophoros vindizicrt. 
Das erste ist betitelt Εἰς τοὺς ἀποστόλους (Incip. Σταυροῖ Πέτρον 
.έιβαχον) und wird im Marc. XI 31 dem Prodromos, im Mosq. 
+26 dem Gregor. Theologos zugeschrieben, während es im Paris. 
1752 hinter Psellosgedichten steht. Das zweite bezieht sich Εἰς 
τὸν ἄγγελον τὸν ἱστάμενον ἔξω τῆς aile (Incip. Οὐρανοβᾶμον, πῶς 
παρειλεῖς). Einen Beweis für seinen Vorschlag hat Sternbach 
nicht geliefert. Derselbe Gelehrte erklärt ebenda (p. 22) auch 
die im cod. Escurial. X—IY—20 unter Gedichten des Philes 
Stehenden und ausdrücklich mit dem Vermerke Χριστοφόρου ver- 
schencn vier jambischen Distichen auf verschiedene Herrenfeste 
(bei E. Miller, Man. Philae carmina I p. 3—6) für cehtes Gut 
unseres Dichters. In diesem Falle stimmen wir ihm vollkommen 
bei, shne jedoch deshalb dem Standpunkte, dass bei der jetzigen 
Sachlage der Dinge eine Vermehrung der vermischten Gedichte 
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des Mitylenaios über den vom Cryptensis gewährleisteten Bestand 
hinaus durchaus jeder sicheren Grundlage entbehre, irgendwie 
untreu zu werden. Denn die betreffenden Gedichte sind zwar 
wirkliches Eigentum des Christophoros Mitylenajos, gehören 
aber, was Sternbach nicht bemerkt hat, in das metrische Synaxar 
desselben: zu No. II bei Miller vgl. Dukakes Ié. Sere’. März 
5. 408, zu No. V ebenda Dezember S. 540, zu No. VII cbenda 
Februar S. 26 und zu No. X ebenda Januar S. 120. 

Zum Schlusse lassen wir eine kurze Uebersicht der auf die ver- 
mischten Gedichte des Christophoros sich beziehenden Literatur 
folgen. Die erste Ausgabe erschien, wie schon gesagt, zu Rom 
im J. 1887 unter dem Titel: Antonio Rocchi, Versi di 
Cristoforo Patrizio editi da un codice della Monumentale Badia 
di Grottaferrata. Diese Ausgabe enthált eine ausführliche oder, 
besser gesagt, weitschweifige Einleitung über die Handschrift und 
ihre Paläographie, ihr Alter und ihre Herkunft, über Christophoros 
als Autor der Epigramme und als Privat- und Staatsmann, über 
Versifikation und Sprache der Epigramme und über den poetischen 
Stil des Autors, sodann den Text der Gedichte in genauer?) 
Nachahmung der einzelnen Blätter des Cryptensis und schliesslich 
kritische und exegetische Anmerkungen zum griechischen Texte, 
die aber nicht nur in der grammatischen Erklärung viel Triviales 
und jedem Gymnasialschiller Geliufiges (wie z. B. 17, 12; 19, 
6; 40, 64) und sogar Falsches (wie z. B. 38, 2; 42, 19 τρειάδος; 
77, 112; 78, 1; 105, 2; 114, 120) vorbringen, sondern auch in 
der Erklärung des Siunes oft Schiefes und Absonderliches zu 
Tage fördern (z. B. 20 Lemma; 82, 1; 39 Lemma 1. 5. w.). 
Auch die aus dem Vatic. 1375 beigebrachten Lesarten sind viel- 
fach falsch (wie z. B. 10, 6 uov σώφρονα st. µουσόφρονα: 17, 16 


1) Das Epitheton „genau“ darf jedoch nur auf die äußere An- 
ordnung des lückenhaften Textes bezogen werden; die einzelnen 
Lesarten bat Rocchi häufig überaus flüchtig und ungenau wieder- 
gegeben, z.B. 10, 5 ἔμμαραι (st. ἔμμεναι); 18, 17 αὐτὸν (st. αὐτὸς); 
17, 4 voéuBoros ἀνεῖσι (st. νοέμβριε ἂν εἴης); 17, 15 τρίτατός de (st. 
τρίτατος δὲ); 21, 1 δικαίαν (εἰ. δικαίων); 30, 32 στερηύεὶς (st. στερη- 
9ης): 36, 15 οὐδ ἔχει (st. οὐ δέχη); 42, 71 ϑαυμασαι μαναῖς (st. 
Θανμάσαιμ’ àv): 60, 2 φριιαξ Emg (st. φφιμάξεται): 03, 2 zeros (st. 
πρώην): "7l, 1 ἅπτερος (st. ἄπετρος); 105, 33 φόβοις (st. ψόφοις) 
u. s. w. Zweimal hat er übrigens auch ganze Zeilen der Hand- 
schrift üborsprnngen (108, 19. 20 und 181, 32. 83). 
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Ἴλισθης st. ἑ λοῖσθος; 53, 5 στερνεῖ st. στερροῖ u. s. w.). Manche 
Fehior im Texte und in den Anmerkungen rühren wohl auch von 
einer ungenügenden Beaufsichtigung des Setzers her. Dazu 
kommt noch, dass Rocchi durch das von ihm beliebte Prinzip, 
die aus dem Vatic. 1257 und einigen anderen Handschriften ilun 
bekannten Ergänzungen der lückenhaften Ucberlieferung von C 
nicht in den Text einzutragen, sondern alles nur nachträglich 
in den Anmerkungen zu verzeichnen, das Studium seiner Aus- 
gabe infolge des dabei erforderlichen ununterbrochenen Hin- 
und Herblitterns der Seiten überaus erschwert und zu einer 
höchst unerquicklichen Beschäftigung gemacht hat. — Die ge- 
diegene Abhandlung von Fr. K uhn, die sich bei ihren metrischen 
Untersuchungen auch mit Christophoros eingehend beschäftigt, 
ist bereits oben (S. VIII Anm. 1) erwähnt worden. Dieselbe hat 
in zahlreichen Füllen auf dem Wege der Konjektur die metrischen 
Anstósse in der Ausgabe von Rocchi beseitigt und hierbei, wie 
es sich jetzt gezeigt hat, meist den ursprünglichen, nur durch 
Rocchis Nachlässigkeit verunstalteten Wortlaut richtig getroffen, 
z. B. 1, 19 ἐδυσφόρει für ἐνδιογόρει:; 11, 10 τῷδε πτρόσϑες τι für 
τῷ προσϑῆτι; 36, 30 (γρ)ίσσεις δὲ χαίτην für... ίσσειν δὲ χαίτης; 
63, 27 περόσφοροι für πρόφοροι; 85, 5 οἶρα für οὐρὰν; 109, 126 
toorroy für ἄρρηται; 117, 2 σεαυτὸν für σὲ αὐτὸν; 119, T τοῖτο 
für τούτου. — Dann haben nach einer lingeren Pause erst in 
den letzten Jahren wieder zwei Gelehrte sich mit dem Texte des 
Mitylenaios beschäftist und in mehreren Einzelheiten gleichzeitig 
dieselben Resultate zrzielt!) Zunächst wiederholte Wilhelm 
Lundstróm in seinen Ramenta Byzantina I (Eranos III, 
Upsala 1899 p. 149—161) Christoph. No. 114 nach dem von 
Boissonade (Eunap. Sard. vitae) gebotenen Abdrucke und lieferte 
einige Berichtigungen zu Grauxs Beschreibung des cod. Hauniensis 
1399; in den Ramenta Byzantina III (Eranos IV, 1902 
p. 136—139) ergänzte er Christoph. No. 86 nach früheren Edi- 
tionen des vollständigen Gedichts und Christoph. No. 84 nach 
einer eigenen Kollation des cod. Ottob. 324. — Noch energischer 
waren die Bemühungen von Leo Sternbach um unseren 


1) Den sonstigen Inhalt der besprochenen Aufsätze, der sich 
nieht direkt auf die Gedichtsammlung des Christophoros bezioht, 
sondern auf sein Menologion oder noch ferner Liegondes, können 
wir hier unberiicksichtigt lassen. 
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Dichter. In den Christophorea (Eos V, Lemberg 1899 
p. 7-21) veröffentlichte er nach dem Paris. suppl 640 sieben 
in dieser Handschrift enthaltene Gedichte des Christophoros 
(No. 122, 125—121, 154, 135, 137); in den Observationes in 
Georgium Corcyraeum (Eos V, 1899 p. 113—119) wies er 
(ohne die Handschrift selbst eingesehen zu haben) auf verschie- 
dene Ungenauigkeiten in dem Bericht von Graux über den cod. 
IIauniensis 1899 hin und wiederholte aus Rocchis Ausgabe 
Christoph. No. 14 und 15; in der Appendix Christophorca 
(Eos VI, 1900 p. 53—74) veröffeutlichte er Christoph. No. 114 
nach einer neuen Kollation des Paris. 2044, No. S6 nach einer 
früheren Edition des Gedichts in den Scholien des hl. Maximos 
und gab ohne neue kritische Hilfsmittel einen Abdruck von 
sieben anderen Gedichten des Christophoros (No. 3, 4. 17, 54, 
55, 38, 85); in dem Spicilegium Laurentiauum (Eos VIII, 
1902 p. 0ὅ-- 56) veröffentlichte er die im cod. Laurent. conv. 
soppr. 627 stehenden Christophorea (No. 2, 9, 18, 25, 32) und 
ausserdem No. 10, 11, 23, 27, 43, 73, 100 mit Benutzung von 
eigenen Kollationen für C und V. Den daran geknüpften Er- 
wägungen Sternbachs können wir nicht in allen Punkten bei- 
stimmen. So beruht z. B. die Behauptung, dass die Schedographie 
eine Errungenschaft des Zeitalters des Christophoros sei (p. 72 
und 14) nur auf einer falschen Interpretation des Ausdrucks 
νέων in 10, 15; derselbe gehört nicht, wie Sternbach meint, zu 
σχεδέων, sondern zu πάντων (vgl. 9, 6. 9). Auch die Vermutung 
(p. 77), dass der in Christoph. No. 11 verspottete Maistor der 
Chalkoprateiaschule Midas mit Jo. Longibardes, der uns als 
Schüler des Psellos bekannt ist, und fernor mit dem von Anna 
Komnena (15, 7) erwähnten Longibardos identisch sei, schwebt 
völlig in der Luft. Eigentümlicherweise ist Christoph. No. 43, statt 
ergänzt zu werden, von Sternbach noch weiter verstümmelt worden, 
indem der in C vollständig erhaltene 6. Vers fortgelassen ist !). 
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1; Die Lesungen von Sternbach im Spicileg. Laurent, 
weichen bisweilen von den mir vorliegenden Lesungen Hornas 
b; auf meine Bitte hat letzterer die strittigen Stellen nochmals 
nach den Handschriften verglichen und verbürgt sich für die 
Richtigkcit seiner Notizen an folgenden Stellen: I, 2 προὐλϑεν L 


) 
(nach Β παρῆλθεν), 4 πᾶσαι δὲ L (nach S πᾶσαι 06): 7 εὐτυχία L 


+ 


(nach S εὐψυχία); 11 μοι Li (nach 5 pe); 15 βασνήνασε! L (nach 5 βασ- 
areae); ΤΙΣ (Christ, 18) im Lemma εἰς τοὺς τρεῖς V ‘nach S ohne 
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Was die vorliegende Ausgabe betrifft, se habe ich, um 
in jedem einzelnen Falle móglichst ohne die Anwendung der 
storenden Klammern sicher erkennen zu lassen, wieviel voni 
Texte in ier wichtigsten Handschrift. C noch erhaiten ist und 
wieweit die Ergänzungen seiner Lücken auf handschriftlicher 
Grundlage oder auf blosser Vermutung beruhen, folgendes Ver- 
fahren eingeschiigen. Alle Ergänzungen, die irgendwie nand- 
schriftliche Gewähr haben, sind im Texte einfach ohne besondere 
Kernzeichnung abgedruckt und die betreffenden Lücken von C 
dann uuten im kritischen Apparat durch Punkte angedeutet, 
wobei die hinter einer Verszahl allein für sich dastehenden Punkte 
besagen, dass der ganze Vers in O nicht mehr vorhanden ist. 
Wo dagegen fiir ein Gedicht keine erginzende Handschrift zu 
zebote steht, sind die Lücken von C oben im Texte durch die 
üblichen Punkte dargestellt und daneben die vermutungsweise 
vorgebrachten Ergänzungen in Klammern eingeschlossen. Bei 
der Herstellung des kritischen Apparats habe ich verschiedene 
für die Textkritik völlig wertlose Notizen ausgeschlossen, olıne 
zu befürchten, dass derselbe deshalb gerechterweise der Unvoll- 
ständigkeit oder der Geringschätzung fremder Verdienste ge- 
ziehen werden könnte. Weggelassen sind alle durch die neue 
Kollation von C und V als falsch erwiesenen Lesungen yon 
Rocchi, ferner alle von Rocchi oder anderen Gelehrten gemachten 
Vorschläge zur Verbesserung und Ergänzung der Ueberlicferung 
oder zur Erklàrung der Gedichte, falls dieselben aus gramma- 
tischen oder metrischen oder sachlichen Gründen sich unbedingt 
als unmóglich erweisen, sodann die auf den falschen Angaben 
von Rocchi fussenden Verbesserungen, die zu ihrer Zeit als 
konjekturen galten, jetzt aber sich als tatsächliche Lesarten der 
Handschriften ergeben haben, endlich ebenso alle von Rocchi 
und anderen vorgeschlagenen richtigen Ergänzungen von C, die 


εἰς); 13 Κωνσταντῖνος L (nach S Κωνσταντίνος); 21 verblasst, aber 
wahrscheinlich ἀνιότερον L (nach S ohne Einschränkung ἀνωτέραν); 
E. (Christ. 9), 2 pev οὐκ ἂν L (nach S μὲν οὐκ ἂν); 4 ἴδει Y (nach 

S ἴδῃ); 9 διδασκότων L (nach 8 re r 12 «yy (freier Baum) 
uazns L (nach 8 ἄψηται μάχης); 18 λειπον δ᾽ (nach S λειπὸν); p. 72, 
Christ. 10, 11 λιεύφωνον V (nach S λιγύφωνον); 19 καὶ CV (nach S 
rt καὶ); 21 σοφίη V (nach S σοφία); p. 76, Christ. 11, 18 τίς V 
maeh S τισ]; p. TE, Christ. 73, 2 παδιᾶς C (nach S ο. 
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in den neu herangezogenen Handschriften stehen. In den beiden 
letzten Fällen handelt es sich übrigens meist um ziemlich selbst- 
verständliche Dinge!) Die Ergänzungen und Konjekturen da- 
seen, die sich auf Stellen beziehen, für die keine ergänzende 
Handschrift existiert, sind, soweit sie als sicher cder wahrscheinlich 
in den Text aufgenommen sind, stets in den Anmerkungen mit 
dem Namen ihres ersten Urhebers bezeichnet, selbst wenn es 
sich um noch so selbstverständliche Aenderungen oder Zusätze 
(z. B. eines einzigen Buchstabens) handelt. Auch aus der Zahl 
der handschriftlichen Lesarten habe ich einige für die Kritik 
ganz bedeutungslose orthographische Besonderheiten im Interesse 
der Uebersichtlichkeit des kritischen Apparats meist nicht der 
Aufnahme in denselben gewürdigt, z. B. falsche Accente wie 
γνοῖς, δίσκος, ϑῆραν, σᾳαἱραν, yalt, ὀστά, πολίται, ψέμα, εὐϑείαν, 
σικήν, izótr, oder falsche und ungebräuchliche Spiritus wie cde, 
ἱστόν, (τὴν) Zw, ἔσεγκε, οὕνεκα, «yea, ὀδόντας, ἵλελτρον, ἔρνος, 
oder falsche Zusainmenschreibung oder Trennung wie ἑποξύλων, 
ἀπελπίδων, οὐδόλως, μὴ δὲ, Ebenso habe ich bei den Encliticao, 
zu denen die Handschriften bisweilen auch 7«o und δέ rechnen, 
von der uns ungewohnten Betonung der alten Kopisten abge- 
sehen, ausser in den Fällen, wo bestimmte metrische Regeln 
mit in Frage kommen, z. B. ἀλλό τι wegen des paroxytonischen 
Versschlusses, oder στοὰ ξύλων ἄμοιρος | elut und τοῦτον γὰρ 
olda | σοῦ wegen der hier durch die Cäsur bedingten Selb- 
ständigkeit der Enclitica?), oder δίκαιος εἰμὶ ! zai und τί πολλὰ 
ruc; | φευγέτω wegen der Vorliebe für den oxytonischen Hoch- 
ton bei der Penthemimeres ?). 


1) Man sche sich doch in den Editionen von Stornbach, 
der auf einem anderen Stardpunkte sieht una alles oben Erwihnte 
sorgfältig verzeichnen zu müssen glaubt, die adnotatio critica zu 
einem beliebigen Gedichte des Christophoros an, wie dieselbe über- 
al mit einem Wust von unbrauchbaren, teils jetzt antiquierten, 
teils zu keiner Zeit der Erwähnung und Widerlegung werten An- 
gaben und Ansichten Rocchis belastet ist, so dass der Leser nur 
mit Mühe sich daraus das fiir die Textkritik wirklich wichtige 
Material zusammensuchen kann. 


2) Vgl. P. Maas, Byz. Zeitschr. ATT (1903) 818--850, 

ὃν Mit derselben Vorliebe oder vielmehr mit der Abneigung 
gegen den proparoxytouischen Hochton bei der Penther:imeres 
(durchschnittlich etwa bloss 5 9/, aller vorhandenen jambischen Verse) 
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Die alphabetisch nach den Initien des ersten (resp. zweiten) 
’erses geordneten Verzeichnisse am Sehlusse der Ausgabe sollen 
den Gelehrten, die bei ihren Nachforschungen in den Bibliotheken 
auch den noch nicht genügend untersuchten byzantinischen 
Liederhandschriften ihre Aufmerksamkeit zu widmen gewillt sind, 
eine Handhabe bieten, um anonym überlieferte Gedichte, wenn 
es ein günstiger Zufall so fügt, bequem als Eigentum dos Christo- 
phoros Mitylenaios agnoszieren zu können, obwohl unsere Hof- 
nung auf derartige neue Funde und weitere Ergänzung der 
Lücken (namentlich für die dessen besonders ¿edúrftigen langen 
Gedichte) nicht eben sehr gross ist.: 


hängt möglicherweise die Betonung des enklitischen indefiniten 
Pronomens τις zusammen, z. B. οὕτω λάλος τίς | καὶ und παρ ἀγγέ- 
λους τί | μικρὸν (vgl. 194, 12, wo zwischen τι und βέλτιον eine 
zweifellose Cäsur fällt); doch habe ich, um der Verwechslung mit 
dem Fragepronomen τίς vorzubeugen, in diesen Fallen die hand- 
schriftliche Schreibung durch τὶς, τὶ (vgl τὲ) ersetzt; ebenso πὼς. 
Die Schreibung τὶς findet sich übrigens einmal auch im Paris. 8044 
(114, 76). 


Druckfehler und Nachträge. 


Leider sind nicht nur manche Lettern lädiert, sondern auch 
mehrfach beim Druck Accente und Spiritus abgesprungen und 
Buchstaben verstellt; lies 1, 25 adn. ὑπῆοξε; 7, 2 ἐκλιπαρῶ: 
19, 13 τῷ; 14 Lemma 7; 32 adn. Lemma εἰς τὸ ῥαίνεσθαι δάφνας 
wth O; 41, 3 adn. über ag ein y (also φϑάσης) O; 43, 1 Τηρῶν; 
44, 42 ὡς; 44, 44 τίς; 48, 10 éi 50 Lemma πόδα ἠρμένου; 
57, 20 ἐήχλεέος; 68, 86 (ποόσσχες); 68, 109 (úg); ΤΊ, 33 ep” ἡμῶν; 
88, 5 ada. εὐλογήϑη J; 114 Lemma ὀστᾶ; 114, 17 adn. λαμβάνεις 
(über ς ein v) P, 
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cod. Cryptensis Z. « XXIX 
cod. Estensis (Mutin. U 9, 10 
cod. Gottingensis phil. 29 
cod. Hauniensis 1999 
cod. Hierosolym. 276 
cod. Laurent. conv. soppr. 627 
cod. Marcianus 524 
cod. Marcian. 524 fol. 182" 
cod. Ottobon. gr. 324 
cod. Paris. gr. suppl. 690 
Art. Rocchi 
L. Sternbach 
cod. Vatic. gr. 1357 
2 == cod. Vallicell. F. 25 
YE cod. Vindob. theol gr. 242 
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Αρμεν αγῶν, Gu Μιτυληναίον. 
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3 x ς ^ ex AE , ~ , 
Εἰς τὴν ἑορ)τὴν τοῦ ἁγίου Θωμᾶ, παρὀντος 


M - , 2 / 
e TO ον OL COLT E 3. 


2 ~ ~ 
'Q ναῖμα, Θωμᾶ, Φαίματος παντὸς πέρα" 


σε M x AGE ~ 3 , 
πανήγυρις σὴ τὴν φύσιν τῶν ἁπτέρων 
, - 2/ lad 3 , 
δίχα πτερῶν ἔδειξεν ἐπτερω[ιένην, 
- ~ , 
νικῶσαν Όντως zai πτερωτὰ τῷ ÓpOUQ. 
H - ~ 7 H ς = Ην 
5 τὸ πραγμα νροῖς Ap, οὐχ ἑορτῆς γιιέφα, 
L4 A * + - 3 ΄ 
τάντων τρεχόντων ἐν μέσῳ τῶν ἐμβόλων, 
) - 
πάντων τρεχόντων ἐν μέσῳ τῶν διαύλων, 
περισλοτπτούντων εἰς σχέπην τὰς γωνίας 
πληγαῖς ve πολλαῖς (τραυματισϑέντων σᾳόδρα) 
` ` . n 
10 z«i πρὸς τὸ καινὸν ἐκπεπληγμένων ἅμα. 
τούτων Ó μὲν προίχειτο τῆς λεωφόρου, 
ὁ δὲ τρέχων ἔπιπτε προσπταίων πέτραις" 
ἦν ἄλλος ἡμίφλεκτος ἐ τῶν λαμπάδων 
y ἄλλος ἡμίφλεκτος ἐκ τῶν λαμπάδων, 
΄ WM ` , 
zreootakextozartos ἄλλης τὰς τρίχας, 
» € ’ 
15 ἄλλω» κατειρ}λέχϑησαν αι γενειάδες- 
zal τις βαδίζων καὶ προΐσχων daunada 
. » - 
τυφϑεὶς βαρείαις χερσὶν ὁμιγαλοῦ μέσον 


Ueberschrift ergänzt nach V; ... opot χθιστοφόρου πρ ...... 
φλαγονίας καὶ τῶν aguevı ον τν δν. 


1. anch in V, ohne Lemma; Εἰς τὴν ξορτὴν R; « A ϑα 
κκ. C Goud καὶ θαύματος V, καὶ streicht Kuhn 2. σὴ C; γὰρ V 
dudum o. xL πτερωτὴν V 5. τὸπρ... C ϑροῦς ἣν Υ 6. fehlt V 
ο των .. © 8. τῆς γωνίας Ο 9. πηγαῖς . .. C nach πολλαῖς 
freier Raum V 10. freier Raum M 11. τούτων ὁ μὲν ο ροή 
δ) ἕτερος ἔπιπτε V 13. ἦν ἄλλος yus... C: ἄλλος δὲ ἡμίφλεμτος V 
14. in κήοοσταλα»:όκαντος dio Siloo λα von 2. Hand übor der Zeile V 
15. ἄλλων χατεφλέχ...Ο 16. lAauxaóog V 11. τυφδεὶς βαρείαις 
Ἰτοσὶν 0... C 

El, Kur:z, Christophoros Mityleraics. 3l 
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bitus ἐκείνην ἐλράτει τὴν γαστέρα' 
Ae 4 N - 3.7 , , 
ἔλλος δὲ χεῖρα συντριφεὶς ἐδισιόρει, 
E ~ - - - , 
20 «ὦ Jele Θωμᾶ» τῷ Jeor μύστη λέγων 
> - Li D 
επίστεισον ἀλγῶ καὶ σιωπᾶν otz ἔχω" 
ἂν οὖν ἀτειστῇς, καὶ τὸ τοῦ Χριστοῦ λέγω" 
H H - €T je 
τὸν σὸν vortas ὧδε δάμτιλον φέρε 
καὶ χεῖρα βλέψκις τὴν ἐμὴν πιστὸς γίνου.» 
ise E , ~ ς 
25 ἵπῆρξε τοίνιν πᾶσιν y ψαλμῳδία, 
5 , , , 
εἰ χρή τι λέξαι πρόσφορον, ῥαβδῳδία, 
ὡς πάντας αὐτοὺς τὴν JO φωνὴν λέγειν" 
«εἰς κλαυϑιιὸν ἡμῖν Ψαλμὸς ἡιιῶν ἐξέβη.» 
ἀγράμματος δὲ πανθεώτης τις γέρων 
> -, 3 » € 3. ~ ,, 
30 ῥαβδοῖχος An amada &4300Y μέλει, 
` E, , 
καὶ πεζολεγτῶν ὡς ἄπειρος γραιιιάτων 
΄ > - ς , 
¿guorev αὐτοῖς: «ὡς πελεύετε, ψίχα.» 
T ` - > 
οὗτοι δὲ τοῦτο συχνὸν ἡνωτισιιένοι 
» dar - , 
ἐγειγον εὐθὺς τοῦ μέλους λελησμένοι 
35 zul συντριβὴν κλαίοισι τῶν μελῶν ἔτι. 


2. Εἰς τὸν χαρτουλάριον Σολομῶντα. 
3 ` H , ς A , 
«El μὴ γένησθε» φησίν «og τὰ παιδία, 
οὐ μὴ τίχητε τῆς ἄνω «λγρουχίας”» 
> H 3 D 
6 Χριστὸς εἶπεν ἐν λόγοις εἰαγγέλοις. 
Φάρσει, Σολοιιῶν, ἐν κρίσει ταύτης τύχης’ 
~ H t ~ 
5 «ρονεῖς γὰρ ἧττον zal βοεγῶν καὶ παιδίων, 
ae n - >, - - = M >» 
4üy χλῆσιν αὐχῆς τοῦ φρονοῦντοὸ εις (00V. 


3. Εἰς τὴν βάπτισιν τοῦ Χριστοῦ: Howitze. 
, T 
Miyyetar ὧδε ἄμικτα, φύσις φλογόεσσα καὶ tyga, 
~ ΄ dire 3 , “ , 
πῖο ϑεότητος Gro Ιοοδάνου τὲ ῥέεθρα. 


1, 19. ἄλλος — ðv... C 90, τοῦ ϑεοῦ CV μύστη CV (von 
R als Vokativ gefasst) 21. πίστευσον — οὗ... C 22. Joh. 20, 
27 23, τὸν — δάχτυλον ein C 25, υπῆρξε — ώαλμωδ.. © 27. 
Hiob 30, 31 31. παιζολεκτῶν V 34. μέλους Ο: πένθους V. 

2. auch.in VL; Lemma abgerieben L; 1. Matth. 18,3 3. o 
fehlt V εὐαγγελίοις V 4. τύχεις V 5. φρονεῖς — βρεφῶν καὶ... C 
6. εἰς azoov CV: freier Raum L. 

3. auch in VM und im Vindob. theol. 103 “im letzteren unter 
dem Namen des Jo. Enchait); Lemma: Ele — χριστοῦ y... C 
βάπτησιν Vind. στίχοι ἠρωικοί Vind.; 1. φύσις ἄμικτα Vind. φλογώεσσα 
M 2. ato — lopda ... C θεότητι Vind. ῥεῖθοον VVind. 


qu πι 


4 Eig τὸν μοναχὸν τὸν Ποιρζοῦλ σιωπῶντα. 
NS "YS > jJ ) d x , LJ ; . 
Sus, πάτερ βέλτιστε, μηδέν οι γράγων; 
3 = , ` ν > > H 
ev δοᾷς, σιώπα" zed γὰρ ἐξ ἐπτωνύμου 
ἄφωνος ἰχθὺς zat δολεῖς καὶ τυγχάνεις. 


5. Εἰς τὸν ἅγιον Συμεὼν τὸν στυλίτην. 
> > y ~ 
Παρ ἀγγέλους ti μικρόν, ὦ θεοῦ λόγε, 
» } , € . , ο 
ἄνθρωπον ἡλέττωσας, ὡς david λέγει 
ὃ Σιμεὼν ἤλεγξεν Zo τῶν πραγμάτων, 
δείξας ἑαυτὸν βελτίω τῶν ἀγγέλων. 


6. Εἰς τὸν ἡνίοχον Ιεφθάε, πεσόντα εἰς τὸν Χρυσόν. 
Σὸν oua χάρμα καὶ γέλως, ' Iep9 as, 
αεἶται πρὸ χρισῶν ὀργάνων: ἐροιμιμιένον, 
ἃ ϑαυμάσαιμ᾽ ἂν ὀργικῆς λύρας πλέον" 
καὶ γὰρ σιγῶντα καὶ μέλους τεετταυμένα 
5 ἵππους δύνανται καὶ τροχοὺς ἕλκειν ἅμα, 
ναὶ μὴν σὺν αὐτοῖς καὶ τὸν ἁρματηλάτη». 
οὐ tatta κρείττω zul λύρας τῆς Ὀρφέως; 
h μὲν γὰρ εἶλλε πάντα κρούιιασι ξένοις, 
τῶν Ò ὀργάνων viv ἢ δυὰς τῶν χρυσέων 
10 τέϑριππον ἕλκει τοῖτο αρουμάτων δίχα. 
πλὴν εἴ τι πείϑη τοῖς ἐμοῖς. αὐτὸς λόγοις, 
τοὺς σοὺς χαλινοὺς τοῖς στρέφουσιν εὖ πάρες, 
σαυτῷ δὲ τέχνην εἰς ἀφορμὴν τοῦ βίου 


4, auch in V und im Vind. theol. 103 (im letzteren unter dem 
Namen des Jo. Euch.); Lemina: εἷς τὸν μοναχὸν μαοζοῦχον σιωποῦντα 
V εἰς τινὰ μοναχὸν σιωπόντα δῆϑεν Vind.; 1. Σιγᾶς — μηδεν.. . O 
2. σιῶπα VVind. 8. ἄφωνος — dox... Ο. 

5. auch in VMO; 1. Παρ ἀγγέλους τί μικρὸν oa. 0 (rl auch 
0) 2. Ps. 8, 6 3. ὃ — Mey... O ὁ συμεὼν ἔδειξεν V (ὁ auch O) 
£... 0 ἑαυτῶ O. 

8. auch in V; Lemma: Εἰς τὸν ἠνίοχον i je. C; 1. Σὸν c 
χάρµα πα ο Τὸν ἅ ἅρμα (T rot) V 2....C 8. ἃ ϑαυμάσαιμ av... C 
xai θαυμάσαι Li ἂν V 4.... µα C (. .. wot... nach R), Terav- 
μένου V 5 ἵππους --- τροχοὺς 2.909 δις υὐεήλατην O. τ. λύρας 
τ ὀρφέως (Endung von τῆς abgefressen) 6 8... ξένοις O πάντα 
Kuhn: παντας V 10... ὁ ἄτων όχα 0 11. xn0n V — 12, ... ευ 
πάρες C τῆς στρέφουσιν εὖ, dahinter freier Raum V. τοῖς R 18. 
apponas V 

1% 


— + — 


ζήτησον ἄλλην, ἱππιλῷ χαίρειν qoagac* 
15 «ἂν τέσσαρας γὰρ Πηγάσοις ζείξγς ἅμα, 

ὁποῖος ἵππος ἦν ὁ Βελλεροιγόντοι, 

πρὸς τοὺς Ποασίνων ἀριιατοτροχγλάτας 

πεζὸς παρ᾽ ἅριια λύδιον, φασί, δράμης. 


τ. Εἰς τὸ ἀνακαϑαρϑὲν πγγάδιον τῆς ιιονῆς τῆς 
ϑεοτόκου" λέγονται δὲ πρὸς τὴν ϑεοτόλκον ὡς ἀπὸ 
προσώπου τοῦ ἀνακαϑάραντος. 

Toig σοῖς μονασταῖς ἐκκαθαίρων τὸ qoéag, 
ἐλλιπαρω σέ, Τῶντος tduros φρέαρ" 

εἰς τὸ φρέαρ πεσόντα τῆς ἁμαρτίας 
ἀνέλχισον ϑᾶττόν µε τὸν σὸν οἰκέτην, 


8. Εἰς τὸν βασιλέα Ῥωμανόν ἐπιτάφια o wiza. 
Σ v 
H μάλα zai 3ασιλῆες ἀμέρσκονται βιότοιο, 
πιχρὰ δὲ un zat τοῖσι μόρου Ὑιργῶνται ἄλεισα. 
Ῥωμανέ, ποῦ τοι σχῆπτρον ἐπίφθονον ἠδέ τε «Ὄδος; 
- , Ü Co BL Ka Art : , = 
ποῦ θρόνος, ἔνθα κάϑτσο, μέγ᾽ ἔξοχε κοίρανε adv; 
5 ποῦ τοι δὲ στεφάνη χρισήλατος, ἣν φορέεσχες, 
χομχοβαφῖῇ τε πέδιλα ¿vor ϑοῦμα ἰδέσθαι; 
ο»λοβαφῇ τε πέδιλα ἐὔστροφα, θαῦμα ἰδέσθια; 
» » , , 2 
Ὁ μοι ἅπαντα ἄφνω ϑάνατος μέλας ἀμφεκάλυψεν 
T e 
ἀλλ᾽ υἷες ερόπων, στοναχήσατε εἵνεκα 7είνοι, 
αὐτὸς Ò’ ἐξερέω πιλρὸν τιόρον, ὅνπερ ὑπέστη. 
1 , r, ` 
10 ἦν ὅτ᾽ ἄναξ ἔγεμε χουσὸν μεγάλην κατὰ πέμπτην᾽ 
αὐτὰρ ἐπειδὴ veue zal ἐκ ϑώχοιο ἀνέστη, 
eet hs 7 . - f . A D , 
or ἔβη κατὰ hovroov* σὺν δὲ χίον θεράποντες" 
A, .e ` u H το 
λούσατο Ó' ὕστατα λουτρὰ καὶ ὕστατον ἐσπασαν' ὕπνον. 
T 1... 3 D ~ , >» 
γιιος δ' πελίου καταδῦναι δίσκος ἕιελλε, 


6, 14... . αἰρειν φράσας ο 1 ο νο βοφόντου. C ἦν ὁ Ἔρος 
φόντου V 18... . φασὶ δράμης C παρ᾽ ἅμα V δράµεις e 

7. auch in VM; Lemma: Els τὸ — μονῆς τῆς . . . ov ὡς ἀπὸ 
wth Ὁ λέγονται — ἀνακαθάραντος fehlt, V; «ἴλας ἐκκαθαίρων το 
φρέαρ C 2. ζῶν ὕδωρ Joh. 4, 10 3... . πεσόντα τῆς ἁμαρτίας C 
4 ἀνέλκυσαι VM, 

8. auch in V; Lemma: ... βασιλέα κτλ Ο ἐπιτάφια ἠρωϊκά 
fehlt V (dafür aq = missverstandenes tachygraph. Zeichen für ἐπι); 
. δέ μην καὶ τοῖσι κτλ Ο 8. ἄφϑονον © +... SCH ath C 


καθήσα V ποίραννε V 8. στοναχήσαντα V 18. Ò ὕστατον καὶ ὕστατον 
ἐπάσθει ὕπνον V 


Yo 


ae 


15 δύσετο xai βασιλῆος "Ρωμανοῖ: ὕσσε γαεινώ. 
" > M 2) ^ > A Zë ) , 2 , 
(και) τις ἀνὴρ ἐλεεινὸν ἀνοιιώξας λίπε λουτρά, 
βῆ Ò ἰέναι περίδαλρυς ἀνε«τοοίοις ἐνὲ λαμπροῖς, 
δεσποίνη ἐρέων /τόσιος µιόφον, ὅνπερ ὑπέστη. 
> ~ η 
ἀγχοῦ στὰς :λαίεσκε zul ἔστενε καὶ τάδε ruda" 
90 «πεῖται αἰτοχράτωρ, ὢ ἐπαγγελίης μάλα λυγρῆς.» 
3 τ ΕΔ; ΄ , 2 1 ΄ 
y «καὶ ἑὰς παλάμας μέγα ἀλλήλαισι πατάξας 
πολλὰς ἐκ κεγαλῆς προϑελίιινους τίλλεν ἐϑείρας- 
- a 3 , 3 . » 
ϑρῆνον δ' ἐς μέγαν (pas δάιιαρτα ἄνακτος, ἄνασσω. 
. e 
cvrtza Ò ἀμφὶ Iteag βασιλείων χετο ἥδε, 
- . , ~ € , 
αλεῖε δὲ ἐσφαλέως καὶ ἀφίρει κλεῖδας ἁπάσας. 
h μὲν ἄρ᾽ ὧδε ἔρεξεν" ἄναξ δὲ 4λίνην περὶ λαμπράν 
- . z » , 
«tito μέγας μεγαλωστὶ λελασμένος Ts ¿ys δόξης. 
λαοὶ δ' ἠγερέθοντο, κλίνη δὲ νελροῖο ἐπῆρτο 
προύπεμπον δὲ ἔναχτα κατὰ πόλιν οἵπερ ἄριστοι” 
y 3 ~ 
30 αἰτὰρ ἐπεί ῥ᾽ Ἱκανόν γε Περιβλέπτου ἐνὶ νηῷ, 
- > - 
ἐνθαδε ταρχύσαντο νέκυν βασιλῆος: ἀγαυοῦ, 
. 2 H = 
gd» Ò im ἄναμτα νέον καὶ Ῥωμανοῦ ἐξελάνοντο. 


15) 
οι 


9. Εἰς τὸ σχολεῖον τοῦ ἁγίου Θεοδώρου 
τῶν Σφοραγίου. 
Σχολὴ μεγίστου μάρτυρος Θεοδώρου 
πτωϑῇ μὲν οὐκ ἄν, πρώξιμον ZEZTNUÉYN 
τὸν Στυλιανόν, ἀρραγῇ τινα στύλον" 
€ H x v , 2» 
ἥτταν δὲ δεινὴν οὕποτε σχέδους ἴδη, 
et oh 3 M , [4 
5 ἕως ιιαΐστωρ ἐστὶ γεννάδας «4έων 
z ` 
οὗτος γὰρ ἤδη «αὶ στομιώσας τοὺς νέους 
zai τοὺς ἀγῶνας ἐκδιδάξας τῶν λόγων 


8, 15. δύσετο C: μύσσετο V 16. ... τις ἀνὴρ zul C, καὶ ergänzt 
R, vor ἐλεεινὸν freier Raum Y 17. ebenso vor (uer V ἀνακτοριέων V 
du: σποίνη κτλ Ο 19, ἀγχοῦ δὲ στὰς CV (τὰς von 1. Hand V), 
τάδε C: τάσις (es tachygraph. V 90.... sitar κτλ C ἀγγελίης V 
91. 4j καὶ V 22... . Mis ἐκ si C 23. ὥρσεν δάμαρτι κτλ C 
ab ... τίκα κτλ Ο 25. κλύε δὲ V 20. ... ὧδε κτλ O ἔρεζεν ἄνακτα 
δὲ χλίνην περιλαμπῇ V 27. _ ἔσχε (aber c von späterer Hand) V κεῖτο 
— λελασαένος Hom. PACTO, 016 28. + » » vro αλίνη κτλ C ἠγερόϑοντο Υ 
29. viell. κατὰ πτόλιν 2 50. . ἴκανόν γε κτλ C 83... . ἄνακτα 
xii C. 

9. auch in VL; Lemma: τοῦ σφωφακίου BAL o Λο μάρτυρος 
Θεοδώρου Ὁ 3... . αγῆ τινὰ στύλον C 4. ἦταν O: ττανὸν V 
σχέδην L toe V s ... ννάδας λέων OC 7. διδάξας (aber vorher 
2 Buchst. abgericben) C 


"E n 


ἔξεισι ϑαρφῶν τοῖς μαθηταῖς ὡς ὅπλοις. 
εἴ τις πέποιϑε τῶν διδασκόντων νέους, 
10 λαβὼν μαϑητὴν τῇ πέλη προσελϑένω" 
εἰ Ò εἰλαβεῖται τὴν σογὴν πταροικίαν, 
un πρὸς λέοντα δορκὰς ἕψεται μάχες, 
συχνὸν τὸ λεῖπον zal πάλιν διδασκέτω. 


10. Εἰς τὸ αὐτὸ σχολεῖο»' Fowtza. 
Aéiuato ovocvir σοφίῃ δόιιον, ὃν στύλοι ἑπτά 
ἀσφαλέως ἀνέχοισιν ἐφεσταότες κατὰ όσμον" 
δείιιατο wai σοφίη ἐγχύκλιος οἶκον ἑαυτῇ 
ἄστεος ἀμιφὶ τόπο», τὸν Σφορακίου καλέουσι" 

5 στύσατο δὲ στύλον ἔνδον κείνου ἔχμεναι εἶλαρ, 
Στυλιανὸν uorooggova, εἰδότα πολλὰ zal ἐσϑλά' 
ἡδιεπῇ δὲ Λέοντα πρόιιον ποίησεν ἀγητόν, 
ἡλικίην μέσον, οὔτε πελώριον οὔτε δὲ βαιόν», 
εἴϑετον, εἶδος ἄριστο»,. ἐπίροινα, οὐλολάρηνον, 

10 ὀφϑαλιιοὺς χαρίεντα, μελάγχροον, ἠϊένειο», 

ὀξύτατον νοέειν, λιγύγωνον, καρτερόϑτιιο», 

ὅς da ἑὸν στόιια βάψας ιιουσῶν εἰς νόον (ov 

ῥοῦν ἐμέει σοφίνς κούρων aiti resol ὦτα, 

ot λιπαινόμενοί τε καὶ εἰλογίην ξυνάγοντες 

15 τῶν πάντων χρατέοισι νέων σχεδέων ἐν ἀγᾶσι», 
otreza τοῖσι Aéwy γε διδάσκαλος ἐστιν ἄριστος" 

ot δὴ καὶ κλέος ἔσται ἀγήραον Ἰματά πάντα" 
ὡς δὲ ζῴων τειραπόδων Χρατέουσι λέοντες 

κάρτεϊ, ἠνορέη καὶ ὀξυτάτοισιν ὄνυξι», 

90 ws ὁ .αέων «ρατέει μαϊστόρων ἐνὶ πᾶσι», 
ἔν τ᾽ ἀρετῇ τὲ κιδρῇ καὶ ἐν σοφίῃ ἐρατεινῇ. 


9, S... . C0 Seedy V 9. πεποιϑ .. (Endung abgerieben) C 
διδασκότων L 10. ... C 11. εἰ δ ev... ται τὴν κτλ C. 12. ...C 
awn (freier Raum) μάχης L 18. συχνοῦν L λειπον (Accent abger.) 
C τολοιπὸν L. 

10. auch in V; Lemma abgefressen C αὐτὸ (korrig. aus αὐτοῦ) 
Ψ απ Provo 9,1 „2. α e O EE O commento 
6. στυλια,.. C. 8. ἠ]ικίηνμ...Ο 10. ὀφδαλμου ... C χαρίεντα S: 
χαοίεντας V. 11. vor νοέειν freier Raum V λιεύφωνον V 19. ὃς 
da τεο...Ο ὃς da τεὸν V ἐὸν 8 14. of λιπαινο... C 16. οὕνεκα 
τοῖς... C 17. ἤματα V 18. de δὲ ζώων rergr ... O 90. ag ὁ 
λέων zgarlaı p... Ὁ 91. ἀρετῇ κυδεῆ V. 


-1 


> H NA ~ ~ - 
ll. Εἰς τὸν watotoga τῆς σχολῆς τῶν 
Χα)λλοπρατείὼ». 


Τῶν ὧδε πᾶς τάχιστα φευγέτω τρέχω», 

διατριβῇ δὲ τῇδε un προσελθέτω" 

6 γὰρ Midas In καὶ τὸ γῶς πάλιν βλέπει 

καὶ τῆς πανάγνου τὴν σχολὴν διευθύνει. 

τί πτολλὰ quut; φευγέτω πᾶς, φευγέτω, 

μή πως ἀμειφθῇ δυστυχῶς εἰς χρυσίον, 

ἅρπαξι χερσὶ σισχεϑεὶς ταῖς τοῦ Dida, 

ὃς viv κάϑηται καὶ προτείνει τὰς δύο, 

πωλῶν ταλάντου τοῖς μαϑηταῖς τὰ σχέδη: 

10 τῷ μὲν λέγει" δός, τῷ dë: πρόσθες τι πλέον, 
ἄλλῳ δὲ καὶ γράφοντι νεύει λανϑάνων, 
σχεδοπρατεῖον οὐ πρεπόντως, ὦ δίκη, 
Χαλχοπρατείων τὴν σχολὴν δει;νὺς τάλας" 
ἀπεμπολεῖ πλὴν οὐχὶ χαλκοῦ τὰ σχέδη 

15 διιωνύμως πὼς τῇ σχολῇ τῆς παρϑένου, 
χρυσοῖ δὲ aldo», Ov φιλόχρυσος quoti 
zai πρὸς τάλαντα χρυσίου χαίνων μέγα, 
za dwg περ εἰς ἄγκιστρον ἰχϑύς τις λίχνος. 


οι 


> 


12. Εἰς τὴν ἐχχλησίαν, ἣν ἀνεκαίνισεν ὃ ζυγοστάτης 
Εὐστάϑιος' ἥρωϊκα. 
Τόνδε Ey δαπάνῃ περικαλλέα καίνισε νηόν 
Εὐστέίϑιος, χρυσοῖο τάλαντα ὃς εὖ σταϑμίζει, 
p , , ey > , 
εἷς χαρτουλαρίων μεγάλων 70° ἑλλουστοίων. 


ll auch in VH; Lemma: Eis — σχολῆςτ... C fehlt H; 
2. διατριβὴ δὲ τῇδε καὶ προς... C 4. καὶ — διευ.. . Ο διιϑύνει 
H 5. πολ φημι H 6. μήπως --- εἷς y... C 8. ὃς — τὰς du, O 
10. τῷ uiv — „ro δὲ 7 πρόσϑες ti mA... C 11, ἄλλω δὴ H 19. σχεδο- 
πρατεῖον — ων ος πρέποντος πια ἀπεμπολεῖ --- τὰ OY... C 
ἀπεμπολεῖ πλὴν ἀλλ᾽ οὐ χαλκοῦ | V ἀπεμπολ (abgekürzt) H 15. ὁμωνύμως 
πῶς CVH 16. χουσοῦ — pu... C 17, χένων V 18. καθώς περ 
εἰς ἂγκυστρον ἰχϑῦς τίς}... C. 


19, auch in V; 1. περικαλέα V 9. εὐστάϑιος --- εὖ στ... C 
τά]αντον V 3. εἰς C. 


dre “ὍΡΑ 


19. Εἰς τὴν τοῦ βίου ἀνισότητα. 
ise ταῦτα, Órutoro/E nov λόγε, 
πελὸν μὲν εἶναι πάντας ἀνθρώπους ἕνα 
καὶ χοῦν τὸν αἰτύν, ἀλλὰ καὶ φύσιν μίαν, 
τελεῖν δέ πως Grigov αἰτοῖς τὸν βίον; 
5 ναὶ ναὶ στάσιν τὰ πάντα πάντως OU ἔχει, 
ἐναλλαγὴν πλὴν πραγμάτων, πῶς zai πότε; 
κἂν γὰρ dean σιστραφέντα τὸν βίον 
αύλλους ἑλίττειν 2ακχικῆς ἀταξίας, 
ἐν uè» χιλίοις πλουσίοις ἢ urolog 
10 εἷς δυστυχήσας συγκάτεισι τοῖς κάτω, 
ἐν Ö αὖ πένγσιν ἀϑλίοις τρισμιρίοις 
τρεῖς εὐπραγοῖσι zul γίνονται τῶν ἄνω. 
em τοῦ δικαίου τήκομαι ζήλῳ, doze, _ 
zal ταῖτα πρὸς σὲ φθέγγοιιαι τὸν δεσπότη», 
15 σὺ δ' ἀλλ’ ἀνάσχου μακροϑιιιῶν, ὡς ἔϑος, 
καὶ τῶν ἐμῶν ἄλουε viv γογγισιιάεων. 
μὴ τὸν μὲν αὐτὸς ἔπλασας ταῖς χερσί σου, 
τούτου δὲ πλάστες ἄλλος; ἢ τί λεκτέον; 
οὐ» ἔργα τῶν σῶν πάντες εἰσὶ δακτύλων; 
20 ἀλλ οἱ μὲν αἰτῶν οὐκ ἀναγκαίων μόνον 
χατατρυφῶσι», ἀλλὰ καὶ πολλῷ πλέον 
καὶ τοῖς περιττοῖς ἐντοιφῶσι τοῦ βίου, 
οἱ δὲ γλίχονται καὶ μονοβλιόμου τρύφους 
ἢ u&ÀÀo» εἰπεῖν καὶ τρα;τέζης ὑιχίων. 
25 δίκαιε, ποῦ δίχαια ταῖτα τυγχάνει; 
ἕως πότε στῄσειας ἡμῖν τὴν «τίσιν; 


13, auch in VO; im Lemma noch zai πῶς of μὲν πλουτοῦσιν, 
el δὲ πένονται O; 3. πηλὸν — ἀνθρώπους fv. C 4. τελεῖν — τὸν 
B... C αὐτῶν O 5. στάσιν τε πάντα O 6. ἐναλλαγὴν πλὴν πφαγµά- 
τῶν... OC ἐναλλαγὴ O πῶς R: ὅπως V ποῦ O 7. av VO συσ- 
τραφῆναι O 8. κύκλους ἐλίττειν Box... C 10. εἷς — ovy... C 
συγκάτισι τῶν O 11. 12. unten nachgetragen V 12. τρεῖς — καὶ 
... © εὖ πραγοῦσι V 14. καὶ ταῦτα πρὸς ct p... C 16. καὶ — 
ἄχονε...Ο 1T. μὴ τὸν μὲν ἔπλασας V αὐτῶν O 18. τούτου δὲ 
πὶ,.. ο 19.... 0 90. αλλ) of CO: «AX εἰ Υ ἀναγκαῖον μόνον, 
hier mitten auf der Seite abgebrochen, am Randa λήθη, mit v. 
21 beginnt dann fol. 86» V 21. ... C ἀλλὰ γὰρ πολλὰ V πολλοῦ 
O 23....C 94. ἢ μᾶλλον — τραπέζης... χίων C. ψυχίων V 25.... 
ει C ἴκαιε ποὺ V 


To μα 


D e HS, 2^ , ΄ 
σύσσεισον αἰτὴν ἢ κατάλλυσον πάλιν" 
H HOP - H Tt , 
ιιηδεὶς κιβωτοῦ δευτέρας αὐϑις τύχοι, 
un Núé τις γένοιτο voi πάλιν νέος" 
30 οἴχοιντο τάντες: λείψανον μὴ μεινέτω. 
> p ς ς A 2 ^c KE , 
εἰ ὃ, ὡς ὑπέσχου, ιιαχρόύιμε Χριστέ uov, 
- y 
τὴν γῆν ἐς αὖθις οὐ κατακλύζειν ψέλεις, 
zai γὰρ φυλάττεις οἶδα τὰς ὑποσχέσεις, 
» . eux ^ Dy) - » 
“Ίτλαντα χειοὶ on βαλὼν ἐκ τῶν uve 
35 τὴν πᾶσαν αὐτῷ συγκατάστρετ!ον ατίσιν, 
μιγνὺς πόλον γῇ) καὶ τὰ πάντα συμφύρων" 
οὕτω γὰρ ἂν γένοιτο πάντων ἰσότης. 


-» € 3 
14. Eig τὸ Χαῖρε Ἰεχαριτωμένη καὶ τὸ (Idor y 
, > .. 
δούλη κυρίου. ἡρωϊκά. 
ideo, ὦ χαρίεσσα’ ϑεὸς «κύριος μετὰ σεῖο. 
ee T , , a x 
᾿Ιδού, τοῦ Φεράπαινα  γένοιτὀ UOL, ὡς σὺ ἔειπας. 


15. Eig τὸν πατρίχιον Πελίαν καὶ παραϑαλασσίτην, 
3 - 
Hv ἁλμιρίζων ῥοῖς θαλάττιος πάλαι, 
~ > a . 
νῦν δὲ γλυκάζων' ἀλλὰ μηδὲν Favucors: 
κριτὴν γὰρ αἰχεῖ πικρίας ἀναιρέτην, 
ἐπώνυμον μέλιτος, ἡδὺν Meltav. 


16. Εἰς τὸν τάφον τοῦ αὐτοῦ Πελίου, ἱστορην έντος 
ἐν αὐτῷ καὶ ὡς «οσμιλοῦ καὶ ὡς μοναχοῦ. 
Καὶ τῶν φϑασάντων μνηιιονείειν σφαλιιάτων 
a ^ A ^ , , ; κ.» a , 
zal πρὸς τὸ μέλλον σώφρονα Civ τὸν βίον 


13, 297. ...v C κατάλυσον O 28. τύχει V run O 929.... 
ος C 30. ὤχοιντο O µεινέω O 31. . . . ἔμου © 32. ἐπ (oder 
i7) αὖθις O, vgl Gen. 8, 21 33, ... οσχέσεις O 85... . ψον sr 
σιν C αὐτὸν σὺ κατάστρεψον O 80. συμφέρων O 37. . .. ἰσότης C. 

14. auch in VH; Lemma: Εἰς τὸ — zal τὸ... ἡρωικά C τοῦ 
ο πι εἷς κτλ H, vgl Luc. 1, 38; 1. σοῖο V 9.... τό μοι 
ath C. 

15. auch in ΥΛΗ; Lemma τοῦ αὐτοῦ εἰς κτὶ H; 1.... ἅττιος 
πάλαι C qv: V 9, ϑαυμάσεις M 8... . ρίας ἀναιρέτην © 4. 
ἡδὺν : ἰδεῖν M. 

18. auch in VH; Lemma: ... αὐτοῦ μελίου sr © στίχοι τοῦ 
κερχύρας εἰς τὸν τάφον τοῦ μελίου κτλ H; 1... . σάντων μνημονεύειν 
σφαλμάτων C 


se Were 


ὁ πατρίχιος elias huot ϑέλων, 
ἴνειφεν αἱτῷ τὸν τάφον, καὶ Τῶν ἔτι. 
Qo .w x Ζ 5 - - Y 4 

5 GQUTE πάντες, τοῦ τελευτᾷ τὸ 7.1202, 

- - 3 ~ H ` ~ 
τοῦ πλοῖτος αὐτός, ποῖ τὰ τερπνὰ τοῦ βίου, 
ποῦ zal τὰ λαιιπρὰ καὶ περίβλεπτα σφόδρα. 
ματαιότης τὰ πάντα, Σολοιιῶν λέγει; 
ματαιοτήτων ἄντικρυς ιιαταιότης" 

T D D ? ek) 
10 ἦν γὰρ πάλαι ιιέγιστος οὗτος Melias 
, i a 
ἐν ἀνθυπάτοις, ἐν πατρικίοις auc, 
- ~ ἃ Li 
ἐν πᾶσι βέσταις, ἐν zortuis ἱπποδρύμου, 
£ ~ Ξ 7 
ὁποῖον αἰτὸν ὁ γραφεὶς ὧδε γράφει, 
δεικνίντα πᾶσι δωρεὰς ϑεοῦ λόγου. 
15 καὶ ταῦτα πάντα get τελευτὴ σβεννίει. 
2 > H - - 
ot μὴν τελευτᾷ zai πόθος ϑεῷ φίλος, 
a » te = , ^ > t 
ov ἔτρεφε ζῶν Medias ποὶν ἐν βιῳ" 

- * ré € 
ἐρῶν γὰρ οἶτος ὁ τρισειδαίµων γέρων 
τιχεῖν (ιοναστῶν σχγιιατός TE καὶ βίου, 

T ` 
20 ἑαιτὸν ὧδε zai πάλιν χατεγράφει 
M ~ € - P . ΄ ~ 9 Uu 

πρὸ τοῦ Jcvety τε zul παρελθεῖν τὸν βίον 
μελαμφοροῖντα αἱ τρίχας :εκαρμένον, 
a 2j H , 
OY εἶχε τὸ πρὶν εὐσελέστατον πόϑον 
διὰ γραφῖς ἄριστα καὶ vir δεικνύων. 

e A ~ 4 a ~ ca 
πλὴν σῇ ϑελήσει, Iyuorve;é τῶν ὅλων, 
>» 3 , - , D 
ἄρχων ἐδείχθη τὴς ϑαλάσσες Meltaz, 

d H M - € L f 
equ δὲ zai e ὡς κρατήσας τειχέων" 

= ^ ^ . . A , 
VEV ot» μεταστὲς ττρὸς σὲ τὸν ϑεὸν λόγον, 
E ’ DC ~ 
ἄρχων γένοιτο «αὶ παρ᾽ αἰτῷ τῷ πόλῳ. 


Id 
or 


17. Eig τοὺς τέσσαρες τοῖ χρόνου-καιφούς' ἥρωϊκα. 
. r ~ EI H 
Oíde φϑινοιένγς ἔασι τρεῖς μῆνες omens" 
+ H + , , 
πρώτατος 01046005 σεπτέιιβοιος ἀγλαόβοτρυς, 


16, 3. . . . ç μελίας ὁμοῦ θέλων C ὁ fehlt V 4. αὐτῷ V 
5. ... πάντες uth Ο 21. ... λαμπρὰ xrÀ Ο 8. Eccles. 1, 3 10. ovrog: 
ἀνὴρ V 11.... ἀνϑυπάτοις κτλ © 19. ἱπποδρόμοις Y 15. τελευτὴς 
σβεννύει V 19. ... χεῖν μονεστῶν zth Ὁ αὐχεῖν V 21, ϑανεῖν τὲ H 
. μἐἰανφοροῦντα CV OS ΚΕ ye τὸ ποὶν κτλ © 25... . of κτλ C 
Bile δὲ καὶ αλ ο ου. S arro eal κτλ C. 
17. auch in V; Lemma: hinter ἠρωικὰ noch φϑινόπωρον C; 
1.... ἔασι τρεῖς See (ερεῖς ἔασι τρεῖς nach Di am Rande φϑινό- 
πωφον Y 2. σεπτέβριος ἀγλαοβότους V 


CMT A. Ls 


δεύτερος αὖτ᾽ ἐπὶ τούτῳ ux» ὀλτώθοιός ἐστιν, 
εἶτα τρίτος μετὰ τούσδε, νοέιιϑριε, αὐτὸς ἂν εἴης. 
5 ιιῆνες χειμερίης ἕασι τρεῖς ἄγριοι ὥρης" 
ὧν τὸν μὲν ;αλέουσι δεκέιιβριον, ἐστὶ δὲ πρῶτος, 
τὸν Ó' αὖ ἰαννουάριον, ὃς μετὰ πρῶτον ἐλαύνει, 
οὔνομα δὲ τριτάτῳ γεϑροιιίριος μετὰ τούσδε. 
dong εἰαρινῆς ἔασι τρεῖς οἵδ᾽ ἄρα pares” 
10 µάρτιος, ἑξείης δὲ ἀπρίλλιος, εἶτα udiog 
κων φέρω», ἐνιαιτοῦ ἀμείνονες ἐννέα mov“ 
ἡδὺ γὰρ ἠέλιος μάλα ἐν τούτοισιν ἀνίσχει. 
τρεῖς «έρεος μῆνας καιιατιόδεις εὕρετο ὥρη" 
ὧν τὸν μὲν καλέουσιν ἰούνιον, ἐν τρισὶ πρῶτον, 
15 τὸν Ò ἕτερον μετὰ πρῶτον ἰούλιον, A τρίτατος δέ 
αὔγουστος μετὰ τούς, μηνῶν ἰνδίκτου 6 λοῖσϑος. 


18. Εἰς τὸν βασιλέα Π]ιχαὴλ καὶ τοὺς τρεῖς 
3 - 
ἀδελφοὺς αὐτοῦ. 

~ y ~ .. 
Ἡ τῶν αδελφών τετρὰς ἠγλαϊσιιένη 
~ ~ , . , 
σταυροῦ διαυγοῖς σχγιιατίζει τὸν τύπον" 
οἱ τέσσαρες γὰρ τέσσαρα σταυροῦ μέρη, 
αέντρων κρατοῦντα τεσσάρων οἰκουμένης. 
z . - » 4 ἋΣ be ` 
5 καὶ Muerd μὲν etzovite τὴν ἕω, 
~ , 
λαμπρῶς ἀνίσχων, ὡς 6 λαμπρὸς φωσφόρος, 
, L x - ’ 
λίϑων τε λαμπρότητι καὶ τῶν μαργάρων 
- > ~ ~ 
ἢ κρεῖττον εἰπεῖν ἀρετῶν εὐκοσιιίᾳ. 
2 the 
Ιωάννης δὲ σχηματίτει τὴν δύσιν" | 
^ ‘ ^ M . - r 

10 αν τὸν τοοπον γὰρ λευκὸν: Ὡς TO φῶς ἔχη 

καὶ φωτὸς υἱὸς χρηιιατίζη τῷ βίῳ, 


17, 8. . . . τούτω μὴν z:À C 4. νοέβριος αὐτὸς ἂν εἴη V 
6. ... t τρεῖς κτλ C, am Rande χειμών V 6. δεκέβριον V Τ.... ὃς 
pera κτλ Ο 9. ... Q9 ἄρα μῆνες O, am Rande ἔαρ V 11. ... νονες 
-ἐννέα μηνῶν O, vor φέρων kein freier Raum V 18. τρεῖς — εὕρετο 
-.. D am Rande θέρος Y 14. 16,... C. 

18. auch in V (unvollst) L; im Lemma: μιχαὴλ καὶ εἰς τοὺς 
V; Michael IV hatte 4 Brüder (vgl Psclli hist. 49, 31; Kedrenos- 
Skylitzes II, 504, 11), aber der hier nicht genannte Niketas, δοὺξ 
ἀντιοχείας, war schon 1035 gestorben (vgl. Skylitzes IT, 512, 19); 
22.2.0 Bus se ME κοκτοὐντές ον D. καὶ ον ο πι οι Ὁ 
λαμπρότητα V 9. lo... O 11. καὶ p ... C χοηιατίξει V, vgl. 
1 Thess. 5. ὅ 


S ο Acts 
uehuugogel ye καὶ τυποῖ τὴν ἑσπέραν. 
Κωνσταντῖνος δὲ τῆς μεσιιβρίας TÚTOS* 
ὡς ἡλίου γὰρ δίσκος ἐν μεσηιιϑρίᾳ 
15 ιιάλιστα λάμπει φωτὶ πλοισιωτάτω, 
οὕτως ἐχεῖνος, ἐνϑα zal διατρίϑει, 
αὐγαῖς ἀπείροις τοὺς ὁρῶντας φαιδρύνει. 
tricot δὲ Γεώργιος ἀρλτιῦον μέρος, 
ἀρ»τοῖρος ἀστὴρ τὸ πρόσωπον τυγχάνων. 
20 ἀλλ ὦ «ραταιὲ σταϊρέ, τῶν πιστῶν φύλαξ, 
ἀνωτέραν γύλαττε παντοίας βλάβης 
τὴν σταιροειδῇ τῶν ἀδελφῶν τετράδα: 


19. Εἰς τὸν αὐτόν" ἥρωϊκά. 
"lig μὲν βασιλήων ἔργα μόϑοιο μέμηλεν, 
We ) > D e € yo A ~ 
ἄλλῳ d ὠλέες ἵππίοι tg’ ἅρμασι πολλττοῖσι»), 
ἔλλῳ Ó' αὖ Gorin καὶ ἱμερόεσσά τε uobca* 
M rg 3 M = At x , 5 e 
σοὶ ὁ’ ἐλεγιιοσύνη τι(ιιᾶται ἔξοχα πάντων). ` 
5 μειλιχίη γὰρ ἅπαντα βρότεια γένη ἐλεαίρεις- 
a > > - D e ’ 1 U 
οὓς ὀλοῖς merirg δὲ βέλος δαμα(σεν πολύπικρον), 
τοῖσιν ἄφαρ παρέχεις ἄλλεο, σκηπτοῖχε, ἀρήγων. 
ὃς σέ y ἀπεχϑείρει κρατερό(ν περ ἐόντα ἄνακτα), 
μὴ φιλέει de σε πάμπαν καὶ ποϑέει περὶ «Tot, 
10 εὐποτὲ οὐραγίοιο ϑεοῖο πρὀσω(πον bar), 
2 ` e , , t [ή 
ἀλλὰ ol ἅψεα πάντα κόραξ χαταδαρδάψειε, 

, . , Ἑ ον 1 A H 3: 
τοίτου O° ὀστέα λευκὰ κύνες σὺν γι(ὐὶν ἔδοιεν), 
ἐς κεφαλὴν δ᾽ αὐτοῖο τριαλοσίων δέκα ὀκτώ 

- , , D € JUN D 
Νιλαέων πατέρων θείων ἢ ἀρὴ zate alir). 
15 σοὶ de ἔτη βιότοιο γενοίατο τρὶς τριάκοντα” 
εἰ δὲ Javys καὶ olga» ἀγατλήσεις ποτὲ α(ιχράν), 

' E T > , , 

εἴροις καὶ βασιλείης οὐρανίης «κλέος εἲρύ. 


90. Eig τὸν πρωτοσπαϑάριον Βασίλειον καὶ zott? 
τὸν (Ξηρόγ). 
Καλῶν θάλασσα», τοῖτο δὴ τὸ τοῦ λόγου, 


18, 19, μελαμφοφεῖ τὲ V µμελανφορεῖ yag C μελανφορεῖ γοῦν L 
13. κανστ... C, am Rande von 18 λείπει V Lë μάλιστα... C 
17. αὐγαῖς gé... C 19. ἀρκτοῦρος... C. 21. ἀνωτέραν .. . C 
ἑνώτεοον (2) L. 

19, 9. ἵπποι R 6. δάμασε R 8, πρατερὀ ... O (καρτερόει nach 
R) 12. γυψὶν ἔδοιιν R. 


90. Lemma: Znoov R. 


u Haren 


ς { . Ly. 
ὁ Ξηρὸς εἰρὼν ὁ κριτὴς τὴν “Elduda, 
- » - x ` VS: , 
ξηρὰν apize, un λιπὼν μηδ᾽ tzucÓa. 
IS i 215 ῃ à 


21. αἴνιγμα εἰς τὸν ζυγὸν ἤτοι τὸ ζύγιον. 
, NATAS ` , > , 
«{ίκαιος Sint καὶ δικαίων ἀκοότης 
Qe ` H M d € , , 
ἓξ τὰ σἸέλη µου, κἄνπερ οἱ πόδες vo. 
22. Eig τὸν μντροπολίτην Κυζίκου 4ημήτριον 
A . , 
διὰ τὴν ποδάγραν. 
Τί μακρὸν οὕτω καὶ συχνὸν τὸ πᾶ .. .; 
πόδες τὸ πάσχον zal ποδάγρα τὸ τρύχον. 
ἀντεξέταζε τοῖς πόνοις καὶ (τὰ στέφη), 
& σοι πλέχουσιν at μακρόχρονοι νόσοι, 
7 - ~ 
5 av? ὧνπερ αὐτῶν :αρτε(ρεῖς τὰς πικρίας), 
rt H ~ , , 
Ιωβ μαϑητὴς τοῦ πολύτλα τυγχάνων. 
zai ouire σαυτὸν τῶν (ἐπάϑλων ἐλπίσι) 
zal μὴ gaveing μὴ πρὸς αὐτῆς τριάδος 
A πάντα νικῶν τῶν μικρῶν ἥττων πόνων)" 
ς - > 
10 ὃ ψυχικοῦ γὰρ βελτίων opIeig πάθους 
ἀρχάς τε τρέψας zal (σκότους ἐξουσίας) 
H H , > , pu 
στήσας TE TO τροπαιον ἐν βίῳ μέγα 
p . LI LJ 
καὶ ποῦ τὸ πυκνὸν τῶν φρενῶν Δημητρίου; 
15 9 ο e | 
5 πίστις ἔστω τμητιχωτάτη σπά(ϑη) 


n δ' ἐλπὶς ἀσπίς, ἔγχος ἢ Dela σ(κέπη) 


AW aoc 
y παγκαμίστη προσβαλοῦσά σοι νόσος 
καὶ τοὺς ὀϊστοὺς ἀλλεπαλλήλους φέρη 


2L auch in M und den Ritselsammlungen (unter dem Namen 
des Mich. Psellos, Basil. Megalomites, Eust Makrembol.); Lemma: 
Alviyua — ἤτοι τὸ tv... C. 2. ἓξ — πόδες. . Ο x&v of ταρσοί 
µου δύο Megal : : 
22, 1. viell. τὸ σὸν πάϑος) 11. ἀρχὰς τετρέ . ας xal... O τε 
τρέψας R, vgl Col 1, 13 16. σπάθη R 18. σκέπη R 21. maysa- 
χιστος C (auch der bei der Penthem. seltene Hochton auf der 
drittletzten Silbe spricht dagegen). 


Έως 


~ DEN 3 * ` ς , 
95 πατοῖντας αἰτὸν οὐ; ἐνεγκὼν ὃ πλείνος 
. . . T LJ LJ . 
3:3} ΣΝ IN H H ~ , 
Gd αὐτὸς αὐτὸν Zul πάλιν στεροῶς πατει 
ες FOGG 
. , ~ ~ 3. DH , , 
καὶ ϑλάττε τοῦτον zuv πάλιν δάλνῃ φέρων, 
30 ος 
AE L x 2 en > A A 
εἰ καρτερήσεις τὰς ἀμιχὰς εἰς γέλος 
, 
e... (εἰς εὐλφημίας, 
βλέπων τὸ μέλλον καὶ τὸ viv παραλλέπων. 


93. Εἰς τὸν γραμματικὸν Γεώργιον, γράψαντα 
βουστροφηδὸν ἐσφαλμένως. 
Je) ; - Σ σ 8 - DEN Al / , 
Ὡς κρεῖττον ἦν σοι βοῦν ἐπὶ γλώττης φέρειν 


EA) 


ἢ Bovozgogndov, οἷάπερ γράφεις, γράφειν. 


24. Εἰς τὴν προέλευσιν τοῦ βασιλέως Digas. 
Ὅταν προέλθης τῶν ἀνακτόρων, ἂνειξ, 
καὶ τὴν σεαιτοῦ τῇ πόλει δείξῃς Féar, 
ἄπειρον ἐγχεῖς ἡδονὴν ταῖς καρδίαις 
- D KA L , 
τῶν σε βλεπόντων, zay βλέπωσι μαλρόϑεν" 
, ^ y 
5 ὅλος γὰρ εἶ σὺ τερπνότης, ὅλος χάρις, 
ὅλος γλυχασμός, καὶ πέλας zal μαλρόϑον. 


25. Εἰς τὴν μεταιιόρφωσιν. 
᾿Εοίλασι ξένον τι δηλοῦν ἐνθάδε 
οἱ τρεῖς μαϑηταὶ καὶ προφητών ot δύο. 
δηλοῦσι τοίνιν οἱ μαϑηταὶ uév, λόγε, 
τρεῖς τῆς τριλαιιποῦς οὐσίας ἑποστάσεις' 
5 οἱ δὲ σεροφῆται τὰς φύσεις διττὰς Gua, 
θνητὴν ὁ Π]ωσῆς, ζῶσαν ὁ ζῶν Ἠλίας, 


22, 25. iv... κὼν C 30, αι C. 

23. auch in V; Lemma: ... fovorgogyódv ἐσφαλμένως © fov- 
στροφιδὸν V; l... . γλώττης φέρειν C. 

24. auch in V; Lemma: ... GA µιχαήλ C; 32... . ἕης θέαν 
C 4.... λέπωόι μακρόθὲν C 6... . καὶ μακρόθεν C. 

25. auch in VMOL; Lemma: εἰς τὴν ay χριστοῦ τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν 
µεταµόρφωσιν O, vgl Matth. 17; 1.... ov» ἐνθάδε ο 3....5 
μαθηταὶ μὲν dove C μὲν τότε 5... . τὰς φύσεις διττὰς ἅμα C 
σὰς φύσεις MOL 6. ζῶσαν δὲ ζῶν U 


aa MD 


ἃς zul φιλάττεις, οὐ διαιρῶν, οὐ τρέπων" 

zu» ἐν Θαβὼρ γὰρ γῶς καϑωράϑης ξένον, 

ἀλλ᾽ εἶχες ἄμφω τὰς «εσεις ἀσιγχύτοις, 
10 μορφῆς ἀμείψει un «γύρων τὰς οὐσίας. 


96. (Εἰς τὸν Ἐζελίαν περὶ τῆς προσφ ήχης vio ζωῆς 
αὐτοῦ. 
Oxzaro προσθήκην δήλην βιότοιο προφήτης 
(Εζε)κίᾳ βασιλῆϊ ὑποστροφῇ ἠελίοιο 
SEZI zu Bog πε ας. 


27. Εἰς τὸν μοναχὸν Νικήταν τῶν Συνάδων. 
'H ζῶσα πολλοῖς ἐν πόλει γνῶσις πάλαι 
ἐν σοὶ μόνῳ ζῇ καὶ σαλεύει, Νικήτα" 
κἂν εἰς στενὸν γὰρ ἤλασαν νῦν οἱ λόγοι, 
ἀλλ ote ἐνεκρώϑησαν οἴμενουν ὅλως, 

5 λιπόντος αὐτοῖς ζώπιρον τοῦ δεσπότου 
σέ, ζωτικὸν τινέοντα τενεῖιια τῖς τέχνης. 
ἅρμοττε τοίνυν τὴν σοφὴν σύριγγά σου 
καὶ πάντας Ehre τοῖς λόγοις, λόγων φίλε, 
ὡς ἄλλος Ὀρφεὶς τῇ λύρᾳ τὰ ϑηρία. 

10 ἄνοιγε μούσης τοὺς «αταρράλτας, πάτερ, 
ἄνοιγε τούτους καὶ «ατάρδευε «τίσι», 
βροντῶν φρενῶν ἔσωθεν ὥσπερ ἐκ πόλου 
λάλων τε πέμπων ἀστραπὰς ἐκ χείλέων 

zal γνώσεως τὸ udrra ῥαγδαίως Voy. 

15 τίς γὰρ σοφῶν ἄριστος 7 σὺ zal μόνος; 
τίνος τὸ λαμπρὸν ἐν λόγοις 3 σοῦ μόνου; 
τίς πατριάρχαις τίμιος; τίς πατράσιν; 

7? τίς ποϑεινὸς τοῖς κρατοῦσι δεσπόταις 
συγκλητικοῖς TE πᾶσι καὶ τοῖς ἐν πόλει ; 

90 εὐπατριδῶν δὲ τίς λοφωνὶς τυγχάνει ; 


25, T. , . . λάττεις οὐ διαιρῶν οὐ τρέπων C 8, ϑαβὼρ φῶς 
καϑοράϑης V καθωράθη L 9... . χες ἄμφω κτὶ C 10. φερων O. 

26. Lemma: Εἰς R; 2. Ἐχεκίᾳ R, vgl. IV Reg. 18—20. 

27. auch in V; Lemma: ἅγιον statt μοναχὸν V; 1.... σα 
πολλοῖς uth C 8. κἂν εἰ στενὸν κτλ C 7.. ρμοττὲ xti Ò 9.... 
ἄλλος κτλ C 11.... omg κτλ C 19. βροντῶν φωνῶν ἔσοϑεν V 
3... . τὲ πέμπων ἀστραπὰς zth Ο λάλων S: λαλῶν V 15.,.. 
σοφῶν κτλ C 17. ... τριάρχαις κτλ C 19... . τε πᾶσι zu O 
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τίς πᾶν λόγων Ὠθροισε κάλλος ἐκ νέου; 
τίς ἀρετὴν ἔσπευσε σιτεῖξαι λόγοις; 

λαὶ τίς κατ ἄμφω πάντας ἥττησε ξένως, 
ἐν ἀρετῇ MEY ἀρετῆς τοὺς ἐργάτας, 

25 ἐν τοῖς λόγοις δὲ τοὺς ἐραστὰς τῶν λύγων; 
τίνος σε2αστὴ καὶ μόνη oro» ϑέα; 

ἢ τίς καθέδρας ἀξιοῖτει τῆς ἄνω 
ἐν συλλόγοις ιιάλιστα zai συνεδρίοις; 
τίνος γέμουσιν αἱ πόλεις σιγγραιιιιάτων; 

30 τίνος στίχοις φέροισιν οἱ ϑεῖοι δόμοι; 
τίνος δὲ πάντες zul νέοι zul πρεσβύται 
ἐπικροτοῖσι συγγραφαῖς 5 σοῦ μόνου; 
τίνος δὲ φήμη μέχοις αἰθέρος φθάνει, 
ζητοῖσα χωοεῖν καὶ παρ᾽ αἰτὸν τὸν πόλον 

35 val τοῖς ἀΐλοις ἀγγέλοις, ἀρχαγγέλοις 
χοροῖς τε λοιποῖς πᾶσι τοῖς ἀνωτέροις 
τὸ τοῦ Συγάδων ¿dar “εἶσθαι «λέως; 
τίς χρηστὸς otro; τίς σοφός; τίς ἀγχίνους; 
^ai Tig δὲ ῥήτωρ, zai ειένος πυρὸς πνέων; 

40 τῖς γνώσεως τίς εὐφριὴς ἑπηρέτης; 
ἀγροικίας τίς εὐσθενὴς «αϑαιρέτης; 
τὸ μεῖζον αὐτό, τίς παθῶν ἀναιρέτης; 

6 Συνάδων τὰ πάντα σιλλαϑὼν ἔχει. 
ὦ θρέμμα μοισῶν, ἀλλὰ καὶ σὺ γνησίως 

45 φϑέγξαι βραχὺν μὲν ἀλλ᾽ ἐμοὶ φίλον λόγον 
zal γλῶτταν εἴροιν μηδαιιῶς κλείσῃς, πάτερ, 
7hürray γλυκὺ βλύζτουσεν ἄντικρυς μέλι, 
ἐν ἢ χατοιχεῖ πᾶσα μοισῶν χοµψότης. 
ταύτης μιετασχεῖν εἴχομαι τῶν ῥημάτων 

50 7 τῶν ταλάντων τοῦ Κροίσου καὶ τοῦ Mida: 
γανίσομαι γὰρ Σαρδανάπελος νέος, 
οὐ ϑρυπτικῶς Τῶν ὡς ἐκεῖνος ἐν ῥίῳ, 
ζῶσαν τρυφὴν δὲ σοὺς σοφοὺς τρυγῶν λόγους. 

20 21-55 E wth C 28. ... φω πάντας uth C 55... x0 
λόγων C 95. μόνη, μέσον θέα V 21.... v0 © ἢ τίς S: ἢ tig V 
29. ... C 30. φέρουσιν: γέμουσιν V (aus der vorherg. Zeile) 31. 
38. ... C τὶς δὲ φήμη V τίνος R 34. ... τοῦσα χωρεῖν κτλ Ο 86. 
98, 40... . (0.49: 150559. ZEN ὦ... C 46. καὶ... C 48. ἐν 
a... OD 580.5 τῶντα... C 52, οὐ ϑρυπ... O 53. τρυφήν δὲ 
CV σοφοὺς fohit ve 


S T CES 


bo 
vo 


3 ` 3 , ~ , å ς .. , 
3. Eis to ἐγχείριον τῆς ϑεοτόλου' ἥρωϊλά. 
Εἰρήνη τόδε ἔργον χερσὶν Zou ἔφηνε 

΄ , 
μητέρι, εἰρήνης σιγεχούσης πείρατε γαίης. 


29. Εἰς τὸν πτωχὸν {έοντα. 
“αχαλλος dy, ἄραλδος, ἐιιϑείδων δίχα, 
. - } H 
σὺν πᾶσι τούτοις οὐ στολὰς ἔχων δύο, 
ἀποστόλου ζῇς μὴ ϑέλων βίον, ἀέον. 


30. Εἰς τὸν ἔπαρχον Ιωάννην τὸν ᾽4μούδας, 
᾿Επαρχικὴ στολή σ(ε, φίλτατον φίλων), 
τὸν ἀρετῆς χιτῶσιν ἐστολισιιένον, 
ἔδειξε viv ἔπαρχίο» ἁπάσῃ πόλει), 
στολὴ δὲ πάντως, D μένεις ἐσταλμένος, 

5 ἔνδειγμα τῶν σῶν πράξεων, ᾿Ιω(άννη). 

ὁ λευκὸς οὗτος καὶ μέλας χιτὼν ἅμα 
Ψήφων τὸ διττὸν εὐφυῶς ἑπογράφει), 
ψήφων ἐκείνων, αἷς δικῶν τὰς πλεκτάνας 
τέμνεις δικαίως, 7 δικαστῶν ἀξ(ίνη), 

10 ἡττωμένοις μὲν τὴν μέλαιναν ἐξάγων, 
τοῖς δ᾽ èz νότιου «ρατοῦσι τὴν λευκ(ὴν φέρων). 
τὸ τοῦ τραχήλου σιμικίνϑιον δέ σοι 
τί βούλεται, βέλτιστε, καὶ τί μηνύει; 
ἔοικε σειρὰ τῶν πόνων σου τυγχάνει», 

15 Ov ἧς κατάγχεις καὶ δαμάζεις πᾶν πα(ϑος). 
πέδιλα 21006, σφόδρα λαμπρὰ τὴν χρόαν, 
ὡραῖον ὄντα τοὺς πόδας σε δεικν(ύει), 
ὡς πρὸς τρίβους κινοῦντα τούτους ἐνϑέους. 
A λευκὸς Tanos, ὃς σε τοῖς νώτοις φέ(ρει), 

20 τῆς ἀρετῆς τὸ οῦφον ἐμφαίνει τάχα 
7? καὶ τὸ λαμπρὸν καὶ διαυγὲς ἐκτόπως), 
ἐφ’ ἧς ὀχῇ σὺ καὶ τρέχεις ϑεῖον δρόμον. 

φάλαρα χαλκᾶ χρισίῳ χεχρ(ωσμένα) 


28. auch in V; Lemma: Εἰς τὸ ἐγ... C; 1. τόδε ἔργον zwei- 
mal V 2. μητέρι εἰρήν... C. 

29. auch in M; Lemma: τὸν fehlt M; 1, ἄχαλκος ὧν ἀρ... C 
3. ἀποστόλου fno . . . C, vgl. Matth. 10, 10. 

80. 1. ἐπαρχικῆ στολῆ C 8. ἔπαρχον R 5. ᾿Ιωάννη B 11. λευχὴν 
R 17. δεικνύει R 23. χεχρωσμένα Kuhn 

Ed. Kurtz, Chrístophoros Mityicaaios: 9 


ee 


τὴν σὴν «γίλοιλτον ζωγραφοῖσι λαρδίαν" 
95 χαλκοῦ σε «Gi γὰρ μηνύει (καὶ χρυσίου) 
χορηγὸν ὄντα τοῖς πένησιν εἰς κόρον. 

` 3 ` ~ - 
τὸ d αὖ χιαστὸν σχζα Trg... 

3 , M *? 
ἐγχαρσίως τὶς εἰ ϑελήσειε βλέπειν, 
Ó σταιρὸς ἐστί», ὃς σε ττ(οεΏ ... 

M - 2 3p 7 H , 

30 καὶ τῶν omodev ἐξάγει τιϑεὶς πρόσω. 

, D KA) a: 
τι On αν στερτύ[ςο]-... 

D as H 2 DH 
μόνων στερηϑῇς συμβόλων, ov πραγμάτων, 
ZU OU. --- 

3, νᾺ Ἂν ποτα γ Ὃν 2) 9 H 
αἰτὴν ἐλείνην τὴν ἀλήθειαν φέρεις. 


RE Ee 


32. Εἰς τὰς ἐν τῇ ἐλκλησίᾳ ῥαινομένας δάφνας 
κατὰ τὰς ἑορτάς. 
Τεκμήριον ποὶν οὖσα μαντικῖς δάφνη 
ϑείας ἑορτῆς σέμβολον VV τυγχάνει, 
Z0guotca CIC ὡς ὁρᾷς, ἡδυπγόοις 
Χριστοῦ τὸν οἶκον ἀντὶ τῶν χρηστηρίων. 


33. (Εἰς τὸν σωτῖτρα.) 
Aiteite καὶ λήύεεσϑε" σὸς λόγος, λόγε, 


34. Εἰς τὸν σωτῆρα ἕτεροι. 


LJ . . T, 
βαρὶν συνῆξα, Ἀριστέ, «όρτον πταισμάτων 


35: ἐγκαρσίως τίς C. 

A auch im Vatic. 1276 fol. 99 unter dem Namen des Nikol. 
Hydrunt.; 1. μόσχε µόσχος V 2....C. 

32. auch in MGOLLaur. 5, 10 fol. 192%; Lemma: Εἰς τὰς — 
ῥαινομένας... C ergänzt nach M εἰς τὰς ἐν ἐκλησία ῥαινομένας 
ὀάφνας G εἰς τὰς δαινοιένας δάφνας ἐν τῇ ἐκκλησία O "beide ohne 
κατὰ τας a) τοῦ προδρόμου εἰς τὴν ἁγίαν ἐκκλησίαν δαινομένην 
δάφναις εἰς τὴν ἑορτήν L νικήτα φιλοσόφου εἰς τὴν δάφνην Laur. δ, 
10- ova παν E 97 Ὃ 5 κοσμοῦσα — ἦδυπ 0 ‚00: 
ὁόδοις L 4. ... Ὁ τῶν οἴκων M ϑεοῦ τὸν οἶκον O. 

33, 1. Joh. 16, 24. 


κ σι. 


darius 
SER ~ > . H € , 
πλὴν πρῶτος αὐτὸς τὰς ἁιιαρτίας λέγω 
5 es. πιάτων, 
a , - OT " " 
0 σφόδρα Λοῦζφον, σοῦ ϑελγσαντος uovov. 


35. Alviyua εἰς τὴν ἐν τῷ οὐρανῷ ἶριν ἤτοι τὸ τόξον. 
Στοὰ ξύλων ἄμοιρος εἰμὶ καὶ λίθων 
Lire τε λοιπῆς /ηΐνης πάσης ἅμα 
οὐδεὶς καταστρέφει UE καὶ παρατρέχω' 
οὐδεὶς ἐγείρει καὶ συνίσταμαι πάλιν. 


r € , , 5 ~ 
36. Εἴς τινα ἑπερλαλήσαντα φίλου ἕνεκα τῶν 
- a) 

2... HAT’ αὐτοῦ, ἐννοούμενον δέ. 

, + ` ( - ^ - a 
Τέμνων «gag πρὶν Ηρακλῆς τὰς τῆς Ὄδρας | 
βοηϑὸν Ἰόλωον εἶχε τὸν φίλον 
καὶ Π]ελέαγρος συγκροτῶν κάπρῳ μάχην 
ἄριστον εἶχε σύμιιαχον τὸν Θησέα 

5 αὐτὸς Ò ἐγὼ νῦν εἷς συνάπτων πρὸς δύο, 
διιοῦ τε πρὸς σὲ καὶ ποὸς αὐτὸν σὸν φίλον, 
2’ ` ! H ` ` ` H A 
Φωνεν ἕλλω τὴν ῥοπὴν καὶ τὴν χάριν 
nai φευγέτω: πᾶς, ἀλλὰ καὶ φεύγων Gua 
χάρτην, μέλαν, κάλαμον εἰς γῆν ῥιπτέτω᾽ 
10 αὐτὲς δὲ φεῦγε καὶ πρὸ τῶν ἄλλων ὅλων" 
πληγὴν ἐμοῦ γὰρ οὐχ ἵποίσεις καλάμου᾽ 
τοίνυν uazod» που φεῖγε τῶν Προτασίου. 
2: = = , 
¡dy δὲ qelyers καὶ καλῶς ποιεῖς ἄρα 
~ KA , 
zul λει;εοταλτεῖς δειλὸς WV πρὸς τὰς μάχας, 
15 zai δειλὸς οἷος — σύγκρισιν γὰρ οὐ den: 
lóg οἷος Gogo γὰρ οὐ δέχῃ 
a 3 - , Cer, , 
ος ἐμφανῶς βαλλειν ue μηδαμῶς σϑένων, 


35. auch in M und der Ratselsammlung des Basil. Megalomites; 
vgl. auch Anthol Pal. III, 572 Cougny; Lemma:...10.. ἤτοι 
τὸ τόξον Ο, ergünzt nach M, οὐρανός Megal; 2. ... ἅμα C 8. 
παραστρέφει M περιστρέφει Megal. 2.2. παλι» Ὁ. 


38. auch in H; Lemma: Els τινα ὑπερλαλήσαντα φίλου Evexev (3) 
ως ο μενού δὲ C τοῦ αὐτοῦ εἰς viva — αὐτοῦ ἐνννοούμενον 
δέ H; 2. ... Qüov C φίλον abgorieben H «3. μάχην κάπρω H 
n TOY ϑησέα Qu 65. ο τον σὸν pilov ORE: κών φεύγον ἅμα C 
10.... ο τῶν ἄλλων ὅλων C αὐτὸς δε H 12. . . . φεῦγε τῶν 
ποοτασίου C 14, . . . εις δειλὸς «xà C 16. καὶ abgerieben H 
16. ... c βάλλειν «τλ C 


9x 


- 


cg. e 


ἐξασθενῶν δὲ καὶ πρὸς ἄρσεις τῶν ὅπλων, 
disrerpos ὥστερ προσβολῶν ἐνω;είων, 

, ’ = Ez EE p 2 
λόχους καϑίζεις καὶ κρυφῇ :τέιιττεις έλη, 

20 «ἄνπερ βέλη σὰ νηπίων ἐμοὶ βέλη" 
ζητεῖς δὲ βάλλειν ἀλλὰ καὶ φεύγειν Gua 
τί καὶ φοβῇ σὺ zul φοβεῖς, τὸ τοῦ λόγου; 
τῆς γωνίας πρόελϑε καὶ ᾳάνηϑί μοι" 

D D M , , 
οὕτω γὰρ ἄν σε zal ατακλέσω λόγοις 

253 D μᾶλλον εἰπεῖν zal καταχτείνω, τάλα. 
χολᾷς γινώσκω καὶ μέμηνας ἀσχέτως 

H ® -~ loo - 
zai κάπρος οἷα πῦρ ὁρᾷς καὶ πῦρ πνέεις, 
χλούνης δὲ μᾶλλον 7 μονιὸς τὸ. πλέον" 

, 1 ` e, € H Er = 
ϑήγεις δὲ τοὺς ὀδόντας ὡς ὁ dio ὅδε 

30 σοίσσεις δὲ χαίτην καὶ παταγεῖς μαλρόϑεν, 
ἀγροῦ παραπτύοντα χείλη δεικνύω». : 
xci ταῖτα μὲν δρᾷς ἐκφοβεῖν ὥσπερ ϑέλων, 
λόχιιη δὲ κρύπτῃ καὶ σκέπην ζητεῖς ἕλοις" 
344) > - ΄ 3 , 
ἀλλ εἰ βαλῶ σε ῥημάτων ἁλοντίῳ, 

35 λόχιης ὑπερλύψαντα μικρὸν ἐκ μέσου 
ἀντικρύ µου τὲ πρὸς βραχὺν στάντα χρόνον, 
καί σου χατοίσω “αιρίαν μίαν μάλα, 

H - en 
βολὴν ὑποστῇς οὐδὲ τὴν πρώτην ὅλως 
. - 
καὶ νεκρὸς ὀφϑῆς, οὐ δεηϑεὶς δευτέρας. 


91. Εἰς τὸν ῥήτορα Μηνᾶν φιλοπότην ὄντα. 
"Píreo ὁ Μηνᾶς, ἀντὶ τοῦ πείϑειν πίνων. 


38. (Eig τὸν στρατιώτην Ἰωάννην, τὰ τῶν 
συστρατιωτῶν διαρπάζοντα" Πρωΐκά. 
... πολειιιστοῦ 
2 2, , € A H 
otr ἔναρα βροτόεντα ὑπὲκ πολέμοιο φέρουσα 
... VEV πολέμοιο. 


30, 11... . σθενῶν δε H 18... . ὥσπερ x:À C 19... χους 
κτλ H 20.... περ βέλη σὰ κτλ C, vgl. Ps. 63,8 39. ... el 
φοβῆ xi C τί φοβῇ H 24... τω γὰρ ἄν xi C 28. . λούνης δὲ 
ath O 29. ϑήγεις τὲ H 30.. ρισσεις δὲ χαίτην κτλ C φρίττεις H 
πατταγεῖς H 32... . ταῦτα μὲν wrk © 84.... el βαλῶ κτλ C 
86. ... ού µου τὲ πρὸς arh C 37. fehlt H 38.... οστῆς οὐδὲ zri C. 


: τ 
37. auch in M; Lemma: ... ῥήτορα μηνᾶν gozo ὄντα C. 
38. Lemma: Εἰς τὸν στρατιώτην R; 3. vor πολέμοιο ein v und 
dariiber ev (?) C. 


40. (Eig τὸν)... 


5 


10 


15 


20 


κ... 


39. Eig τὸν στὸν Etyévios, 
οκ. SERS 
1 - A 3 x 
u κλῆσιν Ειγένιε τὴν ἀπὸ βρέφος 
ἐν τοῖς λόγοις δίφΦογγος ἔστω :τρὸς χάριν 
E. E ` 5 D l > SE Kë, 
λενὴ δὲ πάντως uéuyuv οὐχ ἕξει χάρις 


(zat) μὴ γράφω δίφΦογγον ἐκ τῶν γραμιιάτων. 


e. ας ZUL κρίνεις καὶ συγκρίνεις. 

n^ i ~ - 3 D ^ H , 
ἀπασχολῇ viv εἰς λόγων τὰς συγκρίσεις 
: N 3 H € ~ H ^ - H 
UUTOS γὰρ ὡς δεῖ μὴ μαθὼν πρῶτον γράφειν 
ἀντίϑρονός τις οἷον ἐν ϑρόνῳ κάϑῃ 
/ενοῦ τὸ πρῶτον σκειαγωγὸς ἐν λόγοις 
SE? . N - : ^ 
εἶτα στρατηγός, εἶτα zal στρατγλάτης 
i ? j ) I «4 ` . - H D 
πωπης ἀπ’ αὐτῆς πρὸς τὸ βῆμα μὴ τρέχε 
zal τὸν νόμον φεῦ συγκυκῶν zal συστρέφων 
3 p τ , H / ^ H 
ἀτὰρ τις οἶδε; πτηνός ἐστι τὴν φύσιν 
TO D 

H , ' / \ deg ς , 
τὸ Χάρτα φασκει' TL πρὸς αὐτὸν ὁ Πλάτων; 
ue a ος 

r 

ἐψηλὸς οἷος καὶ διηρμένος 9oovog 
καὶ On τ... 


39, 8. vor μὴ ein Gravis C. 


40. Lemma: συγχρίνοντα S: οὐ . . οἰκοντα R ot.... ovra 


(οικ unsicher) Horna 


o ee τοῦ Πόϑου, ἰδι- 
uty ὄντα καὶ τοὺς τῶν σοφῶν λόγους συγκρίνοντα. 


6 πάντα λαιιπρὸς oros ἐν σοᾳωτάτοις 

95 λαλῶν μένα... 

Er H 3. dot ¥ D Li 
otro γὰρ ἂν δόξειεν εἶναί τις ιιέγας 
zal προσκυνείσ(ϑω) . .. 
καὶ δεικνυέσθω παντὶ δήμῳ δαλτύλοις. 
pel τῆς ἀγνοίας . .. 

30 Ον 2 7 , δι , 4} 
ὡς ἠγρονεύσω, διστυχεστάτη πόλις, 

ἐπάλξεων σῶν zul 70... 

ἔνδον περικλείσασα τὴν ἀγροικίαν, 

a H ~ - - 

ἢ καὶ χορείει καὶ κροτεῖ get (τοῦ θράσους), 

κατηγοροῦσα γνώσεως καὶ τῶν λόγων 

2 ` - 
ὡς χρηστὸν οὐδὲν οὐδαμῶς (πεφυκότων). 
` 2 x 24 ς , 

τὸν 'Iogarà ἔλλαυσας, Ἱερειία, 

, σεν , 

ἔκλαυσας, ἐθρύνήσας αὐτὸν o(Séws)" 

x 2 

ϑρύνησον αὖθις zal ττόλιν Ι(ωνσταντίνου, 
H , 3 

ϑρήνων ἀπείρων τιγχάνουσαν αξ(ίαν), 

- , DA , 

40 Γητῶν ϑαλάσσας, οἰχὶ πηγὰς δακριων' 
otro γὰρ ἄν πως πρὸς τὸ θρῆνος ἀρ(κέσεις)' 
ἄλγει, προφῖτα, καὶ τάλιν τὴν κοιλίαν᾽ 
+ - A H . [4 
ἄλγει, προφῆτα, καὶ πάλιν καθως (παρος), 
2 ~ ς = ` H . , 
ἀλγοῖντας Tuas toig λόγων φίλους βλέπω», 

- [4 
45 à»9' ὧν χαθιῤρίσφησαν οἱ λόγίων φίλοι), 
ζ 
dräi ὦν σιγέσχε τοὺς σοφοὺς ἀτιμία, 
u 
av} ὧν πατωρχήσαντο τούτω» οἱ (πλάνοι). 
σὺ μέν, προφῖτα, ταῦτα zal under πλέον. 

kä £ » 3 
αἰτὸς δέ μοι λάλησον, εἴπερ OV... 

= 2 - DAS v a, 

50 εἴπερ διαρϑοοῖς, οὐχὶ παππαζεις ἔτι, 

ς H 3 a / H , 

ὁ σειινὸς εἶναι τῶν λόγων «οίιτὴς ϑέλων)᾽ 
E > 

λάλησον, εἰπέ, πῶς γέμων ἀγνωσίας 

χωρεῖς ἀπείρως ὡς TU... 

» 53 sS - » - - , 
εἰ di οὐ λαλεῖς, ἄλοιε τῶν ἐιιῶν λόγων 

55 καὶ κέρδος ἕξεις, εἴ y(e πεἰϑεσϑαι ϑέλεις), 
τὸ σοὶ συνοῖσον ἐλδιδαχϑεὶς attira. 
τὸν συγ»λ(ρίνειν ϑέλοντα τῶν σοφῶν λόγους) 
ἔχειν πρὸ πάντων tout φύσιν δέον, 
(reise) = -- 


e» 
© 


40, 40. vgl. Jerem. 9, 1 42. vgi Jerem. 4, 19 51. λόγων 
κο... C κριτὴς ϑέλων S 59. ἔπειτα R 


, . H - ~ ~ 
60 τρίτον σὺν αἰτοῖς ἐντελῆ γνῶσιν φέρειν 
5 i 3 x , ^ , 
ἄντικρυς ἑστὶ βουκόλος πρὸς σιγχρίσεις 
Ἂν i » + BAC ^ , 
¿Enuuévov μάλιστα πολλὰ πυκτία 
65: ο 
` . D - , 
λαὶ λέρδος ἕξεις ὥσπερ εἶπόν σοι μέ(/α) 
- , > 
ἄπελφε, κλαῦσον ἣν ἔχεις ἀγ(νωσίαν) 
70 . o e 
2/ A M D E » ~ 3: 
ἄπελθε καὶ στέναξον ἐν ταῖς ἀνίαις 
πρὸς τὸ γραφὰς γὰρ συγκρίνειν (6097) χρίσει 
E CR , , ` ` , ` D 
75 χρεία χρόνου σοὶ καὶ κόπου καὶ λυχνίας 
s + s µόσου. 


41. Eig τὴν ὑπαπαντήν. 
2 ` M εν ~ a, 
Ιδὼν τὸν υἱὸν μητρικαῖς ἐν ὠλέναις, 
= - x » ld , 
φϑαρτοῦ λυϑεὶς ἄπελθε συνδέσιιου, γέρον, 
D KA t 2/ > , 
ws αν φθάσας aq Jagran εἰς κατοικίαν 
ἐν πατρὶ τοῦτον zal παρακλήτῳ βλέποις᾽ 
5 κἀκεῖ γὰρ οὗτος πατρὸς υἱὸς zul λόγος, 
κἂν ὧδε μητρὸς υἱός ἐστι καὶ βρέφος. 


42. . . ον κύλλῳ διὰ ζύμης τὸν ζῳδιακὸν 
κύκλον, πρὸς τὴν αὐτοῦ ἐξαδέλφην. 
Τοὺς οὐρανοὺς σῶν εἶδον ἔργα δακτύλων" 
ἐκ γὰρ βραχείας ἀλλὰ xai λείας ζύμης 
ὡς δέροιν ἐξέτεινας ἡμῖν τὸν πόλον 
ἐποίχιλάς τε τοῦτον οἴκοις ἀστέρων, 
5 οἴκοις δὲ φημὶ ζῳδίων δὶς ἑξάδι, 
τῶν ἀρετῶν τε καὶ παϑῶν τινας τύπους 
40, 66. μέγα R 68. ἀγνωσίαν R. 
41, auch in MO; Lemma fehlt O; 1.... C ἀγκαλαις, darüber 
whaw Z 35... slav ὦ φθάσας, über ag ein v O 4. βλέπεις O 
B EN 


42, auch in M, ohne Lemma; 1.... xtvAov. C. 8... . πόλον C 
ὥς δέρριν, vgl. Ps. 103, S 4. ἐποίκιλλάς M a... ξάδι O δὲ enu M. 


~ ~ > 
προθεῖσα πᾶσιν ἐιφανεστάτως ἄγον, 
τοῖς ἀνδριλωῖς λέοντα, tatoo» ἀγρίοις, 
πόρνοις διδέιιους, σωφρονοῦσι reg? ένον, 
10 στρεβλοῖς δὲ τὸν «αρλίνον εἰκότως ἄγαν, 
ζυγὸν δικαίοις, βασλένοις δὲ τοξότην, 
λ 7 ’ 
τὸν αἰγόλερων οἷς ὀδιύϑρισται λέχη, 
2 - H H - se 
UYVYWLOYOLTL TOY ποιον σοφῶως nua, 
[4 ES x 
ἑδρωπιῶσι προσφόρως ἱδροχόον, 
* - 3 - - 
15 ἰχθῦς équrovg aor τοῖς φιλησύχοις 
καὶ κεντρογλώσσοις λοιδόροις τὸν σκορπίον. 
3 M T - - , 
οἶκοι μὲν οὗτοι τῶν πλανητῶν ἀστέρων, 
»ήσσεια Ò wa δὶς πεφυ:ότα τρία 
τῇς π]λειάδος σῴζουσιν ἀλριβῆ τύπο», 

5 H δ' } (9 - M 2 A / 
20 τα ὃ ὀρνιύεια τους ztÁACYDICG HOL VOEL, 
“Eouñv, Σελήνην Ἥλιόν τε καὶ dic, 

2 H M 
Ayoodin;y Aory τε, πρὸς δὲ καὶ Κρόνον" 
A H ~ ` , 
zuy ἁπλανῇ γὰρ wor zat βεβηκότα, 
GAM Entà τιγχάνοισιν ἠριϑιιημένα 
LU ἑτιτὰ τιγχένουσιν ἠριϑιιημένα. 
A ~ . , [4 ^ 8 
25 (uy δὲ πέντε ιιειζόνων τὸ μὲν μέσον 
εἰς ᾿Ωρίωνα ληπτέον τὸν ἀστέρα" 
~ 3 - H 
ὁρᾷ γὰρ αἰτοῦ καὶ vorgräd σκορπίος, 
δηλῶν τὸ συμβὰν ὡσανεὶ πάλαι πάθος 
τὰ δ᾽ ἄλλα τὴν δήλωσιν εὕρη:ε ξένην" 
30 ἕδραι γὰρ Ov τέσσαρες τῶν τεσσάρων 
λέντρων τετραπλῆ πῖξις ἀκριβεστάτη 
[4 - - - ~ 
ὠροσκοποῖντος, δῆλον αἰτῖς τῆς ἕω, 
δύνοντος ἤγουν τῆς ζοφώδους ἑσπέρας, 
ιεεσουρανοῦντος, δηλαδὴ ιιεσημβρίας, 
H - > 
35 ἀντιμεσοιρανοῖντος, ἀρλτῴου μέρους. 


42, 7.... γεστάτως ἄγαν C 9.... ωφρονοῦσι παρθένον C 
σωφρονοῦσαν M 10. καρκίνον 0: zagxivoy M ἐγκότως M iL 
βασκάνοις δὲ τοξότην Ὁ 12, αἰγόμαιρον C 18.... ϱιὸν σοφῶς gala 
C, ἀγνομονοῦσι M' 14. ὑδρυπιῶσι Δ 3b... eae: xA O 100 
οὗτοι τῶν zx C πλανήτων M 19... . ειώδος σώζουσιν «th C 
20, ὀρνίϑια C πλάνητας M ᾿ΕΝ σελήνην κτλ. Ὁ: 287% 
ἁπλανὴ κτλ C 95.... di πέντε x3 C 27.. φᾷ γὰρ κτλ © 28. συμβᾶν 
C, vgl. Arat. Phacn. 656 8 BIER  σλλα E C 80. ἔδραν M 
di. je TOY τετραπλῆ zth C SS M 32. ὠὡροσκοποῦντο M 
93. . . . νοντος ἤγουν κτλ C 35... . μεσουρανοῦντος «τὰ C 


c EE 


τὰ Ó' ma δηλοῖ πνευμάτων τὴν τετράδα, 
κέντρων πνέουσαν èz πόλου τῶν τεσσάρων" 
ἔξεισι de Σέγιρος ἐν τῆς ἑσπέρας, 
ἀπηλιώτης èz μερῶν τῶν τῖς ἕω, 

10 ὁ Ò αὖ νότος πρόεισιν èz τιεσηιιβρίας, 

ἀπαρ»τίας δέ, ἂν σιωπήση λόγος, 

5$ Ἄλῆσις αἰτὴ δεικνύει, odev πνέει. 

τί Ò  τετρακτὺς τῶν ἄκρων κεφαλίδων 

τέσσαρσιν ᾠοῖς ἐκ ζύμης ἐκειμένων; 

ὡρῶν τετρακτύς ἐστι τῶν ἐν τῷ πόλῳ" 

ὡς 7 σοφὴ γὰρ μαρτυρεῖ ῥαψῳδία, 

ἐν ταῖς πίλαις οἰκοῦσιν Wout τοῦ πόλου" 

εἶδον ὁ’ ἂν ἔνδον οὖσαν ὧδε τοῦ πόλου 

xal τὴν ἄναστρον σφαῖρα», οἵα τυγχάνει, 

30 εἰ μὴ ῥροτοῖς ἦν οὐδαμῶς ὁρωμένη" 

καὶ γὰρ πέπλασται καὶ πάρεστιν ἐνθάδε, 

ἀλλ᾽ οὐχ δρᾶται’ τοῦτο γὰρ ταύτης φύσις. 

οὕτω σοιρῇ τις τὰς φρένας καὶ ποικίλη 

ἣ δημιουργὸς τοῖδε τοῦ νέου πόλου. 

ὦ πάνσοφε πρόνοια τοῦ Send λόγου, 

ὅσας χαρίζῃ «αὶ γυναιξὶ τὰς τέχνας, 

οἵας δὲ ταύταις ἐντίϑης zat τὰς φρένας. 

ἄλλοι δέ μοι λέγουσιν ἄνδρας Φειδίας ' 

καὶ Ζεύξιδας μάλιστα καὶ Παρρασίους 

60 zul τοὺς ἀγνώστους ἄντικρυς Πολυγνώτους 
καὶ τοὺς ἀδόξους ἔμπαλιν Πολυχλείτους 
καὶ vol» σκοτεινοὺς αὖθις ᾿αγλαοφῶντας 


H- 
οι 


οι 
τι 


42, 36, τετράδα: vyonda M 37. ... πνέουσαν κτλ © 89. ... ἐκ 
μερῶν «τὶ O 41,. . . κάν 771 ο 43.... av κεφαλίδων © 44. ἐν 
ζυμοις M 45.... ὦ πολ (Endung weggelassen) C 46. Hom. IL 5, 
749 47. 49....C 60. ὠρωμένην M 51....C πάρεστι καὶ πέπλασται 
(aber durch die Zeichen « und f zurechtgestellt) M 53....C 
54. ... ηαιουργὸς uth C (ὁ δημιουργὸς nach R) 55.... C 56.... 
αρίζη «τὶ Ο 57. von ταύταις die Endung unsicher, ebenso ἐντίϑης 
ausser yr, von καὶ rag nur die Accente sicher Ο (ταύτῃ ἐντίϑησι 
τας φφένας nach Di ap... C 59. παρρησίους C παρησίους M 
(die Lesart παφρήσιηι kommt auch in der Ecphrasis imaginum des 
Konst. Manasses vor, weshalb Stornbach in den Jahresheften des 
österr. archüol Instituts V 87 sie an beiden Stellen beibehält) 
60... . O ἄντικου πολυγνώστους M 61. πολυκλύτους © 69.... C 


— My = 


καὶ ττοιλιλοιργοὺς χεῖρας αὐτὰς -«Ιαιδάλου" 

πρός τὰ πάντα, Κόμπος, οὐδὲν δὲ πλέον. 

65 πλὴν ἢ γοαφὴ μὲν καὶ πάλιν ϑατιιαξέτω 
κασῶν γυναικῶν ἔργα καινὰ “αὶ τέχνας, 
λέγουσα- τίς δέδωκε ὑνλειῶν price 
ἑφασμάτων ιιὲν γνῶσιν ἀλριϑεστάτην, 
ποιχιλτιχῆς δὲ πᾶν ἐπιστήιιης μέρος; 

το ἐγὼ δὲ χωρεῖν εἰς τὸ πλῆθος οὐ θέλων, 
mag γυναικὸς ϑατμάσειι᾽ ἂν τὴν τέχνην, 
τοσοῖτον ἔργον εὐφυῶς δούσης ῥλέττειν. 
ἀλλ ὦ γυναικῶν παρϑένων σὺ σεμνότες, 
ποϑῶ τι μικρὸν καὶ πρὸς αὐτὴν σὲ φράσαι 

75 εἰ ταῦτα ποιεῖς ἐξ ἀλεύρου καὶ Σύμης, 
ἐκ στήιιονος τί καὶ κρόκης, γνῶναι ϑέλω" 
ἀλλ ὡς ιιαϑεῖν πάρεστιν ἐξ ὧν εἰργάσω, 
κἀν τῇ τέχνῃ μάλιστα τῆς ἱστουργίας 
πείσας παθέρχη Πγνελύπας, Ελένας, 

80 ay λέγω σοί, καὶ γιναῖκας leo dias. 


43. Εἰς τὸν μοναχὸν Νικήταν τῶν Συνάδων περὶ 
τῶν ποδοπανίων. 
Troun ὁ δεινὸς τ(ὴν Zut πτέρναν Deus) 
δάλνειν µε ιὸν δύστηνον ἠπείλει πάλαι, 
ἐσταλμένους δὲ τοὺς (πόδας καλῶς βλέπων) 
ig’ ὧν δέδωλας σηρικῶν ὑφασμάτων, 
B φεύγει μαλρέν tor... 
οὕτω δύνανται καὶ δόσεις, ἕσπερ δίδως. 


44. Εἰς τὸν ἀδελφὸν Ιω(έννηχ). 

αδελφέ, κεῖσει, σβέννισαι δὲ καὶ τά 
τέ, κεῖσαι, σβέννισαι δὲ καὶ τάφῳ, 
3 r H D 
ἀλλ’ ἐξανάπτεις Giwens uoi φλόγα), 
σφοδρῶς ἐπεισδύνοισαν εἰς τὴν 2αρδίαν 
zal μυε)οὺς τύλουσαν αἰτοῖς ὀ(στέοις). 
a a $ ^ D 
5 Όλοιτο λύπη «καὶ μεταρϑείη βίου, 


49; 6L ..«0 θᾶ; ... 2 oap nev zr ο Er 
GT. Hiob 35. Sp DR, εφ, .:6 10, δω. 06 TL 
τά πε ος Ὁ «16. dx tp lus B. xav τ; 50, αν anch ΘΙ 
80; ἀμὴν λέ. .0. 


43, 3, ἠπείλει S: ante O δ.που πο). ες, C. 


Z H - 
fo, ὥσπερ οὐ πρίν, οὐδὲ viv ἂν ἠσ(ϑόμην), 
εἴττερ σὲ καὶ νῦν εἶχον ὡς τὸ πρὶν βλέπει», 
, , "s , 
τὸν πάντα µοι βέλτιστον ἐν τοί(ῳ ϑίῳ), 
c H , 
οὗ τὴν τελευτὴν σφόδρα δαλρύω, σφόδρα”. 
, ^ M ~ 
10 ταύτην γὰρ ἀρχὴν συιιφορῶν εἶδον (τότε)" 
H \ N ? as? ni 
κᾶν σοὶ δὲ πρώτῳ ὑλίφνεως ἐπησθόμην 
zal πένθος ἔγνων καὶ στεναγμὸν zat γ(όον), 
οὕτω τὸ πρῶτον γνοὺς τὰ πένϑους, οὐδ’ ὄναρ, 
οὐδ᾽ εἴπερ ἔστι ϑλίψις εἰδὼίς ἐν βίῳ). 

15 πλὴν ἀλλὰ πενϑεῖν ἐξαφγεὶς ἕως τέλους, 
γλώττης τὸν αὐλὸν εἰς ἐπαί(νους viv τρέπω), 
φάσκων μὲν οὐδὲν ὡς ἀδελφὸς πρὸς χάρι», 
αὐτὴν δὲ γυμνὴν τὴν ἀλήϑεια(ν λέγων) 

1 κενο ρος 
ποῖαι πλολαὶ γοῦν ἐκφράσουσι ῥητόρων, 

90 ὅπως μὲν εἶχες δεξιῶς πρὸς (τὴν φύσιν), 
ὅπως δὲ καὶ σύμπασαν ἐπλούτεις χάρι», 
Cog Ò ἐπήνϑεις οἱονεὶ (λοκρὸν ῥόδον), 

A ~ 2 - € ~ , 
κᾶν νῦν ἀπανϑῆς ὡς μαρανϑεῖσα χλόη; 
ποῖαι δὲ γλῶτται zai... 

- 3 v * H , 

25 a γλὠτταν αὐτὴν ἡδίων ὑπὲρ μέλι, 
τὴν σὴν ἐφυμ(νήσουσι) κι ες 

- , > , 
GS ταῦτα πάντως ἤσαν ἐν τούτῳ βίῳ 
a S , >» H 3 , 
ἀστειότης ἔχουσα τὴν εὐκοσιιίαν 

30 eee 
σπουδῆς λόγοι φέροντες ἀττικὴν χάριν 
pias S > J 2 HI . + 
ῥητῶν ἀπείρων ἀστεϊσιιοὶ ποιχίλο(ι) 

E : τ Í H / x ΄ 
35 χεῖρες τεχνουργοί, δαιδαλειοι τὴν φύσιν 
ER. 2 H 2 - > , 
πᾶν El τι φήσεις,. εὐφυῶς ἠσλ(ημένον) 
οἷς ἦν τι καὶ βάδισμα... 
4D 5 ο 


44, 6. ἠσϑόμην R 8. volo βίῳ R 11. κἂν σοί δε C 12. γόον R 
16. ἐπαίνους R 18. ἀλήϑειαν λέγων R 24. καὶ hinter γλῶτται un- 
sicher C 25. ὦ (rot) Ο 33. ποικίλοι R 81. ἠσκημένον Kuhn 39. y 
hinter βάδισμα unsicher C 


or 
or 


44, 


^ ~ ” - , 
ὡς καὶ δοκεῖν éuV'vza ταῦτα τυγχάνειν 


3 H H - 
τίς di ἂν φράσειε «αὶ τῶν u... ων πρὸς μέρος 


^ 


πρέπουσαν αἰδῶ, μετριωσύνην τρόπου 


. LJ . ια 
H ~ ` , 3 - ` d , 
zul πᾶν καλὸν σὀν, ὦ καλῶν σὺ χωρίον, 
NE 
ἐλεῖνα λέξω σὺν στεναγιιῷ λαρ(δίας) 
. . . ων 
€ A » M , > , 
ὃ χρηστὸς ἔργοις zat λόγοις Ἰωάννης 
| e. έων, 
μεῖς δὲ πάντες πένθος ἤγοιιεν μέγα 
SEDO, 


virge δὲ Ze διστιχὴς πρῶτον τότε 
eR (προσεΏπέ σε 
βλέποισα πυκνὰ καὶ περιτρί-ουσά 7 πως 
(zai τοῖς ἑαυτῆς δακρύοις τέλγγοισά σε 
zat σοῦ σοθεῖν Ano τὴν δεινὴν νόσον, 
3 D ~ , , » 
(εἰ καί σε μεῖναι ϑάνατον) πάντως ἔδει, 
ἄνθρωπον ὄντα" zel Ti γὰρ φήσω πλέον; 
- Dn φίλη, 
~ .- - ς 3 
τῶν ζωοποιῶν ὡς κα. μιυστχρίων, 
ΝΕΟ NES "pdt BET 
(ςοἴχτειρ', Ιησος Χριστέ) μοι» κράξας τρίτον 
τοῦτον γὰρ οἶδα Got τελευταῖον λόγον 
... V μὲ καὶ παραυτίχα 
^ e £ ` ^ — . h SS 2 
7λὠτταν πεδηϑεὶς τὸν περὶ VE derg. 
<. © τοιγαροῖν, Ιωάννη, 
. . , , - 3 , : 
zal χερσὶ Seicis ἐλπνέεις τῶν ἀγγέλων 
. (τούτ)ῳ τῷ τελευτείῳ λόγῳ 
- ” ^ * ^ 3 
τῷ «Χριστὸν εἰς τὸν οἶλτον ἐκλαλουμένῳ 
(συνεκ)ὀραμών τε zei σινεκπτὰς èz βίου. 
ἀλλ᾽ ὦ κραταιὸν πατρὸς ἑψίστου σϑένος, 
(ὃς ἐξετάζεις καὶ νεγροὺς zel καρδίας, 
7] ~ - > 
ὃς οἶδας ἡμῶν πᾶν ἀπόκρυφον μόνος, 


— 


44. τῶν metr. falsch © 40. αἰδὼ Ο 48. σὺ . ωρίον 
Ἰωρίον R 50. καρδίας R 63. ψυγὴ R 68. τῶν περὶ C 75. ὃς 


ἐξετάζεις R, vgl Ps. 7, 10 


BE ως 


ο mem MT 
(os σ)η VEATOEL παγτα ποιεις zul HOVI, 
, ’ > 
Ιωάννου μνήσθητι σοῦ δούλου, λόγε, 
(ανήσγϑητι zai δὸς σφαλιιάτων αὐτῷ Liaw, 
, T M , bd É ^ e ’ 
SO ταττων TO τούτου πνευμα συν σεσωσιιένοις. 


45. Εἰς τὰ FED ος τῷ φίλῳ ἄνϑιμα ἐψυχρισμένα 
λουτοούβια. 

ἀέξαι Ψιυχοόν τι δῶρον ἐν καιρῷ Ὁϑέρους, 

ἐκ σφόδρα ϑεριιοῦ πρὸς σὲ πεμφϑὲν τοῦ πόθου, 
` € - H - se is , 3 

σὺν rdovy δὲ τοῦτο δέξαι καρδίας 
> > N ` OE D 

οὐκ εὐτελὲς γὰρ οὐδ᾽ ἀπόβλητον :ρίνης, 

5 ὅπου ye κεῖται καὶ τνυχροῦ ποττρίου 
μισφὸς παρ᾽ αὐτῷ τῷ ϑεῷ καὶ δεσπότῃ. 


46. (Eig) τὸν Ἰώβ’ ἡρωελεγεῖα. 

ὌὈλβιά σοι τὰ πρῶτα, τὰ Ò αὖ μέσα φεῦ ὀδυνηρά, 
(ὕσταλτα δ' εὐλογίην ἔσχον ἀγωνοϑέτου' 

ἐσθλὰ δ' ἅπαντα μάλιστα, ἐπεί ye τὰ ὕστατα ἐσθλά, 
(λαιιπρῖς Ἀ)αρτερίης στήλη, Iep πολύτλα, 


41. Alvıyua εἰς τὴν χιόνα. 
Κρατεῖς µε καὶ φεύγω σε κεκρατη[ιένη- 
φεύγουσαν ἀϑρεῖς καὶ κατασχεῖν οὐ σϑένεις" 
züy γοῦν μέσης σφίγγης ue παλάμης ἔσω, 
zem λιποῦσα φεύξοιαι σὴν παλάμη». 


48. (Εἰς τοὺς ἐπὶτοῦ....χ)αϑεζομένους στρουϑοὺς 
καὶ τερετίζοντας. 
ἔμψυχον αὐλὸν ἔμπιουν τὰ στρουϑία 


44, 77. ὃς σῇ R 78 und SO vertauscht C 79. μνήσθητι R. 

45, auch in M; Lemma: τῷ φίλω ἄνθιμα fehlt M ἐψυχρασμένα 
aS E. « ἡδονή δε κ Ὁ ἡδονῇ τε M 4. ἐντελὲς M κρίνεις M 
δις «ου 7 κεῖται κτλ O, vgl. Matth. 10, 42. 

46. Lemma: Els 155 

47. auch in der Rätselsammlung des Eust. Makrembol.; 1....e 
za lg ath O 3.... ης σφίγγης µε παλάμης ἔσω C: κἂν γοῦν 
ἀπρὶξ go! yins µε LIU. Φίλων Eust. 

48, Lemma: τερεντίζοντας C; 


H e T - 3959 
μέλους ἅμιλλαν συγκροτοῦσιν ἠρέιια 
BI S auc 
- A , x ’ 
πατακτυποῖσι αἱ νάπας «αὶ «κοιλάδας 
νικῶσι νήτην, πάτην, παριπατην 
10 “ura πτεοωτὰς y φύσις πλάττει λύρας 
(ἐχούσας ἔν)δο» ἀντὶ μὲν χορδῶν φλέβας 
(καὶ φυσιλ)ὴν σύζευξιν ἀντὶ κολλάϑων, 
> EN D 
15 . . . (ἀποῦλ)ίβοντες ἡδονῆς μέλος 


49. (Εἰς τὸν βασιλέα) Mizah, ὅτε ἀπεκάρη. 
.... (πεδίλοις κολκίνοις σινε;δύῃ 


(τὸ στέμ)μα ῥίψας, Mel, καὶ πορφέραν 


5 . ο 4 
` ` 4 Sr A ς H ς > H 
(σὺ) γὰρ καταγνοὺς Τδέων ὡς ἀστάτων 
TE eus 


^ > ~ , > NC 
τι ἀληϑῃ προκρίνων ἐψευσμένης. 


50. Eig τὸν χαλ»λοῦν ἵππον, τὸν ἐν τῷ ἱπποδρύμῳ 
τὸν πρόσϑιον ada ἠόρμένον ἔχοντα, 
2 AE 7 , 
Ἔμπνους A χαλκοῖς ἵππος οἶτος, ὂν βλέπεις, 
7 35 - H - 
ἔιπνους αληϑῶς καὶ φριιάξεται τάχα 
x , i ` ~ GE , , 
τὸν πρόσϑιον δὲ τοῦτον ἐξαίρων πόδα 
} - F y s is » S ΄} ies , 
βαλεῖ σε καὶ Lak, ει παρέλθῃς πλησίον. 
- v ER = D E n 
5 ὁραμεῖν καϑοριιᾷ" OTIL, μὴ προσεγγίσῃς, 
ιιᾶλλον δὲ qelye, μὲ λάῤης, τὸ τοῦ λόγου. 
48, 8. νικῶσι νήτην: . ικῶσιν ἴτιν © 10... τ... τερωτὰς κτλ C 
πτερωτὰς R 13. ἔνδον R. 


49. Lemma: Els τὸν βασιλέα R; 2: πεδίλοις R 4. τὸ στέμια R 
8. ἐψευσμένης R: ἐψευσμένην C. 

50. auch im Paris. 1182 fol 151» unter dem Namen des Mich. 
Psellos, vgl. auch Anthol. Palat. ITI, 334 Cougny ; Lemma:... δρόμω 


τὸν πρύσθιον πόδα ἠοιιένον ἔχον.. C εἰς — ixx0090u0 ἀπηωρημένον 
τὸν ode ἔχοντα Par. 1. dar... .Ὁ0.8.τὸν ..0 5, da... 


51. Εἰς τὴν εἰλήνα τῆς ἁγίας Θέκ λης, λελατομημένην 
ἐν έτρας. 


Κούπτει (ye) πέτρα, viv δ᾽ ὑπειφέρει Θέκλαν. 


- M ) H ` ` ” 
52. Εις τὸν ἑἐποβασιλέα Πιχαὴλ τὸν Καλαφάτην, 
a 7 x A H H r ` 3 ’ v 
ὅτε διά τὸ τὴ» δέσποιναν Ζωὴν ἐξορίσαι τῖς βασι- 
λείας κατενεχϑεὶς ἐτυφλωώϑθη" ἡρωϊχά. 
7[έλλεν ἄρα τριτάλαινα πόλις Βύζαντος ἰδέσθαι 
δλλαδοπιττωτοῦ re καὶ ἀστῶν φύλοπιν αἰντν" 
μέλλε καὶ Τέλιος ϑεάσασϑαι οὐλαμὸν ἄλλον, 
a , At L ’ Ξ 7 3-79 
uv τέλεν ἔξοριη ϑασιλίσσης εἶδος ἀρίστης, 
Ζωῆς εὐγενετείρας, ἣν ἁπαλὴν ἔτ᾽ ἐοῦσαν 
5 jS Evy ASIA ταί € SA 
D ^ ’ A 
δέξατο πορφύρα ἠδὲ Φρέψατο: μασϑὸς ἀνασσης, 
, » , a 
κουριδίην δ᾽ ἄλοχον λάχε 'Ρωμανὸς μετέπειτα, 
ἀνὴρ εὐγενέτης, «άλεον δέ ᾿αργυρόπωλ 
no εὐγενέτης, χάλεον δέ uty -4ργιρόπωλο», 
a H H ’ , - 
ὃς καὶ παρϑενίην ξώνην ἱστελύσατο τῆσδε. 
10 ταύτης ἐξ Sogin “ULE γείνατο ἄστεϊ ο... 
παισὶ μὲν ὀρφαγίην, χηρείην ὃ’ αὖ γε γυναιξίν, 
«nara ὠτειλάς τε μάχας τ᾽ ἀνδροχτασίας τε, 
λευγαλέους θανάτους, πόλλ᾽ ἄλγεά τε στοναχάς τε, 
νηπειόεντι νόῳ τέλνοιο ϑετοῖο ἐκείνης" 
e - 2 , , , 
15 05 da zuz} uron ιιεγάλης πόλιος βασίλευσεν, 
αἴσυλα δὲ goovéwy ταχὺ Lutero σινϑεσιάων, 
ζ ty 13 , RN τ , v 5 
Lc. ὃ ατασϑαλίησι κακὴν συµφράσσατο μῆτιν 
2 . , ^ Lé , [4 , LÀ ~ 
ἀιφὶ πόλιν δὲ μέσην udla ἡδέα ὤλεσε φῶτα, 
orrez ὑπεοθασίῃ δηλήσατο ὅρλια πιστα" 
20 Όβρισε ὃ’ ἐς τὸ στέµµα, «ard σπονδάς τε πάτησε, 


51. auch in M; Lemma: Εἰς o... s τομημένην ἐκ πέτρας O 
ϑέκλης, korrig. eus ας M ἀπὸ πέτρης M; 1. κρύπτει... C 
(κρύπτει πέτρα M). 


52. auch in V; Lemma: Εἰς τὸν ἀποβασιλέα --- ὅτε δι,..... 
τῆς βασιλείας ατλ C; 1. μέλλεν ἄρα τοις... C 2. ὀλκαδοπίττω τοῦ Ο 
3. μέλλε καὶ ἠέλεος 9 νο (ἠέλιος nach R) 5. ζωῆς εὐγενετείρας 
ἣν... Ὁ 6. δέξειτο V 7. Μουριδίην Ai ἄλοχον kay... C 9. ὃς 

— ζώνην vad... ο (vgl. Hom. Od. 11, 245) 11. παισὶ — δ᾽ av 
2. C hinter παισὶ ein v wegradiert vi 19. λευγαλέους — ἄλγεά 
ma λευγαλαίους NW CIS, ὃς όα --- us εγάλης "oc: . Ql. di 
e — κακὴν συμ... C συμφοράσατο V συμφράσσατο Bekker (Anecd. 

ΡΕ 1059) 19. οὕνεχ᾽ — ὅρκια... O ὄρκεα V 20. ὕβρισε δὲ 
3 jy πάτησεν C 


(wes ἐκ βασιλείων δισβασιλεὺς 3ασίλισσαν. 
Lid τὸν ἀφροσύνη ὅρκων T ἀϑέτησις ἄϑεσιιος 
- - > ~ . 

δεινῶς ἐξαλάωσαν, σαῖπτρα ὃ ἀπ’ αἰτοῦ ἕληντο. 
viv δὲ βαρυστενέχων γοερὸν Joder “ακοδαίιιων, 

E 3 / , cy) a H 

25 οὐλομένην καλέων βασιλείην, Ty βασίλευσα. 
ΗΕ 313 , , Are a ER 
λεῖται Ò ἐν δαπέδῳ μέγα ἄθλιος, ὃς πρὶν ἄνασσεν, 
ἄλρης δυστυχίης καὶ ὀψιγόνοις ὑπόδειγιια, 

2’. , ^ 

φωτὸς ἐελδόμενος, τόπερ Gegen ἄφρονι Borli. 


τ 
ὁ 

’ 
a 


jo Ete τὸ orto. 

Οἷον τὸ λουτρὸν χρῆμα ϑυμῆρες σφόδρα᾿ 

παρηγορεῖ γὰρ σῶμα καὶ σιιήχει ῥύποις, 

ἐλαφρύγει δὲ πάντα TAS σαρχὸς µέρη 

zul χαινοποιεῖν πᾶν δομεῖ ταύτης μέλης" 
5 πτεροῖ δὲ τὸν voty «αὶ διώλει πᾶν βάρος 

καὶ τῶν φρενῶν ἅπασαν ἀχλὺν ἐκφέρει" 

εἰ δὲ σκοπύσεις, καὶ τὸ χαίρειν εἰσφέρει᾽ 

χαίρει γὰρ ὄντως τοῖς Λελοιμένοις φύσις. 


54. Εἰς τὸν βασιλέα Ιωνσταντῖνον τὸν Nlovouayor. 
᾿Ἔχεις τὸ λευκόν" eig τί μαογάρων χαρις; 
= H 3 - . >» 
τὸ Suvdov αἰχεῖς' χρυσὸς Όντως εἰς ιιάτην. 
- % , € D , / 
ztÀovreig τὸ γαιδρόν- οἱ λίϑοι βάρος ιιόνον. 
κόσμον φέρεις dor" Ἕν Ἰόσμος νόϑος. 


5. Εἰς τὸν αὐτὸν βασιλέα, ὡς ἀπὸ προσώπου τοῦ 
πρωτοσπαϑαρίου᾽᾿Ιωάννου τοῦ Ywivov. 


on 


Herzwhög ὤφθης ἄλλος, ὦ στειγηφόρε- 
3 ~ + , 
αλλ’ ry ἐκεῖνος, ὡς λόγος, χουσοροῦας, 


52, 21. ῥίψας — δυσβασιλ βα ο Ὅν! 285 DELS ἐξάλωσαν — 
doom ο 35. οὐλομένην — 4v ... O 26, ὃς fehlt C 27. ἄκρης 
— ὀψιγόνοις v... ὑπόδειμα, darüber µνη V 28, ἑελδώμενος V. 

53. auch in VM; Lemma: εἰς τὸ λοετρόν V εἷς λοετρὸν A: 
2. rooyyogel γὰρ σώμα καὶ... O σμίχει V 4. καὶ καινοποιεῖν πᾶν 
à... C 5, πτεροῖ: στερροῖ oy φρενῶν 4... O 8. jai 
Meg χαίρειν M. 

54. auch in VM; Lemma: Κωνσταντῖνον fehlt V; 1.3....C 
1, 2. nachgeahrz: von Niket. Eugen. 8, 13148 4. κόσμον — πόσ- 
πο ο 

So, auch τε Y; Lemma: . .. dud τοῦ πρωτοσπαϑαρίου lw 
... O τοῦ πρωτοσπ. fehlt V ὑψινόου V; 1.... C 2 ἀλλ᾽ — λόγος 
16. we Ory 


e» 


^ 
we 


, 


σὺ d'A πραταιὸς οὐ [ιένον χρυσορρύες, 
jo ` M 
Chia πλέον μάλιστα zut τιιιορρόας” 
H 3 ~ H H 
5 χέρυσιν ἐκ σοῦ καὶ γὰρ ἀιρϑονωτάτως 
τῶν τε πηγαὶ καὶ πηταιιοὶ χρυσίου. 
+ T > > 
ya παρωώφϑθην' οἶδα d ὡς orz εἰς τέλης" 
2/ 3 H e - D 3 s , 
orz Et τοίνυν οὐδαιιῶς ot ἐλπίδων, 
BE ~ ο. δα 2 ar E s . 
ἐλεῖνο πᾶσιν ἐχροῶν zak ἡμέραν 
10 ὁ πάντας ἓν ὤν δεσπότης Kurorartivog 
> ' ` € 
πάντως avıdwoee zul τὸν “Yyivouy, 
[14 P - 
οὕτως ὕναιο στέμματος καὶ TOU ϑρόνου᾽ 
` 34 , ^ ^ , » 
τὰς ἐλπίδας µου un κενὰς ϑήσεις, ἄναξ. 


- 2 3 ` 2 ~ € , D eR 
ὅθ. Miriyua εἰς τὰς ἐν τῷ ὠρολογίῳ ὥρας. 
D ~ > M D - 
Hueig ἀδελφαὶ γνήσιαι ψυχῶν δίχα᾽ 
D a 2 ~ 4 
ἄλλη μὲν ἄλλης τῷ χρόνῳ πρεσβυτέρα, 
3 ~ - 
ἶσαι δὲ πᾶσαι τοὺς διαύλους τῶν χρόνων" 
«v καὶ χαλοῖμεν οὐκ ἀνοίγουσαι στόμα, 
b Jadilouev δὲ μὴ πόδας zezrnueru. 
H -0/ - c τόσον >» 
evraróa σοι λαληῦμεν, ὡς ὁρᾶν ἔχεις, 
λαὶ πανταχοῦ πάρεσιιεν, εἰ σκοπεῖν ϑέλεις. 


57. (Eis τὴν μητέρα Ζωὴν τελευτήσασαν' ἡρω)ελεγεῖα. 
‘Hg φρένες ἦλϑον ἅπαντα ιιακρᾶς ἀνὰ πείρατα γαίης 
a ZI VULTG, 
trode δέιιας [ιαλακὸν πεῖται ὀλίγη evi χώρ 
S μας μαλακὸν κεῖται ὀλίγῃ χώρῃ 
DU Léi 
. o . (λαιπει ὅλην 
DENN > , » M A 1 5 vA m 
ἄμβροτος, adavatos zul ἀγήραος αἰὲν ἐοῖσα 
22. E παλυπτοµένη 
ὦ μοι, μῖτερ ἐμή, ὅτι σὸς παῖς, Ov φιλέεσκες, 
Ds ο “αλα πιο μα στου O. δ.σ 
T. ἐγὼ παρώφθην οἶδα... Ὁ ἐγὼ δὲ, abor δὲ von 1. Hand getilgt V 
8.... Ο 9, ἐκεῖνο πᾶσιν ἐκβυών κ... O 10.,..C 11, πάντως 
ἀνυψώσδειε zu v... C ὑψίννουν Y 12.... νου 13, τὰς ἐλπί- 
das µου un ztv . . . C. θήσης V 
58. auch in M und den Ritsolsammlungen (unter dem Namen 
dos Mich. Psellos und Eust. Makrembol); Lemma: ... ρας C, er- 
ganzt nach M; 1, ψυχῆς Eust. 9.... υτέφα C 4... . στόμα 0 
at καλοῦμεν M: ei καὶ λαλοῦμεν Eust. 6... Ὃν ἔχεις C. 


οι 


ers 


£7. Lemma: ἠρωελεγεία S; 1. paxons? 4. λάμπει R 5. καὶ fehlt © 


Ed. Kurtz, Chrietopsorns Mitylenaios. 3 


10 


20 


25 


30 


” , 
«e e QTO Χριστογόρος 
LI ~ H 
αἰτοχασιγνήτοισιν ἑοῖς Ene δειλαίηισιν 
κ Ὦ 
κ . γεύσατο zal ἀνίης" 
ὢ πόσα μοι ἐπέτελλες, ὅσα Ψυχὴν ὀνίνησιν 
e. πνεύματος ἡμετέρου᾽ 
2 . - 
οὗ γὰρ Erg ung σαρλὸς μόνον, ἀλλὰ καὶ αὐτοὶ 
, Ὁ οὕποτε ὀλλυμένου. 
RE . E > Git» - " 3 ΜΕ 
ποίου δὴ προτέρου ἀγαϑῶ; σῶν μνήσομξ ἔγωγε 
+ ` 
u... λέει ἠδὲ ὕπερ(υεα 
» EN e ο [4 x EI , 3 
οἴδασι ταῦτα ἅπαντες, ὅσοι ὑπὸ ἥλιόν εἰσι, 
, > H , 
(zai σε μα)λαρίζουσ’, ovreza τοίη ἔφυς. 
qizeto ἐ: φϑαρτοῖο φίλη μύτηρ βιότοιο, 
e À Se , νι 7134 
(jy Σ)ολοιιῶν, σοφίης égrog εὐκλεέος, 
, H Els H H 
ἐν προτέροισι χρύνοισιν Ἐπέγραφε καὶ πρὸ τύλοιη- 
- M λα , - 1 
(πᾶ)ν γὰρ arty Ens, κεῖνος ὅσα πφοέτρη᾽ 
ἀνδρείη, πινυτή, ἀπόροις οἴγουσα ταμιεῖα, 
θρῶμα νέμοισα δόμῳ, ἔργα δὲ ἀμφιπόλοις, 
D - D , > 3 
οὐ; ὀλνηρᾶ ye σῖτον ἔδειν ἐθέλουσα zur οἶλην, 
EN ` D , sa a , 
ἀλλὰ πόνοιο ἕδρᾳ αἰὲν ἐφεξοιιένη, 
βωιιὸς tota” ἐλέου καὶ ἐπ᾽ ἀλτεάνους συνιεῖσα. 
(τῆπτε, πάτερ, στενάχεις» τίπτε βερυστενάχεις; 
Ae ~ , H 7 
ἐξ ἐρετῶν πασάων ἔμινυχον ἄγαλμά ποτ εἶχες 
(οἵ)κῳ ἐν ἡιιετέρῳ, μητέρα ἡμετέρην" 
ὶ δέ σ᾽ c i Cypr Sed 8c νε δέδω; 
εἰ δέ σ᾽ ἀφαιρεῖται κείνην ϑεύς, ὃς γε δέδωλε, 
, H $ H H 3 T N 
(τέτ)λαϑι παρτερόφρο», zul ϑεὸν εὐφρανέεις 
. ^ , , * , , 3 
Ζωή 729 μακάρων μοίρῃ trago μιας ἐστε, 
- * , - , 
(και)οῷ ἐν εὐγροσύνης y Dev ἀποιχοιιένη᾽ 
? » fn M , 3 , 
ἔνθεν ἄρ ἄλγεα δεινὰ πολύστονα πάντα ἀπέδρα. 
354} 2 Da , fee > 1 A 
(CAK) ἔτι ἐξερέω Anen, εἴ ye κλύοις 
- 3 
ὡς χιρίῳ σωτῖρι δοάσσατο «έρδιον Elva, 
, ^ m rA 
(οὕτω) καὶ γένετο’ παῖσ ὀλοφιρόιιενος. 


Ξ > ~ 
08. Εἰς τὸν πατέρα λυπούιιενον καὶ ϑρηνοῦντα. 


D y - 
(Τί, πάτερ, αὐτὸς ἄσχετον πενϑῶν καϑῃ 
λοίων σεαυτὸν δακρύων καταιγίσι; 


57, 20. Prov. 81, 15.27 24... . da C (aber vor dem über 
Ger Linie stehenden Zeichen + (== a) kann noch ein u gestanden 
haben), ϑφῶμα R 27. ἀχτείτους © 28. τίπτε R 30. oizo R 3. 
αιρῷ:.. an C χώρῳ R 36. ἀλλ R 37. δοάσσατο κτλ Hom. Il. 19, 408. 


H x € ~ M `. 3 D 
(urtxo yap yuy), zu» maet. Jey εκ βίου, 
λαλεῖ δὲ ur τταροῦσα urð € ὁρωμένη, 

5 (ἠχοῖς λαλιὰν) ὥσπερ ἐκμιμουμένη, 
zat τοῖς λόγοις δίδωσι τὰς ἀποχρίσεις 
e. ωτάτας 
Se e Bee, eE S ES 
λάντεύϑεν, ws ζῇ, πᾶσι πιστοῖται ξένως 


` 


10 σὺ δὲ προσέξεις καὶ παραψυχὴν λάβης 
λόγοις διδούσης τοῖς ἐμοῖς ἀποκρίσεις 


5 - ἊΝ Li > a , 
(ὁ}ποῖον àv φίέσειεν ἠχὼ ιιακρόϑεν. 


59. 2 Wa)uSor καὶ οἱ μὲν πρὸς τὴν μητέρα 
Q... 7 ...(ἐπερέφωνον, ὡσανεὶ τῆς μητρὸς TI oo 
SE e. . Φαυμασίως κατὰ τὴν ἠχὼ... 

Se «τὸνπεατερα δια e ... (ἀϑυ)γμίας καὶ 
οἷον παραμυϑούίμενον) 2 > ... (παρα) τοῦ 
υἱοῦ λεγόμενα. 
M(greo) . . . e wv (μέγα); 
e. . ἀντέφησε γαρ" μέγα. 
nds <- (Aa) 
ἄκουε ταύτης ὡς ἀπεκρίϑη" μάλα. 
5 alaba. ο [δε ει): 
ἔφησεν αὖϑις, ὥσπερ πο δάχνει. 
ὡς T: US - (γνων)' 
ἔγνω, τί φάσλω, xal λέγει πτάντως- ἔγνων. 
EHER... . (τάλας)᾽ 
10 ὁποῖος cini, νοῖσα κραιγάζοι" DOR 
σὺ Ilm φιλεῖς µε zul καλεῖς µε σὸν τέκνον); 
τὸν φίλτατον φιλεῖ µε zal καλεῖ" τέκνον. 
πανε ο -, e. . (πλέον) 
ὡς σφόδρα µου στέργοντος ἐκβοᾷ" reléov. 
15 πατῇρ εἰπε)... e. . (ës: 
ὅπερ ϑέλεις, ἔγνωκε καὶ χράζει" ϑέλει. 
ἀπόλρι(ναὴ . . . . . . (COLON) 
—— 
58, 14. ὁποῖον R. 
59. 1. μῆτερ R 4. ἀπολρίϑη C 
gx 


zul viv ἰδοὺ βοᾷ τε καὶ λέγει" δέον. 
vo τρεῖς λόγ(οις) Noe ovy ied) 

20 Zuore: zul γὰρ ἐνταπελοίϑη" μάθη. 
εἴττερ τόπος χλ(όης σε vty ¿nel φέρει) ᾽ 
προσέσχες αὐτός; ἀντέφισε γάρ᾽ φέρει. 
εἰ ques τὸ σὺν πρόσίωπον οὐρανοῦ βλέπει)" 
χαίρω κατ᾽ üzoov' καὶ ydo ἐκβοᾷ" βλέπει. 

23^ εἰ την Zero πνεῦιια ca Ἰαρᾶν ἔχει) : 
δεῖ καὶ σὲ zeigen grat γὰρ μήτηρ" ἔχει. 
αἴτερ, λαλήσω καὶ π(αλιν σύ uo λάλει)᾽ 
ἐπιτρέπει λαλεῖν us καὶ λέγει" λάλει. 
ϑέλω padel», αἴσθησις εἰ ψυχαῖς eve): 

30 ἔφησε», ὡς αἴσθησις ἐν ψυχαῖς ἔνι. 
γοοῖσι 6’, εἰ Pio: "ug" 7 yoy καὶ (λίαν); 
ἤκουσας ; ἀντέφησεν ἢ μίτηρ᾽ λίαν. 

Tatras δὲ Sorvar ὠφελεῖ τις ἢ θύων); 
εἴριχεν, ὡς ἤκοισας, ὦ πάτερ" ϑύων. 

35 χαίρουσι Ó' αἶται ταῖς χοαῖς; ἡ zal (πάντ); 
TALEO, προσέσχες; ἀνταπελρίϑη" mare. 
dez αι χοὰς οὖν τοὺς λόγους, εἴ σοι σίλ(ον)᾽ 
ἄγαν φιλοῖσα τοὺς λόγους ἔφη φίλον. 
λόγοι γὰρ ὄντως ῥελτίους χοῶν δλ(ως); 

40 συμμαρτυρεῖ μοι καὶ λέγει πάντως: ὅλως. 
φώνησον ἀνδρὸς εἰς παραὐυχίν- séi 
ἰδοὺ σὲ quel καὶ χαλεῖ τρανῶς" ἄνερ. 
καί uot πάλιν σίγησον, εἰ σιγᾶν (πρέπά)᾽ 
εἰδυῖα καιρὸν καὶ σιγῆς, ἔφη" πρέπει. 


60. Εἰς τὸν πατέρα ἕτεροι παραµμι(ϑητικοί). 


Muddy παρ᾽ αὐτῆς τῆς ἐμῆς μητρός, ττάτεο 
A : 0 (S της SL μἼτοος, TE Si 
` D , + 
ὅποι πάρεστι καὶ τόπους οἵους A(ayot), 
καὶ τῶν ἐκείνης νῦν ἀκούσας órucrov 
2 z H 7 7 ^; D Ae Y y. A D 
T πρεῖττον εἰστεῖν μᾶλλον ἀντ(ηχημάτων) 
, , ^ T CL 
μοίρας TE ταύτην γνοὺς τελεῖν σεσωσιιένων, 
- ) 10 ^ 
πενθεῖν ἀφεὶς δόξαζε (τὸν θεὸν πάνε). 


or 


58, 21. τόπος χλόης Ps. 22, 2 23. πρόσωπον R 24. ἄκοαν 


ἄκρας S 25. el: εἰς C 31. 7 C (ebenso 35). 


61, Εἰς τὸν πατριάρχη» Mızar) τῇ ἑπαύριον tig 


χειροτονία(ς αὐτοῦ). 

Ἄ ds H ^ H Ξ ~ ~ t Lë 
Ευαγγελισμὸς χνὲς χαρᾶς τῇ παρ ένῳ 
» - ^ - ~ , 
ἐκ Γαβριὴλ ὑ{πῆρξε τοῦ πρωταγγέλοιυ) * 
err ot ύθιο χαὶ θεοῦ 79€ Ἢ AVA 
umrokey αὖθις καὶ 9εοῦ ¿Des τῷ δόμῳ 

> ^ ` 
(εὑαγγελισιιὸς) ... 
Dy ΝΑ CP ies 3 H . - L 
OY αὐτὸς Zulv ἐν uéO(Q στὰς τοῦ Feovov 


or 


~ ~ ~ , 
τοῖς χριστιωνοῖς πᾶσιν εἰρήνην véuw» 


9. ο 9 


62. Εἰς τὸν σιδηροπρώέτην ἀέονταἑ... 


D ~ ~ M 
στάντα τῷ βασιλεῖ καὶ δα... 
ὀλίγοι προσηγγελ... 


.Ιέοντος οἱλ . . . 


33.5 OO 
4 H ~ 
χανὼν σὺν αὐτῷ ... 
5 TODO 
2 - » 
κἀντεῦθεν Zo U... 
LJ 5 LJ ονου 
καὶ πορφύρας TÉ μείχο . .. 
. o o ον 


10 dëi εἰς σίδηρα πέμποντα ... 
e. . (πάλιν 
λαὶ χρυσοπάστου μὴ /λίχεσθαι πορφύρας. 


> 
e e e OVE 


63. (Εἰς τοὺς)... ... (ποεσβυτέρους zat διακόνους, 


2 ~ > » 
εἰς πλῆθος ἄπειρον ὄντας. 
. . . (κυρίου) δόμον, 
οἶκον ττροσευχῆς ὄντα τοῖς πρωην χρόνοις, 
2. ωμένων 
D 3 ~ - 
ἔδειξεν οἶκον ἐν βραχεῖ viv ἐμπόρων 
- 3 [4 
5 εως (εισόδου 


61. Lemma: χειροτονίας αὐτοῦ R, 


62. 2, old... C nach R (viell. of y . . . Horna) 12, γλύχε- 


cda zoge (?) C. 
83. 1. zvefov R 4, vgl. Joh. 2,16 5. εἰσόδου R 


e D H 
ὅρα πιλωροές, ἀμπελουργούς, βο(υχόλοις), 
εως (ἀξγνοξόους, 
> - > 
πράτας ὀπωρῶν, ἀρτοποιους, χηπόνους, 
... ους, σευτορράφους 
10 καὶ τῶν παλαιῶν σανδάλων τοὺς ἐμπόρους 
.. . τ(ὰς) σπυρίδας 
DER 
ἤμειώαν αὐτὰς εἰς τύπους στιχαρίων 
Li 24 , 
... Dvr(es) ἄλλοι λοσκίνων 
φοροῖσι zei βαίνοισι wyzhidwy ἔσω 
15 D βήματος καὶ τιμίου, 
2 - - - - , 
ὀπαῖς de πολλαῖς τῶν στολῶν ἐστιγιιένων 
e. MUQLOUMOATOL VOEG, 
` 2j ^ , 
οὕσπερ Χεροιβὶμ οἶδεν ἢ γραφὴ λέγειν, 
..« WTG τμῆμα σαπροῦ δικτύου. 
2 ` = , - H 
20 ἄλλος δὲ χρῆσιν ἀγνοῶν στιχαρίου 
(ὡς στιχαρθῳ στέλλεται τῇ διφϑέρᾳ 
. , > > , 1 , 
καὶ πλέγμα μᾶλλον av ὁραρίου φέρει. 
2 . = + , 
(ἄλλος) τὸ «δεῖτε προσκυνήσωμεν» λέγειν 
KA 
οὕπω γινώσκων, ναυτικός τις WY τάχα, 
25 (τὸ <det)re δὴ πλείσωμεν» ἄθλιος λέγει, 
οὕτως Hoteis 243o&v καθ’ ἡμέραν" 

2 H - - - 
(ῴ)δαὶ δὲ πᾶσι :τρόσφοροι ταῖς σφῶν τέχναις" 
ὁ μὲν γὰρ ἄρτον ἱερὸν διαρπάσας 
(ἐκ) τῶν τραπέζῃ τῇ Brot προκειμένων 

30 βοᾷ" «τίς ἂν πρίαιτο τὸν σιλιγνίαν 1» 
. 3 , 
(urodeis), ὁποίαν ἐστὶν ἀσκήσας τέχνην' 

ς . y A = M M κ EN , 

ὁ d αὖ πρατῖοα χερσὶ UVOTEZOY φέρων 

L / , , 
(γέιιοντα) πάντως τἅματος ζωτρρύτου, 
εἴπερ δεύσει τὸ «:τροσέλϑετε» φράσαι, 

35 «(φίλο)ι πολῖται, δεῦτε» «ρησίν «εἰς πότον᾽ 

Cee z , 

Πδὺς γὰρ οὗτος οἶνος, ἡδὺς ἐκτόπως» 
(κατγλ)ικόν τι ὅπιια τῷ λαῷ λέγων. 

» ^ H H H , > ~ , 
καν «τὰς ϑύρες δὲ τὰς Breoc εἰπεῖν δέοι, 
(βοᾷ tus ἄλλος «τὸ σἸέπαργο», τὸ ξύλον», 

40 τέχτων τις ὡς ἔοι»εν ἂν ὃ γεννάδας. 


68, 6. βουκόλους R 11, τὰς R 16. ὁπαῖς © 28, vgl Ps. 
94 6 91, δαὶ R 99, ἐν τῶν R 30. πρίαιτὸ £f σιλιγνίαν C 
34. vgl. Neale, The Primitivo Liturgies p. 144, 10 38. vgl 
Neale p. 131, 13 


dÄ ` - DH 
(ἄλλος δὲ τοῦ) «πρόσσχωιιεν» ἐχλελησιιένος 
poor ειιαγειρεύσωιιεν εἰ δολεῖ κρέας». 
cr " ^ ~ ^ . A D 
(οὕτω πλατυνϑεὶς) νῦν χορὸς. mao’ ἐλπίδα 
πρεσβυτέρων τὲ vaL διακόνων Gua 
45 ἐν. χἂν κάμῃ πάνυ. 
T ο” ~ E t V ^ , 
ὦ βηιια νεῖον, ἐλτάϑντι πρὸς πλάτος 


. - / , > ~ 5 , 
zat τοῦ τόπου λείψαντος αὐτοῖς εἰς στάσιν 


64. Εἰς τὸν πρωτοπαπᾶν Ιωάννην καὶ τὸν... 
“π᾿ H = M ~ ~ ` 
τρίτου βιβλίου xai τοῦ χρυσίου τῶν AMO... 
Τῷ πρωτοπαπᾷ πέιπομεν τὸ βιβλίον 


. 4 . τελοῖσι γνησιωτάτων φίλων 


5 ... ταῦτα τοῖς μαλελλίταις 
... aA καὶ φιλούμενος πλέο». 


65. Ἐπίγραμμα eig τὸν τάφον τοῦ Μανιάχου δι) 
ἡρωϊλοῦ. 
Π]ανιάλης λαλέω ἀπὸ τύμβου ἀνδράσι πᾶσιν" 
3 , 2 H SO , > y E H ~ 
ου λίπον ἤνορεην ἐπὶ γαίης, ἀλλ ὑπὸ γαῖαν 
M / 
οἰχόμεγος κατέχωσα, duoi Ò ἅμα συγχατέθαψα. 
~ D N , , ς LU » 
πεῖται δ’ οὐχὶ τέλας ιιελέων µου ὡς δέιιας ἄλλο, 
5 βραχιόνων δὲ μαλιστα ἐιιῶν περὶ νεῦρα μένουσα 
οὐ» ἐϑέλει ἀναβῆναι ἀπὸ χϑόνος ἄτερ ἐμεῖο. 


66. Εἰς vi» Εὐδολίαν περὶ τοῦ πεμφϑέντος αὐτῇ 
χρυσοῦ (urkor)... εως ὡς ἀπὸ προσώπου 
φίλου τινός. 

ἂν ch καλὶ τὸ μἬλον»ν ὧδέ τις γράφοι 


. 65, 41, ἄλλος δὲ τοῦ R πρόσχωμεν C, vgl. Neale p. 120, 8. 12 
ἐλλελησμένος R: ἐκλελυσμένος Ο, 

65. auch in V; Lemma: abgefressen C τοῦ αὐτοῦ µανιάκου V; 
lo... ἀπὸ τύμβου ἄνδρασι πᾶσιν © vor τύμβου Rasur von 9—4 
Buchst. EH, 8. 24 90782. τω, 05 ἀβατσιγκασέβαψα, O^ 4o. Ὁ 
ἄλλο Lambros: ἄλλος V 5... . μάλιστα ath Ο 6... .Ο ἐμοῖο V. 

66. Lemma: μήλου S 2. vgl. Tzetz. zu Lykophr. 98. 


, - - ` = , 
οἴσις καλῆς viv ἐν yerai σοῦ uong. 


67. . . LJ . . H 
Εἰς τὴν γυναικῶν καλλονὴν Εὐδολίαν. 


68. Εἰ(ς τὸν σύγλελλον).....᾽ργυροπώλου περὶ τῇ 
H - , - > = > 
StLOVOG TAL αγεον toos. CEC OP tU... (e ETE 
τῆς εἰκόνος τοῦ ἁγίου Παντελεήμονος, πεμφ... 
ο d > . H ` 
(τοῦ ἁγίου Ερ)μολάου πρὸς τὸν αὐτὸν σύγ:ελ}ον μετὰ 
τῶν παρόντ(ων στίχων)... -.. (αὕτη ἡ) εἰκὼν τοῦ 
τ , ’ 2 H - 2 ~ - , Lp , 
ἁγίου Κύρου, ἀπὸ τῆς ἐν τῷ Στρατηγίῳ otvi(ag) ... 
... αἱρεθεῖσα παρὰ τοῦ 4ιχπολέοντος, μετὰ ῥραχὺ 
μετηνέχϑη εἶς... 2. 0120» τοῦ 4ργιροπώ)ον. 
ς - ῃ . , , as 
H τοῦ μεγιστοῦ μά(ρτερος uvrur Κύρου) 
* , 
πρόσεισιν, ἐγγὺς εστι», αὐριον Paver 
καὶ yon σε πέμπειν το[ῦ Κύρου τὴν εἰκόνα) 
εἰς ἥνπερ εἶχεν ἔππαλαι κατοικίαν, 
5 εἰς Ov λατιύκει θεῖον ἀρίχαῖον δόμον)" 
δοκεῖ γὰρ αἰχιιάλωτος ἐ}ϑεῖν αὐτόϑι, 
λιπὼν φίλην yyv zal παλ(αιὰν πατρίδα), 
2s ER 2 , ı, x , 
7 μᾶλλον ἐξόριστος èz Στρατηγίου, 
σύγκελλε, τῷ σῷ προσβα(λὼν ΙΚυνηγίῳ), 
10 ϑηρειτιχῖς, βέλτιστε, τί δράσων ἄρα, 
3:74 - 
ἀνὴρ μοναστής, ἐγκρατοῖς β(ίου φίλος), 
- ’ D = H 
mwas διώξων ἢ συῶν τοὺς ἀγοίους 
} H - 
ἢ καὶ νεβροὺς μάλιστα δειλῶν δορ(κάδων); 
- > , 2 M ` , 2/ 
τοιοῦτον οὐδέν’ οἰδὲ γὰρ χρείαν ἔχει. 
15 ἔστω στρατηγὸς τοιγαροῦν Ó . .. 
ἔστω στρατηγός, ἀλλὰ μὴ κινηγέτης᾽ 
ὅρα γὰρ αὐτὸν σύμβολον στ(ρατηγίας) 
τὸ σταυρικὸν φέροντα zig δόξης ὅπλον' 
> 5 4 ` - , 
εἰ πλειόνων δὲ τῶν παρασήιιων (δέ), 
90 τὸν μανδύαν μὲν ἀντὶ aruulag δέχου, 


ξυρῶν δὲ ϑήλην καὶ ξυροὺς φ)λεβ(οτόιιοις) 


68, Lemma: ἀργυροπωλ © ᾿Αργυροπώλου R (viell. ᾿4ογυφό- 
πωλον ), lvxole, über ε ein τ und darüber ein o C;- 1. μάρτυρος 
R 3. τοῦ Κύρου τὴν εἰκόνα R 5. ἀρχαῖον δόμον R 7. παλαιὰν R 
11. βίου R 13. δορκάδων R 


E eee 


ὥς πουλεόν μοι zai τομὸν ξίφος νόει. 
RRE AULA PN LEAN - / 
ag’ ov στρατηγός ἔστιν; ἢ σὺ (πῶς λέγεις); 
ὄντως σερατηγὺς zul στρατηγὸς πιρίου, 
25 «εοῦ στρατηγός ἐστιν twictor) . . . 
2! ς -~ ` 
ὄντως ὃ Κῖρος zui στρατηγὸς κυρίου, 
ὄντως ὁ Kiong zai... 
ὄντως ó Κῦρος γνησιωτέρως ἔχει 
εἶναι στ(ρατηγὸς δεσπότου τοῦ «υρἰου) 
30 zal βούλεται δὲ σᾳὀδρα τοῦτο καὶ Helen 
πέμψον τὸν αἰχμάλωτον ἐκ μετ(οικίας) 
πέμψον τὸν ἐξόριστον ἐκ Ι(υν(ηγίου) 
do TS 
SN ` ré c , ~ 
αὐτὸς yag οὗτος ὃ τρισὀλβιος (Γζῖρος) 
zal πρέσβιν ἐξέπε(μῶε) ... 
40 zul τὴν πολιὰν εἰς δι(σωπίαν ἔχων) 
NS , 
ἔχεις γινώσκειν... 
ἐκλιταγεύων ... 
45 . . . 
AM SEN 
ἄμφω σεβασϑεὶς την... 


ἀλλ᾽ εἰ δολεῖ, πρύσσχωμεν . . . 


οι 
e 


di Kn l 
πέμπει µε πρὸς σὲ π(ρέσβι»)... 
ἐργῶδες οὐδέν, ἀλλ ὅπως diaz... 
ker 
a ‘ ~ ~ 3 ’ , 
55 zai τοῖς παλαιοῖς ἐγλατοιλήσῃ δὀµ{οις) 
. . . α 
- H ~ , , 
τοσοῦτος Ίδη τῆς ξενιτείας χρόνος 


68, 25. ὑψίστου R 32. μετοικίας R 84. κυνηγίου R 88. ἐξέ. 
πεµψε R 49. πρόσχωιεν C 55. δόμοις R 


. . πέδω 
qulel κατοικεῖν Grieg ᾧλει πρὶν δόιιον 

00 sis ον 

ut A 1 M 2 M .) S , 
τριβὴν ἐκείνῳ τὴν ἐπὶ ξένης λύων 
es. σν ένω 
σιιιπρέσβιδάς μοι τάσδε πρηὔδέχου δύο 
εν (βί2λον) φέρω, 
65 εἰαγγέλους ἔχοισαν ἔνδοθεν λόγους 
. y λόγον" 
πρέσβεις ἰδοὺ τρεῖς, ἄξιοι πείϑειν ἕνα 
. . . (al)yua)wolag 
= ~ 4 . UN + 
τῷ δουλικῷ δὲ zul σενήϑει χωρίῳ 
70 .. . δεσπότης: 
αὐτὸς δέ uot, βέλτιστε Παντελεύιιων, 
e. . κρύπτεσθαι ϑέλγς' 
’ . / - ~ ~ , 
τί zul καλύπτῃ τῆς στοᾶς τῇ γωνίᾳ; 
^ ~ , 
e. . ασαι σὺ τῷ Krom 
15 λιπών ue τὸν σὸν καὶ σινοικῶν τῷ Ferm; 
3 7 H 
(οὐκ ἦν ἐγὼ σὸς) ιιυσταγωγὸς καὶ φίλος; 
3 = H = 
οὐ τοῦ γάλαμτος ἔσ;τασάς uov τῶν λόγων; 
I im ` I τ; ς 1 I 
(ἐμοῦ γὰρ ov^ $5*)ovcag ὡς διδασχαλου 
> ~ 2 H M € ^ D 
κἀντεζϑεν ἔγνως zal τὸν Ἰδὺν δεσπότην; 
2 M €^ - > ~ » , 

80 (ot πιστὸς) υἱὸς τοῖς ἐιοῖς ὤφθης λόγοις; 
οὐ πρὸς πάλην σε καὶ βίαν τῶν σκαμιιάτων 
(λόγοις στοιι)ώσας καὶ «αταᾳράξας Gua. , 
Χριστῷ προσῇξα ιαάρτιρα στεφανίτην; 

, D ~ ~ ~ ”t 
(τί οἷν) ἀφείς µε vv» συνοιχεῖς τῷ Κύρῳ, 

85 πάντων ἐκείνων ὥσπερ ἐκλελησιιένος; 
(πρησσχὲς) τὸ βλέιιιια τῷ διδασκάλῳ τάχος 
vol γνούς µε τῇς σῆς αἴτιον σωτηρίας 

/ H , KE τ΄ ey 
(πρόσπειϑ)ε τὸν σύγκελλον οἷς δύνῃ λόγοις, 
- 2 3 ~ , 
Kigov μὲν εὐθὺς ἐξάγειν τῶν ἐνθάδε 

90 (καὶ τῷ πα)λαιῷ τοῦτον ἐλπέιιπειν δόμῳ, 
ἀντεισάγειν δὲ τῇδε τῇ κατοικίᾳ 
(τὸν 'Εριιόγλεον ἐν προϑύιιου καρδίας, 
ὡς ἂν gouen, ὡς ἐν οὐρανοῖς ἄνω, 


63, 63. αἰγιαλωσίας R TS. ἤκουσας R 90. καὶ τῷ παλαιῷ R 
92. τὸν ἘΕομόλαον R 


(οὕτω y): κάν y καὶ, σιναϑλούντων ἅμα, 
TrOG MEY ὡς δεῖ τοὺς (Γιλαλλίλοις νόμους. 
(Ίλουσας, ὦ σύγ)λελλε, τοῦ διδεσλάλου, 
πῶς μοὶ ztQOOT we μέμυ!ιν εὐληγωτάτην 
(καὶ Παντε!ε)ήμονι τῷ σῷ qu τάτῳ, 

σοῦ τὸ πλέον πταίσωτος, ὡς ἐγὼ κρίνω 


100 - (ρον ax? Ἑρμολάνυ 
tuy Aeon τὴν φίλην συναυλίαν 
i2. UNO TORIO 
zat Kocug μὲν σύναπτε Σαμψὼν τὸν μέγαν 
105 δός μοι τὸν Ἐριόλαον ἐνταῦθα Αλέπειν΄ 
ἐμοὶ γὰρ Ἑρμόλαος ἀρλέσει μόνος 
2 z .. 
(ὑφ) ov προσήχϑην ὀρθοδόξων alr Hit 
MON ος 
‘ ^ D T4 * ~ , 
(καὶ τὴν) μεγίστην εἶρον iw toU χάριν 
(2. Y μοι γὰρ γραφαῖς κἀν εἰκόσιν 
115 . . σύ, Κῦρε, καὶ μὴ διστάσης 
T 
. (ojia βούλομαι λέγειν 
, TO πᾶν εὐνουστάτων 
190 see 
. ἑαμβ)άνοντας ἀξίαν 
... vay ζῇ καὶ μένει 
C. ἐλείνων ὕστερον τεθνηκότων 
ον οτε 


(ὁ ϑηρ)ιώδης κλῆσιν ἀλλὰ καὶ τρόπους 
H - , 
ἐπὶ ξένην ἄγει ue κερδᾶναι θέλων 


190 μηδὲ βραχὺν χρόνον ue πλουτήσας ὅδε 
08, 96. .σύγκελλε R 98. Παντελεήμονι R 100, 


ὅδε Kuhn: ὧδε C 


SH ren 


y > H . r D 
αὖθις Ò day Oro ἐν λόγω (Κυνηγίου 
Ta 
χρόνων de ziza πολλὰ τιάντως ἐρούη, 
135 ag’ (ob)... 
ἣν νῦν κατοι»΄σ Χριστέ µου 20, 
jv νῦν κατοιλήσαιιιι, Χριστέ µου λόγε, 
το LJ LJ H 
ὁ «Lswg Εριόλαος οὗτος ἐσκύλη 
δω, 
140 τοῦ βήματος τοίνυν µε 9ürrov ἐξάρας 
στῆσον ... 
, ` >» ’ M £ 
μυστηπόλῳ γὰρ ὄντι τούτῳ «αὶ ϑύσῃ 
τὸ Biu(a) aes 
. 2 3 - M - 245 t 
πλὴν ἄλλ᾽ ἐρῶ σοι zal βραχεῖς ἄλλοις λόγους" 
145 εἶπὲρ με... 
; - Dae a D 
ἕξεις µε πρῶτον ἀντὶ δεσπότου pilov 
ἔπειτ(α) . . . 
καὶ σύμμαχον μέγιστον εἰς πάντα χρόνον" 
ζηλωτὰ do... 
H , H 2 > , H 
150 καὶ δή σε πέιιπειν οἵ: ἀπολνήσω τάχος. 
2 , H 2 ~. r 
ἄπελθε τοίνιν ἐς (τὸν ἀρχαῖον δόιιον), 
ἐμοῦ δὲ καὶ τιέινησο vai μεμνημένος 
πᾶσι τρόποις φύλαττ(ε τὸν σὸν οἰλέτην). 


69. Ἐπίγραμμα εἰς τοὺς στίχους περὶ τῆς εἰκόνος 
τοῦ ἁγίου Κύρου. 
Στίχων ἀριθμὸς ἰσάριϑμ(ος ἐν9 ade) 
τῆς τοῖς μαθηταῖς τοῦ φιλανθρώπου λόγου 
ἐν δεξιοῖς βαλοῦσι ληφϑ(είσης ἄγρας). 


70. Εἰς τὴν σεβαστὴν Παρίαν, ὅτε ἐτελεύτησεν" 
Σρωϊλό. 
Οἰχομένης Π]αρίης, φύγεν εὔχαρις èz . = 
, > I» 
ova ἐθέλουσ᾽ ὀπίσω zelrrs ὑπὸ viov εἶναι 


68, 186. κατωκήσαιμι C 143. ϑῆμα R 147. ἔπειτα R 151. ἐς 
. 0... O 188. φύλαττε τὸν σὸν οἰκέτην R. 


69. 1. σίχων © ἰσάριϑμος R 2. ληφθείσης ἄγρας R, vgl 
Joh, 21, 11. 


2^ ` , , c , > H 
Y καὶ τιαρτιρέοισα ἐν ἡλίῳ ore E 
- ο ο JUR IN SS 
μεῖναι τῇ Dagin, ἧς elveza οἴχεται ἐκ γῆς. 


aM Ve 


m 2 ^ € 
il. Alviyua εἰς τὴν τένταν. 
as a SE, de M db , 
πετρος ELUL καὶ πινοῦμεγος Önung, 
> - , ~ H 
ἐν γῇ βεβήκως, 77 δὲ ur συντιιμένος- 
/ . 2 » H , 1 
ov πηλὸς, οὐκ ἄσβεστος ἑξήγειρἑ ne, 
, H M , ΄ 
πρίων δὲ καὶ σλέ:ταρνος οὐ τέτμηχέ μὲ, 
5 εἰ μὴ κορυφὴν zai τὰ βάθρα µου λέγεις. 
φῶς ἔνδον ἕλκω, καίπερ wr πεφραγιιένος, 
λοξοὺς συνιστῶντάς µε κίονας φέρω. 
τῶν «κιόνων μοι πάντοθεν «λονουιιένων, 
9 ~ D * ^ € ^ , 
τὸ σχῆμα σῴζων αβλαβὴς ἐστως mere. 
10 τὸ “alvdv’ εἴ ue zal καταστρέψεις βίᾳ, 
3 J , - 7 > , = 
Qux ἂν καταροάξης ue, σῷος εἰμί σοι 
^ ^ , , , 
ἀνίσταμαι γὰρ αἱ μένω πάλιν douos. 


12. Εἰς τὸν κηνσουάλιον Κώνσταντα zat νοτάριον. 
τοσο ον. 
ἄείπεις ὁ Ι(ώνστας, καὶ dozei τοῖς ἐνθάδε 
aM ý - , Sa M H ~ , 
ἀργοῖσι πάντα, καὶ γραφαὶ καὶ πᾶς (λόγος) 
: Mu = ~ H - Li 
5 καὶ χεῖρες τρεμοῖσι καὶ μουσῶν (πόνοι) 


καὶ vi γράφειν χρὴ καὶ τὰ howd... 


13. Εἰς τὸ ταβλίον. 


y - » - Ss - eK ys 
En παιδιᾶς ἄριστα τῆς ἐκ τῶν “ὑβων 


7L auch in M* und in den Rätselsammlungen (= T) unter 
dem Namen des Mich. Pscllos, Bas. Megalomites, Eust. Makrembol.; 
Lemma: Alvıypa εἰς v ter... O τὴν fehlt M 2. ἐν γῆ — δὲ 
un... C 4. ποίων δὲ καὶ σκέπαρον οὐ -ἐτ... C 6. φῶς — καίπερ 
... C 8. τῶν — πάντοθεν... Ο 10. τὸ καινὸν bp... C. καὶ 
καταστρέφεις oder συγκαταστρέψης T 12. ἀνίσταμα... O παλιν μένω T. 

73. auch im Vatic. 806 fol 54v, Neapol. II D 4 fol 98» und 
Vindob. phil. 149 fol. 168v», in allen unter dem Namen des Theod. 
Prodromos; Lemma: Εἰς Y ταῦ... C τοῦ αὐτοῦ εἰς τάβλαν Vat. 
τοῦ αὐτοῦ εἰς ταβλίον N τοῦ προδρόμου εἰς ταβλίον Vind.; 1. fehlt in 
Vat. NVind. 9, ἐκ παδιᾶς ἄριστα . . . C 


o 


M * x 3 D M , 
προϑεις ἐγάργὲς ειλότισιια ZUL τύπον 
τοῦ πτανστρύφου τὲ καὶ παλιμόλο» βίου, 
» = H a - r , ^ H 

5 ἢ μᾶλλον ειπεῖν ζωγραφγσας τὸν βίον 
ἄντικρυς ὄντα παιδιᾶς οὐδὲν πλέον. 


14. Εἰς τὸν Ἡρώδην περὶ τῇ ῆς τιιίας κάρας τοῦ 
π dE Ov: 
Ὑπόσχεσιν ϑεὶς Tutor “ράτους ὅλου 
ὀρχήσεως, μάταιε, καὶ κόνης χάρι», 
πλέον παρ᾽ αὐτὴν τὴν ὑπόσχεσιν δίδως- 
οὐ γὰρ δίδως ὡς εἶπας Furov «ράτους, 
5 ἀντάξιον δὲ γῆς βασιλειῶν ὅλων, 
εἰπεῖν δὲ aldo», καὶ βασιλείας πόλου, 
δῶρον σεβαστό», τὴν κάραν τοῦ Προδρόμου. 
πληρῶν τὸν 0020» τοιγαροῦν ψεύδῃ πλέον" 
μᾶλλον γὰρ αὐτὸν καὶ πατεῖς ἄλλῳ τρόπῳ, 
10 μεῖζον παρασχὼν ὧν Ἱπέσχου, καὶ πλέον, 


-- H 3 3 H 
15. Εἰς τὴν ἀδελφὴν -ναστασώ, τελειτήσασαν zai 
ἔτι προ»λειμένην' ἀναλρεόντεια. 


“Ροδοειλέλην γυναῖλα Savatog μέλας “ατέσχεν, 
ἐπὶ τῆς lte δὲ κεῖται ἀποξιιηϑὲν ἔρνος οἷα, 

5 ἀρετῆς ὃ' ἄσυλον ὅθιον περι»ειμένη καϑεύδει, 
ἀνακειμένη δὲ λάμπει, νενελρωμένη περ οὖσα. 
γεγέλαι ὀιιβροτόλοι, δάκρυα χεῖτε, 

10 ὅτι καλλίστη ἄφνω ἔσβετο «ούρη. 


d - H H 5 . - 
“Aye πᾶν φίλοικτον buna, δάκρισον udha πρὸ τῆσδε. 


73, 8....Ο προσϑεὶς Vat. Vind. 4. τοῦ πανστρὸ . . . Ὁ ze 
λινβόλου NVind.: παλινστρύφου Vat. τε fehlt Vai. 5.... C 6. 
ἄντικρυς... Ο μηδὲν Vat. μὴδὲν Vind, am Rande στίχοι © ς. 

74, auch in M; Lemma: abgefressen C; 1....C 9. ὀρχήσεως 
parare. .'C BD... 4d BU αρ — ud. ΕΡΕ 
6. εἰπεῖν — fack... C Ί.,..Ο 8. πληρῶν — ψεύδη π...ς 
9.... τρόπ (Endung weggelassen) C. 

75. auch in ME; Lemma:... σασαν καὶ ἔτι ---- ἀνακρεόντια ς 
ἀνωκρεόντειοι M ` στίχοι μιτυληναίου χριστοφόρου ἀνακρεόντ ἐπὶ τὴ 
ἀδελφῆ αὐτοῦ ϑανούση καὶ προλειμένη E; 1.... C 2. κατέσχε ME 
... 0 τῆς fehlt E 4. ἀποτμηθεὶς M ἐποτμηϑεῖσα ἐν βία E 
da ... Ir. να χεῖτε Ὁ. γεῖται Mo 10. eege d 
M 


D 


δ. 
El ἐσβέσθη κόρη E (κόρη auch M) 11.... μα © 12. δάκρυε E 


Le? Ne 7 MRNA 


Gye πᾶ» στόμα, προθύμως καλά μοι λάλει τὰ ταύτης. 
15 ἁπτὸ καρδίας στενάζω σὴς ἀδελφός, ὦ γλυκεῖα" 
(ἀπὸ καρδία)ς στενάζω, ἀπὸ λαρδίας φιλῶν σε. 
πυπάριττος :αϑάπερ ἐνθάδε :εῖσαι, 


90 κασιγνύτη, μέγ᾽ ἄχος ἄμιιι λιποῦσα. 
Κινύρας λόγων δογεῖτε,  «φιλοϊστόρων τὰ πλήθη, 
ὁλολαιιπρόχρουν δὲ κούρην στέφετε Αρότοις ἐπαίνων" 

25 δολέει κλύειν γὰρ tde, λαλέειν τις εἰ θελήσει, 


24 > H , , , , 
ἴχνος οὐδὲν ἐν προσώπῳ ϑανάτου φέρουσα πάντως. 
γενεῆς ἡιιετέρης ὤλετο «κόσμος 


30 τριακοστῇ Hoon, φεῦ μοι, tw μοι. 
- > , 
Ἠ]αχάρων ὅπου χορεῖαι, ἀγέλαι ὅπου κροτούντων, 
A 24 c 
λατάταξον T» προείλου, ϑεέ µου, ἄναξ ἁπάντων, 


35 μετὰ πνευμάτων ἀμέιιπτων, μετὰ ἀγγέλων ἀύλων, 
μετὰ τῶν σέ, παντεπόπτα, πεφιληχότων δικαίων. 
στενάχω, αἰρομένου σκίμποδος ἤδη" 
40 ἐπὶ γὰρ τύμβον ἄγη, εὔχροε πούρῃ. 


16. Ἐπὶ τῇ ἐχφορᾷ τῆς αὐτῆς, 
Ἰδοὺ λιποῦσα τὸν σὸν οἶκον ἐλφέρη, 
οἶκον κατοικήσουσα πικρὸν ἐκτόπως, 
κἂν ὁ γλυκασμοῦ καὶ χαρᾶς πλήρης τόπος 
τὸ σόν, ϑεῷ πέποιϑα, πνεζιια λαιιβάνῃ. 


77. Εἰς τὴν αὐτὴν ἐπιτάφια. 


H > t. 
(τὴν ο)ὐχὲ πένθους ἀλλ᾽ ἐπαίνων ἀξίαν 


75, 18... . ροϑύμως C 14. κάλλη u lo 0. 5 orevato C 
το 17. fehlen ALB TT. Ne Greven Ίσα, ϑάπερ ἐνϑάδε 
εἶσαι © κιπάριττος E ἐνθάδε fehlt E 20. καὶ σιγητὰ μέγ' άχος 
ἡμῖν λοιποῦσα E λυποῦσα M. 91... .ς λόγων δονεῖτε C κιννύρας 
λόγων γωνεῖται E 98..., μπούχρουν δὲ κούρην C κόρην ME 25.... 
ει κλύειν γὰρ ἴδε O κλύειν: λίην E ἴδε: ΠΕ ME 90. . . . ὑδὲν ἐν 
προσώπω C 38. πάντως ` πάμπαν 2,728. μία, μετέρης ὤλετο κόσμος 
ς ἡμετέρας E 80. τριακοστῆς E 31... . ρων ὅπου χορεῖαι C 32. 
ἀγέλαι : ἀγγέλων E 88.... v ἣν προείλον C 84. Geog E 85... .ν 
ἐμέμπτων C Zi... τεπόπτα Ο 99... . µποδος ἤδη Ο 40. ἐπὶ 
γὰρ τῶ τύμβω ἔστη εὔχροε κόρη E. 

76. auch in M; Eomma: mi. „ven 0; 2.4... «C. 


77. 2. οὐχὶ R 


Ἠώς 


D - - D 
(τὰ πάν)τα λευκήν, σῶμα, πγεῖμα καὶ τρόπους 


το δν 
. . (ἰετέσ)χες τῶν χοῶν ἀκνφάτων 
ἐν. Εἴχομαι JEG λόγῳ 
. . . ; 2 3 A 
10 es. μέσων τῶν κοιλάδων 
ὶ δ. , , 

e. . TOLUY µειγας /00v09 

... τῶν γιναικῶν ἀϑρόον 

1 a δ.ν-.ς ο σος 
15 e. GELIY και ZUTTG ELAS νέφος 


u... ἐβουλόμην σε δάκρυσι gem 
ὡς ‘Hideg “Ηλίου τὸν υἱέα 
ΘΠ a cake 
> x ~ hj ~ , + 
ἀστακτὶ χεῖν ἤλεκτρον ἐκ τῶν ὀμμάτων 
i. "id - M ^ , 3 , 
τοιοῖδε νεκροῦ καὶ τὸ τιένϑος εἰκότως. 
95 οὕτω σε πενθεῖν οὐδὲ χρὴ πενϑεῖν ὅλως 
᾿ S J - , 3 , y ” 
σὸν πνεῦμα τάττειν ἐν τόποις, ἐν olg ἄρα 
ἄπελθε τοίνυν λῆξιν εἰς αἰωνίαν, 
3 
39, ες)... 
τὴν (ιλτάτην ὅπου περ Τιιῶν μητέρα 
57 
owe)... 
a ε PPS ES - 2 H , D pee 
TY ὡς ἀφ’ Τιιῶν καὶ πρόσειπε γνησίως 
. , 
καὶ συμ(πλάκηϑιὴ . . . 
εἰ σιιιπλολαὶ γίνοιντο κἀν γιεταστάσιν, 
Li * 
evz(ov δὲ)... 
τοῖς σοῖς ἀδελφοῖς πᾶσιν ἐξαιτουμένη 
zat ταῖτ(α δὲ λέγουσα πρὸς τὴν μητέρε)᾽ 
e e - » . ’ 
«ἵλω λιποῦσα, μῆτερ, ἄνδρα καὶ Terre, 


— — ——— — 


77, 4. πάντα R 35. κἂν Ο 88. ταῦτα R 


co 
or 


40 


45 


50 


60 


65 


70 


75 


ESO: 


λιπηῖσα τίὸν tezorra zal τοὺς ;Υγσίους), 
DH - ` ‘ H . D 
λιποῖσα γνωστοὶς zel συνηθεις zat φίλους, 
τούτοις ἀφεῖσα καὶ τὸν a... 
ἐνταῦθα χωρῶ πρὸς τὸ τῇδε χωρίων 
zul σοὶ συνοικεῖν εἴχημ(αι στάντα χρόνον) 
ἐν πραέων 75 καὶ τόπῳ χλοηφόρῳ, 
ὅπως ἐπειγραίνοιτο ιι(ήτηρ τῷ τέκνῳ), 
ὥς φησι david 6 ποηγήτης «κυρίου.» 
σὺ μὲν λαλήσεις ταῦτα πρὸς (τὴν μητέρα), 
ἐγὼ δὲ σερὰς σὲ τεοῖον εὑρήσω λόγων; 
ἐλεῖνα πάντως φϑέγξοιιαι" τί γ(ἆρ λέγω); 
ὦ- λεῖον duua καὶ γλικέφθογγον στόμα, 
~ , t , * H 
πῶς μοι dedeade λειρίαις ἐν(τα!γίοις), 
τὸ μὲν καλυρϑὲν καὶ zag’ ἐλπίδας μύσαν, 
Σ ` H ~ 
τὸ δ’ αὖ πεδτν ἐν καὶ σιγῇ (κεκλεισιιένον); 
M t - H ~ , 
Όντως Jeot ϑέληια τοῦτο δεσπύτηυ. 
> ` ~ E N , T 
ἀλλὰ σκοπῶμεν woe zat (προσεχτέον) 
ψυχαῖς ὀρύττει βόθρον Ἕλλην ἀγρόνως, 
σφάττει πρόβατον zai μελί(κρατον χέει) 
λευκοῖς τε πάττει τὸν βόϑρον τοῖς ἀλφίτοις 
3 ^ - DH - 
λἀντεζϑεν ἱστᾷ τάσδε τοῦ (βόθρου πέλας) 
καὶ γῇ παριστᾷ zat πάλιν πέμπει κάτω" 
* ^ . . € 3 , , 
ἐγὼ de τὴν σήν, αυτ(αδέλφη φιλτάτη), 
> ~ - ^ 
ov γῇ παριστᾶν βούληιιαι ψυχὴν φίλη», 
πόλῳ δ' Equ... 
δράσω τί τοίνυν; οὐ: ὀρύξω σοι βόϑρον, 
CEP us. 


ἔνθρωπος οὖσα zai φοροῦσα σαρχίον 


ΣΝ ς , Ἔ , * A , D 
wav Ίμέραν ζήσειεν ev βιῳ pla, 


ἐξ wy ὄνησις τοῖς γεχρηῖς TO... 


ἀλλ᾽ ἐξ ἀλεύρων ἄρτον οἴ(σω) ... 


gia. εὔχομαι R 47. Ps. 112, 9 
ευσαν Kuhn: μῦσαν 0 


Ed. Kurtz, Christophoro s Mitylenatos. 4 


48. τὴν μητέρα R 


58. 


100 


105 


110 


` H T. - z , 
τὸ σεπτὸν αἰιια τοῦ ὑί(ισιαστηρίου) 
ὧνπερ σ,τάσα(σα) ... 
πούφως de uallo)... 


e ` 
ὥσπερ τελειὰς . . . 


3 - ` - 
ὦ πᾶν καλὴν λαχοῦσα .. . 
a LJ Es a > ^ 3 
ἣν τοῖς ἐπαίνοις πάντες oi"... 
ἔδουσιν ἀγγέλλοντες ἄλλος (ἀλλό τι), 
(ὁ uiv τὸ)... 

> 3 ` - ^ , , 

ὁ à αὖ τὸ σῶφρον zat τὸ τιέτριον λέγει 
ἄλλος τὸ πρᾷον εἰς τὸ ϑαζιια προσηέρων 
ος 7 Qc S U πο f Οἱ 

- - ” > 
ἐντεῦθεν ἄλλος volv πάλιν τὸν ἀγχίνουν 
zai πιστὰ σοῦ γε ταῖτα πάντα, φιλτάτη, 

3 - . 
τοίνυν ἀνάγχη πᾶσα τούς σοι γνησίους 
SS τελος; 
D ~ 3 9 } + PARC , : 
μή πως φανῶιιεν, εἰ Φελήσομεν yoages 
` , 
.. πρὸς χάριν᾽ 
ρω 2,03 El ` 3 , 
οὐλοῖν ἐγὼ ξένων σε δοὺς εἴφγημίαις 
ev ὀεσ;εότῃ, 
οὐ youre δρύπτω», οὐ σπαράττων τὶν zo», 
> HI , 
(οὐ στέρνα κόπτων, οὐ διασχίζων») «γέρος, 
3 D H ' 
οὐ: αἰσχύγων πρόσωπα καὶ κάραν κύτει, 


τῷ πλάστῃ λέγων᾽ 

ao. τῳ π,.ασζη λων 

3. , BERN] H / 

ὦ δέσποτα ζώντων τε καὶ τεθνχκήτων, 
ἀν. QE μὴ κεγουμ έν 

2 ` ` - H 5 4 H 

“4ναστασω σὴν viv μὲν εἰς χλόης τόπον 


------- 


77, 112. χλόης τόπον Ps. 22, 2. 


— 51. --- 


(γιλοιγρόνως race’), vda χειρόντων στίφη" 
αὖθις δὲ ταύτην εἰς ἀνάστασι», λόγε, 

115 . e. arg ἐξαναστῦσαν didov 
ἐπεντρυγᾶν σαῖς δωρεαῖς ταῖς ἀιρθόνοις 
(καὶ pas :τ)ρησε΄του Got ῥλέπειν αἰωνίως, 
ὃ πάντες οἱ Bléwovres ἕξηυσι «λέος. 


13. (Εἰς τὸν) γραμματικὸν Πέτρον, αἰτήσαντα (τὰ) εἰς 
. 3 . p] + 3 ~ , 
τὴν ἀδελφὴν ἐπιτάφια ἰαμβεῖα, «ατασχόντα (δὲ 
, + > ~ 
χρόνον) πολὺν καὶ μήπως φϑάσεντα ἀποδοῦναι. 


à r , 
Ἢ λωτὸν εἷρες ἐμφιτειφέντα ξένως 
* - 3 / , - 3 , 
(ἐμοῖς) ἰάμβοις, Πέτρε, τοῖς ἐντιμβίοις 
~ H 3 ^ * H ` D 
τοῖς εἰς ἀδελφὴν τὴν ἐμὴν γεγφαμμένοις 
[ῃ)...... τὸ χρῆιια τοὺς στίχους «κρίνεις 
= H - , > > - a? : 
5 zut ῥᾷστα τούτων οὐ: ἀποσπᾶσθαι ϑέλεις 
> - D 
u... Get αἰτῶν ὡς ἀναγνοὺς πολλάκις. 


19 


Ἕτεροι εἰς τὸν αὐτόν, πέιψαντα τοὺς 
στίχουο καλ...... 


2 - - - 
Εχεῖνο τοῦ σοῦ Χριστοφόρου πινϑάνῃ, 
> αν - ~ ~ , 
εἰ ταῦτα :τενϑῶν, ποῖα γοῦν χαίρων γράφω 
, M - { 
. e γνώσεως καὶ τῶν λόγων 
, 3 H H 
τι κομψὸν εἶχε τὰ γραφέντα xoi μέγα; 
2 ` , 
5 . . . (οὐδ᾽ενὸς véuov, 
ποίαν δὲ καινὴν καὶ Σενίζουσων φράσιν 
ess COCH 
- 2 - - , & , 
πενθοῖντος αὐτοῦ τοῦ γράφοντος, ὡς ἔφης, 
τ ( y ~ , 
10 ὡς Y λέγουσα μαρτιρεῖ παροιμία, 
5 r 2. ζ Me , H D 
όμως o εἴρες ἄξιον τι καὶ λόγου, 
δόξαν χορηγῷ τῶν καλῶν ϑεῷ didov. 


——— — — 


78. Lemma: Εἰς τὸν R τὰ S χρόνον S πολ (d. h. πολὺν) C 
79. 7. ποικίλην R. 


AS 


Bata ας 


CO 


7 fw ~ » - D 
0. Eig τὸν ἕγιον Auluoov τὸν τοῦ Χριστοῦ φίλην 
διὰ τὴν σιωπὴν τῶν ἐκεῖθεν. 

p - Y 1 , 
Τῶν ἐν νεχροῖς ἴγγειλας οὐδὲν οὐδ’ ὅλως, 
- N , D - ~ 

ἐλεῖϑεν ἐλθών, «άζαρε, Ἀριστοῦ φίλε, 

3 >t > - 3 f de » 
οὐ πρᾶξιν αὐτῶν, οὐ δίαιτα», οὐκ ¿Dn 

Xe 7 $0 - Sieg! “τ , : 
avd’ otag αὐτοῖς χῶρος οὐδ' οἷος vouns* 


5 zai τις χάρις σοι τῆς ἐγέρσεως χάρι», 
H , H - > -( ει 
εἰποντι μηδὲν τῶν ἐλεῖθεν urd ὅλως. 
» > ` , 7 ~ 1 
ἠντως ἀληῦ ἧς τιγχάνων Ἀοιστοῦ φίλης, 
ἔγνως σιωπᾶν πᾶν ἀπόρρητον φίλου. 
Sites: ... Θεοδώραν μνηστει(οιιένην) 


1 
ME 2 E το 790% 
(Mavdave) μοι riuqms πέρι" ἔστι δὲ τ(αῦτα) 
prs £ , H H 1 7 
es ἡλικίην, λαιπρὸν κατὰ φοίνικος ἔρνος 
5 (εἰ δὲ ἴδοις στείχουσαν, ἐρεῖς Zen: «αἴθε ϑεσίι ... 
Όμιατα παμφανόωντα ὑπ ὀφρύσι λαιιποµένῃσι 
orden μαρμαίροντα" τὸ yde paoay «t ταδε εἶδον. 
10 9^ 0/40 
χεῖρας τ᾽ ἠδὲ πόδας λαμπροῖο ἀγάλματος οἷον. 
- » 3 , , > ` ~ ` , 
TUUT ἔχει ἐκ φύσεως pala ἀγλαὰ δῶρα ἐκείνη. 


82. Εἰς τοὺς νεκροϑάπτας, ὅτε τὸ ἐν τῷ ἁγίῳ Aovrzg 
πολυάνδριον ἐνεπρήσθη, διαρπαάζοντας τὰ τῶν 
νε:κρῶν ἄμφια. 
᾿ανδρῶνα νεκρῶν πῦρ καταφλέγει κύλλῳ 

τὸν ἐγγὺς οἴκου Ιουκᾶ τοῦ ϑεηγόρου 


80. auch in M; Lemma: ... σιωπὴν κτλ C; 1.... O 9.... ὧν 
λάξαρε κτλ Ο 8. ... Ο A... oig χώρος κτλ O 5... . Ci τίς M 
6. ... τῶν dreidev μηδόλως C 7. ... Ο 8... . ἀπόρρητον φίλου C. 

81, 18. ἐκείν, Ο ἐκείνη R. 

82. auch in M; Lemma: Εἰς — ἁγίῳ lov... τὰ τῶν νεκρῶν 
ἄμφια D τὸ fehlt M; 1. α... C. 


L dete — 


zu σιορυέντα νελρολνδειτῶν στί!γη 
δίκην πηράχων πτῶιιά που OLE αμένων 
5 D ` ~ KM . fe 02% ^ 
5 udÀLov τὰ νεκρῶν ἢ τεκροὺς Op eyw ϑέλει 
[ιέλει γὰρ αὐτοῖς old’ ὑπωσοῖν Lewerwy, 
σουδαρίω» δὲ καὶ στολῶν καὶ σονδείλω», 
At ,ζ 2 1% H H 
ἐξ ὧνπερ ελπίζουσι :ερδαίνειν [ιέγα, 
M e > ~ 
zav διστυχὲς τὸ πέρδως αὐτοῖς ἐκτόπως. 
T η : ~ 
10 τὰς οὖν στολὰς αἴροντες ἐλ τῶν σωμάτων 
- A ” 
;υιινοῖσι νεκρούς, οὓς περιστέλλειν Edel, 
H ~ ^ D H / 
καὶ τοῦ πιρὸς τὸ κέρδος ἠγαπηλότες 
τὸ ato ἑαιτοῖς προξενηῖσι τῆς δίκης. 
2 > = 
ὄλεθρος αὐτοὺς τοι; αροῦν δεινὸς μένει, 
E > 31,20 , N , H war 
15 Gv? ὧνπερ εἰς τὸ κέρδος ἐχδεδωλότες 
258 - 
αὐτὴν παρεῖδον τὴν ιγύσιν πιιιπρω[ιένην, 
ἐκ δυστιχῶν νεκρῶν TE καὶ πεχαυμένων 
2 , H ^t - , 
εὐδαίμονα σπειδονεες ἐξειρεῖν 2ο». 


- - € , 
83. 'Exizeanpa δι ἡρωε(λεγείων περὶ τῶν) ἁγίων 
τοῦ ὅλου χρόνου. 

2 

Ἐνν ἆδ' ἀπειρεσίοιο νοὸς at... 
ἐκ βραχέων ἑπέων Irzato Ἄριστοιόρος, 

ον RE e (E f OP λ 

opg εὖ γινώσκοιντο ὅλου ἁγίων χρόνου αὐ λων) 
τέριιατα ιιαχαρίης εἵνεκα μνηιιοσύνης. 


54. Εἰς τὸν Βασίλειον τὸν λεγόμενον Χοιρινόν, πολ- 
. ~ > - 
λάκις αἰτήσαντα ἐκ τῶν συγγραμμάτων αὐτοῦ. 

Τί πολλὰ γοίζεις τοὺς ἐμοὺς ζητῶν λόγους 
zal εσαῖς γραφαῖς Joo µε» συχνῶς μοι λέγεις; 
ἄπελθε πόρρω" χοῖρος οὐ τρώγει Hëlt: 


82, 8. χαὶ,.. C. 4. πτῶμα ποῦ M 5. μα... C 6. μέλλει M 
7. 60 ... © 8, ἐξ ὧν προελπίζοισι M 9. κὰν... C 11. γυμνοῦσι 
νῦν (2) ... 6 18. τὸ πῦρ ἑαυτοῖς πρ... C 15. ἀνθ᾽ ὧνπερ εἰς 
to χε... 0 17. ἐκ δυστυχῶν νεκρῶν τε... C. 

83. Lemma: ἡρωελεγείων περὶ τῶν 5; 1. ἀπειρεσίοιον dv dar... C 
nach R 9, χρόνου ἀνδρῶν S. 

,. 84. auch in OV2; Lemma: Εἰς — λεγόμενον... . πολλάκις κτλ Ὁ 
αἴνιγμα τοῦ μιτυληναίου εἰς βασίλειόν τινα τὸν ἐπιλεγόμενον χοιρινόν (ohne 
πολλάκις κτλ) O, über V? vgi. die Vorrede; 1. τί — ἐμοὺς fy ...C 
2. ϑρέψον μοι συχνά O 9. und 8. vertauscht V 8. ἄπελϑε πόρρω 
1οῖρος οὐ... Ο ἄπελθε μακρὰν O τρόγει O 


re οι 


» , - ye 
ἔχεις ῥᾳλώνγους ὀεῖ-τνων, & Pathe, pilav" 
PA! y D H , 

5 ἂν οὖν μάλιστα zel περατίωῶν δέη, 
[4 im ΄ D 
D ot rang alice σε καὶ περατίων. 


- » > . , - 
85. Εις ιατρὸν κεν(όδηξοι). 
> + ` , ` , 1 
laroé, un δίωκε τὸν tipor uútyy' 
H - , 
εἰ /ὰρ σχοπήσας ἀχκριβῶς ἀναχρίνης, 
er "yw x > ` » Al 
oder πηρ!ζῃ τὰς ἀθηριιᾶς τοῦ Pine, 
2 H H E D , 
αἰτὸς σεαυτὴν zel ιιυσαχϑήση τάχα, 
- H y ΄ , 
5 τροφῖς χορηγοὺς otoa zul Ἰόπροις Zon, 
- 2 
χρὴ» οὖν ὀφρὺν ῥίψαντα τὴν ἐπερμένην 
> .ν 
χόπρω» σχάφας βλέπειν σε zal τὰς Guida, 
a , ` , m - 
Oev τραρήσῃ καὶ πόρους ἕξεις βίου, 
= = A ^ D 
δισωδιῶν δὲ καὶ zataqoorrzéov 
i) o οι j 
€ / , - A H H > 
ὡς καὶ σε quoze» τοῖτον [o8 τὸν (tal 


- 
.. 


. Eis τὸν ἅγιον Διονύσιον ἕν(εκα..... 


Ss € 


Ἐγώ, diovicte, τολιιῶ καὶ λέγειν, 

ὡς orz ἐπλάσϑης ἐν γυναικὸς κοιλίᾳ, 
ἀλλ᾽ ἀγγέλοις μάλιστα σιντεταγιιένος 
-ἄνωϑεν ἦλθες ἐκ πόλου, φίσις ξένη, 

5 βροτοῖς ἁπαγγέλλουσα πάντα πρὸς μέρος 
τὰ τῶν ἀΐλων ταγιιάτων ὅπως ἔχοι. 
οὕτω γινώσκεις τὰς ἀΐλους οὐσίας 
οὕτω θεωρεῖς ἐνθέους ὑεωρίας" 

84, δ. ἂν — καὶ «ερ... C 6. σε τῶν κερατίων O. 

85. auch im Laur. 59, 17 fol. 25 (ed. N. Piccolos, Suppl. a J: 
Anthol. p. 199) mit dem Lemma: τοῦ φιλῆ πρὸς ἰατρόν; zevodotor S; 
εἰ yao oxo . .. O σιωπήσας L 4. αὐτο... C μισαχϑήση L 
5. χόπουν L 6. ... O χοὴν Dee Add.: χρὴ L 7. κόπρου 
8....C 9—12. fehlen L. 

86. auch im Laur. 5, 26 (ed. Bandini) und sonst; Lemma: 
Εἰς — ξιονύσιον ἕν... Ο ἕνεκα S Lemma fehlt L *Extyocuua εἰς 
τὸν µακάριον Διονύσιον περὶ τῆς ovgeriou ἱεραρχίας στίχοι ἰαμβικοὶ 
Ίριστοφόρου πατοιχίον καὶ μιτυληναίου editio Morell; 1.. iyo — 
ελ ο. δι οἷς, TE E 
5. βροτοῖς aza... © 6,...0 ἔχει Mor. 7. οὕτω γινώσχεις... C 
8.... C ἐνϑέως L 


159) 


1 
4 


e ( - ` STEE - > , ^ 
οὕτω ϑεωρεῖς τὰς roe τῶν ἀγγέλων 
10 οὕτω, τὸ μεῖζον, ἄγγελος σὺ τὴν φίσι». 


TT 3» , * t H Ki ` + 
87. E72 τινα φίλον ἐξ ἀγροῦ σταφιλὰς πέιψαντα. 
bw , = - t ~ - 3 , 
Σὺ uév µε καρ:τοῖς δεξιοῖ τῆς ἀιτέλου, 
e/o δὲ χαρπῷ τὴς συκῆς χαίρω wale’ 
καὶ ao προτιμῶ τὴν Gr TAS ἀμπέλοι, 
M ` ~ 
ιιεμνγιιένος u£y καὶ καλῶν συκῆς πάλαι, 
> πεμνγιιένος δὲ καὶ κακῶν τῆς ἀιιπέλου" 
7 μὲν γὰρ ἐνδίει µε γυμνὸν καὶ σκέπει, 
ς 2292 , - ` D A 
y 0’ ἐνδεδιμένον µε zuurol τὸν τάλαν 
D μὲν καλύπτει τὴν ἐιὴν πρὶν αἰσχύνι», 
ς δὲ b ο. A MA a) ^ 
n 0€ Ψριαιιβετει µε «αι καταισχύνει 
M - - , ) D 
10 καὶ μαρτιρηῖσι τοῦ γένους ἀρχιγέται, 
? ` ` ~ ^ N , m 
δὰμ τὸ πρῶτον «ni τὸ δεύτερον Νῶε. 
~ 34 H 
σύχοις ue χοῦν εὔφραινε, βοτρίων d ἅλις” 
τῆς ἀμπέλου γὰρ τὴν συκῆν κρείττω κρίνω, 
z&ÀOY τι ποιῶν zal καλῶς ἄρα «ρίνων" 
- 9 37 > : 
15 τὴν μὲν γὰρ ἐχϑρὰν οἶδα, τὴν Ò εὐεογέτιν 
σύκοις µε τέρπε" Oat δὲ τολλὰ χαιρέτω. 


88, Εἰς τὸν αὐτὸν σῦκα πέμψαντα. 
᾿"Ἔπεμψας ἡμῖν ἐξ ἀγροῦ τοῦ σοῦ σύκα, 
ἡμεῖς δὲ καρποῖς χαίροιιεν τῆς ἀμπέλου, 
ὡς τῆς συκῆς κρίνοντες αὐτὴν βελτίω" 

86, 9. οὕτω Jew . . . O οὕτω φανεροῖς L 10. ... C. 

87. auch i in GJV'; Lemma: abgefressen C τοῦ αὐτοῦ σοφωτάτου 
Ψελλοῦ εἰς τινα “φίλον ἐξαγοοῦ σταφυλὲς πέμψαντα Vifehlt τοῦ 
μιτυλήνης νικηφόρου (darüber 191070) εἰς τινα = arts σταφυλάς 
dd. w sui. με καρποῖς δεξιοῖς τῆς a... Ο [διξιοῖς auch Vid) 
zaot” Ω τοῖς ἀιιπέλου V! 2... C zaon” G καρποῖς VJ vor wake 
durchstrichencs πλέον J 8. καὶ γὰρ — τῆς du . .. O καὶ προτιμώ 
τε τὴν (am Rande προυτίϑημι) νο ον μεμνημένος — τῆς 
..0 6....0 T. ᾖδ' — γυμνοῖτ.... αν Ο ἡ δὲ ἐνδεδυμένον 
LE γυμνὸν JjtB dom. © μαρτυροῦσιν οἱ γένους V'J ἀρχιγέται vi 
11. ᾿ἀδάμ: ο poral 12.220 συκῆς J A fehlt J βοτρύων ὅλως V! 
18. κρεῖττον κρίνον Vi 14... . Ὁ ἄρα (darüber y oder yao?) J 
15. τὴν μὲν γὰρ οἶδα, freier Raum, εὐεργέτιν J ἔχϑαν V! 16, ...C 
συκῆς τν 

88. auch in GJ; Lemma τοῦ αὐτοῦ G, ἐν αἶλοιςς J; 1.... Ο 
παρ. 8...:}εἰτία! 0 


— JE = 


[4 ^ ` ? ~ H H , 
D μὲν γὰρ αὐτῶν καὶ πατιράθη πάλαι, 
CU. 2 / 1 / / , 
2 TO γύλογήθη ευστικωτέρῳ τρὀπῳ 
H ` H » a~ ~ = D 
zul τὴν τιὲν οἴσεις Tua τῷ Dent Oo, 
H - E , H 
y Ò οὐ μετάσχῃ τοῖδε τοῦ Jelov vLéovg: 
καὶ μαρτιρεῖ μοι δεσπότης θεὸς λόγος, 
A A - M > > x , 
τὴν μὲν συχῇν πρὶν εἰς ἀρὰν κατακρίνας, 
ς A M 3 ~ , 
10 ὡς μηδὲ καρπὸν ἐξενεγκεῖν εἰσέτι, 
τν ἄμστελον δὲ τιμιωτάτην ;ρίνας, 
.- 2 = ` € , 
ὡς zhioww αἰτῆς εἰς ἑαυτὸν ἑλλίσαι 
zul πρὸς μαθητὰς τοὺς ἄγεν γιλουιένους 
οἰκεῖον alua τῖσδε τὸν καρπὸν φάναι. 
15 èz βοτρύων τοίνον µε δεξιοῖ, φίλε, 
σύκων ἀποστὰς ὡς ἀρᾶς πεπλησιιένων. 
89. Εἰς τὸ τίμιον λείυ'ανον τοῦ ἁγίου Παντελεγιογας 
τὸ ἐκβλέζον τὸ ἁγίασμα. 
v > 4 
Ἔθλυτε πέτρα ῥεῖθρον ` Ισραγλίταις 
Eye tJov ic - diwr AO 
ἑνὸς πάθους tuuu, τῆς dure μόνης 
^ x A - , ) - E) 
τὸ σὸν δὲ τοῖτο, ιιάρτυς, ὀστοῦν ἐνθάδε 
πασῶν νόσων tuuu ῥεῖθρον ἐκχέει. 


90. (Πρὸς τοὺς ὃν τῷ Gong ἀπόντας φίλους, ἵππο- 
δροιίας ἀγομένης ἀπολειφν érras nal ἀξιώσαντας 
(μανϑάνειν τὰ) περὶ αὐτῆς, 

Ὅπως μὲν εἶχεν ἱππικὸν τὸ yÚéc, φίλοι, 
(ποίους δὲ τοὺς ἀλγῶνας εἷρε τοῦ δρόιιωυ, 
ἀποῖσι καὶ ϑέλοισι μανϑάνειν youre, 
(ποιῶν) tulv ἕκαστα δῆλα πρὸς uépoc, 
88, 4. αὐτῶν ἐλατηράϑη GJ πάλαι: πλέον J δ.. .. ozo C 
T... . zitoug O μετάσχοι J 8.. δεσπότου J 9... . κατακρίνας C. 


vgl. Marc. 11, 14 10. εἰσενεγκεῖν Y 11... . τατὴν κρίνας C rr 
ϐ κρίνω J 13, ξἰκῆσαι J, vgl Joh. 15, 1 18. . .. τοὺς ἄγαν 
φιλουµέιους Ὁ 14. vgl Matth. 26, 99 15... . rom pe δεξιοῦ 
φίλε Ο 16. ὡς ὀρᾶς μιδονιένων G 15. und 16. fehlen J. 

89, auch in MM*; Lemma: . . . λείψανον κτλ O τὸ ἐλλλύξον 
τὸ ἁγίασμα fehlt M τὸ ἐκβλύξον C: βλύξον M*; 1,... έτρα ῥεῖϑρον 
ἰσραηλίταις C, vgl. 4 Mos, 20, 11 δ.. . . τοῦτο «τὴ C. 

90, Lemma: Εἰς τοὺς ἐν R ἱπποδραμίας C; 3. ἀγῶνας R 


Ανν 


€ LL 5 t /t H , 
ὡς ἄν γε zel δόξητε, «ἰλτατοι gihe, 
[4 - 

(ὡς èz κατόπ)τρου τῶν παρόντων μου λόγων 
τῷ χθὲς Pero σιυιιπαρεῖναι τοῦ δρόιιου 
, 

εν. (ὡσ)περ ἐγιγανεστέίτως 
τοὺς τέσσαρες βλέττοντες ἁρματηλατας 
10 εως ELY ποιουιιένους. 
e x L 
ἵσπληγγα πρώτην, Fy Pace πρώτην ϑύραν, 
. . τ , 
(ήν μὲν κατασχὼν Ιευκὸς ἀριι)ατηλάτης, 
ες , H ` / H p , 
ὁ ᾿Ροΐσιος δὲ τὴν τοίτην ἤν προχρίνας, 
εν. (devreo)av, 
15 ἐγειτόνει δὲ Πράσινος τῷ "` Ῥουσίῳ 


FF 
Va 


ἵσπληξ δὲ πέμπτη :λῆρος ἦν τῷ Βενέτῳ. 

(ἔ]χλου καταψάλαντος, ὡς τούτοις ¿Jos, 
20 . LJ . 

(ὃ ««{ευκ)ὸς ἤδη τοῦ δραμεῖν ἦν ἐγγίσας 


A ντα ΗΝ ~ , 

e. τὴν καταρχὴν τοῦ δρόμου 

25 ... τοὺς πιω ὰ καὶ βλέπων ἅμα 
... Ghd? οὐκ ἀσκόττως 


. . . (μα)κρὰν παοε;πέσῃ 


Si reas 
H 
eo. (ἐγκαρσίους 
... δὲ τοῖχον ϑέλων 
e. QUOTE συντριϑὲν πέσῃ 
90 «νε 


e ~ N ς , €t 
. . . ῥυτῆρας χεοσὶν ἑλκέσας ὅλαις 
(τοθχόν τε φεύγων zal στενουμένην τοίβον 


40 ἢ πλὰξ δὲ λευκοῦ ξέσιια τυγχάνει λίϑου 


.. 90, 8. pot © 13. ἁρματηλάτης R 19. ὄχλου R 29. μακρὰν R 
öl, ἐγκαρσίους R 33. . .. 0£(?) τοῖχον C metr. falsch 


2 = , SH = " 
„rose χώραν εἰσόδου τῷ Βεγέτῳ 


> - H H , 
τείνας ZUT’ αὐτοῦ zai Zoco προϑὰς πρόσω 


9 ο ο Ὁ 
2 H m, n. $ b - r 
ἁπαπλανήσας τοῦ zur εὐθεῖαν δρόμου 
$5 - ' 
τὸν Aerzòv εἶδε σύνδροιιον τῷ Ροισίῳ 
} 
α * LJ e 
50 φωγεᾶς τε σιγγαῖς καὶ σιρι;ιιοῖς χοωιιένους 
γα . . . 
> * 4 , 2 + Li > 
ἀφεὶς δὲ τούτους εἰς πρόσω σπείδων Ser" 
ε 
δὲ 249 


3 M N M we > - > D 
ἐπεὶ δὲ καὶ παρῆλθον ἐκ τῶν οργάνων 
30 πρ . . H 
x € , ~ ~ - L 
τὸν Βοΐσιον παρῆλθε πολλῷ τῷ μέσῳ 
ς H 
ὃ B(évetos)... 
καμπτῆρης, ὡς ἔφημεν, ἐλβελληιιένος 
. 
AMOSTELIR 
GO zal δεξιᾶς σχὼν χερσὶν ἡνίας ὅλαις 
στρέσει TE OL... 
καὶ 73, πλατείᾳ προσβαλὼν ¿La τρίϑῳ 
. ed iS S o Ῥῷ, 
-ς D ^ 
τοῦ Povotov δὲ ὁ .. . 
. ` ` , y E 
xauzttro δὲ τὸν Ποάσινον εἶχεν αὐτίκα 
65 πρῶτον διιππάζοίντα τὸν πρῶτον δρόιιον), 
«Αευλὸς δὲ καιιπτοῦ τάξιν ἔσχε δευτέριο, 
σε ' , 
ὁ 'Ῥούσιος δὲ τρίτος εἵπετο (τρέχω»), 
ς , , = 
6 Βένετος τέταρτος ἀγχοῦ 'Porotov. 
τὸν πρῶτον οὖν δίαυλον o(ttw τοῦ δρόιιου) 
70 οἱ τεσσάρων Ζλαιγον ἱππεῖς ἁρμάτων, 
- H 3 D 
πρῶτα Πράσιγος, εἶτα tevz(og αὐτίκα) 
. . D > ^ € D UN c D 
καὶ δὴ μετ᾽ αὐτοὺς ᾿Ρούσιος, καὶ Povatov 
[4 , Li 
ὁ Βένετος σύγεγγις ἡνιο(στρόφος). 
` - > y - 
ἐπεὶ δὲ διπλοῖς ἦν δίαυλος τῷ δρόμῳ, 
z5 εἰς tr σονῆλϑε Βένετος (τῷ Πρασίνῳ), 
ἄμφω de zoe τὴν ἅμιλλαν εἰχέτη», 
- - , ^ , ` 
πληγαῖς ὁμοῦ vérrorres ἵπίπους καὶ topa) 


so 


99, 01. τρίτος: τούτοις C 71. λευκὸς R ΤΊ. ἵππους R 


zat τὸν ττρέσω σ:τεύδοντες ἁρπάζειν τόστω», 
x 3 e , Gg - ΄ 2 y 
ὡς d ἧλον, ¿vga παιιιιε(γίσεν) ... 
' ~ . , 
50 ἕστηκε χαλκοῦ πυραιιὶς Ötrguerr, 
z D H ~ , 
TG πλαίσιον τὸ 0 Fue (τιγχάνει zat), 
Ihr ~ ~ ` , 
εἰς ὀξὺ Līyov εὐφιῶς èz σελαισίου, 
βραχὺ προελΦὼν (ὁ Πράσινος εἰς :τρόσω) 
zul τοὺς χαλινοὺς καιιπτύλως τείνας ἔσω 
85 ἵστησι τὸν Ῥ(ένετον) . . . 
ο... N δὲ 2 v Lë d = ELA d 
ἵπ-γους δὲ νύξας ἐκτρέχει σφοδρᾷ ῥύμῃ 
6 Βένετος ... 
2^ 19 η Ja Ju » - ,, 
éxelvev ἐκβὰς αὖθις Ίρχετο τρέχειν 
δν “δὲ 
ot "EN H H A N d Se A σὺν o! 
90 TOUS αρ χαλινοὺς εγόαχκογντες δις, 
Gro ^ éxqé d ; 2’, 'δ(όνης) 
τοῦτον μὲν ἐκιρέρουσιν ἄχρι σσενδ(όνης 
€ 
πλὴν ὁ Πράσινος, ὡς ἔφην ἄνω, . . . 
05 . . LJ 
Hi 
ἐπεὶ δὲ καὶ δίαυλος ἤγετο (τρίτος), 
λας eae 
βαρὺς τε mvevoagé... 
100 ἵππους ἐλείνου τοὺς . . . 
= > ’ 
τοὺς ἀστραγάλους . . . 
καὶ Ποάσινον πα(ρῃλϑε) . . . 
105 . . . 
ἐντεῦθεν .. . 


&c ὃ εδ ο 
πο Es 
ἀμφοῖν δὲ τούτων ὁ Πρά(σινος)... 
σχοπὸς de 1ευκῷ zal Βενέτ(ῳ) ... 


90, 85. Πένετον D 80. σφοδρᾷ Kuhn: σφόδρα C 93. σφενδό- 
νης R 111, Πράσινος R 113. Βενέτῳ R. 


UL 


115 ¿xeidev ¿vder ouu τούτου σιν(τρίφειγ) 
H 2 - 
ἔμπροσφεν αὐτῶν ἐξελαύνων ὡοά(ο η) 
A H ` H ~ 
ὃν καὶ διελθὼν καὶ φϑάσας γύσσης ιιέχρι 
120) 5 x 
~ A4 ` ` t S A , 
τοιοῖτον ¿oye TO 796g ἱππικὸν τέλος 


^ / 


> - - ο NEN | 
ἀπαγγελεῖ τε πρὸς μέρος τοῖς Cl TOOL 


195 ἃ πᾶσίν ἐστι δῆλα τοῖς ἐν τῇ πόλει. 


ος Ἐπ o. καὶ Ἰωάννῃν τὸν ἀδελιγὸν αὐταῖ, 
SR S ] os e 8 - + 2 , ; 
ποίαν λαβὴν etorte τοῦ πρὸς ue γράφ(ειν) 
e EOE 
, H 2 3 
ἔγωγε τοίνυν τὴν ἀφορμὴν εἰσφέρω 
- ^ . 
5 u... (γοώφε'ν 
M n Le ^ € ) 0 d te r + 
μωρὸς γὰρ ὄντως, ὡς λόγος, δείξει Πόρο». 
9 e ες e TE αἰθρίας οἴσης τὰ ὄστοα 
ὑπερλάμπουσιν. 
(Av προσβλέπῃς ye τὸν κετά)στερον πόλο», 
- > 2. 3 H 
λειμῶνας εἴπῃς Y χλοάζουσαν ποαν 
e. . Elav λίθων 
^ M SES ` ` , , 
μικρὰ πρὸς αὐτὸν zul τὰ τούτων βελτίω 
5 . e . TOY πόλον μετ᾽ αἰθρίας, 
N T - 
ἐστιγιιένον μὲν οἷον ἔκ τῶν ἀστέρω», 
3 v ` 3 , £ 
(εἰπεῖν δὲ Gë Jor ἡμιγιεσμένον zurda 
καὶ χρυσοειδῆ κόσιιον ¿rdedruévor 
(καὶ πᾶν «αταλλάιιτιοντα gett πλουσίῳ" 
EEN e c ONE ὃ , 
10 ἄρρητον ὥσπερ ἡδηνὴν δέχῃ τότε e 
> 3 , - 1 
(καὶ Gacde)otrrag ἐππειπτλήσλῃ vis Grëng, 
~ } . - 2 
χρυσοῦν ἀληϑῶς οὐρανὸν δοκῶν βλέπειν᾽ 
(βλέπεις γε πο)λλοὺς ἡλίων μικρῶν κύκλους, 


91, 2. γράφειν R. 
92, T. μᾶλλον R 9. λάμποντα R 19. δοκεῖν C. 


E 


` ` } , 
τοὺς χρισοµόρφοις ZUL γαεινοὺς ἀστέρας, 
- / T 3 H - - i 
15 (èp οἷς ἀν)ίσχει zui σεληναῖος λύχνης, 
> H ‘ ~ / 
ὀφύαλιὸς ἄλλης τῆς δᾳδοιχίας ειέγας, 
^ , ` } - + 
(τὴν vizta) δειλνὺς ἀκριβῶς ὡς ἡιιέραν 
, , - ‘ H 
ψυχάς τε τέρπων τῶν ὁδοιπόρων ua 
H ~ H - - 
(καὶ πᾶσαν αὐτηῖς ;τροξενῶν ϑυιιηδίαν. 
Σ ) - ~ - 
20 do’ οὐχὶ κάλλη ταῦτα τῶ» γῆς καλλίω; 
Σ - ν 
(ἄρ᾽ οὐ dozei σοι καὶ) πανήγυριν ξένην 
A4 à > ~ H - > 
ἄγειν ἐπ᾽ αὐτοῖς τὰς pious τῶν ἀγγέλων, 
, 
2.2. σιωπώσας τιένειν, 
^ ^ c ~ D 
τὸν δημιουργὸν ἡσυχῆ ϑαμιβουιιένας; 


93. (Εἰς τοὺς μελῳδοὺς Ιω)άννην, Κοσμᾶν καὶ 
Θεοφάνη, ὁμοῦ γεγραμιένους, 
> M ΄ 
ats ls (ουσ γροας, 
οὕσπερ ϑεωρεῖς τρεῖς μελῳδοὺς ἐνθαδε 
ee ως 
> + 2 M , ζ œ » 
ἄλλ᾽ ἐννεοὶ uévovreg, ὡς ὁρᾶν ἔχεις, 
9 . ου ὶ 
.. Tel λαλοῦσι, σάρχες ὄντες, οὐ τύποι. 


Dco PME e. (πεμφϑέ]ντων µεσισκλίων. 
ey € d - = s : ër 
. e . EN OUTW οωρεαις FE/.OTUUE ny 


... τητος Y στοργή, AO, 


D ee e 
(καὶ δωρεὰν σὴν ψλαλμικῶς πιανάτω. 


95. Εἰς τὴν ἐκκλησίαν τοῦ ἁγίου Γεωργίου, τὴν ἐν 
$ $ τη ZER, γ 07 S 
- - D 
τοῖς Nlayyavoıs. 

PE oJ - » A d f 

Ev ταῖς ἄνω μὲν μαρτύρων χατοιλίαις, 

a > > AA ~ , c H + 

ας εἰς ἀμοιβήν τῶν πόνων ϑεος νέμει, 

ποία τὸ κοεῖττον ἔσχεν, οὐκ ἔχω λέγειν" 

àv τοῖς dounıg δὲ τοῖς κάτω τούτοις τέως 


94, δ. Ψαλμικῶς R, vgl. Ps. 19, 4; am Rande στίχοις C. 
85. auch in M; Lemma: abgofressen C; 1... . οτύρων zatot- 
Ken ο OL STO δις κ Eno λέγειν Gs ας ig 


ki 


5 Ιεώργιος τὰ ρώτα «λχρηῖται γέρα" 
- > ~ - 
κἂν τῶν ἀθλητῶν Ὁ ϑεοστεγὴς parc’ 
ca - 2’ te ra ^ , 
aos ναῶν yozar ἀλλήλοις χάριν, 

n Ἂν , r 5 
πάντων ἂν ἐκράτίσεν οὗτος ιιαρτύρων" 
€ - H € ~ ~ 
ὑπεριρυῇ γὰρ :t&rra τοῖδε τοῦ δόμου 

H - = , N D 

10 καὶ πλῆρες ὧδε χαρίτων τὸ χωρίων 
x ερ. M y y . . , 
καὶ ϑεῖον ὄντως, εἰ τάληϑθὲς zon λέγειν. 
> ` > 5 ` 
ἰδων "lazos εἶπεν ἄν, 20903 meke 

ς N [X 1 
«ώς γρικτὸς ALTOS καὶ foor γέιιων ró:tog* 

2 M - D λν - 
οἷ: ἔστι τοῖτο, γησίν, ἢ Send δόιιος.» 


06, . . . LJ * . 
- - 74 
Χειρῶν πατοῖσιν ὧδε τοὺς πόνοις πόδες. 


ον. T 


Ἔθελξας ἡμᾶς ῥηιιάτων κάλλει πλέον 


~ Ῥ , 
κεστῷ γὰρ οἷον τὰ γραφέντα σκειάσας 
- cr d E? h € e - [η 
9 οὕτω οιεςεττειῖνας Ίμιιν τοις φι/οις 


98. Εἰς τὸν ἐν μέσῳ τῆς ὀροφῆς τοῦ Ὠάτοι σωτῖρα 


κάτω βλέποντα. 


2Ιηλεῖς προλύπτω» καὶ βλέπων γῆν twodter 
er 3 E Oo. > , 
ἕτοιιιος εἶναι καὶ zaceldetv, el δέοι, 
ψυχὴν τεροθίκως τὴν φιλάνϑρωτον πάλιν 
ὑπὲρ προβάτων ὡς πάλαι tow λύτρον. 

= 5 , - 
τοιοῦτος El σὺ καὶ γεγραιιιιένος, λόγε. 


Οι 


^ , 3 ~ D 
τὰ σπλάγχνα γάρ σου χρηστὰ κάν ταῖς εἰχόσι». 


95. δν 10." Born: νεα Ὁ ο... eee oe 
ON ahs ομον CN OT see recite πο 


A... , ¿oz τοῦτο κτλ C. 
26. Es handelt sich um einen Mosaikfubboden R. 


9S. auch in M; Lemma: Elç τὸν ἐν µέσω — σωτῆρα Au... 
D - 4 
ἐκ UNS τὴς Mee 9. Et DRA Bir. «ο το στο. 


ο Os 
1.2.20 19,5. a. v, ἵακῶβ κι ο vel: Dos E o i 
4 


. que C 


e 
C 


πο) 


09. Εἰς τὸ tuarıor τὴν ϑάλασσαν Ὧν ἐφόρει é 
STERIETS J iis a a 
δοῦσα gorros οὐδὲν ὡς ᾿Ιορδώνης, 
πῶς ἑστράφχς, ϑάλασσα, viv εἰς τοὐπίσω; 
οἶμαι, ῥέπον φείγωισα τὸν σὸν ἑστράης, 
εἰ zal στραφεῖσα τοῖτον orz ἀπεξύσω. 


100. Εἰς τὸν uovazóv Νικήταν τὸν γιλόσογφον, 
~ , 
Eig ἡμέραν μὲν (βρῶιιά μοι λόγοι, τιάτερ), 
€ ` , H x , 
ἐς ἑσπέραν δὲ πέμιια" λοιπὸν οὖν youre’ 
H < M ` , ` e , 
zal Pouca γὰρ καὶ πέαµια σοὺς ἕξω Aöynrg), 
- > ~ 
τρυγῶν èv αὐτοῖς vizta zal wed’ ἡιιέραν. 
D - . 43 ’ E 
5 τοίνιν σιγῆσαι um Φέλίτς περαιτέρω) 
3» ` ’ . . . D 
εἰ γὰρ σιγήσεις καὶ τὸ σὸν Ἀλείσεις στόμια, 
λιμὸς λόγων σῶν τὸν σὸν ἐλτήιδει Φίλο»), 
τεθνήξομαι δέ" καὶ τί κερδάνῃς ἄρα; 


101. Eig τὴν εἰχόνα τοῦ ἁγίου Ἠλιού. 
2 te~ - 3 

Ως Ἠλίας En, πῶς ἀπιστίσεις βλέπων; 

3. H 35x Ze ~ , 

ἰδοὺ yo αὐτὸς ἐνθάδε ζῶν, ὡς βλέπεις. 

[4 a , 

ἑποδράμῃ σὲ καὶ λογισμός τις τάχα, 

A A ^ 3 ` » , 
un καὶ κατελθὼν εἰς Oodd Όρος πάλαι 
2» , - H H H 4 , e 

5 ἔμεινεν εἰς γῆν, ovr ἀνελθὼν zul πάλιν 
H [5 - 
αὐτὸς γάρ ἐστιν οὗτος ὁ ζῶν Ἠλίας. 


» H 3 

102. Εἰς τὴν amozoew», 
Ἠέλλεις ἀπαίρειν ὄύκον ἡμῶν καὶ πρέας) 
zat δεξιοῦται πᾶς σε πολλῷ τῷ πόϑῳ 


99. auch im Laur. 69, 23 (ed. Bandini Catal. II 643); Lemma: 

= τινα φοβοῦντα ῥοῦχον ϑάλασσαν καὶ παλαισθὲν ἀντίστφειεν αὐτό Li 

᾿Ιδοῦσα φρικτὸν κτλ c καινὸν L 9.πῶς ἐστρα ... C, vgl. Jos. 8, 

= und Ps, 113, 3 3. ἐστράφεις L 4. el καὶ στραφεῖσα... C κἂν 
καὶ L ἀπε τος L. 

100, 1. Bodua S 8. πέμμα R D. Beine R 7. ἐκτήξει φίλον R. 

101, auch in M; Lemma: Εἰς — ἁγίου... C; 1. ἡλίας M (nicht 


κο 6) πο en 4. N A Ὁ 6. αὐτὸς — ù 
E ov (E 


102, 1. ὄψον R. 


10 


20 


PEE c E 


zul ϑεριιὸν εἰς σὲ viv (ἔχει τᾶς τὸν πόϑον), 
χατατριφῶν σου zul πλέων τοῦ μετρίου. 


103. Εἰς τοὺς ἐν τῇ (οἰλίᾳ αὐτοῦ wis). 
Οἱ παντοτρῶλται τοῦδε μῖες τοῦ dounv 
οἱ (πάν)τα . .. 

, € ^ ^ , q , 
γάιιοις ἑαυτοὺς καὶ τόκοις δεδωκότες 
παροικίαν σιῶν τὴν ἐμὴν πατοιμίαν 
ἅπεο δὲ zal πράττουσιν ὡς δεινὰ ση(όδρα) 
δρόμους ἄγοισι zai περιδίρόμοις) . .. 

- 3 - 

τέιινοισι τοῖς ὁὀδοῦσίι) ... 
πιδῶσι καὶ βοῶσι .. . 
ἐνταῦθα βλέψιας . ει... 
ἐκ γωνιῶν πηδ(ῶσι) ... 
τας 0. 


ἄλλαυς .. . 


ὠθ[οῖσι) . .. 


3 H 

ἀνατραπέντες πρὸς τι . . . 

τὸν λύχνον οὕτω συγκαταρ . .. 

καὶ πρὸς φυγὴν βλέπουσι πάντες ἀ(ϑρόον) 


. + ^ ~ ~ 3 ~ r 
καὶ δή ποτε στὰς τῆς φλιᾶς ἐν τῷ ειέσ(ῳ) 


103. Lemma: οἰκίᾳ αὐτοῦ μύας R 11, ὀδοῦσιν R 
iibersprungen R 32. μέσῳ R 


19 und 20 


sn e 


, H L 3 
ἔριν τινὰ. στῄσαντας ὀστέου ττέρι 


co 
or 


ὡς πἰονάς τε καὶ παχίστοις εἰς ἄκρον 
τούτους ἰδὼν ἔδοξα δέλιρακας Suv 
o. e ENTE. 
` ζ 
40 τοιούσδε πολλοὺς olzog οἶτός unv τρέφει 


ET 
a d ^ 25 s: - de 
μᾶλλόν ye μὴν αὔξοντας ἐκ τῶν ὠδίνων 
«Ἵν «η 
zal μῖς ἀναστὰς ἐξαρίθμει τοῦ δόμου ... 
45 e... (δέλφα)κας φύσει, 
[4] ~ , , ~ , , 
οἱ παν φαγόντες βρωσιμον τῆς οἰχίας .. 
ο DOS 
` r H M ‘ , 
Ta χαρτία τρωγουσι καὶ τὰ βιῤλία 
κο ον “ee λόγων 
50 σοβεῖν δὲ τούτους οὕμιενουν ὅλως σϑένω 
SIDE o. 


πλῆθος de μᾶλλον οὔκ ἀπηριϑμημένων. 
. . . τὰς ἀγρίας 
λιμαγχονήσας /τρῶτο», ὥσπερ οἷν ἔδει, 

. s. (π)άγην μυοκτόνων 
ἔστησα τούτοις καὶ μυάγραν πολλάκις, 
(πολλαὶ δ’ ἐφηδρεύ)σαντο καὶ γαλαῖ σφίσιν' 
ὑπῆρξε d αἰτοῖς καὶ σκέπη τις b πάγη 

ἐν. $a» ἔσχον εἰς κατοικίαν, 
60 μυοτρόφον φανεῖσαν, οὐ μυοκτόνον. 
(καὶ τὰς γαλᾶς) ὁρῶντες οὗτοι καὶ πάγας, 
τὰς μὲν γαλᾶς ὁρῶσιν οἷα συννόιιους, 
(τὰς Ò αὖ oda βλέπουσιν ὥσπερ ἑστίας: 
τοσοῦτην ἔξω τυγχάνουσι τοῦ φόβου, 
65 (τὴν φυσικὴν μὲν) δειλίαν λελοιπέτες, 
δέος δὲ πᾶν ῥίψαντες ὡς πορρωτάτω. 
(ιατην d ἔκαμνον μ)ηχανώμενος δόλους 
zai τοὺς πονηροὺς μῖας 00% ἠδινάιιην 


σι 
σι 


103, 36. ἄκρος, darüber av © 55. πάγην R 68. rayas R 
65. ... η δειλίαν zh C ΘΙ. μηχανώμενος R 68. ἠδυνήϑην C 
Ed. Kurtz, Caristopzoros Mitylenalos. 5 


»t » = > - E aa) 
(ἔξω διώκειν) τῆς ἐμῆς Ἰατοιλίας, 
70 τὰ παγκάκιστα ζῶα καὶ βδελυκτέα. 

SE Κη 

. 3 , 
«.«ν αὐτὸς EZ. ῥίου 

Bi í M e e x " ’ 

Proy τινεις ἅπασι» εξω τιρεγ.ιάτων. 


104. ..... (εἰς τὸν τώφον τοῦ πρωτοσπαϑαρίου 
Κωώνσταντος καὶ δευτέρου τῶν ἐν τοῖς 
ος (n pO d). 
“Avdg0s δὴ τόδε σῆμα, ὃς οὐ λίπε βέλτερον ἐν yi 
τι «λλης, 
ἀλλ) ἦν ἐκ σοφίης μέγα ὄλβιος, ἐξ ἀφετῆς δέ 
5 τῷ d ἅμα «ai σοφίην αὐτὴν κατὰ γαῖα παλέπτει, 


105. Εἰς τὸ ἐν τῷ ἀμπελῶνι τῆς Πηγῖς 
OLVIDO ae 
(Oaweicacóa βούλομαι viv ἡδέως 
(σὺ Ò, ἀμ)στελοιργέ, καὶ προθύμως πρητρέπεις 


δ o. . U ἂν κἂν βιάτεσθαι ϑέλης, 
. . . (σο)υ τὴ» τέχνην βραχεῖ λόγῳ 


2... (μ)ισϑὸν ἐξ ἐγκωμίων 


10 . LJ 
ι - ae, 
... ωσας ἱδρῶτας πάλαι 
SC Se Ber gn ap 
2s. τς γῆς τὸ πρέον 
15 , ων ἣν τῶν χοπρίων 


, 
e. Ἀλημάτων 


103, 70. βδελλυκτέα C 72. am Rande: στίχοι οβ C 
104. Lemma: ᾿Επίγραμμα εἰς τὸν τάφον R; 1. ἀνδρὸς ἤδη C. 
108, 3. ἀμπελουργέ R 9. μισϑὸν R 


c». 
St 


. . . U 
20 .. . 771 καὶ χάρωκας zurdo dev 
os ’ , + 
e. τας βλάπτοντα μακράν που τρέπων 
u... διέρχη νύκτας, ἀμπέλων» φύλαξ, 
95 . . - 3 
τ... πολλὰ συχνοὺς τοὺς λίθους ἐκ σφενδόνης 
ἱστῶν δὲ καὶ γόβητρα Ἀλέπταις ποιχίλα 
3 . . : 3 k x 
30 £x ελεύματος μάλιστα τοῦ λινοστρόφου 
πτοῖαν λαβόντα τοῖς ψόφοις zal δειλίαν 
κ. M . , , , 
βαβαὶ δὲ τούτου σικιήλάτου χάριν 
35 . LJ . 
LU ` - H - > , 
ὅσας δὲ χειρῶν καὶ νεφρῶν ἀλγηδόνας 
πῇ μὲν... 
πῇ δ' ἔνδον αἰτῆς σπέρμα βάλλων groten 
» ` 
ἔοικε σὸς ... 
H - > , - M - H 
40 την τῆς ἀρούρας τῆσδε nuè τῆς πέλας 
, H 
φαίνῃ γὰρ... 
, ~ , » 
elev’ πλέον δὲ τοῦτο θαυμάζειν ἔγνων, 
πῶς τὸν zb... 
wat τῆς χαλάζης τὰς βολὰς ἐν τῷ μέρει 
45 ὄφεις... 
€ ~ ` ~ 2 D * , 
Οποῖα πολλὰ ταῖς ἀρούραις ἐμιιένει, 
πῶς μαρτερ[εῖς).. . 
λαὶ τιῶς τὰ τούτων δήγματα στερρῶς φέρεις 
ὡς ἀνδριὰς ττρὸς . . . 
? 2s wed > H H . > H A 
50 ova ἂν λαϑοίμην οὐ μὰ τὰς σὰς ἀμπέλους 
µεμνήσοιιαί σου καὶ (γὰρ ἄχρι ϑανάτου)᾽ 
M - - ^ ~ ~ * H 
προ τοῦ Javelv de ζῶντί wor viv εἰσέτι 
éz τοῦδε τοῦ GOL σιλιηλάτ(ου didov)* 
» 3 - > 
Ίδη γὰρ οἶδα τῶν ἐπαίνων σοι κόρον, 
A H ~ - - ΄ 
55 οὓς ἀντὶ μισθοῦ τῶν ὀπ(ωρῶν εἰσφέρω)' 


105, 80. viell. ἐκ πλέγματος» 53. σιχυηλάτον R 


εἰ δ’ οὐ δίδως μέν, προτρέ:τεις δὲ Lau aren, 
. 2, ò 3 A & ΄ m - 2 , 
στὲς ἐνδον αὐτὸς δρέϊοιιαι τ(ῶν Anrgrwr) 
. - 2 - 2’ .. ΄ 
λαὶ τῶν ὁπωρῶν, εἴ τι κάλλιστον, λάϑω᾽ 
> ~ H 7 ` 
zav γεῖσιν ὦσιν οἷα δὴ καὶ τ(ὴν ϑέαν), 
en ἄλληυς ἐπαίνους π)έξοιιαί σοι δευτέροις 
` » ae 
καὶ τὸν τρύγγτον εἴξομαί σε καὶ (πλιν) 
- ` D H 
ἰδεῖν voie πέρισιν evhoyruévoy, 
ὅπως ἀπείρων ἐλθλιβέντων (βοτρύων) 
. , € 214 we M Ir 
γλεύκους ὑπερθλίσωσι ληνοὶ καὶ mito. 


106. Εἰς τοὺς ἁγίοις τεσσαρά»λοντα, ιιιᾶς zavds hug 
ἠρίτημένησ) ἔμπροσθεν αὐτῶν. 
T H T - r ? 
Eis (Γω)τὸς ode πᾶσιν ἐξήσφ(θη λύχνος), 
M , - ^ D 
οὓς πρὸς πάλην ἀνῆψεν εἷς πιρὸς πόθος 


, ~ - ΄ . 1. 
nartatta φῶς ἔχουσι κοινὸν ἓν (πάλιν). 


ΟΕΕ ος 328. 


1 2 
᾿Εγὼ μὲν uyy ἄγγελόν σε τυγ(χάνει») 


3 8 Sn = un Yen A va. en 
πρὸς τοῦτο δ’ ἂν νῦν zal διισχ(υριζό.ιην) 
κ . Si a 5 : y : τ 
5 ἐκ τῆς τελευτῆς, Ιωάννη, καὶ (τάφου) 
τὸ σῶμα ϑνητὸν καὶ μό(νον) ... 


LEE] 


108. Eig τὸν κατὰ τὸ πάσχα γινόμενον) ἀσπασμόν. 
Τὸ πάσχα δεσιιός ἐστιν εἰρήνης ιέγας, 
ἧς σύμβολον φίληια τῷ λαῷ τόδε. 

105, 64. am Rande: στίχοι Es C; die abgefressene Zeile vor 
Ὀπωρίσασθαι gebört also zum Lemma, während R sie als Vers | 
zählt. 

106, 1. φωτος ade R 2. πόθου C. 

107, 1. τυγχάνων R. 

108, auch im Escur. R III i7 (ed. E. Miller Catalogue p. i?) 
unter dem Namen des Prodromos; Lemma: Εἰς — πασχα y EA 
γινόμενον fehlt Escur.; 1.... Ο μέγα Esc, 2. ἧς σύμβολον φίλη 
Ee GE 


109. ,... κκ mm. . «ιεμ)ροιένων τοῖς φοβ(ουμένοις 
τὴν 9 άλασσα γ). 
uéuporto τοῖς (Φάλασσαν ἐκφοβοιμένοις) 
νεοχ(λυ)τ(οῖσι) ... 


e 
οτε. 


3 
144 0 . LJ . 


10 


a . x 3 3 € - , 
ος τὴν τελευτὴν ἐγγὺς ἑστῶ(σαν βλέπει) 


H - 
um Ò Όντα τὸν σῴζοντα τοῦ κλιδ(ωνίου) 
E ae €i ^ - ᾽ , 
15 εἰ τὸν ὑεὸν Χαλοῖεν εἰς σωτηρίαν 
unè» πτοεῖσθαι, zuy Ἀλύδων αἴξῃ πλέον) 
ς 2 0s } ' 
ὡς οὐδὲν ἔσται, φησί, δεινὸν ord’ ὅλως 
20 e . | 
I >» - 2 ` H 
παν olores Ὁραυσθῶσιν εἴτε καὶ τρόπις 
Ae : € £ cr 3 H ` , 
ἄφρων ὑπάρχεις, ὅστις εἶ, νὴ τὰς φρένας 
* * é 
2. , 3 ’ - 4 
25 av Ò ἐμπέσωσιν εἰς μέσον τῶν κυμάτων 
Ska EE 
> ~ N 3 £ ^ - H H 
EQELS προς αὐτούς’ sun πτοῆσϑθε» καὶ πάλιν 
εν χρόνου 
3 , A 3 , H , 
ἐναντίων μὲν εἰστεγεόγτων ἀνέιιων 
30 (καὶ τῶν λυμάτων πάντοθεν) κιρτουμένων 
- τ 
zal τοῖς πλέουσιν οἷα προσκεχηνότων 
εν. (τ]ῶν πνειιιάτων 
2 - ~ 
Ὦ συντριβῆναι ταῖς ἑφάλοις εἰ τύχοι 
a onl TITULOS: 


————— 


109. 11. ἔστω,,. O. 15. καλεῖεν ο 17. πλέον R 


50 


or 
Or 


60 


70 


— Πο = 


εἰ δισχερὲς δὴ τοῖτο καὶ τῶν δυσκόλων, 
(καλῶς σὺ ποιεῖς τοῦ δέους ἀλττοτρέπων" 
H ' en er 3 ^ - 2 H 
εἰ ὁ' οὐδὲν οὕτως εὐχερὲς τῶν ἐν βίῳ, 
o. βλασφηιιίας, 
ϑεὸν βοηϑὸν μὴ λαλεῖν ἐτιτρέτεων 
o. > τελευτῆς ἐλπίσι 
μηδὲ πτοεῖσθαι tig θαλάσσης τὴν ζάλην. 
> H H a - 2» AEN. 
(οἱ 2ούληιιαι μὲν σοὺ) λαλεῖν, ἀλλ' εἰσέτι 
στόμα πλατυνῶ" καὶ yao αὐτὴ καρδία 
(ὥσπερ τις ἀσ;ὸς) ἔστι μοι 2λεύλους τέων, 
vagos Ἐλιοῖς πρὸς τὸν ««ἰσίτην λέγει.᾽ 
a y 
(παρακα)λοῖντι πρόσσχες τά μοι κλίνας" 
2 D € , + H € , 
ov σπένδεται θάλασσα τόλειῃ καὶ Ὁράσει, 
> H at H H 
(οὐ σπέν)δεται Φάλασσα μὴ φοβουιένοις * 
, ` ^ > , Ἀν - 2^ t Za 
TL γάρ προς AUTEY, καν PORI, καν μή, τάλα; 
> I) a ~ . 
(οὐκ ἔστιὴν αὐτῆς συμβαλεῖν τὸ ποικίλων, 
οὐ; ἔστι γνῶναι τὰς τροτεὰς τὰς μυρίας" 
(τὸ μὲν) γὰρ αὐτὴν :ταγγάληνην σὺ βλέπω» 
ἴδης παρεινὺ κυιιάτων πεττλησμένην᾽ 
AR D - 
(τὸ ὁ) at θεωρῶν ἠγριωιιένην ἄγαν 
ὄψει γαλήνην, καὶ μετὰ βραχὺν χρόνον 
2 » [14 2 , 
(ἄλλως) ἔχουσαν ὥσπερ ἠλληιωμένην, 
E ) , > D DER 
ἐξ ἠρειοέσης αγρίαν δεδειγμένη». 
, ~ 3 ο du D 
(πεπ)οιϑέναι γοῖν οὐδαιιῶς δίδωσί σοι, 
[4 H - pa ` ? / 
ὁπτνίκα πλεῖς, οὐδὲ σὺν Pagos πλέειν 
. . . τας 
καὶ πρὸς τὸ πνεῖιια τὸ πνέον μορφουιιένη 
(σ)χολῇ βυθῷ τις ἐιιπεσῶν ζωὴν ἴδῃ 
ds x H 3759. 3 Ae - ^ , 
(ἰδοῦ γὰρ αὐτὸν ἐξελεῖται, ἂν zaun 
~ H 7 .΄ 
(ἐξασθενεῖ γὰρ ὦδε φαριιάλου δόσις 
E E ; - a ς , 
(ἐξασ)ϑενοῦσιν ὧδε καὶ zavrrotat 


109, 36. ἀποτρέπων R 45. Hiob 82, 19 46. πρόσχες 


οὐ σπένδεται R 63. σχολῇ R 69. ἀσθενοῦσιν R 


N, ees 
- H ` CIS - 
oo. (ἀπραλτεῖ καὶ σὺν αὐτῇ πᾶς λόγος 
εως καὶ Γαληνὸς ἐνθάδε 


2 3 , . / 
3 Oo οὐ αγοιγων το OTOL 


- 
Ct 


- + , 
εν (τα)χεῖς ἵππους δρόμῳ 
> , 
2. . ZLVEELY ἀποτρέπων 
... βίον πάλιν λέγων 
H " E 
. . « οὐμενος τρίβειν 
H 
S5 ο λε MODEL 
» 
siga a SL 


ER 
90 ... τοῦ βυθοῦ τίς εἰπε... 


... Yelga δελφίνων δυὰς τότε 
(τιὼ)εῖσα νώτοις ὡς τὸν αὐλητὴν λόγος 
95 9-9 
εἰς χέρσον ἄξει ζῶντα καὶ «ρείττω βλαάβ(ης) 
σῷον φυλάξαν ἐξερεύξεται πάλιν 


. . œ 


^ , 


100 μὴ zul τις ἰχϑὺς ἄλλος αὐτὸν ἂν λάβοι 


D 


5 PS M ^t ~ 3 SS 
αναρραγεὶς δείξειε τοῖς γγρευκοσιν 
% idi , Sue a ~ ~ , 
ὡς πριν τις ιχϑυς τὸν στατῆρα τῷ Πέτρῳ 
105 ... 
H H / , 3 34? 
τοίνυν ἀπόσχου péuWewç OUZ εὐλόγου 


ees 


109, 96. βλάβης R 104. Matth. 17, 27 


110 


190 


125 


130 


135 


140 


109, 110—114. vgl Ps. 68, 16. 16 121. dnuioreyor R 


'Iovàv R 


BE ar E 


κατηγορῶν παύϑητι καὶ σιγὴν ἄγε 
ἀλλ᾽ εὔχεται δὴ ταῖτα «δισϑείην» λέγων 
x S n a A ‘ e , Za 
«καὶ μὴ καταιγὶς Ἰδατός ue συλλάβοι» 
I 
«ugt αὖ θαλάσσης ἐκροφήσοι pe στόμα» 
* 
€t LJ . * 
ὡς zat δέεσθαι τοῦ ϑεοῦ zul δεσπότου 
UA a 
καὶ ταῖτα μαχρὰν ὑδάτων ἑστὼς τέως, 
αὐτὸς δὲ... 
ἄνπερ φοβοῖντο, λιπαροῖεν de σφόδρα 
τὸν δημιου(ργὸν) . . . 
- D ~ - , 
πολλῆς ἀνοίας τοῦτο, πολλῆς µωρίας. 
ot γοῦν Ιω(νὰν) ... 
- ` > . ^r - H 
vatrat μὲν Όντες καὶ συνήθεις τῆς ζάλης, 
. ` H 3 - 3 , 
ϑεὸν de πάντ(ως ἀγ)νοοῦνίτες ἐν βίῳ), 
H > - ’ 
ἄρρητον ἔσχον τηνικαῦτα τὸν φόβον, 
ς H SIR - a” b / 
ὡς πάντα δοῖναι τῷ βυθῷ (σλεύη ταχει) 
καὶ τοὺς Θεοὺς σφῶν λιπαρεῖν πολλῷ φόβῳ, 
» s 2 / i EA H 2, , 
ἴσως τὸν ἀττέλαβον 7 τὴν ἀ(λριδα) 
- ^ , 
ἢ μυῖαν Ὦ βάτραχον εἴτε καὶ σλγίπα 
ἢ τὴν σελήνην «(ui τινας τῶν ἀστέρων)’ 
αὐτὸς δ’ ὃ πρωρεὺς προσδραιιὼν πτοίας πλέως 
zal τὸν προφή(την ἐξεγείρας ἐξ ὕπνοι), 
, κ + 
stis φησί «ῥέγχεις; ἐξανάστα μοι τάχει ᾽ 
M H ` 
ἄφες τὸν (ὕπνον zul Jedy σὸν λιπάρει), 
» ~ , τ - . 1 
εἴ πως βυθοῦ σώσειεν ἡμᾶς καὶ ζάλης 
οἷς πᾶς βίος ϑάλασσα καὶ πλοῦς zal (ζαλη) 
Sep γενέσθαι πρέσβυν, ὅνπερ (ἠγνόουν) 
; à Ρ » - , 
ἀλλ’ ovre ναῦται τυγχάνοντες . . . 


123. 


126—198. Jon. 1, 5 188. προφήτην R, vgl. Jon. 1, 6 


ER ee 


Seay δὲ πρεσβεύοντες ἵψιστον ., . 
145 2216 
πτήξηισι vai «λαύσοισι «καὶ 9... 
: = ; > , 35 8 ) ` 
ZUV οὗ κελεύεις αὐτὸς οὐδὲ ... 
150 ποῦ ϑήσοιιεν δὲ καὶ τὸ τῶν . .. 
λοινῇ TE OvYTÉUYOYT . . . 
ὡς ἔνδον εἰς ῥεῖ .. . 
155 u 
προσῆλϑον a... 
» D 
γτουν βοῶ(ντες) ... 
^ y > 
τοῦ αμ ην μετ᾽ ἃ... 
OTOK ος δν 
τί δ(ὲ) ( M UNT A 
165 . . . d 
> 
ου - . LJ 


u... 


μελαγχολᾶᾷς γάρ, δαιμόν(ιε) . . . 
170 . . H 
φόβον ϑαλέσσης εἰς λογισιιὸ(ν οὐδένα) 
(οὐ zig δέδοικε», οὐχὶ «ρημινόν, οὐχ (ὕδωρ) 
175 τοιαῦτα σοῦ λέγοντος ἐκ πολλοῦ ϑ(ράσους) 
ὁ δεῖνα ϑρηνεῖ κυιιάτων ὁρῶν ῥύμην 
ὁ δεῖνα πενϑεῖ προσδοκῶ» βίου πέρας 
109, 171. λογισμὸν R 118. οὐ R zoņnuvov οὖὐχυ .. C 175. 
πολλοῦ 9 .. . ας (2) C 185. vgl. Anacharsis bei Diog. L. 1, 8, 103 


15} Babs 
D - - e > ’ 
μαίνῃ γρενῶν σῶν Qoo ἐκλελησιιένος 


H 


Y 1 - H a + , 
οὐκ οἶσθ᾽ ὅτε πλεῖς τὸν φαλάττιον στύρον 
o. . (σε ὑανέίτου) 
S RA — A M H , 
185 οὐδὲν διεῖργον 7 σανὶς Lert} [ιόνον 
2 - H 
our αὖ ye ϑρηνεῖν ὡς τὰ μικρὰ παιδία 
Ger { - - . 1 ^ D 
εἰ ταῖτα, Afoe, δαγιιατίτεις καὶ αρίγεις 
190 . . LJ 
` , ` η a + 
καὶ τέμνε τὴν Φάλασσαν εἰς διαιρέσεις 
Ñ i : , H , 3. -» 
TL “WAVE σε ZUL πνέοισιν ἀγέιιοις 
. . . (ula 
= LÀ / , ^ , , 
105 φ)λοῖσβόν ve παίειν καὶ γαλήνην δεικνύειν 
b ὁ 2 λος 
= ` A , 2 DH 
βορρᾶν σὺ zei Φάλασσαν ἔμτισας, λέγων 
e. . ουγέος 
μηδὲν δεδοικώς, uf κλίδωνα, μὴ σάλον, 
H 
200 .. . (ἀγοθωτάτην. 
> ^ A , Ga, 
εἴπω τι πρὸς σὲ συντοιιώτερον ϑέλεις; 
... (ὥσπερ) τις λάρος, 
, . . c - ` ` - ~ ^p 
τί um πρὸς γιιᾶς zei τὸ τοῦ FEOL λέγεις; 
«(ζάλην συν)έσχον τῆς θαλάσσης Ev πίλαις, 
SCHER , , da - $ H + e 
200 τέϑεικα d αιτῇ κλεῖθρα zal πύλας Όρους,» 
x x , 
(ὡς αὐτὸς αὐτὸν πρὸς τὸν [d φησί που. 
ἀλλὰ πρὸς αὐτῆς λουφότητος ἣν ἔχεις᾽ 
ο TOUTO viv λέγε" 
2 ^ Y M N 3 M ! pr 
οἷει γαρ εἶναι και Φεὸς καὶ τι ξένων 
210 e... (φρεν)ῶν ἢ πουφότης 
^ ^ A D , 
ϑεὸν σεαυτὸν zul νομίζειν καὶ λέγειν 
... ἤσω τὸ στόμα 
ἀφεὶς ἀναψύξαι σε πρὸς βραχὺν χρόνον 
-o γειν ἔχων, 
215 εὐχὴν δὲ πρῶτον èz μέσης τῆς καρδίας 


109, 194.... Ma() C 9204 ... σκον τῆς @ . λέσσης zul C 
Θαλάσσης R 204. 205. Hiob 38, 8. 10 203. ὄρους C 


LI H H (3 
πέιιψοι σε Χριστὸς εἰς βυϑοὺς 9 αλαττίους 
e... ἐλεῖϑεν ἀθλαβὴς ἀναδράμης 
220. ος 
(καταφρ)ονγτὰς «υμάτων ἀπεργάσῃ 
... αὖ γινώσκων ὡς ἀπόχρη «αὶ τάδε 


225 . . (θαλάσσης εἰλότως δεδοικότων 


110. Εἰς τὸν πρεσβύτερον Ι(οσμᾶν περὶ τοῦ ἀποστα- 
λέντος οἴνου. 


p: ς € M , 
eo. VELTUO ως dent πεπωχκοτας. 


111. ὔνιγμα εἰς τὸ ὄργανον du’ ἡρωϊκῶν. 
"Hà' ἐμὴ ἐν χϑονὶ γαστὴρ :εῖται ἠδὲ cadete" 
αὐτὰρ ἐγὼν ἀέρος megi σῶμα βέβηκα ἀραιόν" 
ἄψυχον δὲ ἐόν, λαλέον τρίψυχον Zenn: 
λῆξαν τοῦ λαλέειν, Ψιχὰς ἅμα ὤλεσα τὰς τρεῖς. 


112. Εἰς τὸν ζωγράφον Ἰ]ύρωνα, ζωγραφοῦντα τὴν 
εἰκόνα ἸΙιχαήλ. 

El τοῦ Miel τὴν ϑέαν γράφεις μόνον, 
ὤχραν τώραττε καὶ χρόας ἄλλας togige 
εἰ δ' ἀρετὴν σύμπασαν αὐτοῦ σὺν ϑέᾳ, 
ἔισενουν ἀναστήλωσον αὐτόν, εἰ δύνῃ" 

5 σὺν ἀρετῇ γὰρ τοῦτον, ἄλλως οὐ γράφεις, 
τὸν ἀρετῆς ἔιιψιχον. ὄντα πυξίον. 

109, 225. ϑαλάσσης R. 

111. auch in P und der Rátselsammlung des Eust. Makrembol. 
= T); Lemma: abgefressen 6, ergänzt nach P; 1.... ϑονὶ γαστὴρ 
zh Ο ἡ δὲ μοι ἐν χϑονὶ T ἡ δὲ σαλεύει T 2... o ἐγὼ T βέβηκ’ T 
-. . . αλέον τρίψυχον zc ὁ lov T δέ τ᾽ ἐὸν Dilthey dos G 
Ep ἀπώλεσα Dilthey, τὰς τρεῖς fehlt P. 

112. auch in M; Lemma: ... ὕρωνα ζωγραφοῦντα . . . C 
τινα ζωγοάφον QUT OU κτλ M 1..., γράφεις µόνον C 9... ο 
3. ... τοῦ σὺν Hal 4,...Ο 5.... los οὐ γοάφεις O 6....C. 


ΠΤΙ 


ή 


= a 
N 


113. Eig τὴν γέννησιν τοῦ τιμίηυ Προδρόμου, 
Θαυιιαστὸν otóév, εἰ ϑεὸς νικᾷ qio 
zal στεῖραν ὧδε derzvéer vezrorgóqor' 
τοῦ γὰρ παρόντος ιιιχρὸν ἵστερον foéqavg 
πάντως ἀκούσεις ἐκβοῶντος τοῖς ὄχλοις, 

5 ὡς ἰσχύει καὶ τέκνα, φησί», èz λίϑων 
ὃ Órutovoyóg ἐξεγείρειν δεσπότης. 


114. Πρὸς τὸν μοναχὸν᾽᾿᾽ἀνδρέαν, ὀστὰ ἰδιωτῶν ὡς 
M , + , 
ἁγίων λείψανα &Ewvotucvoyv....... TE μέλη ἄπειρα 

ὧς ενος LU TOL AUTOM AY Du να DE ETE 

Πολλοὶ λέγοισιν" εἰ δ᾽ ἀλγθεῖς οἱ λόγοι, 
2 e? 5 . , ^ ^c , 
ove οἶδα" πλὴν λέγουσι καὶ πείψοισί µε, 
H ` ` 
ὡς σόδρα χαίρεις, ὦ μοναστὰ ZUL πάτερ, 
εἴ τίς σε σεπτοῖς δεξιοῦται λειψάνοις 
> - 24 - KA ~ D ^ 
5 ἀνδρῶν ἀθλητῶν ἢ σεβαστῶν μαρτύρων 
θήκας δὲ πολλὰς λειψάνων ϑείων ἔχεις, 
a - 
as ἐξανοίγων τοῖς φίλοις σου δειλνύεις᾽ 
Ileozosriov μὲν μάρτυρος χεῖρας δέκα, 
Θεοδώρου δὲ πεντεκαίδεκα γνάθους 
10 zai Νέστορος μὲν ἄχρι τῶν ὀκτὼ πόδας, 
- r ` , ’ e 
Γεωργίου δὲ τέσσαρας «ώρας ἅμα 
^ , x 7 , 
καὶ érte μασϑοὺς: Βαρβάρας ἀϑληφόρου: 
καὶ viv μὲν ὀστᾶ δώδεκα βραχιόνων 
τοῦ χαλλιίχου μάρτυρος ἀἰγιιητρίου, 
- 3 - 
15 viv di αὖ zalduorg εἴκοσι σλελῶ» ὅλων 
- , LA = , 
τοῦ Παντελεήονος” w τῆς almetos. 
λέγεις δὲ πίστει ταῦτα πάντα λαμβάνειν, 
LIT > , } > - > 5j 
οὐκ ἀμφιβάλλων, οὔκ ἀπιστῶν οὐδ᾽ ὅλως, 


113. auch in MM»; Lemma: ... οὗ... προδοόμου O; 1. ...C 
Dr Gay (12.8. ο er an. Er MID ETE 

ας velo Matth 3 9506»... E 

114. auch im Paris. gr. 3044, fol. 9—12; Lemma:...*.-: 
ἀνδρέαν — ἁγίων A... TE μέλη — ayl ... δέχεται D στίχοι τοῦ 
μιτυλιναίου πρὸς τινα μοναχὸν ta τῶν ἰδιωτῶν λείψανα ὡς ἔγια ἐξωνού- 
μενον. P; 1.... ο 3. οὐκ .. δα πλὴν κτλ C 3. δ.... ὃ ἀϑλητῶν 
Boissonade : μαρτύρων P (metr, falsch) 1.2960 Bose ποοκοπίοι 
uzgrvoog P 9. 11.... C 12, μαστοὺςΟ 18. 15.... ο “τ ΟΕ 


rd 
or 


30 


35 


40 


e 


114, 19....Ο aida re P νέµεις P 20. προσκυνεῖς P. 21, 23....C 
24. μνοίους C 95. τοὺς... C 20. ἐστράφη C: ἐτράπη P 27 νέστω 
ο 29; Bor 209. Sl, yodovenc) τε ν.δ 33, ἀυγεῖς. δὲ καὶ 
αὐχεῖς δὲ καὶ σὺ πάντας P 35. ἐν βηϑλεὲι m.. τῆς 


A 
0... C 81. ὦ πίστις ὀρθὴ πίστις... Ο 89. τῶν — ξέον μι... C 
4l. τάξεις — καὶ pu... C 48, ὅλην — σιοῦσαν ¿ns ... ο 44. 
λευκαίνουσαν Ῥ 45. καὶ — δίδουσα (ebenso 55) zwy ... C διδοῦσαν 
P 46. εἰ O: καὶ P 47. καὶ — κένωσιν ... © χρημάτων véunow P 


Εν o 


s ER 


αἰδῶ τε πολλὴν τοῖς χιῤωτίοις réuew 
λαὶ προσκινεῖν ὡς ὄντα Χριστοῦ μαρτύρων. 
Jual ζεούσης σγίστεως σῆς, “4νδρέα, 
cr DH H H H ^ o 
ἡτις σε πείθει τοὺς ιιὲν ἀθλητὰς Έδρας, 
` ’ λα » ( ΄ 
τὶς μάρτυρας δὲ ϑῆρας mestal κύνας, 
τοὺς μὲν κειγαλὰς μυρίας «εκτηιιένους, 
τὰς d'op γε nach» πληϑος ὥσπερ αἱ κύνες. 
ἐλ πίστεως ore καὶ πρὸς ἰχϑὺν ἐστράφη 
Νέστωρ 6 udorve, ὑκτάπους δεδειγµένος, 
zai Προκόπιον πίστις ἡ σὴ δεικνύει 
Βριάρεων ληιιῶντα χειρῶν τεληϑθύϊ. 
., ς ^ M , - , 
λέγεις ὁ σειινὸς καὶ Θέκλας τῆς πρωτανλου 
ὀδόντας ἑξήκοντα, ped πλάνης, ἔχειν 
zui τοῦ μεγίστου Προδρόιιωυ λευκὰς τρίχας. 
αὐχεῖς δὲ καὶ πρὸς πάντας, ὡς νῦν ἐποίω 
EZ τῶν γενείων τῶν σφαγέντων νηπίων 
ἐν Βηθλεὲμ solv τῆς Ιουδαίας πόλει" 
goers δὲ τιμᾶν ταῖτα, πιστοῖς ὡς νόιιος. 
M , 3 3 
ὢ πίστις ὀρϑή, πίστις ἠνθραχωιιένη, 
a A ~ 
jj τοὺς στατρῴους atx ἀ;ταρνεῖται νόμους, 
- , 
τῶν ἹΠαχκαβαίων τὸ ζέον μιμουιιένη" 
^ 2 - 
ὢ πίστις οἷα ἔχουσα μῶμον οὐδένα, 
> D 
τάξεις ἀγατρέποισα καὶ φέσεις μόνον, 
viv μὲν γυναῖκα δεικγύοισα πρεσβύτιν 
L A - 
ὅλην ὀδόντων σχοῦσαν ἔξηλοντάδα, 
` y 
riv Ò αὖ γε λευκαίνουσα τὴν κόμην νέῳ 
zul νηπίοις διδοῦσα πωγώνων πλάτη. 
- - € 3 ~ 

εἰ ταῖτα πιστῶς ὡς ἀληθῃ προσδέχῃ 
zai χρηιιάτων κένωσιν ἡδέως δέχῃ, 

2 M , D - , 
ov^ av yé σοι λειψειε sd dos λειψάνων" 


48. σοι λείώοιε C: τοι λείψει σε P 


dr one 


ἔσται γάρ, ἔσται λειψάνων ἔτι :τοάσις, 

20 ἕως ἂν ἠχήσειε σάλσειγξ ἐσχάτη, 
λινοῖσα TATTA ZUL συνεϑροίτηυσά πως 
ἔιγϑαρτον εἰς σύιιτηξιν ἄλλις οὐσίας, 
σφίγγοισα τὰ πρὶν Er φθορᾶς λελυιιένα, 
ἐγοῖσα θᾶττον τὰ -τρὶν ἐσκηοπισιιένα, 

55 vory διδοῦσα πᾶσιν ἐκπεπγευκόσιν 
καὶ πάντας εἰς τὸ βῆιια συγλαληυιιένη. 
τὸ fortov ὄντως Bhua zai φόβου γέιιον, 
iv ᾧπερ αἰτὸς πράξεως orz ἐνύέου 
ὀρθῶς ὑπόσχης ἀξίαν τιμωρία», 

60 ave ὧν πταρηνόμησας οὕτως ἀφρύνως, 
ὀστᾶ βεβήλων οἷα σεπτῶν ιιαρτύρων 
ὠνοέμενός τε καὶ κατακλείων πόθῳ. 
τί καὶ τοσοῖτον ἐλκενοῖς οὖν χρισίον; 
ἔξεστι καὶ γὰρ δωρεάν σε λειιβάνει», 

65 πρὸς τοὺς τάφοις τρέχοντα τοὺς ἐν τῇ τεόλει᾽ 
εἴπερ δὲ μισθὸν οὐ κομίζεσθαι λέγεις, 
ἂν προῖκα ταῦτα λαμβάνῃς ἐκ μνημάτων, 
ἴθι πρὸς ἐξώνισι», ἡδέως Tht" 
ῥᾷον χενώσεις ἅπαν αἰτὸς χρυσίον 

70 N toig τάφους ἅπαντας οἱ γεκροπράται. 
ἔγωγε τοίνυν τοῖτο ϑαυιιαζειν ἔγνων, 
πῶς οὐκ ἀπιστεῖς: τοῖς πράταις τῶν ὀστέων, 
τοὐναντίον δὲ καὶ προσηνῶς προσδέχῃ 
ἅπαντας αὐτοὺς zal wed ἡδονῆς ὅσης' 

15 ἴποισα δ' αἰτὸς πρός τινος τῶν σῶν φίλων, 
ὡς γνοὺς πλάνος τὶς πίστεως σῆς τὸ Léov 


114, 49. ἔσται γὰρ ἔσται λειψάνων ἔτι... Ὁ πρᾶσις Kuhn: 
ποῖσις P 50. viell. ἀνηχήσειεϑ σάλπιξ P 51. κινοῦσα --- συναϑροί- 
t... C ἐνοῦσα P 58. σφίγγουσα — φϑορᾶς... C 55. πνοὴν 
— πᾶσιν ἐκπ...Ο 57. τὸ — καὶ pog... C 59. ὀρϑῶς ὑπόσχης 
ἀξίαν tm... O 61. ὀστᾶ — σεπτῶν μαρτ... O 62. ποδω C: 
πύθω (korrig. aus πίϑω von 1. Hand) P 68. τί καὶ — οὖν y ... e 
65. πρὸς — τρέχοντα τοὺς... C 66. εἴπερ σὺ μισϑὸν P ΟἹ. εν 
προῖκα ταῦτα Aauß . . . Ὁ ὧν ὀστῶν προῖκα λαμβάνεις P (meir. 
falsch) 69. ῥᾷον κεν... C κενώσεις ἅπαν τὸ σὸν P (metr. falsch) 
71. ἔγωγε... O 72... Ο τοῖς Boiss. (tacite): ταῖς P 78. ... 10v 
δε καὶ... C 74... 0 15. ἤκουσα — tivos v... C. 76. ... C 
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H - 3, i - 2, 
COTOLY 1(ροράτου χινριαΐων λαιιβάνει 
` 4 on d 34 
ἕπαν TE AULÀQ ῥάμματι χρίσας “ρόλου 
AE , ` DH o 
SO καὶ Ψυμιάσας ZUL περιστείλας Gua 
πρύσεισιν εἰϑὺς zai didwot σοι λέγων" 
«ὀστοῦν ἑπιίρχει τοῦτο μάρτυρος Πρόβουρ 
τὸ ὁ’ ἦν :τροϑάτου μᾶλλον, ἀλλ οὐχὶ Πρόβου- 
«δεῖ τοιγαροῦν σοι χρυσίνων ἓξ zul δέκα.» 
85 λαβεῖν τι yoğua Jelov ᾠτνῆς, πάτερ, 
ἐκ πίστεως καὶ τοῖτο ποιήσας ta 
πολλὴ γάρ ἐστι πίστις ἡ σὴ καὶ λίαν 
zat μὴν δυνηθῇ καὶ μεθιστᾶν τὴν «τίσιν, 
ὅπου γε μικρὰ πίστις ἀκραιφνεστάτη 
ς H T , ς D x , 
90 ὡς κόλκος εἷς »άπνος, ὃ Χριστὸς λέγει, 
ὄρη μεθιστᾶν εὐκολώτατα σϑένει. 
πλὴν ἀλλ᾽ ἐπεί σε πιστὸν ἔγνων εἰς ἄκρον, 
οὐκ ἀμφιβάλλειν οὐδὲ διστάζειν ὅλως 
. . + , . - , 
πρὸς τὰς Zoppe ϑέληντα τὰς τῶν λειψάνων, 
95 παρέξομαί σοι προῖκα χρῆιιά τι ξένον, 
Ἔνωχ τὸν ἀντίχειρα τοῦ τρισολβίου, 
a - ~ , 
05 τοῦ παρόντος ζῶν μετηνέχϑη βίου, 
M H 3.228 ) ^ ~ , 
zul γλουτὸν αὐτὸν Ἡλιοῦ τοῦ Θεσβίτου, 
a m > =4 ¢ > , ΄ E 
cg ζῶν ἀνῆλθεν εἰς πόλον διφρηλάττςι 
100 ϑούλει παράσχω λειψάνοις τούτοις ἅμα 
M , + ` 3 1 
καὶ δαλτυλόν σοι Mıyanı ἀρχαγγέλου; 
έσται, παράσχω τοῦτον ἐκ much ἔχων, 
μόνον σύ μοι πίστευε ταῖτα λαμβάνων, 
τ: > + σ ` 4 , 
ὡς εἰσι τούτων, ὧν ἐγιὸ διδοὺς λέγω. 
105, δώσω σὺν αὐτοῖς zul βραχὺ πτερὼ» μέρος 
τοῦ 1αβριήλ σοι τοῦ μεγίστου τῶν νόων" 
3 7 Ze ^ ^ x . ~ , 
ἐν Ναζαρὲτ γὰρ πρὶν κατελθὼν τῇ τιόλει 
114, 77. ὀστοῦν προβάτου unum e.. C. ἼΒ.... € fehlt P 
79. ἅπαν τε — χρίσας x... Ὁ ἅπαν δὲ P 80. oa CES 
πούσεισιν — σοι λέγ... C βοῦν a οὐχὶ προ- 
Pees CUBES. 2X JEU E (metr. falsch) 86. 88.... Ο 89. 
Matth. 17, 20 90... O ΘΙ. εὐκολώτερον P 92. 94. 96... . C, 
vgl Hebr. 11,19% 97. ΟΠΕ P. OR: οι. πο TV Reg. 2, 11 
89. fehlt P 100.... C 105.... χων O 104... λέγω O 105, 
πτερῶν C: πάτερ P 106.... τῶν voov C 107. πρὴν C (d. h. dem 
für q» und ιν gemeinsamen Zeichen fehlen die zwei Punkte) 


CM OQ ον 


πτερηρρυήσας ἐξδανέπτη πρὸς πόλον" 
HET 3 DA ζ ` H 
γχύνσαν οὖν ἐλεῖϑεν ode τὰ πτίλα, 
110 ἐγὼ δὲ ταῦτα :τώντ᾽ ἐπέσχον ἐσχάτως 
καὶ σοὶ παρασχω, πιστὲ λειυ!ένων φίλε. 
>= ~ 
ἀλλ’ οὐδ᾽ ἐκείνων «είσομαι τῶν ρειττόνω», 
οὕτω σε πιστεύοντα πρὸς ταῦτα 3λέπων, 
M Cee Lé 3 ze, A , ; 
τὸν ἡδὺν Όντως ἐν μονασταῖς Avdgeur, 
, > ~ ` 
115 δώσω δέ σοι «ἀλεῖνα σὺν προθυμίᾳ, 
H 3 > = , 
ἑνὸς Χερουβὶμ ὁμιιάτων τριῶν κόρας 
καὶ τῆς φλογίνης χεῖρα ῥοιιγαίας uiar, 
ἣν ἐξανάψας ἐν μέσῳ τῶν λειψείνων 
ἄλλου mag αὐτὴν οὐ δεη ίση λύχνου" 
" * ^ ^ Li ‘ - 3 , 
120 (φλὸξ οὖσα καὶ γὰρ 106 καὶ φῶς ἐκφέοει, 
a ΄ ~ - - 3 H 
0 πάντα νικᾷ Gata λαιιπρῶν αστέρων: 
ἕξεις ἐλείνην τοιγαροῦν σὺ zal }ύγνον 
zi λείψανον κάλλιστον, εἴπερ ἄλλό τι" 
καὶ πάντα ταῖτα προῖκα καὶ χωρὶς πόνου 
125 ληιποῖς συνάψας σοῖς ἀπείροις λειψ!άνοις, 
Jrctg µε πρῶτον τοῦ χοροῦ τῶν σῶν φίλων, 
3 = , 
εὐεργέτην καλῶν ne παντα τὸν χρόνον 
' 2] H 
οὕτω γάρ ἐστιν, ὥσπερ οἶμαι, καὶ πρέπον. 
ὑπογραφεύς σοι ταῦτα τοῦ βασιλέως, 
€ - , >» , » 
130 0 «Ἀριστοφόρος, El µε γινωσλειν ἔχεις, 
H ~ ` ~ ~ . 
ἀγχοῦ μὲν οἰκῶν τοῦ νεὼ Προτασίου, 
> H H , 
aug’ αὐτὸ φημὶ τὸ Στρατήγιο», πάτερ, 
πονῶν δὲ καὶ σὲ γνώριμον σχεῖν καὶ φίλον, 
ς KM , € + ς , 
ὡς ἂν γελφην ἡδέως καθ’ Τιιέραν 
155 τῶν ϑλίψεων εἵρών σε φάριιακον μέγα. 


114, 108... η πρὸς molov © 110... . gov ἐσχάτως C ταῦτα freier 
Raum έχων P, Später ergänzt durch das metr. falsche πάντων, das 
Boiss. und Sternb. billigen 112... . κείνων xt OC ἀλλ) οὐκ P nach 
Boiss. 114. . ὄντως Set ο See βεὶμ χτλ Ὁ χερουβὶᾳ τριῶν TTE 
των P Mi o s. pas ἐν κτλ. © -190: 22. (0) οὖσα xci "og δε --- 
ἐκφέρει Ο καὶ γὰρ olde καὶ φῶς ἐκφέρειν P-191..0:0: καὶ Ῥ 155 

είνην “th 0.124, ... προῖκα χωρὶς καὶ πόνου ο 120... - ἑ 
πεῶτον sch C 128, ... γάρ ἐστιν κτλ O, besser wäro yoo ἐστίν 129. 
ἀπογφαφεὺς P τῶν βασιλέων P 180. ... οφὀρος κτὶ Ο εἴ µε: ov xai 
(metr. falsch) P γιγνώσκειν P 181, πρωτασίου P 132....- αὐτο 
wth C 188, . ς ἂν γελώην κτλ C. 


115. Εἰς τὸν φίλον Aan φόρον, ἀποστείλαντα πέμματα 
κατὰ τὸν καιρὸν τοῦ βροτιαλίου. 
3 - - , 
(Es óm)puarov µε δεξιοῦ, μὴ ττεαιιέτων' 
* A n [4 ` 2 , Li , 
ἐμοὶ γὰρ OV βρουμάλιον oi λόγοι, 
(ὡς) προσλυνητῇ καὶ λατρειτῇ τοῦ λόγου, 
- ^ , , , , 
τῶν δὲ σταλέντων πειιιιάτων τίς unt λόγος; 
5 (λοιπόν γε) τοίνυν σύ, γλυκὺς Νικηιρόρος, 
> , ` / N , 
ἀφεὶς τὸ πτέιµα καὶ πλατύγας τὸ στόιια 
. e . τα γλύλαινε καὶ μὴ τὸ στόμα, 
~ τ - ’ ~ ~ , 
ταῖς ἡδοναῖς τέρπων µε τῶν σῶν ῥηιιέτω». 


11625500, 99 0190 mr otv dv. 
«αὐτὴν ἐκείνην τὴν ἀλήϑειαν βλέπων 
εκ υσαν μυρσίνη 
σύμινηφος εἰμὶ τῆσδε ταύτῃ τῇ χρίσει 
εν πάντα προλριν . . . 
novos 
(πιστῶς λεγ)οίση πάντα zul μὴ πρὸς χάριν. 


117. Eig τὸν μοναχὸν 4{ϑανάσιον περὶ τοῦ πεμφϑέν- 
τος ῥοδοστάγματος. 
Ὀπὸς ῥόδου τὸ δῶρον, ᾧ 3 χρήσῃ, πάτερ, 
οὔκ εἰς σεαυτόν, εἰς δὲ σοὺς μᾶλλον φίλους" 
δευστὰς γὰρ αὐτὸς οὐ φιλεῖς εἰωδίας, 
ὀσμὴν ἀεὶ μένουσαν ἀρετῶν πνέων. 


119. . . . H . H . . . 
Ἁικᾷς σὺ σαυτοῦ τὴν φιλεέσττλαγχνον φύσιν 


119. Εἰς τὸν τάφον τοῦ πρεσβυτέρου Θεοφίλου. 


. ο a 


^ , 


τοῦ μνγιιατός µου μὴ κινήσῃς τὸν λίϑον 


— 


15, 3. ὡς R. 

117. auch in M; Lemma:'... ῥοδοστάγματος Ον, 0 3. O- 
S nts ες σεαυτὸν κελ Ὁ 8....Ο 4. σμὴν ἀεὶ κτλ Ο, 

119. Lemma: R ergänzt ὡς ἐκ προσώπου τοῦ αὐτοῦ, aber wahr- 
scheinlich bildet die Lücke den i. Vers, am Rande von Ο: στίχοι. 
(die Zahl zerfressen) 

Ed. Kurtz, Christephoros Mitytenaios, 6 


2^ » 
ἄνθρωπος ὢν ἔνϑρωπον aidécdrt µε 
MI Maka 
3 H M 33 38 ~ ~ ` . , 
χάγὼ γὰρ εἴχων τοῦ ϑεοῦ καὶ ÓEG;tOIOU 


ὡς εἴριον σέ" τοῖτο γὰρ τίς ἐχφίγῃ: 


190. Eig τοὺς μοναχοὺς τῆς uovzc τοῦ Maroy z. 
«αὐτοὶ λαλεῖτε, πῶς καλεῖν buds δέον" 
x ` ` > - , ? 3: , 

τὸ μὲν γὰρ ἄλλα σῶμα πάντας ἀβῥαδας, 
τὸ σώματος δὲ τιιιιώτερον μέρος 
ἄντικρυς αὐτὸς «οσιιικοὺς tudo βλέπω" 

5 xai zoo σχέποντες ἐξ ¿Doug σκέπῃ 
δοκεῖτε τἄλλα πλὴν κεφαλῆς ἀβῥάδες. 


121. Εἰς τὸν ἅγιον Ἰάκωβον τὸν Πέρση». 
Kai τῶν ugin Ey, μάρτυς, el πέπονϑέ σοι, 
ἴοχει στειγάνους προξενεῖν σοι ιιυρίους * 

- y ^ H ~ t ES f , , 
vey οὖν τὰ πάντα τῷ ϑεῷ ϑύσας µέλη, 

, > - , 
κρείττους ἀριθμοῦ τοὺς στεφάγους προσδόκα" 

5 οὐ γὰρ στεφάνων φείσεταί σοι δεσπότις, 
wh σχόντι φειδὼ σῶν de αἰτὸν αἱμάτων. 


> > 
122. Εἰς τὸν (ἀράχνηγν). 
Ernbírroual cov τὴν σοφὴν τεχνουργίαν 
«πλύττοιι v τὴν σοφὴν τεχνουργίαν, 
2 E 
Adwrut eee 
zul τὴν «τίσιν σου πᾶσαν εἷς νοῖν λαμ}άνων 
πιξίντε........ (καὶ πάντων πλέον) 
> - ~ 
ἐιιαιτὸν αὐτόν, πῶς τταρῖγιαι zal πόϑεν 
αἱ τί πρὶν Tuy» καὶ τί vty, (ὁπηνίκα) 
A ory £ D 2. £, - d D , PPP D 
τῆς 716 ὁ χοῦς ιπῆρξα σὴν κατ εἰκόνα, 
€ ` - . = ^ , 
ἀπαξωπλῶς δὲ τῇ }οὺς (9 εωρίς) 
βλέπων ἕκαστα zet κατασλοπῶν Gua, 


[41] 


120. auch in M; Lemma abgefressen C; 2. 4. 6.... O relie 
T... κεφαλῆς M. 

121. auch in M; 1. καὶ... C 8, νῦνο...Ο 5. ov "eg 
σι... C 6. de αὐτὸν C: διαυγῶν M. 

122. auch in P (doch erst von 30 an); Lemma: αράχνη Ri 
2. αδωναὶ C 6. καὶ . 1 νῦν... Ο τί νῦν νοῶν ὅτι S $ ϑεωοίᾳα 5 


nd 


e 


ς2 
| 


» E 
10 ἄρρητον εἰς ἴλιγγον ἐιπίίπτω λίαν), 


y N H - e 3. At / 
tt Ws τὸν νοῦν ὥσ;τεο οὐχ ἐξισχύων 
πρὸς Τλιων σὴς /νώσεως celo, ἠλέπειν). 
θεν πρὸς ὕμνον εὐϑέως ἀνατρέχω, 
τῇ σῇ πρὸς ἰσχὺν εὐχαριστῶν (δον duet), 

a 
15 zv ἐξ ἁπάντων πρὸς μέρος τῶν Ἠτισμάτων 
ἔχων ἐπαινεῖν οὐδαιιῶς ὧ(ς σοι πρέπει), 
ἐξ εὐτελοῦς 7οῦν πιλέσιιατος viv αἰνέσω, 
A 
οὐκ ευτελοῖς μὲν οὐδὲ ugop (συνόλως), 
M ARS ^ , , / 
εἴ τις πρὸς αὐτὸ xai uovov βλέπειν 9 έλοι, 
20 :τανευτελοῦς δὲ zul χαιιαιζήλίου scare), 
ἂν πρὸς τὰ λοιπὰ πλάσματα βλέψειέ τις. 
πλὴν ἀλλὰ τᾶλλα viv παραδραιιὼν (λέγω): 
ἴδε πρὸς αὐτὴν τὴ» ἀράχνου πᾶς ιρύσιν 
zai ὃν μιιοτργοῦ γνώσιν ἐχτλαγ{εὶς νόει), 
25 τοῦ γνώσεως χάρισιια δύντος ττανσύφως 
Tuy βραχεῖ τε zal ταγευτελεστα(τφ) ' 
et ^ LETS - 3 2 
ὅρα γὰρ αἰτὸν πῶς ἐς ἀέρα τρέχει 
2 ^ - 3 D s . E € , , 
ACL OG ἀνέρπει καὶ “αθέρπει πολλάκις) 
zal τοὺς μίτους μὲν εζιρυῶς διαπλέχει, 
30 τὰς σινύέσεις δὲ δεξιῶς διαγράφει 
zul πρὺς τὸ νήϑειν ἐκχενοῖ τὴν φροντίδα. 
y A - 
μακροὺς μὲν οὖν τὸ πρῶτον ἐντείνει στύλους, 
ὡς ἂν τὸν ἱστὸν ἀσφαλῶς ἐφεδράση, 

Σ H D > yv MIN [7 
αἶθις δὲ γραμμιὰς ἐντίθησι zat πύχλους, 

2 ^ 
ZUZÍOUS ἀραιούς, κέντρον tv κεκτημένους “ 
τοῦ τῶν ἁπάντων ἵπτογος «αὶ γὰρ κύκλου 
ληινὸν τὸ Ἰέντρον πᾶσι τοῖς ἄλλοις κύκλοις. 

H - H H 
zul viv μὲν ὀρϑὰς γωνίας διεκφέρει, 

- Prin , Im / , Y , 
rt» Ó' ἀμβλιγώνους, ὀξυγώνους δ’ αὖ πάλιν, 
40 ἄνεισι καὶ κάτεισι καὶ συνιζάνει 


Cu 
οι 


— ——— 


122, 10. ἐμπίπτω R 12. ἀποβλέπειν S 18, συνόλως S 20, χαμαι- 
ζήλου R πανυ S 21. . βλέπειε CRS 29, λέγω: λόγῳ S 28. vgl 
περα, Stud. 28,1; ᾿ἐλϑὼν καϑέγον πᾶς τις und Theod. Prodr. 
Roman 7, 391: ἀλλά τις ἐξέλεγχέ µε 24, ἐκπλαγεὶς R νόει S 26. 
πανευτελεστάτρ R 28. πολλάκις S 80. τὰς — διαγραφ... C 83. 
μαχροὺς — πρῶτον lyr... Ο 34 αὖθις — ἐντίϑ,.. Ο 86. τοῦ 
— καὶ... 0 98. καὶ... C 89. ἀμβλννῶνου P 40. +... 0 


63 


αἱ σχνιιατισιιοὺς πτοικίλοις κατα7ρώγει. 
ἴδῃς ἐκεῖνον ἀλριῤώσας, εἰ θέλεις, 
πῇ uiv χαλῶντα gås τὸ δόξαν τοὺς μίτοις. 
πῇ δὲ προσυραίνοντα δεξιωτάτως 
45 zal χείλεσι τελέκηντα καὶ senda Zen 
Jaruuoróv ἱστὸν κερκίδος πάσης ἄνευ᾽ 
ἄγαν δὲ λεπτῶν τῶν μίτων πειγυλύτων, 
ἔχεις ἐν αὐτοῖς zul συνεστῶσαν βλέστειν 
Jour παρ αἰτῶν τῶν ἀράχνου δαλτίλων" 
50 εἰς γὰρ τὸ κέντρον τῶν κύκλων εκριμμένος 
δίκην λοχῶντος ἐν τόποις ἀπολρύφοις 
ιιυίας ἐς αὐτοὺς εἰσιούσας τοὺς ειίτους 
ὡς ἱέραξ τὶς τέρδικας συλλαμβάνει 
zal σφόδρα ταύτας τέρπεται κατεσθίων" 
55 πολλὴν δὲ τοῖς βλέπουσι τὴν ϑήραν τότε 
ὁ μιιαϑήρας προξενεῖ ὑυιινδίαν. 
ἀλλ᾽ ἐξαφεὶς τὸ θαῦμα τῆς χήρας τέως 
ἐκεῖνό μοι θαύμαζε κἂν δύνῃ νόει, 
ἐκεῖνο oni τὸ ξένον, ττῶς ἐγρότης 
60 èz κοιλίας lotoa τοῦ ζῴου μέσης 
εἰς viu λεπτὸν πύγνυται παραιτίχα 
zal πῶς παγεῖσα ιιακρὸν ἕστηκε χρόνον, 
ἕως τάµῃ τὶς ety’ ἑκὼν ἢ μὴ θέλων. 
ὢ πῶς ἀράχνης zal διαβήτου δίχα 
65 αλλους τοσούτους εὐτέχνως διαγράφει, 
δεσιιεῖ δὲ τούτους καὶ παραλλήλως πελέκει, 
λαμπὰς συνείρων σφόδρα ποικιλωτάτας; 
ὢ πῶς ἐχεῖνος τοὺς μίτους ἀναπτύει 
καὶ πλῆϑος ἐλχεῖ νημάτων ἐκ λοιλίας, 
0 ποίους τρέφων τοὺς σῆρας ἐν τοῖς ἐντέροις; 
ὢ πῶς τὸ νῆμα λεπτότατον καλλύνει 
xal πῶς τὸν ἱστὸν εὐπρεπέστατα πλέ;ει, 


. 


122, £1....CU 42 ἴδης ἐκεῖνον ἀκριβω .. . C 413-2. C 
44. πῆ ὁὲ προσυφαίνοντα δε ... O ἀδ.... 0 40. ϑαυμαστον 
στὸν meoxid ... O Ai... Ὁ 48. ἔχεις — συνεστῶσαν $... 
49: 10 ο 60 εἰς = XEXQUE ο ο pole. Ca 52 νο NES 
59... . C εἰς P bb. 57. 09....0 60. love O 81. 03... 
τίς P 64. διαβλήτου P 65.... C 67... . τας (69:0. X HR 
ie νε È 


ica ο κα 
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πόθεν τὸ rDev ἐλδιδαχϑεὶς zul :τότε, 
διδασλαλον δὲ τῆς τέχνης εἲρὼν τίνα, 
i5 ποίαν σοιρὴν γυγαῖκα τὰς ἱστοιργίας, 
mota φιλεργὸν zul πονεῖν εἰϑισιιένη»; 
ὢ πῶς γλιφεῖον οὐδαιιῶς κελτηιιένως 
ῥπὰς τορείει καὶ σιδηρίου δίχα; 
ὢ πῶς χαράττειν οἶδε «έκλῳ τῶν κύκλων 
80 /ραμμιὰς ἐπ' αὐτῶν τῶν :ύκλων ἐγλειμένας, 
ἴσας ἐχούσας ττάντοϑεν διαστάσεις, 
καθῶν ἐκείνας οὐκ ἀπ’ Εὐχλείδου γράφει», 
εἰδὼς δὲ πάντως zui πρὸ τοῦ Ἱαμερτίου 
7 μᾶλλον εἰπεῖν καὶ πρὸ τῶν Αἰγυπτίων, 
55 οὓς εἱρετὰς λέγουσι πρώτους τῆς τέχνης; 
ὢ πῶς σινέπτει ταῖσδε ταῖς γραμμαῖς ἅμα 
zul ῥημβοειδὲς καὶ σεεληνὸν εἰτέχνως, 
οὐκ ᾿ἀρχιμήδην οὔτε um» τὸν ᾿αρχύταν 
ἑωρακώς που, τοὺς σοιγοὺς γεωμέτρας, 
90 οὐ ταῖς ἐκείνων ἐντραφεὶς ὁμιλίαις, 
ηὐ σχηματισμῶν ἐλιιαθὼν πολλοὺς λόγους, 
οὐ τὰς ἀνίσους οὐδὲ τὰς ἴσας ϑέσεις 
ott’ ἄλλο μεῖζον ἢ μικρὸν τῶν τῆς τέχνης; 
tig οὖν Ἐλιὰθ ἐξ ὑπερλέπτων μίτων 
95 ἐπ) ἀέρος τοιούσδε ττήξει τοὺς δύμους, 
οἵους ἀράχνης δημιουργεῖ καὶ πλέλει, 
οὕτως ἄριστα συνδέων μοι τοὺς μίτους, 
ὡς μὴ λελύσθαι ταῖς πνοαῖς τῶν ἀνέμων 
τὸ σαϑρὸν αὐτῶν καὶ διησϑενημιένον; 
100 Βεσελεὴλ δὲ στοῖος otz GzrÓ ξύλων, 
ἀλλ᾽ ἐκ μόνων μάλιστα τῶν μιηριιιάτων 
τοιοῦτο» ἔργον τεκτονήσει καὶ SEGEL; 
τίς καὶ τὰ λοιπὰ τῶν ἀράχνου ϑαυμάσει 


153, T9. ^, «τοτε ο «15... ρα Or e SEU VOS Ὁ 
79. ... tho τῶν κύκλων © 81.... v διαστάσεις O 83. . .. ντως(ϐ) 
καὶ — μαμερτίου C Mapovgiov Sternb. (vgl. Plut. vit. Num. 68°) 
84, Αἰγυπτίων, vgl. Herod. 2, 109 85. . . . λέγουσι κτλ Ο 87. 
.. . ειδὲς wth O 89... . που τοὺς sti ο 01. . . . τισμῶν κτλ C 
3, «μέξον, αλ O δι. ιούσδε πήξει αι ante 2 97. 
Bord σινδέων κτλ C 99.... αὐτῶν καὶ uth O 100, . εσελεὴλ P 
101... «4 μόνων κτλ C 108... . καὶ τὰ ar C 


καὶ τίς td πάντα τοῖδε :τρὸς néoos «ϑάσει; 
105 ἐξασθενεῖ πρὸς ταῦτα zu rovg zul λόγος 
zal πᾶσα πάντων δεινότνς τῶν ῥητόρων 
καὶ πᾶσα πάντων τῶν σογιστῶν λημι'ότης. 
τοιαῦτα τῶν σῶν zul τὰ μικρὰ πλασιιάτω», 
ἀριστοτέχνα Σαῤαὼν τταντολράτορ. 
10 τοῖς οὖν μεγίστοις οὐδὲ τεροσ2αλεῖν σϑένων 
ἐκ τῶν μικρῶν ὑμνεῖν σὲ τολιιῶ τὸν μέγα», 


123. Eig τὴν γέννησιν τοῦ Χριστοῦ. 
Ποίιινης βροτείας τὸν καλὴν σὲ ποιμένα 

ἐν v5 βροτῶν ῥλέπουσι πρῶτηι ποιμιένες᾽ 
αὐτὴν γὰρ αὐτὴν τὴν ταπείνωσιν, λόγε. 


ον τ 10 A2 sa E 
δι’ ὃν κπατ]λύες καὶ δι ἣν σῴζεις «τίσιν, 


, é E SL > ` = , 
5 πρώτην πατηξιωσας αὐτῆς σῆς νέας, 
7 , ~ 
εἴπερ ταπειγὸν σ(ύδρα χρῆιια ποιμένες. 


^ ` > 2 Bé as 
aL «δι. “μαμα TNO VA rar). 
mr e = -.. SÉ ` i 
. . . λοῦνται δεξιώσεις πρὸς φίλους 


(πτάγντ(ων) θελόντων’ τοῦτο yde τούτου χάρι(ς). 


(δοὺ δίδωμι τούσδε δῶρα τοὺς λόγους 
vpaqig «αλάιιῳ ὁγιιάτων τελῶ “ρότου 
7ραγῖς καλάιιῳ dru 43 ZQOTOLS 
10 ἐν τῇ λαλανδῶν προσδέχου νουμηνίᾳ 


ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἔχει τὶ βέλτιον τούτου βίος. 


122, 104. φράσει P 105... . Bevel πρὸς κτλ O 107... . 6e 
πάντων κτλ C 108, τῶν μικρῶν P 109... . Ίνα σαβαὼϑ παντὸ- 
κφάτοφ C 110. οὐδὲν προσβαλεῖν C: μηδὲν προσβαλεῖν P (beides 
metr. falsch), προσβαλεῖν οὐδὲν Kuhn 111... . x90 ὑμνεῖν κτλ Ὁ 
μέγα P. 

123. auch in MM; 1.... lag τὸν «τὶ O 9, βροτὸν MiP 3. 
Juri ἄγεις θες aed 

124. Lemma: Εἰς τὸν pilor — ἀρχιμηνίαν R; 0. ἰδού R Di 
καλάνδων Ο 13, τί Ο, am Rande: στίχοι τβ C. 


ο ΜΗ 


125. Lig τὴν μύοιηκα. 
rm‘ - [1 ^ we N) - 
Τὸν νοῦν ó uto, τὸ βραχὲ Zon, μέγας 
2^ ~ ~ ZE ` 
ὦ σῶμα ποῖον οἷόν ἐστι τὴν τρένα" 
5 μᾶλλον εἰπεῖν, ὢ Yeot γνῶσις 770 
ἢ μιᾶλλην εἰπεῖν, © θεοῦ γνῶσις πόση, 
e > - - η € , 
ὃς καν uizoolg τοιοῦτην ἰσχύει μέγα. 


190. Εἰς τὴν ἀνάληψιν. 
E^ yig ἀπαίρεις, εὖ τὰ τῆς γῆς θεὶς Lien: 
«dor γὰρ ἴδη τὰς πέλας “λείσας κάτω, 
πύλας ἀνέρχη νῦν ἀνοῖξαι τοῦ πόλου, 
de ὧν τὸ πλάσμα, σῶτερ, εἰσάξεις ἅπαν 
5 καὶ πατρὶ δείξεις, οἷα τούτῳ τὰ σκύλα. 


191. Εἰς τοὺς ἐἑξωνηθέντας βόλους tot δικτύου 
παρ) αὐτοῦ. 

ἀναττλέων χϑὲς wot τὴν Προποντίδα 
ἄνδρας κατεῖδον ES ἀγρευτὰς ἰχθύων 
βάλλοντας ἀμφίβληστρον ἐν βυθῷ μέσῳ" 
καὶ δὴ παρασχὼν χρύσινον τούτοις ἕνα 

ò ὠγησάμην τρεῖς δικτύου χαίρων βόλους, 
ἕξειν δοκῶν τι καὶ πλέον τοῦ χουσίνου. 
ϑάλλουσι τοίνυν" καὶ τὸ μὲν πρῶτον λίθους, 
τὸ δεύτερον δὲ ψάμμον εἶλκον ἐκ βάϑους᾽ 
ὡς δ' ἐγκαθῖκαν τὴν σαγήνην τὸ τρίτον, 

10 ἀνεῖλλον οὐδὲν ἄλλο πλὴν ὕδωρ μόνον. 

εἰ χοῦν τινές μοι τῶν φιλούντων τοὺς μύϑους 

τεκμήριον λέγουσι tutta τῆς τύχης, 

ὡς εἰτυχὴς ἔγωγε" τί πλέον Θέλω, 

εἴ μοι χορηγεῖ ταῦτα μᾶλλον b τύχη, 

15 ἃ πόσιος αὐτὸς ἀφθογώτατα τρέφει, 

ἴδωρ, λίθους καὶ ψάιιμον; W χρηστῆς τύχης. 

125. auch in MM*P; Lemma: fehlt Ο τοῦ αὐτοῦ εἰς κτλ P 
5. αρ ο 1. 1 κἂν ‘Ss: κἂν codd. 

126. auch in MMPP; Lemma: τοῦ αὐτοῦ εἰς uth P; 1. E...C 
3....C ἀνέρχη, korrig. von 1. Hand aus ἀνέρξη ΜΡ 4, ἅπαν fehlt 
9... Ὁ i 

127. auch in MP; Lemma: εἰς τὸν ἐξωνηϑέντα βόλον κτλ M τοῦ 
&vroD εἷς ποὺς KAP: 1, 244... 04 37.20 Li πτουους PD, 
and ih Doe wie, 8..εἶκεν Er E seen O nent e 


II εἰ γαῦν ο ο ἴθ. ὡς εὐ αν... le ap P | gel», Ῥ 10. & 
δικο ο, 


LPS Ebo τι τα πα Uc V ante. AOE οι ἑορτὴν 
- [4 b 
τῶν ἁγίων ἀποστόλων. 
Τὰ δεῖπνα ταῖτα ... 
D , ~ 3 
παχγγιρις MOLITE τῶν ἀποστόλων" 
H ` > qe. > ' 

πρὶν γὰρ κατα;λιύ εἶσιν Ισραπλίταις) 
Hi - A - 3 
ξένην παρεῖχον βρῶσιν εὐλογηιιένην 

3 Gu DE) ` OT O A 

5 μικρῶν «πε ἄρτων (καὶ δυοῖν az’ izdtur), 
c - 
ὑπερπεριττεύουσαν EZ τῶν κλασιιάτων" 
~ H ~ , 
viv δὲ τροιγὴν νέιιουσ(ι τοῖς χοιστωνύιιοις), 
2 H ~ 2 3 
ἀπὸ ZEY τρέγοντες, οὐκ dz ἰχϑύων, 
val μὴν διδοῦντες καὶ περι ... 

- > 2 

10 πλχραῖντες ἄρτων, οὐχὶ κλασμάτων. πάλιν. 
+ € ^ [1 
οὕτως ἐκείνων ὡς πρὶν αἱ πα(φουσίαι) 
zal rt» τροφὰς νέιιουσιν αἱ πανηγύρεις. 


129. Eig τοὺς ψάλτας καὶ τὸν χειρ(ονό[ιοχ). 
Ιλωσσῶν τὸ πλῆϑος εἰς Mio orgue 
ἕλκουσι χεῖρες εὐπερίστροφίοι λίαν) 

zai τῷ μέλει διδοῖσι trv εὐρυϑιιίαν. 

EM = , 3 , , 

(9 Falun λαινόν" ἐλ μόνον {ελεισμάτω») 
ὄχορδος αἵτη ιιουσικὴ Otto» λόγων 

3 e eo i [3 , ^ , 

εἰς Luvoy ἡμῖν εὑρέθη θεοῦ λόγου). 


Ct 


` ~ H 2 - 
180. Εἰς τοὺς ξενῶνας καὶ τοὺς ἐν αὐτοῖς 
ἀρρώστους: Fowizd, 
Aide κλίναι λαοῖσι... te... 
. L4 2 
zal στιγερῆς πενίχς, νούσοιο δισαλφέος ἄλλης, 
E r ‚gr CE ’ 
λεία) ἑξειίης) . . . 
aa x ^ , , ~ 
πολλὴν τὴν πομιδὴν νοσέοισι φέρουσι βροτοῖσι, 
οὐ πενίην δ᾽... 

y να ε ld SC ». » 2 / 
οὔτε y«Q Ιππολραττς πενίης uzog ovre Toipoe 
OLTE tp. τας 
T ’ 
wo ἐπιδηιιήσει ἀφορίζεται οἷον ἐν οἴκῳ. 


or 


125, 3, καταχλιθέντι (oder -θεῖσι) R, vgl. Matth. 14, 19 7. 


εὐπερίότροφοι R 4. vjell. μόνων» 6. λόγου R. 
130, 3. viell. κείαϑ᾽ 9, aber vgl. Alkaios frgm. 94 Bergk. (zént). 


ον ο ος 


131. (Eig τὴν yha za, zoevzdZovoa»y) .... . καὶ 
διυπνίξοιυσαν αὐτόν. 

e) 

Led . 2 - € - Li 

Lig ME ιια1ρὴν οὐ. ἐᾷς ὑπνοῖν χρήνον 

M , 

ράξουσα πολλὰ καὶ διιπνίζοισά µε 
ο o 


, καὶ λαλοῖσα πρὸς μ... 


ζ ` H 
Ὁ φροντὶς ἐστὶ γγώσεως . .. 
10... 
σῴξοιό μοι, γλεύξ, εἰσαεὶ σῳζίοιό pol) 
ὀξὺν τιϑεῖσα καὶ πρόϑυμον εἰς πόνους) 
ἄρτι «ρϑίνοντος ἑϑδόμης σεπτειιϑρί(οι) 
Ba E ‘ - - >» 
ὡς ἂν διυπνίζειν µε τῶν νυκτῶν Foe 
a 7194 - N wre T P A . 
0g πολλάκις µε καὶ πλανᾷ νὴ τοὺς λόγους 
ος 
^ na 
Ἱέρων ἀληθὲς οὐδὲν ἰσχύων λέγειν 
ντε πο... 
οὔσης δὲ πέμπτης, ὀγδόην εἶναι λέγει 


2) e SC E > ` WI . H 
«λεκτριων Ίπτρχεν UN” dag τρίτας 


ro 
or 


> x ` >) 9 3 M DAN 
καμοὶ μὲν εἶπεν αἰσίαν τὴν ἡμέραν 
τέλος δὲ προῦιια καὶ τὸν urov δοὺς τέλει 
PRESSE 
> g da 5 » t 
ἔφη τετάρτην οὗτος εἰς ἄλλον χούνον 
zat ταῦτα φάσχων otó' ἐρυϑριᾶν 9 έλει 
oye ee σεν 


191, 1.2 C 15, σεπτεμβρίου R 32 und 33 iibersprangen R 


N eee 


(0 
Ct 


3 ST TIAE I ὁ } 5 τ eee 
ει TY ALZOUTOG WELONLEZTEL πρεσ2ντης 
ER) 
T αἱ ο ώς ον > > D .. A 
οὗ ZUL Λλα/ηυντος ου: ἀἆλχθζων ποθ/αγχις 
ig ae 
~ cr . H , 
viet καϑεύδων ἵπτιος yrotg οὐδ᾽ ὅλως. 
10 o. . πολλὰ χαιρ)έτω, 
, H - 3 ^ ^ fi y y GE - 2’ 
ἐγὼ δὲ σὲ ράζοισα», w yhurs, rtv ἔχων 
2. . MENS 
er 2 ` ~ +: ve y? 
ὕττγου (ιακρᾶ» say ἐλτινάξηιιαι Πέρος 
EEN 
' . ` ` ~ > 
45 οὕτω λάλος τὶς zut σιγῆς ἀνωτέρα 
ERROR ον. 
κράζουσα καὶ γὰρ «αἱ διυπνίζοισά µε 
2 ` ~ 1. , 
2c. . (ωὐδολιιῶς ZOCAS macys, 
1λλ᾽ ὠφελί ue 7€ Sotho ? 
ἀλλ᾽ ὠφελήσεις ὡς γε Borhouce μέγα 
- , , 
e. . (nooS)errotg un dro: 
D e ^ - - > 
συλλέξοιιαι γὰρ γνῶσιν ἐξ ἀγρυπνίας 
= Da Hr 
..« THOUS, OLS ἔγην. 


C 
© 


132. Εἰς τὸν βασιλιχὸν νοτάριον Kwrotartiroay. 
εἰπόντα ῥδελύττεσυαι τὸν πηλὸν καὶ διὰ τοῦτο τῆς 
οἰκίας un προϊέναι. 

Πηλὴν βδελύττῃ καὶ μένεις ἔνδον déngt: 
καὶ μὴν ὃ ττηλὸς οὐδαιιῶς ἄπεστί σου, 
weve προέρχη, κἄν,τερ ἐν δόιιῳ μένχο᾽ 
ὅλος γὰρ αἰτὸς πτλὸς el, Ιζωνσταντῖνε. 
5 τὸ συγγενὲς γοῦν ui, βδελέττεσθαι ϑέλε, 
σαυτοῦ γιώσλων πηλὸν οὖσαν τὴν φύσιν. 


133. (Εἰς τοὺς ἁγίους) τεσσαρά»οντα, ἐν δια)λάττηισι 
, Ki , HI , 
σχήμασι ζωγραφηθέντας' powiza. 
(Laien ἀθλο)φόροις θεοῦ ἐνθάδε τεσσαράκον τα, 
σχήματι ἄλλον ἐν ἄλλῳ ἐφεσταότας zeta Air" 
191, 49. λάλος τίς C. 
132. auch in M; Lemma: Εἰς — Κωνσταντῖον el... ankur 
c $5 s. ΄ . ‘ ^ t? LE M: 
ath OC εἲς τινα εἰπόντα βδῥελυττεσθαι τα πήλα zat — ný απιέναί AL: 
1... . καὶ μένεις «rà O 9. σοι BS... έρη — μένης C πο. 
foyn(2) M μένεις M 5... oiv μὴ βδελλύτεσθαι 946 Ο orr M. 
133. Lemma: .. . ας(3) μ΄ ἐν διαλλάττοισι «τὶ Ὁ Εἰς τους ayiov? R. 


νην: 


PER TEENA ον ΣΡ ΜΟΝ ΝΡ N Ὁ a 
(εἰ 9’ a καὶ ἐν σχηιιισιν othe μὴ Eier ἡμοῖοι, 
> , , € r 

ἐν ῥασάνῳ mayétain Guomgnra Arugr ἔχαισιν. 


134. Eig τὸν κατορύττοντα τὸ χρυσίον πλούσιον. 
^ - ` 6 ~ ^ , 
Πρὸς uvüg zënne ὡς γαλῆ τις πρὸς στέαρ, 
^ H 2 a n ‘ 
τὸν χρυσὸν αἴξεις' πλὴν παταχρύπτεις Podor, 
ς > - ~ H ~ 
ὡς οὐχὶ cart, 7h δὲ τοῦτον συλλέγων, 
H - c t ~ vt SO E A / 
ὁ y iv tsreldGelv ἄξιος σὺ καὶ πάλαι. 


135. Εἰς τοὺς ιιογαχοὺς τοῦ Προέδρου διὰ τὰς Vov.ag. 
€ 
Nouov λαβόντες ἡδονὰς φεύγειν βίου, 
- € - DH f, -a Y , 
τῶν Ἰϑονῶν πίπλασϑε μᾶλλον εἰς 2090», 
a H - ~ 
Gg καὶ τίϑεσϑε βρῶσιν ἡδεῖαν μάλα. 
^ 1 \ we - e ες, 
καὶ τίς γὰρ ἄλλη βρῶσις ἔσχας ἡδίων; 
ra ~ H ~ 
5 ὃς ἐιιγορεῖσθε zai ττετεῖτε τὸν }όμονι 
, = ^ , 
ἔσθοντες, ot φεύγοντες ἡδονὰς βίου. 


1896. . 1 s όρο rane CUEROS TORES νοταρίοις. 


: $ | 
θρίαμβον ἦγον παῖδες ἐν μέσῃ πόλει 


ἐς ΠΙαρκιανοῦ καὶ Π]αρτιρίου doo» 
5 μες 
3 3 , A M , + 
ἐν ἐσχότῳ δὲ καὶ μεγίστων ιιαρτίρων 
ο ἕρλεπον TODO 20» 


. σιῶν δὲ σφόδρα τοῖς παναϑλ(ίοις) 

194. auch in MM*V?P; Lemma: ... 0v κατορύττοντα ατὶ Ὁ 
εἷς πλούσιον τὸν καιορύττοντα τὸ χρυσίον MP? τοῦ αὐτοῦ εἰς κτλ P; 
1. μυίας V μῦς (korrig. aus μνᾶς) P 3... . σὸν αὖξεις κτλ Ο 8. 
σουτὸν U A... inet). ἄξιος scil O ἀπελϑεῖν V ὑπελϑὼν MP, 

135. auch in V?P; Lemma:. et τὰς ὕσκες V τὸν μοναχὸν τοῦ P 
1.... dorag σεύγειν βίου C vouovi?; V 9. πίμπλασθε VP 3.... σιν 
ἡδεῖαν uche C 5... . τὲ τὸν νόμον C. 

196. Vgl Balsam. in Canon, 62 Concil in Trullo = Migne 13%, 
732: zd μέντοι ποτὲ γινόμενα ἀπρεπῆ mage τῶν νοταρίων παιδοδιδα- 
σκύλων κατὰ τὴν ξουτὴν τῶν ἁγίων νοταρίων (des hl. Markianos und 
des hl. Martyrios, am 25. Oktober), μετὰ προσωπῖίων σκηνικῶν διεο- 
χοιένων τὴν ἆγοφάν, πρὸ χοόνων τινῶν κατηογήϑησαν καθ᾽ ὀρισαὸν τοῦ 
ἡγιωτάτου ἐκείνου πατριάρχου Zonë !1156—1109); 9. παναϑλίοις R 


EN 


o. (ἐ]κεῖνον γαυριῶντας καὶ μίλα 
- 3 - . aif 
ξένοις χαλινοῖς zul περιτραχνλίοις 


335 , πό , 
15 ἀλλοτοίοις χαίροντες nla /νγσίοις 


D 


H Ze ~ D ve L 
ἐν oig «ρρενῶν δείλωιος ἐξέστη χρύνοις 


. ^ , DH A 3 , 
“GL πρὸς τοσαύτην ιιέμψιν otv αἰδουιιένους 
= [ , 2, M ο SAN , 

Όντως ιιατην ἐχαιοον εις ῥραχύν χρόνον 


üLÀog χιτῶνα λαιιποόν, thos ¿un daras 
95 ἄλλως γιναικὴς :όσιιον, ἄλλος ἄλλό τι 
2 ~ 
ὠχ(εῖτο) .. . 
E = » H , 
πλῆθος τοσοῖτον οἴιιενοιν αἰδουμένους 
λαβὼν τὸ χρησθὲν πᾶν ἕκαστος τῶν φίλων 
JU. “ο. 

RD E η ος E Es 

λἂν ἐνδύσηται πορφύραν τις ὢν πένης 

3 - , a 

κἂν εἰς πεφαλὴν στέιιμα In ιέλλων πάλιν 
i ; ae 3 ES da, = DH 
ιέμώοιτο δ᾽ ἄν τις εὐλόγως τοῖς πατράσι 

TOE Res 

Y ` 3 , - D / 

οὗτοι γὰρ ἀφραίνοισι τῶν παίδων πλέον 

€ 

Os)... 

καὶ σιγχαλύπτειν τήνδε παντοίοις τρόποις 
“στρ o 

2 ` ` € - - Co ie r 

zal τοὺς ἑαυτῶν παῖδας 9βρίτειν μάλα 

τιιῶν d... 


co 
Οι 


WwW . - - » 3/239 

za» un νοῶσι παῖδες ὄντες εἰσέτι 

OL τοῦ x v 

cl . 2 - , r , 
ὅταν γὰρ αὐτῶν σγιιερὀν τινες βλέπων 
λαμιποειιι(ονοῦντας) . .. 


ZC 
Ct 


13930 11. 4ztlvov R 


εἰς αἴριον 3 λέψαιμι τούτους ἀθούων 
σαερούς, ὀυπω(δεις) HN 
> a rA 
μειεπτεσόγτως ὀστράχρυ, τὸ τοῦ λόγου. 
50 οὐκ αἰσχύνη Za Ss 
ἀλλ᾽ οἱ τεκόντες ὥσπερ ἐκλελησιιένοι 
οὐδ’ αἰσθάνοντ(πι τῆς γιεγάλης αἰσχύνης 
οὐδ’ αισθανοντ(πι τῆς γιεγάλης αἰσχύνης), 
a - - € ~ , 
LN σεροςεγοῦσι τοῖς ἑαυτῶν φιλτάτοις, 
;ουσοὺς τερὸς wolar) 
~ e 1 , 
«ὐχμῶντας οὓς ἔχουσι παντα τὴν χρόνον. 
RR - ce 
οἷόν τι ποιεῖν καὶ (φιλοῖσιν οἰλέται)' 
- H H H H 
ἰδεῖν σε zul γὰρ εἰκὸς αὐτοὺς :τολλάγχις 
ποσμοϊνταίς λαιιπρῶς τὰς ἑαυτῶν οἰκίας) 
DH 3 H 
ἅπαξ zur αἰτὸ πάσχα χρωμάτων χρίσει 
o 9. : ` 
00 ὕπρσοις τε δάφ... 
` MET 2... >) 2 ~ M ] 
τὸν d & Jy αὐτὰς οὐδ’ ἐρευνῶντες χρόνον, 
πλήρεις do UNS Ξιγχανούσας (καὶ ῥύπου 
σχοπώμεν οὖν «ἀλεῖνο καὶ περοσεχτέον' 
εἴ τις τάλαντα βαστάσας RN 
66 ἐν) τῶν τοσούτων χργιιάτων ὧν ϑαστάσει, 
εἰς κέοδος ἕξει μηδὲ πολλο(στὸν μέρος), 
ἔντιμος ἔσται πᾶσιν ἀνϑρώποις ὅδε 
} 
ἐκ τοῦ μόνον τάλαντα τιολλὰ (βαστάσαι); 
cr D 3 D ~ ’ 3 , 
ἵππιῳ Ó' ἐριὺροῖς χωδίοις ἐστρωμένῳ 
70 ὀχούμενος τὶς μὴ Die τούτου σύένων), 
εὐφημίας ἐντεῖθεν ἕξε, καὶ κρότους; 
οὐκ ἂν τις (εἶ;τοι) 
εἰ μὴ née καὶ διέφϑορε φρένας. 
ACETONA 


or 
or 


-1 
Οι 
x 
R 
MZ 


ER XD 11 ; 
EVITAOLGOV τη» pro toi EON, 


X se 
ου ἂν goovwy τὶς Ustov τιιιῆς κρίνῃ 


λα}όντα τοῖτο πρός τινα ϑραχὺν χρόνον. 


oo 
e 


' 


εἰτοῖς ἐγείνοις τοῖς ἐπὶ σκηνῆς πλάνοις. 
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196, 48. ῥυπώδεις R 52, αἰσθάνονται R 04. ὦραν H ὅθ. οἷον τι 
πιεὶν C 58. χοσαοῦντας R 60. πώ ης R EN b θευ υγῶν. ας © 09. τυγγά- 
νουσι O 70. ὀχούμενος τίς C . φρονῶν τίς C 79, πρὸς τινος C 


uv) 


90 


en 
οι 


10) 


110 


196, S8. πομπὴ R 90. ἐσταλμένοι R 108. τε]. Aesop. 
200% Halm i 


~ 3 
ο κα val ος. 


SE M Ἢ MEM UE D RR Y 
οἱοίζτεο OUY καὶ πρὸ τῆς σ(λινῆς πάλαι) 
x e 2 ` 3 [4 SV D 
ὁποῖον εἰς y Des εἶχεν y πομπ(ὴ Tooscon) 
τη : - 3 ~ Ὕ + 

ἄγαν πενιχραῖς ἐν στολαῖς ἑσταλιιέν(οι) 

; * + D ~ , 
ZQElTTOUS ἐχείνων σφόδρα τῶν λαμπρενδύτων 
ἀλλοτρίοις δὲ μηδαιιῶς :εχρηιιένοι 
. x δ᾽ y , A N NS g ER 
τὸ ὁ’ QOUU τούτων τοὺς σογοὺς νοταρίους 
E a H / , I = 3 ^c 
πρὸς Tiv χάριν σπεύδουσιν αἰτῶν ἐκ πόθου 
ἐπεγγελῶντες, «ερτοιιοῦντες μυρία 


τρισωαϑλίους :ρίνοντες, οὐ τρισολβίους 


“a í > (ui H M oh 

οὓς εἴριον βλέψουσιν αὐτοὶ πρωΐας 

ER ` / ( M , 

πτωχοὺς πενιχρούς, ὡς ἔθος, σαπρενδίτας 

ἀφαιρεθέντος Ψειδεπίπλαστα πτίλα 

τὸ πεζιχὸν δὴ TUTTO καὶ πλείω τάχα 
Diog 

ὥς που προσῆλον, ἐκφράσειε πρὸς µέρος 


ΑΝ 5 " { H 7 ^ γὸ vw 
τὰ πάντα τούτου πρὸς φίλους ἄνδρας loz 
n ES 3 ς H 
εἰσ᾽ atdig ἄλλη καὶ μετ᾽ αὐτὴν ἢ τρίτη 
, 
2... ωρίσι 
2 

διῄεσα» χαίροντες © zagr πόσην' 


fab. 


120 


hs 
ID 
or 


140 


hs 
rhe 
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ha 
or 
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155 


196, 141. . . . λλάρων πάντοϑεν C 149, τὸν R 151. 


y 


[4 D ` , , 
(P ὧν yo ἐχρῆν πικρά πόντας) δακρύειν 
zei σφόδρα erdel» ὡς ἐπεγγελωμένους 
αν της 5 ἄρα, 
ἔχαιρον αὐταῖς ταῖς ἑαυτῶν αἰσχύναις. 
(λειλὀν) ὡς γέλα, 
ὃν ἀμπέχεσθαι τοῦ «έρους μόνου δέον 
. . (ἐστολι)σιιένος τότε, 
΄ 3 H H = D 
λογσαντος οἶμαι :τρὸς γέλωτα τοῦ φίλου 
εκ Χαιροῦ ξένον". 
ὁ Ò’ ἦν κροκωτὸν τὸν χιτωνίσκον φέρων, 
. (γῆς) ἄκρας ἐψαυέτην, 
velolov αὐτὸν ων τες τοῖς ὄχλοις. 
εως ÉéErorruérog 
ἐνωτίων τί πλῆθος, d τῆς αἰσχύνης, 
« (π)λοχεµιοις συνϑέτους. 
>, H ’ - , 
αἰσχιστον ry ϑέαιια τοῖς θεωμένοις 
ame ταῖς κεχρημένος 
ὤμων σύνεγγυς εἶχεν ἐιιλατῶν ἄκρα 
- dung . . . στείας μάλα 
ἔβριζεν ὄρρεις zal zurroatn :γλέον 
(παιδός y ἐγκείνου τοῖς γηνεῖσιν ἐνδίκως. 
y ” . , 2 
ἄλλος χαλινοὺς ϑελκτικωτάτους ἔχων 
- , , b ; 7 
(χαλκῶν ρα)λάρων ;τάντοϑεν πεπλνσμένους, 
- - 3 
παῖς σφόδρα μικρός, ὡς τριῶν εἶναι χρόνων 
ἵππῳ κατ)ίσχνῳ καὶ δισειδεῖ τὴν ϑέαν 
ὠχεῖτο χωλεύοντι καὶ πηδῶν ἕνα 
+. + οὗτος τοῦ βρέφους 
καὶ Ψωριῶν τε καὶ γέμων ἦν τραυμάτων 
10 ο 
+ +. πον EGU OTE 
x \ , ^ , 
¿m3 de πλειρὰ zal σχέλη καὶ γαστέρα 


3 


. € S 
.» » (Div ἱππέα 
Y 
ὁ δ᾽ οἷα πεῖς ἔκλαιε δειλιῶν σφόδρα 
. (ujaka 
- 2 H / 
pod» ἄναρθρα καὶ πατευελλισιένα" 
ος, 
t 3 ’ D y ` DH 
ἐν ἄργερου µζωπας εἶχεν εἰς εύδας 


μάλα R. 


ἐν ἢ καθῆστο σειινὸς αὐτὸς ἱ;τπύτες 
de $ M N , 7 3 D 
πολλοὶ δὲ τούτων ἦσαν ἐγλεχφισιιένοι 
2 } - 
te Ὁ OOL KOET E a a. 
160) ... 
3 aya » ^ , 
(οἶκτον πολ)ῖν Atega zul ;τιστευτέ(ον) 
2. . zrQ0Gt;t& δυστιχῶς 2εγραιιιέν(α) 
155 (ἐ]σθῆτα τοίνυν rig ϑεωρήσας φίλου 
ἵππον δέ τις κάλλιστον ἄλλος γνωρίσας 
, : » . er ^ , 
πόσην ἔχουσι τὴν υβρι» τὰ παιδία 
Koran: 
1 A cc € ~ H > , 
πόσην δὲ μᾶλλον οἱ γονεῖς τὴν αἰσχυγὴν 
à Säi H ς - , ’ 
ἀεὶ τοὺς ἑαυτῶν στηλιτεύοντες βίους 
- ὶ > , 3 - 5 
1:5 χαλκᾶς φέροντας ἐν πεφαλαῖς τιάρ(α;) 
à Ge / 2, , [P 
zul τι «ροιιύων πλέγιια καὶ τι σκορδιων 
di MX M 2 y er L AAA 
βοαχεῖς de τούτους 770v ἵπποι καὶ Lien 
150 o o ο 
, M ` D b , 
τοίους δὲ σειινοὺς κοσμίους καὶ τιµιους 
1% ἃ 5 € o. Ire , SEA, 
οἷς OLJACIUIOLZOVTO παντες εἰκότως 


, 2f 2 
ἔχοντες ἦσαν εἰς ἀφοριιὴν αἰσχύνης 


i 


KA 
co 
or 


οἱ πάντα zalol καὶ σειινοὶ συνιππόται 
ἐν τῷ τραχζλῳ ιιαργάροις φέρων ξένου 

+ ράχη! μας; garg «ερ 5 

WH) 5 0 6 
ταῖς χερσὶ δ᾽ αὐτοὺς tide zal τῇδε τοίϑων 

138, 163. γεγραμμένα R 165. ἐσϑῆτα R tis C 175. χαλπὰς 
τιάρας R 177. χορδίων C 187. πάντα σεμνοὶ καὶ καλοὶ συνιπποτι 
Kulm ¿aber vgl die Einleitung) 


to 
no 
oO 


ο ee 


25 I n? RR ag ae 
έρθει Εν εις ¿YY ACL TOW LEY CUTUAG 


ς e REN > ne H 3 D 
D παιοαγω-ης AWE τοὺς ἀλλοτρίους 
a ~ ~ ^ , ~ [47 
π/ηρῶν βοῆς τὰ ;τάντα καὶ πραιγῖς 0018 
. S "Or απλοί 5 9 a οἳ 
Gë TAY OWA ποοστιϑεις CUA 


N ~ + € , 
προς χρῆσιν ἐκδον έντας γιιερησι(ον. 


» KM e a ^ - y 
(ίππος WY Ότινωττεν, ὃς zul τοῖς ὄχλοις 
. - S , 5 
ἡδὺν πτα(ρεῖχε τὸν γέλωτα καὶ :ρύτον) 
Πτα πα ` ` » = , 
πολλοὶ δὲ τούτων ἡσϑιον τῶν ἱππέων, 
οἱ μὲν πλα(κοῖντας) . .. 

ς Asin) H H - H . n 
ot Ò ἰσχάδας καὶ μήλα καὶ σιλιγνίας. 
[4 M ~ 

ως οὖν qrao(FAdov) . . . 

2 ` H 

εὐφὺς μετ αὐτοὺς τὸν διδάσκαλον βλέπω 
, 

ὕπεσφεν ἱππ(εύοντα) ... 
έρουτα ZLOTOY, ἔλλυτον, πτωγωγίαν, 
ος ανα... 

v 3 ~ - M 
καὶ προσκυνῶν ἦν πιχνὰ πᾶσι τοῖς ὄχλοις, 
SEO 

~ H L y , 
τοῦτον χϑὲς ὁ Ὁρίαιιβος εἶχε τὸν τρό;τον. 
> ^l N 
AC δε)... 
ἔνδον παρελϑὼν τῆς σχολῆς τῶν παιδίων 


3 ’ - 2 H 
ἐσχισιμενοὺς χιτώνας ἡμφιεσμένους 


H Nu ’ 
τοὺς IES ειύρου τενέοντας εὐωδεστάτου 


TA = o D 3 4 a !5 M , 
τὸν παῖδα δ᾽ αὐτόν, ος τρίβων τοὺς [ιαργάρους 


πληγαῖς πρεπούσαις παιδίοις ἐστιγιιένον 
pA 5 ` πας pr 
Ovetgoy εἶναι τὴν χϑὲς εἶπον fuégav 


ο is!) e 


- D ^ , T - N 
136, 210, ἔππενοντα Ἡ 214, γελῶσιν R 216. ἐγὼ 


EG, Kurtz, Caristophoros tria, 


R. 
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S 
ac ENS 


> ` * ! KEE EI H 
UMES SZETOTZ (pyoun? παραιτια 
230, eue 


e - - ya. H 1 
χα’ ov τελεῖόφαι ταῖτα ιιέ]λει zal πάλιν. 


151. 2120007 0750770); 
Xaivóv τι σῶμα ϑαζιια πῶς ὕδωρ φέρει 
καὶ πῶς ἀπείροις ταῖς ὑπαῖς τετρηιιένων 
ἔνδον «φυλάττει τῶν ὀπῶν ἓγρὰν φύσι». 
ὦ ποῖα ποιεῖς, διιιουργτκὴ «ύσις, 
σὺν πᾶσι» ἄλλοις, οἷς τελεῖς ξεγοτρόπως, 
zul GELOTO χαύνοις συγκρατοῖσα πιαγσόφως. 


qr 


138. Εἰς τὸν Kugıazov καὶ Θεόδωρον τοὺς ϑυιελιληὺς 
ἀποκαρέντας. 
Οι πολλὰ πρὶν τέρψαντες ἡμᾶς ἐν βίῳ 
^ 


grat βίου τέρποισι viv ϑεὸν λόγο». 


` Se H - Y 3 H 
139. (Eig τὰ ὑτεὸ τοῦ ΠἼρώδου ἀναιρεθέντα ἅγια) vieta, 
- T e D - 
Ποῦτοι χέοντες uiua, Χριστέ, σ(οῦ χάριν) 
g ’ H 3 
hunlıres σοὶ zégdos ἔσχον ὡς μέγα. 


ὅθεν «γανέντες μάρτυρες πρῶτοι, 1076, 


or 


140. Εἰς τὴν γαμετὴν τοῦ στρατηγοῦ ἀέοντος. 
H , ET, ? ~ > 
(κ)οιιωμένου λέοντος ev σαῖς ἀγκάλαις 


c 1 H , 
λέων γὰρ οὗτος 21 3ρυχίσητει μόνον, 
H - 
5 (τίς οὐ (φοβεῖται)... SEE 


137. auch in MV?P; Lemma: felit C εἰς τὸν σπόγγον VM τοῦ 
αὐτοῦ εἰς z P 1. Χαῦτον τι σῶμα — Φέρει C αἰνόντι V 3. 
A ar, τοπ V ως εκ ‘Ono ο Ὁ; ο 
«fe M 6... ευστὰ χαύνοις συγκρατο... © συγκηατοιύσης P. 

198. auch in M; Lemma: ... μελικοὺς ἀπομαρέντ... C 1. 
olka: anche: M 2. συγῇ — Geov doy... C. 


Lest 99 --- 


141. Εἰς τὴν ϑίϑλον τοῦ ἁγίου Ἰωάννου τοῦ Χρυσο- 
ν λεγοιιένην Πἰαργαρῖται, 

Nal μαργαρῖται χειλέων σῶν οἱ λόγοι, 

οὐκ αὐχένας λασιιοῖντες, οὐ στέφνων "Är 

μορ(ὰς δὲ μᾶλλον, Ιωάννη, τὰς Zou: 


^ 


- , DH 3 , 
Φυχῶν γάρ εἰσι όσιος, οὐχὶ σωμάτων. 


. > H 4 ΄ . - 
142. Εἰς cov πρωτοσπαναριον Nizytav περι της 
> 
ὀφναλμίας. 
> ` ΠῚ ` M 
ἀφαιρεθεὶς δὲ τὰς ἁναγνώσεις ἄκων 
ο CaP EO, 
A 1 ee. - - - H 
Ov ᾳωτἰ Mol Ywrıle τῶν σῶν ὁημάτων 
ES ME ; 
P. t 4 H H / H / 
ὀφώαλμίαν μοι τὴν μίαν λύσεις τέως 
> DEN ` H ; H , 
εἰς (ya ὑεριια vaL ιιάραφρα unt ;ταρὲς 
> M ^ - ~ , 
10 εἰ μὴ λαλοῖσι Wetdos -4σχληπιάδαι 


> - . 
οὐχὶ 9 ογοῖντες, ἀλλὰ under εἰδότες. 


143. (Eig τὸν ἐὀνδριάντα τοῦ Ηρ)αλλέως, τὸν ἱστά- 
μενον ἐν τῷ παλατίῳ τῶν ἀρετῶν. 
A ei nee, Μου 
` H ` D > , D 
φωνὴ de πρὸς πίστωσιν ἐνδέει μόνη 
M € , 
. χεὶρ Ý τεχνίτου 
- -i Diae 2 . [4 - -/ 
τοῦ παντελῶς tuwrzor Ἡρακλῆν Segal. 


144. (Elç τὸν ὅγιον Βονγφ]άτιον διὰ τὸν μετὰ τὴν 
ἀποτοιιὴν γέλωτα. 
CUTTY τὴν (LOL 
velas. Brout, κοὶ TECN RELOS 
(0)/τὲρ Jeod λόγου 

μαρτυροῦντες Τῶσι, καὶ τεθνηκότες. 

141, auch in M; Lemma: εἰς τὸν ἅγιον ἰωάννην τὸν χρυσόστομον 
E μασ και ο ιο; af. κος 

143, Lemma: Els τὸν ἀνδριάντα Ἡρακλέος R. 

144. Lemma: Eis τὸν Zoos Bownpariov R; 3. ὑπὲρ R. 

Xx 


A ΓΩ ος ` , 
TERN NEN. ον A 

gp - f , = D ’ 

Ταῖς ιερειαις τῆς πανάγνου τ«αρϑένου 


τν περ πρ ος ορ 
Μαι THY (πι)ενιχρὰν τήνδε γραῖν ἐγγραττέον 
ος. TOT: 
PAY 3 , d > a p 
5 ἂν atv µελη σοι σειινότντος, ὡς λέγεις, 
. « . (σεμνοτγς. 


145. Lemma: γραός R; 3. πενιχραν R. 


Verzeichnis der Gedichte. 


(Es fehlen die Gedichte 34, 38—-10, 48, 49, 62, 63, 73, 


91, 93, 94, 109, 110, 119, 124, 136, 140, 142—144.) 


gee. 00 (Vers 9; κἂν «m καλὴ τὸ μῆλον» ὧδέ τις γράφοι) 
ἀδελφέ, «εἶσαι, σβέννυσαιν δὲ καὶ tago 44 

Gäert ἀθλοφόρους Θεοῦ ἐνϑάδε τεσσαράκοντα 133 
αἴδε κλίναι λαοῖσι... Um . 190 

αἰτεῖτε xoi λήψεσθε' σὸς λόγος, λόγε 88 

ἄλλῳ μὲν βασιλήων ἔργα μόϑοιο εέµηλεν 19 

av προσβλέπῃς γε τὸν κατάστερον πολον 92 
ἀναπλέων χϑὲς πρωΐ τὴν Προποντίδα 127 
ἀνδρὸς δὴ τόδε σῆμα, 0g οὐ Aine βέλτερον ἐν γῇ 104 
ἀνδρῶνα νεκρῶν πῦρ Ἀαχαφλέγει πύκλω 82 
ἄπετρος tul καὶ κινούμενος δόμος zh 

αὐτὴν ἐκείνην τὴν ἀλήϑειαν βλέπων 110 

αὐτοὶ λαλεῖτε πῶς καλεῖν ὑμᾶς δέον 120 
ἄχαλλος ὧν, ἄραβδος, ἐμβάδων δίχα 29 

γήϑεο, ὦ Ἰαρίεσσα ϑεὸς πύριος μετὰ σεῖο 14 
γλωσσῶν τὸ πλῆθος εἰς μίαν συμφωνίαν 129 
δείματο οὐρανίη σοφίη δόμον, 0v στύλοι ἑπτά 10 
δέξαι drugin τι δῶρον ἐν καιρῷ θέρους 45 
oe ταῦτα, δήμιουογ έ μου 16) 't 13 

δίκαιος elul καὶ δικαίων ἀκρότης 21 

δοκεῖς προκύπτων καὶ βλέπων γῆν ὑψῷϑεν 98 
ἔβλυζε πέτρα ῥεῖθρον Ἰσραηλίταις §9 

ἐγώ, 4ιονύσιε, τολμῶ καὶ λέγειν 56 

ἐγὼ μὲν LR ἄγγελόν σε τυγχάνειν 107 

ἔθελξας muás ῥημάτων καλλει πλέον 97 

εἰ μὴ γένησθε, φησίν, ὡς τὰ παιδία 2 

εἰ τοῦ Ate) τὴν Bien γράφεις μόνον 119 
Εἰρήνη τόδε ἔργον χεοσὶν ἔῇσιν ἔφηνε 28 

εἰς ἡμέραν μὲν βρῶιαά μοι λόγο:, πάτερ 100 

tlg τὴν γυναικῶν καλλονὴν Εὐδοκίαν 07 

ες puros ὧδε πᾶσιν Den λύχνος 100 

ἐκ γῆς ἀπαίρεις εὖ τὰ τῆς γῆς Dels λίαν 126 

ἐκ ῥημάτων μὲ δεξιοῦ, μὴ πεμμάτων 115 

ἐκεῖνο τοῦ σοῦ Χρισ τοσόρον πυνϑώνῃ 79 
ἐκπλήττομεί :¿ σου D σοφὴν τεχνουργίαν 12: 
ἔμπνους ὁ Ἰαλκοῦς ἵππος οὗτος, ὂν Ze 50 
ἐν ταῖς ἄνω μὲν κορτύθον κατοικίαις VE 


77, 


- EZ 


νϑ άδ᾽ E νοὸς zr... 88 

ἐοίκασι ξένον τι δηλοῦν ἐνϑάδε 25 

ἐταρχιλὴ στολή σε, φίλτατον φίλων 30 

ἔπεμώας ruiv ἐξ ἀγροῦ τοῦ σοῦ σύκα 88 
εὐαγγελισμός χδὲς χαρᾶς τῇ παρ λένω 61 

ἔχεις τὸ leuzov* εἰς τί μαηγάρων χάρις 54 

a sosa πολλοῖς ἑν πόλει ae παλαι 27 
λωτὸν εὗρες ἐμφυτευϑέντα ξένως 78 

μάλα καὶ βασιλῆες ἀμέρσλοντ ται βιότοιο 8 

τοῦ μεγίστου μάρτυρος μνήμη Κύρου 68 

τῶν ἀδελφῶν τετρὰς ἠγλαϊσμένη 18 

ἠδ᾽ ἐμὴ ἐν χϑονὶ Ὑαστὴρ κεῖται ἠδὲ σαλεύει 111 
ἡμεῖς ἀδελφαὶ γνήσιαι ψυχῶν δίχα 56 

ἦν αλμνυρίζων gous ϑαλαττιος πάλαι 15 

ns φρένες ἦλθον ἅπαντα μακρᾶς ava πείρατα γαίης 57 
ϑαυμαστὸν οὐδέν, εἰ ϑέος νικᾷ φύσιν 118 
ϑήχκατο προσϑήλην δήλην βιότ og προφήτης 26 
ἰατρέ, αὴ dize τὸν τύφον µατην 85 

ἰδοὺ λιποῦσα τὸν σὸν οἶκον ἐκφέοῃ 716 

ἰδοῦσα φρικτὸν οὐδὲν ὡς Ιορδάνης 99 

ἰδὼν τὸν υἱὸν μητρικαῖς ἐν ὠλέναις 41 

καὶ τῶν μελῶν Ev, μάρτυς, εἰ πέπονϑέ σοι 121 
καὶ τῶν φϑασάντων μνημονεύειν σφαλμάτων 10 
καλῶν ϑάλασσαν. τοῦτο δή τὸ τοῦ λόγου 20 
ngareis µε καὶ φεύγω σε κεκρατηκένη 47 
κρύπτει γε πέτρα, νῦν Ò ὑπεκφέρει Θέκλαν 51 
λείπεις, O Κώνστας, zal δοκεῖ τοῖς ἐνϑαδε 12 
μαθων παρ᾽ αὐτῆς τῆς ἐμῆς. μητρός, πάτερ 60 
μάνϑανέ μου νύμφης πέρι’ ἔστι δὲ ταῦτα 81 
Μανιάκης λαλέω ἀπὸ τύμβου ἀνδράσι πᾶσιν 66 
μέλλεις ἀπαίρειν ὄψον ἡμῶν zai πρέας 102 
μέλλεν ἄρα τριτάλαινα πόλις Βύξαντος ἰδέσθαι 52 
μῆτερ SOT RM as . μέγα 59 

μίγνντ ται ὧδε ἄμικτα, φύσις φλογόεσσα zul vyou 8 
vai -βαργαρῖται χειλέων σῶν οἱ λόγοι 141 

νικᾷς σὺ σαυτοῦ τὴν φιλεύσπλαγχνον φύσιν 118 
νόμον λαθόντες ἡδονὰς evt βίον 135 

of παντοτρῶκται τοῦδε μῦες τοῦ δόμου 103 

οἱ il πρὶν τέρψαντες Yung ἐν βίῳ 188 

οἵδε φϑινομένης ἔασι τρεῖς μῆνες ὀπώρης 17 
οἷον τὸ λουτρὸν Ἰρῆμα ϑυμῆρες σφόδρα 53 
οἰχομένης Mavis, φύγεν εὔχαρις. ex 0 πο 
ὄλβιά σοι τὰ πρῶτα, τα D αὖ μέσα φεῦ ὀδυνηφά 46 
ὀπὸς ῥόδον τὸ δῶρον, à 32767, πάτερ 117 
ὀπωρίσασϑαι βούλομαι νῦν ἡδέως 105 

ὅπως μὲν εἶχεν ἱππικὸν τὸ nes, Φίλοι 90 

ὅταν προέλῦης τῶν ἀναχτόφων, ἄναξ 24 


me 
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Παλτωλὸς ὤγθης ἄλλος. d στεφηῬόφε 2298 
πάλαι σὺ μόσχος, Mésye, μικρὸς wy ἔτι 31 
παρ᾽ ἀγγέλους τὶ μικοῦν, ὦ ϑεοῦ λόγε 
πηλὸν ϑδελύττῃ καὶ μένεις ἔνδον δύμου 132 

ποίανης ῥφοτείας τὸν καλὸν σὲ ποιμένα 123 

πολλοὶ λέγουσιν" εἰ Ü ἀληϑεῖς οἱ λόγοι 114 

ποῦς μνᾶς «tpe ὡς γαλῆ τις πρὸς στέαρ 184 

πρῶτοι χέαντες αἷμα. Χοιστέ, σοῦ χάριν 139 

yro ὁ Mnvas, ἀντὶ τοῦ aliony πίνων 37 

ῥοδοεικέλην γυναῖκα Θάνατος μέλας κατέσχεν 75 

σιγᾶς, πάτερ βέλτιστε, μηδέν μοι γράφων P: 

σον «qua ζάρμα καὶ γέλως, "leg äer 6 

στίχων ἀριθμὸς ἰσάφιϑμος ἐνϑαδε 09 

στοὰ ξύλων ἄμοιοος εἰμὶ καὶ λίθων 35 

σὺ μέν µε καρποῖς δεξιοῖ τῆς ἀιιπέλου 87 

σχολὴ μεγίστου μάρτυρος Θεοδώρου 9 

zu HfbIPR παντα, ὁ ος 

ταῖς ἱερείαις τῆς παναγνου παρθένου 145 

τεραήριον πρὶν οὖσα μαντικῆς δάφνη 32 

τέμνων agas ποὶν Ἡρακλῆς τὰς τῆς ὕδρας 36 

τηρῶν o δεινὸς τὴν ἐμὴν πτέρναν ὄφις 48 

τί μακρὸν οὕτω καὶ συχνὸν τὸ πᾶ .. . 22 

τί, πάτερ, αὐτὸς ἄσχετον πενϑῶν κάϑῃ 58 

τί πολλὰ γρύξεις τοὺς ἐμοὺς ζητῶν λόγους 84 

τὸ πάσχα δεσμός ἐστιν εἰρήνης μέχας 108 

τοῖς σοῖς μονασταῖς ἐκκαθαίρων τὸ φρέαρ T 

τὸν νοῦν ὁ μύρμηξ, τὸ βραχὺ fov, μέγας 125 

τόνδε a δαπάνῃ περικαλλέα καίνισε vnov 12 

τοὺς οὐρανοὺς σῶν εἶδον ἔργα δακτύλων 42 

τῷ πφωτοπαπᾷ πέμπομεν τὸ βιβλίον 64 

τῶν ἐν νεκροῖς Ty ειλας οὐδὲν NT. ὅλως 80 

τῶν ὧδε πᾶς τάχιστα φευγέτω τρέχων 11 

ὑπόσχεσιν ϑεῖς Ίμισυ Ἀφάτους, ὅλου 74 

χαῦνόν τι σῶμα θαύμα πῶς ὕδωρ φέρει 137 

χτιρῶν πατοῦσιν ὧδε τοὺς πόνους πόδες 96 

ὦ ϑαῦμα, Θωμᾶ, θαύματος παντὸς πέρα 1 

ὦ. 181 (Vers 2: ἥτις 4t μαχρὸν οὐκ ἐᾷς ὑπνοῦν χρόνον) 
ὡς Ἠλίας D, πῶς ἀπιστήσεις βλέπων; 101 

ὡς κρεῖττον ἦν σοι ϑοῦν ἐπὶ γλώττης φέρειν 23 
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Verzeichnis der im Anfang verstúummelien Gedichte, 
geordnet nach dem Anfang des zweiten Verses. 
(Es fehlen No. 40, 49, 94, 110, 124.) 


ἀφαιρεθεὶς δὲ τὰς ἀναγνώσεις ἔκων 142 
βαρὺν συνῆξα, Χοιστέ, cun πταισιάτων 34 
γελάς, Βονηφάτιε, καὶ τετμημένος 144 

ix παιδιᾶς ἄριστα τῆς ix τῶν κύβων το 
ἐμοὶ γάρ ἠδὺ βοουμάλιον οἱ λόγοι 115 
ἔμψυχον αὐλὸν ἔμπνοον τὰ στρονδία 48 

τις µε μακρὸν οὐ» ἐᾷς ὑπνοῦν χρόνον 131 
θρίαμβον ἦγον παῖδες ἐν μέσῃ πόλει 186 

κἂν εὐ zaki τὸ μῆλον» WdE τις yoagoı 66 
AOLUMUEVOD Movros ἐν σαῖς ἀγκάλαις 140 

λειμῶνας εἴπης d Ἰλοάζουσαν πόαν 92 
-ογιοςοι),, 5. 5... 02 

λούων σεαυτὸν δακρύων καταιγίσι OS 

μέμφοιτο τοῖς ϑάλασσαν ἐκφοβουμένοις 109 

οἶκον προσευχῆς ὄντα τοῖς πρώην χθόνοις 83 

oùz ἔναρα βροτόεντα ὑπὲκ πολέιιοιο φέρουσα 38 
οὕσπερ ϑεωρεῖς τρεῖς μελῳδοὺς ἐνδαδε 98 

ποίαν λαβὴν εὕρητε τοῦ ποῦς ut pose ΘΙ 
σχήματι. ἄλλον ἐν ἄλλω eg deeg κατὰ Aun 133 
τὴν οὐχὶ πένϑους ἀλλ᾽ ἐπα! Qv ἀξίαν 77 

τοῦ μνἡματός μον un ge τὸν λίνον 119 

φωνή δὲ ποὺς πίστωσιν ἐνδέει μόνη 143 


ὦ γλῆσιν Εὐγένιε τὴν ἀπὸ ῥρέφους 99 


à N 


= Ape 


Verzeichnis der Sprichwórter und 
Redensarten. 
4, 3 (vgl. 42, 18): ἄφωνος 4597€, νοὶ. Plut. Mor. 975 B; Theoph. 


^ o 

Cont. 102, 13: Ge corg. Kedr. IL, 112, 20. 

6, 18: elos παρ᾽ done λύδιον, vel. Ῥιτα, fragm. 222; Anna Komn. 
I, 328, 17 Bonn. 

9, 12: un πρὸς λέοντα δορκὰς ἔψηται μάχης, vgl. Ps.-Diog. 6, 59. 

20, 1 (vgl. 40, 40): καλῶν θάλασσα, vgl. Ps.-Zenob. 1, 9. 

28 1: βοῦν ἐπὶ γλώττης φέρειν, vgl. Ps.-Zenob. 2, 70; Pollux 9, 
6,761: d τις ἐτο ἀργυρίῳ σιωπήσειεν, 

27, 50: τὰ τάλαντα τοῦ Κροίσον καὶ τοῦ Mide, vgl Ps.-Diog. 8, 53. 

27, 51: «Σαρδανάπαλος νέος, vgl Julian. ep. 59; Eust. ad Hom. 
1884, 29; Apostol 15, 3 

29, 3: ἀποστόλου Eng βίον, v 
3 45. 

31, 2 (vgl 84, 6): κέρατα φῦσαι (vom Hahnrei), vgl. Anthol. Pal. 

KK et Mich. Psellos p. 525—527 Sathas. 

36, 20: βέλη σὰ νηπίων ἐμοὶ βέλη, vgl Psalm 63, 8. 

36, 22: φοβῇ σὺ καὶ φοβεῖς vgl Planud. prov. 83. 

40, 14: ἀπὸ κώπης πρὸς το βῆμα τρέχειν, vgl Ps.-Diog. 1, 98. 

40, 28: δείκνυσθαι παντὶ δήμω CS τύλοις, vgl. Demosth. beim Schol. 
za Bers. 1, 28. Hor. carm. 4. 3. 225 Lucian somn. 11. 

44 13: Ὃ koe vgl Apostol 18, 18! 

44, 18: ;vuvy ἀλήθεια, vgl. Hor. carm. 1, 24, 7. 

44, 68: τὸν περὶ unge ϑεῖν, vgl Hom. Il. 22, 161; Prov. Salom. 
1, 28; Apostol. 16, 99c. 

46, 8: ἐσθλὰ ἅπαντα, RS έσθλα, vgl Ende gut, Alles gut.. 

50, 6: μὴ λαβης. dass du nicht was abbekommst, vgl Hat ihm 
schon. 

55, 1: Ilexrolog ἄλλος, vgl. Luc. pre mere. cond. 1; Psellos 
p. 137, 5 Sath 

91, 6: μωρὸς δείξει πόρον, vg:. Plannd. prov. 2, 

134, 1: γαλῆ προς ο] vol. Pe-Zenob. 2.779. 


3. 
gl. Basil. Magn. in s. baptism.; Apostol. 


α 
ζ--- 


186, 49: αετεκπτσοντος ὀσ-ράκου, vgl. Plato Phaedr. 241 BD Pss 
Diog. 6, Y5: ἐπὶ τῶν ἐκ κρειττόνων εἰς τὸ ἐναντίον μεταπιπτόντων, 


Name 


᾿γλαοφῶν, d. Maler 42, 62 
"Ades 87, 11 
"Acura? 122, 2 


᾿4θαναάσιος, ο. Mönch 117 j 
«{ἰγύπτιοι 122, 84 | 
“Zuovda, Stadt in Syrien 30 
᾿Ηναστασώ, Schwester des Dichters‘ 
τα) abe 112 
᾿ἀνδρέας, ο. Mönch 114, 21. 114 | 
᾽Αργυρόπωλος S. Ρωμανός 1 
, σύγχελλος 68; e. Brief des| 
Psellos τῷ μητροπολίτῃ Κυζίκου) 
τῷ συγκέζλω sën Ῥωμανῷ beij 
Sathas Ρ. 456 
4φετῶν τὸ παλάτιον 143 : 
᾽άρης, d. Planet 42, 22 | 
Αρχιμήδης, d. Marhematiker 1321 4 
83 | 
᾿ἀρχύτας, d. Philos. u. Mathem. 122, | 
SS 
᾿ἀσκληπιάδαι, of 142, 10 
“Athag 18, 34 
Αὐσίτης, o, Hiob 109, 45 
᾿4φροδίτη, d. Planet 42, 22 | 
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Βαρβάρα, d. hl. 114, 12 
Ῥεσίλειος s. Χοιοινός u. 


Ix 
em 
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Ἀελλεροφόντης 6, 16 

Εένετος, à. Zirku ispartei 90, Lies, 

Βεσελεηλ, d. Erba: Es d. Stiftskätte 
122, 100; το]. 2. Mes. 96 i 

Βηϑλεέω, in Jud: Sa Gaz oo i 

Ῥονηήφατιος, d. hl 144; unter | 
Dioklet. enthauptet; vgl. Duka Les | 
Altyas Συναξ, Dezember p. Se | 


καλος ἐκσλλησαν τὴν τι 
λὴν εὲ τὸ λείνανον, 
SA τοις ὀφθαλμοὺς καὶ qeu 
τοὺς συντ τρόφους του φιλι κά καὶ! 
ἥμερα μὲ σπλεγχνος πολύ, 
ρώνων μὲ τὸ {1πρὸν ἐκεῖνο 


μίαν HE 
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παν ξ- i 
VELEN > 
^ - 4 D 
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| Βφιαρτως 


ΓΓαληνός, d. Arzt 109, 
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d. hund 


ertarmige Riese 


114, 29 

; Ώνξαντος πόλις 52, 1 

Γαβριήλ, d. Erzengel 61, 2: 114, 
106 


130, 6 
Beh 


ee 
Γεώργιος, d. hl. 114, 11; 


in Margana 95, 
, Bruder des Kais. Michael IV 


18, 18; vgl. Jo. Euch. epigr. 26, 
4, 5 
—, 79 


, yocuperizos 23 


| Δαίδαλος 42, 63 

david 5, 2; 77, 47 

Znunraios, ἃ, hl. 114, 14 

—, Meiropolit v. Kyzikos 22, 14; 
5. Brief des Pscllos τῷ Κυζίκου 
Lei Sathas p. 265; ib. p. 312 
spricht Ps. über den αητροπολίτης 
Avsizcv; doch vgl. auch die 
Notiz unter ᾿Αογυρόπωλος 

«Ἰιονύσιος, d. Areopagit 86, 1 

| Exexiac, d. König v. Judäa 26, 2 

| Εἰρήνη 28. 

Ἑλένη, à. Gattin des 2[enelaos 49, 

ze 

l'Eud, d. Erbauer dev Stiftshütte 
122. 94; vgl 2. Mos. 36 

᾿Ελιοῦς, Hiobs Freund 109, 45 


fons 


Eilac, Provinz 20, 2 


Έλλην td. hoiduische Grieche) 17,91 

[Ενώχ, d. Erzvater 114, 96 

- i Eguis, d Planet “5, 21 

j| Eguolaos, d. hl. 68, 92. 100. 108. 
107. 188; or wurde unter Maxi 
misa enthauptet ges er den 
hl, Panteicomon dem Christen- 
glauben zugeführt hatte, vl. 68, 
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m spärlichen Ba artwue 
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a) ihn αἱ 
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e lar Se 
RS ¡OTC 
seinem; 
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5 sch 
duse; 
Schönheit, auf die der Dic 
die Sage vom goldenen Apte 
der Eris anwendet (v. 
Unrecht sieht Sternb. Appendix ; 
PER p. 23 in ihr die Gattin | 
es Kais. Th codosios II, in Amen 
Beben ein wirklicker Apfel eine |, 
Rolle spielte Gíanass Chr. >663)|, 
ker 1228 82 | 
i 

| 
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| 

| 
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Aw 
Eúzisidne, d. Mathemat 
, 
τς ος ζυγοστατης, ο ολα ος 


1 {λλούστριος 12, 2. 3 


BR d. Maler 42, 99 
Ζεύς, d. Planet 42, 21 


Zen, Gemahlin der Kaiser 
113305 III und Michael m Oz 
9; vgl. Psell hist. p. 25— 
, Mutter des Dichters 57, 2 


Ἠλίας, d. Prophet 25, 6; 101, 1. 6; 
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Θεόδωρος, a. hl. 114, 9; 9, 1 


) 
—, Schauspic dann Mönch 138 
Θεοτόκου nory 


e r ^ 
ER 
fong, 
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IST, 


[Ἱπποχοστης d. 
| Ισραήλ 40, 36; y 
᾿Ιωάννης (dauacxyves), 0 µελωδός 93 


Κι 'QIGXOG d 


: Osupıkos, ο. Presbyter 119 
-Θεσῥίτης, H Lid, 98; s Ἠλίας 
Θησεύς 36, 4 

Opuág d. MG Okt) 1, 1, 20 


Tozon d. Erzvater 95, 12 

'Iazcfog ὁ Πέρσης, d. hl. 121; vel. 
Synax. Sirm. p. 259, 80: ὑπέστη 
Ὀάνατον, κατὰ μίαν ἕκαστην τοῦ 
σώματος ἀριιογίαν rundes, τῶν 
τε χειρῶν καὶ ποδῶν καὶ βραχιόνων, 


"Teneuíag, d. Prophet 40, 36 


Tepae, ἡνίοχος 6, 1 

Iolaog, d. Freund des Herakles 
36,2 

Ἰορδάνης, d. Fluss 3, 2; 99, 1 

Ἰουδαία 114, 35 

Arzt 130, 6 

οἱ ᾿Ισραηλῖται 89, 1 


—, Cbrysostomos 141 
Bruder des Kais. Michael IV 


E 9; vgl Psell hist. p. 36. 46 
--, ὁ fips o ᾽ἁμούδας 80, 1. δ 
s, Ὑυίνους 


—, Bruder des Dichters 44, 62. 
69. 73 


| 
114, 98 '|—, πρω τοπαπᾶς 64 
e ο FA c | x 
HAwe, d. Sonnengott 77, 19; d στρατιώτης 98 
Planet 12, 21 (SALON 
; 2 N 99. 6% 
'Βλιέδες, αι, d. Sehwestern des; To, à. Duider 1 1 27; 22, 6; 46, 
Phaethon 77, £585, 1150109; 206 
Ἡρακλῆς 86, 1; gen. - κλέως 148;; "Tov, d. Prophet 109, 135 
acc. - xijv 142, 4; vel. Jo, UMP 
sae GE Set MA .Anuxtos 5. das Wortregister 
Euch. Ε5:5-. Dp. 50. 2o μας d δρ 108 
Ἡρωδης d. König v. Judáa 74; ino ορ η 
'—-, 0 μελωδος 38 
Θαβώρ d. Berg 25, 8; 101, 4 E e. Pri esbyter 110 
Θέκλα, d. hl. od Edi 20: ! Κροίσος 27, "50 
Synax Simi om. d. 55 τον i. Κρόνος, d. Plazet 42, 22 
κατέλιπε, πέτρας Φῥαγείσης κα i; Κύζικος, Stadt u. Insel iu d. Bro- 
ο το αὐτήν, pontis 22 
Θεοδώρα, e. Braut 81 Κυνήγιον, e. Quartal der Stadt 68, 


34 


9. 132 
Schauspicler, dann 


Mönch 138 


' &Ugoc, d. hl. Arzt (31. Jan.) 68: 69 
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ser 1042— 1054) 54; 55, E 

—, Bruder des Kais. Mickael IV 
18, 18; velgPsell hist ο ul 
l3 u. s. 

—, βασιλικὸς νοτάριος 132 

Κωνσταντίνου en T0596: vel. 
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4lovzüg, Ἰάάγγανα, 
Περιῤλέπτου, 
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, -~ 3 - 
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Κώνστας, πρωτοσπαϑαριος 104 
, αἠνσουάλιος vol νοταριος T2, 


«αζαρος, d. Freund Christi SO, 
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, στρατηγός 140 

—, σιδποοποατης 02, 2 
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136, 4; vgl. Synax. Sirm. p. 162, 


| Melón, gos, der den katydon. Eber 

| erleste 36, 3 
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Λικήτας τῶν Συνάξων, Mönch S Πρόβος, d. hl. 114, S2. 98 

E E ; [Ioodoouoc, Joh. d. Täufer 74, 7: 
—, woreyos, φιλόσοφος 100 fob mit| 113; 114, 32 

dem Obigen identisch, bicibt | Προέδρου of μοναχοί 135 

zweiielhaft: στίχοι Νικήτα σιλο- | [Tooxoz:0g, d. hl. 114, 8. 28 

σόφου, 5 kurze jamb. Gedichte, | Ποοποντίς 127, 1 

veröffentlicht nach dem Paris.| /Tooracíov. τα, e. Quartal der 

suppl. gr. 690 L. Sternbach,| Stadt 36, 12; 114, 131 (mit 

Spicileg. Laurent. p. $5) ı einer Kirche der Gottesmutter, 
—, :Qrr00za0«9i0g 142 | "vgl Synax. Sirm. p. 161, 19) 
ο μα, e. Freund des Dichters Sien, d. Zirkuspartei 90 
ο |Ῥωμανος  «ργυρόπωλος — (Kaiser 
Νῶε 13, 29; 87, 11 | 1028—1034) 8, 3. 15. 32; 52, 
Ξηφός, Βασίλειος, πρωτοσπαθάφιος T- 8 (y am Gründonnerstag 8, 

καὶ κριτὴς Ἑλλάδος 20, 2; on 10; vgl. Psell. hist. p. 25, 18; 41) 

spottet wegen radikaler Aas-; Σαϑαωϑ 122, 109 

saugung seiner Provinz; sein | Σαμψών, d. hl. 68, 103 

Siegel bei Schlumberger, Sigill. | Σαρδανάπαλος 27, 51 

byz. p. 189 | Σελήνη, d. Planet 42, 21 

; Σολομῶν, d. König 16, 8; 37, 20 

Ὀρφεύς 6, 8. 7; 27, 9 bares d tn o ος 
Πακτωλός, d. goldhaltige Fluss in | Στενίτης 29; vgl Thesaur. VII, 

Lydien 55, 1 706: qui circa Στενόν 5. fretum, 
Παντελεήμων, d. hl. 68, 71. 98; 89;j quod Byzantium inter et Pontum 

114 16 interjacet, habitant. 
Παρράσιος, d. Maler 42, 59 | Στυλιανός, πρώξιμος der Sphorakios- 
Περιβλέπτου ναός 8, 80; erbaut schule 9, 3; 10, 6 (die Identität 

vom Kaiser Romanos III Sn dieses Styl. mit dem von Anna 
J. 1081, vgl. Psell. hist. 34, 2 Komn. 15, 7 erwähnten, die 

| 
| 


44, 18 Sternb., Spicil Laur. p. 74 an- 
Πέτρος, d. Apostel 109, 104 nimmt, ist möglich, aber nicht 
—, γραμματικός 78, 2; 79 /!cin| strikt zu beweisen) 

Petros, Grammatikos der Chal- Στρατήγιον, e. Quartal der Stadt 

koprateiaschule, hat 1070 den} 68, 8; 114, 132 

Paris. suppl gr. 1096 geschrie-! Συμεών, o στυλίτης 5, ὃ 


ben, vgl. Sternbach, Spicil. Laur. | Σύναδα, Stadt in Phrygien 27, 37. 


p. 78) | 43; 43 
Πήγασος, d. Flügelross 6, 15 | Σφενδόνη s. das Wortregister 
Πηγή, e. Kloster der Gottesmutter | Σφορακίου, τά 9; 10, 4 (die dort 

108 | befindliche Kirche des. hl. Theo- 
Πηνελόπη, d. Gattin des Odysseus| doros wurde vom Patrik. Spho- 

49, 79 rakios unter Arkadios erbant) 
Πλάτων, d. Philosoph 40, 20 | Τεσσαράχοντα, of ἅγιοι 106; 133 
Iló9og 40 | (in Sebaste unter Licinius; sie 
Πολύγνωτος, d. Maler 42, 60 . mussten im Winter die Nacht 
Πολύκλειτος, d. Bildhauer 42, 61 über in einem eisbedeckten See 


Πράσινος, d. Zirkuspartei 6, 17; 90| stehen) 


le .-- 


Teirovs, ᾿Ιωάνννε, Protospaikar! Χαιστοσσους, d. Dichter 57, 8; τν) 
95 TDI O AO a ee 
| Xovoos ‘== χρυσᾶ Coyara) im Zirku 
Dese ees 42295 | 6, Lemming 5: 9730754 
MES EE τ alte Kolossai 114, 102 
Χαλκοπρατεῖα, ο. Quartal der Stadt! (berühmt durch e. Wunder des 


and Schule 11, 4. 13; vgl. Bvz.| Siri. 19, 6) 


D e e i D 
wit e. Rircbe der Gottesm: cee) ο. um Michael, vgl. Synax. 
ol | 
Zi NIS 


"Qürog 58: vgl. Synax. Sirm. p. 55, 


ο. Paras ita 16 : 

Xegovsiu 63, 18; 114, 116 23: jug a (d. sechste) 
Xorguvos, Βασίλειος 84 συνηϑροίσθη ἐν τῷ τρούλλω τοῦ 
Χοιστός 1, SE 9 ο ὃ: 12, οἱ E ED Qaro. 


32, 4; Gu madd, 05: 12.0. solo», d. Sternbild 42, 26 


Wortregister. 


(Die gesperrten Wórter sind im Thesaurus graec. linguae nicht 
verzeichnet.) 


αρ. Ehrentitel der Móncho 120,1ßgovualıov, d. Drumalienfost 


2. 6 125.0 vel. R. Forster, Duac 
Gye: aor. συνῆξα 34, 2; zoociia| Choricii in brumalia Iustin. etc. 
63, 83 orationes. Breslau 1851 p. 5—8 
3 D 3 . 
9 A Va 
αθληφόρος 114, 12 (neben αθλο d absol statt part appos.. 


φόρος 133, 1) 63 
alga: fut. ἐξελεῖται 109, 65 ` γάλος, τό 22, 31 {neben RA 
αμβλύγωνος (= ἀἄαβλυγῶώνιος) τος. ὃν ο... 

122, 59 13, 16 
γραιιιατικός 23; 18 
|γραφη, Gemä ie iG, ο d BE 

Schrift 42, 65; 63, 18 


ἀμέρσκοιαι (= ἀμέρδομαι) S, 1 

ἄναχτόρια, τά 8, 17 (neben ara- 
xrooa 24, 1) 

ἄνθιμος 45 


ἐνθύπατος 16, 11 Ιδιασϑενέω 122, 99 
ἀντήχηια 60, A | diauios, d. Bohr des Zirkus 90, 
ἀξινοξόος 63, T | 69. 74. 96; d. Schiff der Kirche 


1, 7 τῶν χρόνων 56, 3 
ótexzíumo 07, ὃ 
δυσβασιλεύς dd 91 


ἀπαίρω 102, 1; 126, 1 
ἀπεμπολέω 11, 14 
ἄπετρος TÍ, 1 | 
αομεσανις, m e |» 
ἄραβδος 29, | 
άριστος EE 192, 109 | 
ἁρματοτροχηλάτης οπή | 
-| 
| 
l; 


v 
Ze iyqtioiov Handtuch 28; häufig sind 


die Epigraiame auf solche den 
Heiligen gestitiete und kunst- 
voll gestickte Tücher, vgl. An- 
nuzire 17, 15 1. 
βέστης, e. Hofdeamter 16, 12; SE ης itr g 

vgl die Briefe des Psellos i 
4ουστηοφηδόν 23, 2 


ἀοχιμηνία 124 


be mich einer 
Sac! Ae hin 82, 


΄ - 
Ellipse von χείρ 11,3; von μαχη 36, ὃ 


"7 A 


EET Ne Ἢ 
πι Εμ αι 


Ce" N ο» e Ra A 
ἐιβατης, ο (== éupac) 130, 23. 13: 


. gt 
lubas, 


25,0 Qie? ^ 1 rae NO vt οκ 
sujolos, Sduicnaganc IL GCF νους 


1, 5 
ἐμπιπλήδχομαι 92, 11 
ἐντύμβιος 18, 2 


ἐπέρφιν (= ἐπίφηινος) ns val: 
Tkcoph. Contin. 468, 17; 472, 22 
ον λόγοι (= Evangelium) 2 


ζυγοστάτης, ὁ 12; val. | eiske zum 
Zeremonialbuch p. 

ζωήοουτος 63, 33 

ἢ (= μαλλον ἢ nach εὔχομαι) 27 

ἠνιοστρόφος 90, 73 

ϑεηγόρος 52, 2 

ϑφῆνος, τό 40, 41 (neben ὁ donvos) : 

ϑυμελικός, Schauspieler 138 


90 


mar: aor. 3. pers. plur. ἐγκαῦῆκαν 
18059 

ἴνδικτος, indictio 17, 16 

ἱππικόν, to, Wottrennen 6, 14; 
121 

ἱστορέω mele 16 

Καλάνδαι 124, 10 

καμπτός, ὁ ps χαμπτήο 90, 64) 90, 
66; vol. Ducange: pars 


lum Hio 


λείααι: 3. pers. plur. χείανδ’ 180, 3 


; 90, 


illa 
amphith eatri, quae in semicircu- 


p. 16, 6 in Graux, Notices som- 

maires des manuscrits grecs do 

! Copenbaguo 

ἵμεσίσχλια (9) 94 

μετριωσυνη 44, 46; vgl. ἁγιωσύνη 

αν ύβλωμος 13, 23 

μουρζοῦλιν, τὸ, ο. Fischart, vgl. 
das Namenregister 

Ιμουσόφρων 10, 6 

Kerne memes o 192. 56 

Rye Sema (nach μνομτόνος) 108, 


Ίκοιτὴς ῥαλαόσης 13, ὃ xo: su doo- 

; HK DB 2 

ZNO i= πρώτα ουν) 130, 177 

κύκλα, τὰ 08, 134 ‘neben κύκλους 
VOTES) 

λαμποενδύτης 135, 92 

C aços 105, 30 

λιπαίνο onur in ge: istigem Sinne 10, 14 

:uaroropo 9, 3; 10, 20; 1]; vel. 
Eust, opusc. p. 337, d Jo. 
Euchai& p. 56 

[ααλελλίτης 64, 5 

Γμασθός dau». 1111 

Ἱμελαμφορέω 16, 22; 18, 12; vgl. 

| Psell. hist. p. 98, 1; Jo. Geom. 

| 

| 

i 


να... 63, 17 
μυστηπόλος 68, 142; vgl. μυστι- 
πόλος bei Sophokles greck lex. 


Y EZ 00% δευτής (= νεκροθάπτης) 


χειρίαί, «i, Grabtücher ΤΊ, 52; vcl | $2, 3 TA ; i 
Joh. 11, 44: ἐξῆλϑεν o ᾿τεθνηκώε| EO One (nach σιδηροπρατης) 
(Lazarus) δεδειένος τοὺς πόδας! 114, 70 
ME a ας ο Ee: > Pay Lines winged 
za, τας χεῖρας λειρίαις; SEN Jo. E τάσιος 1a, 192. 196,96 


Euch. epigr. 5, 23 
zEvTedyhwooos 42, 
Ἠεράτιον 84, 5. 


= 
16 


Johannisbrot, vgl. Byz. Z. 8 


5, 


greek lex. 
Ζηροσταλακτολαντος 1, 14 
κουτρούβια, τά, ο. kühlendcsi 


Getränk 45, vgl. Ducange 


6 (doppelsinnig: | 
kleines Horn vom Hahnrey und: 
69); 
»Ἰνσουαάλιος 72, vel. Scphokles : 


[5] 


EI 


ὀλκαδοπιττωτὴς, Kalfaterer 52, 
[ὁλολαμπρόχφους 75, 23 
ἱοραάριον (== ὠράριον) 63, 22; 
vel. Isid: C: ἡ ὁϑόνη, uto" 
E ; λειτουργοῦδιν ἐν τοῖς c γίοις ot 
Weed und Sophokles greek lex. 


212 


| παγγάληνος 109, 52 
' πανϑεώτης, kais. Leibwüchter l, 
29; vgl. Reisko zum Zeremonial- 


i buch p. 41 


πάνστροφος 73, 4 

zavrorowzrng 103, 1 

παραθαλασσίτης 15; vgl. Jo. 
Euch. epist. p. 56, 4 von unten; 
Konst. Porph. Zeremonialbuch 
p. 461, 4 

πατρίκιος 15; 16, 3. 11 

πεζολεκτέω 1, 31 

πηγάδιον  φρέαρ) T 

πιιωερῶμαι 82, 16; vgl Theod. 
Prodr. Roman 2, 349 

πίπτω: aor. ἐπτώϑην 9, 2 

πλεῦμα (πλέγμα 2) 105, 30 

πσδοπανίον, (seidene) Fublappen, 
Strümpfe 43; bei Sophokles 
greek lex. ποδόπαννον 

ποικιλουργός 42, 63 

πολύτλας: gen. und voc. πολύτλα 
22, 6; 46, 4; τρ]. τάλας 

πρόμος 10, 7 

πρώξιμος (= πρόξιµος bei Soph. 
greek lex.) 9, 2; vgl. Reiske 
zum Zeremonialbuch p. 701: 
proximi scriniorum sunt, qui 
secundum a magistris locum ac 
dignitatem in scriniis obtinent 
et qni, dum magistrorum vices 
agerent, promagistri vocabantur; 
hier also zweiter Vorsteher der 
Schule, Vizedirektor 

πρώταθλος 114, 30 

πρώτατος 17, 2 

πρωτοπαπᾶς 64, 1; vgl Soph. 
greek lex.; Reiske σ. Zeremonial- 
buch p. 114 

πρωτοσπαθάριος 20; 101; 142 
vgl. Soph. greek lex. 


δαβδωδία (nach ψαλμῳδία) 1, 26 
ῥοδοείκελος 75, 1 
ῥοδόσταγμα, τό 117 


σαπρενδύτης 186, 106 
σβέννυμι: plpf. ἔσθετο 75, 10; vgl. 
Theod. Prodr. Roman 1, 408 
σιδηροποάτης (= σιδηροπώλης) 

62 (bei Theoph. ἄργυροπράτης) 


διλιγνίας, o i= σιλιχνίτης) Weizen- 
bro: 65, 30; 166, 207 ; vgl. Eust. 
ad Hom. p. 1733, 7 

Giuizirdioy 30, 12 

σκόρδιον (zondıov Cj 136, 177; 
neugr. σκόφδον Knoblauch 

σύγκελλος G8, 9. 96 

σύαπρεσβις, y: acc. -ιδας 68, 63 

συνεκπέτομαι 4d, 73 

σφενόόνη, pars circi extrema in 
fuzdae formam fexa 90, 92; 
vgl καιπτός 

σχέδος, το 9, 4; 10, 15; 11, 9. 14 

σχεδοποατεῖον (nach Xeàzo- 
πρατεῖον) 11, 12 (bei Theophanes 
ἀργυφοποατεῖον) 

ταβλίον, Wiirfelbrett 73 

τάλας: voc. taka 36, 25; 109, 49; 
acc. τάλαν ST, 7; vgl. Theod. 
Prodr. Roman 1, 269 

τὲ pleonastisch 8, 3; 10, 21; 19, 3 

τέντα, Zelt 71; vgl Sophokles 
greek lex. 

τερετίζω 48 

T1u0000a6(Dach χρισοοοσας) 55, 4 

τριλαιπής 25, 4 

τρίτατος 17, 8. 15 


τα]. 


ὑπερλαλέω, spreche fiir jem. 36 

ὑπερπεριττεύω 128, 6; Jo. Euch. 
epigr. 89, 11 

ὗσκα, e. Fischart 135; vgl. Ducange 

vorlyt, -ηγγος 90, 11. 17 

φϑάνω, komme, gelange 27, 33: 
90, 119; τὰ φϑόσαντα das 
Frühere 16, 1; errciche; erfasse 
(mit d. Geiste), begreife 122, 104 

φιλεύσπλαγχνος 119, 1 

φιλοΐστωο 75, 22 

χαρτουλάριος 2; 12, 3 

χειηονόιος, Dirigent 129 

χέω intr. 95, ὕ 

χρόνος, Jahr 17 

pallu: aor. σατέψαλα 90, 19 

ψευδεπίπλαστος 196, 105 

ψευδολεστέω 131, 35, 
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